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VORREDE.

chon lange haben Studenten und 

Sam m ler von Büchern über die 

Fechtkunst, über den Gebrauch

des Degens und des Bajonets und über 

das D u elliren , den grossen M angel einer 

vollständigen und zuverlässigen Bibliogra­

p h ie, m it einem classificirten Verzeichniss 

a ller über diesen Gegenstand in allen euro­

päischen Sprachen und in allen Ländern 

publicirten oder im M anuscript vorhan­

denen Werke, gefühlt.

Manche ältere und neuere Autoren, 

welche über das Fechten geschrieben, wie



C a r r a n z a , M a r c e l l i , P a l l a v i c i n i ; 

ä  <4 . K a h n , P o s s e l l i e r  ( G o m a r d )  

M a r c h /o n n i , E m b r y , T e r w a n g u e ,

W ASSM ANNSD ORFF% V IG E A N T , PARlSEy  

1 C a s t l e  und H u t t o n  erwähnen zw ar 

Werke, die ihnen in die Augen gefallen, 

aber keine von diesen sind vollständig, 

einige derselben sogar in manchen Fällen  

ungenau, und obgleich fü r  den Bibliographen 

von N utzen, ¿zVfc/ doch fü r  Studenten 

und Büchersammler der heutigen Z eit von 

geringem Werth.

Zter ausführlichste B ericht der neueren 

Zeit über die Fechtkunst befindet sich in 

einem Bande der Badm inton-Bibliothek 

(Badminton Library), a u f den ich viel Z eit 

und Mühe verwendet, da ich zu seiner

1 »S ch o o ls  a n d  M a ste rs  o f  F e n c e « by 
Egerton Castle. (London: Bell San). Enthält 
eine sorgfältig gesammelte Liste von Werken über 
das »F e ch te n « vom Mittelalter an bis zum Beginn 
des achtzehnten Jahrhunderts.



Zusammenstellung beigetragen, allein er 

ist ebenfalls höchst unvollständig und nicht 

geeignet, schnelle Auskunft zu verschaffen, 

da er blos eine chronologisch geordnete 

Liste in verschiedenen Sprachen enthält, 

und keine Werke in Beziehung a u f das 

D uelliren tiackweist —  ein höchst wich­

tiger Punkt, was das Fechten anbetrifft. —  

In der vorliegenden A rbeit habe ich 

versucht, alle Bücher und Manuscripte 

über diesen Gegenstand aufzuzählen, um 

mein Buch so vollständig wie möglich 

herauszugeben; auch lasse ich die Defini­

tion gelten, dass das Gebiet dieser Wissen­

schaft alle Werke in sich schliesst, welche 

das Fechten m it allen in der H and ge­

führten Waffen behandeln. So weit als 

möglich habe ich die Bücher, welche durch 

meine H and gegangen sind, verglichen 

und meine Bibliographie m it den Titeln 

a ller neueren Werke übereinstimmend ge­

funden.



Ich bin Seiner Königlichen Hoheit dem  

H erzog von Connaught zu Dank verpflichtet, 

m ir die Ehre erwiesen zu haben, die 

Dedication dieses Bandes huldreich ent­

gegen zu  nehmen; ebenfalls dem H errn  

Hauptmann A l f r e d  H u t t o n  fü r  die 

Güte, seine unvergleichliche und wertkuolle 

Sam m lung von Fechtbüchem zu meiner 

Verfügung gestellt zu haben, da er selbst 

ein ausgezeichneter und vollendeter M eister 

der 1 2Fechtkunst und eine der zuverlässig­

sten Autoritäten unseres Landes a u f diesem 

1 Gebiete ist. Ferner verdanke ich Herrn 

E v e r a r d  H o m e  C o l e m a n , F . R . A . S .y 

F . R . G. S . ,  F. R . H ist. S . , H errn

1 C o ld  S te e l:  a p r a c t ic a l  tr e a t is e  ön the  
sa bre, b a sed  on the o ld  E n g lis h  backsw o rd  
p la y  o f  th e  18th C en tu ry , co m b in ed  w ith  the  
m ethod o f  the m odern I t a l ia n  s c h o o l by A l ­
f r e d  H u tto n  (London: W. Clowes 8f  Son).

2 F ix e d  B a y on ets. A  co m p le te  system  
o f  F e n c e  f o r  the B r i t i s h  M a g a zin e  R i f l e  by 
A . Hutton. (London: W. Clowes Son).



J. C u t h b e r t  We l c h , F . C  S ., und dem 

H errn Prediger W, C, Boulter, M . A ., 

Notizen über das D uelliren.

Seitdem mein Buch in die Presse ge­

schickt, ist Cav. J a c o p o  Ge l l e s  » B i b l i o - 

g r a f i a  G e n e r a l e  d e l l a  S c h e r m a « er­

schienen, ein hochstrebendes, aber mangel­

haft ausgeführtes Werk, und während ich 

dem Verfasser einerseits meine Anerken­

nung fü r  sein tiefes Studium und seine 

unermüdlichen Nachforschungen zolle, kann 

ich mich andrerseits der Bemerkung nicht 

enthalten, dass zahlreiche Irrthüm er den 

Werth seines Buches herabsetzen, welches, 

indem es die Unvollkommenheit anderer 

Bibliographien blossstellt, doch völlig un- 

practisch fü r  schnellen Nachweis ist, ein 

Fehler, den ich in der vorliegenden Arbeit 

zu vermeiden gesucht habe.

Ich hoffe, das classificirte Inhalts-  

verzeichniss sich als nützlich erweisen und



dass dies Werk nicht blos fü r  englische 

und ausländische See- und Land- O ffeiere, 

sondern auch fü r  Studenten, Bücher Sammler, 

Bibliothekare und Bibliophile von nicht 

geringem  Werthe sein werde.

D a ich aus Erfahrung w eiss, wie un­

möglich es ist, eine erste A uflage voll­

ständig erscheinen zu lassen, so bitte ich 

um die gütige Nachsicht aller Derjenigen, 

welche diese Bibliographie zu Rathe ziehen, 

und ersuche sie dringend, mich a u f Ver­

säumnisse oder Versehen aufmerksam zu 

machen, dam it selbige in künftigen A u f­

lagen vermieden und Verbesserungen nach­

getragen werden können.

Carl Albert Thimm.

September 14, 1890.
24, Brook Street, New Bond Street, 

London, W.



FÜR SAMMLER SELTENER BÜCHER

Die Herren. Franz T himm & C o ., aus­
ländische Buchhändler 24 Brook Street, Lon­
don, W., welche in directer Verbindung mit 
den hauptsächlichsten Verlegern und Buch­
händlern in allen Welttheilen stehen, bieten 
ihre Dienste Sammlern von Büchern über 
die Fechtkunst, oder über andere specielle 
Gegenstände an, da sie im Stande sind 
seltene und alte Werke —  in englischer, 
so wie in fremder Sprache —  zu sehr herab­
gesetzten Preisen zu verschaffen. Cataloge 
neuer und gebrauchter Bücher werden nach 
Angabe gewünschter Gegenstände übersandt.
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His Imperial Majesty 

THE GERMAN EMPEROR  
on Fencing and Duelling.

»Pall Mall Gazette«. March 12, i8go,

NOTES FROM BERLIN.
(From our Special Correspondent.)

You will have heard some months ago that the 
Emperor takes fencing lessons every day. I am 
now in a position to tell you why he does so. It 
is not for mere love of the sport, but for medical 
reasons. He suffers sometimes from difficult breath­
ing —  a difficulty which riding on horseback rather 
increases than diminishes. His medical advisers have 
therefore, suggested daily exercise at fencing.

»Pall Mall Gazette«. March 29, 1890.
The Emperor has instructed an officer of high 

rank to report to him personally in regard to the 
extent of duelling in the Prussian army, and the 
number of deaths which have ensued through these 
»combats of honour«. There is no doubt that his 
Majesty means to take the most stem and energetic 
means to suppress duelling, not only in the army, 
but among the students. —  Dahiel.



»The D aily Telegraph«. A pril 8, 1890.

D u e l l in g . —  Our Berlin correspondent writes: 
»According to the Germania, Kaiser Wilhelm is 
about to introduce new and more stringent regu­
lations with regard to the practice of duelling 
amongst officers in the German Army. It is said 
that for the future no duel shall be permitted to 
take place unless sanctioned by a Court of Honour, 
which will be presided over by two regimental colo­
nels, and that the grounds for such a duel shall 
only be: 1. If a blow shall have been inflicted by 
the offending party, for which he shall not have 
offered an ample verbal apology; 2. If a lad y—  a 
relation or the fiancee of the offended party, being 
an officer —  shall have been insulted. No duel 
shall be permitted in future to take place as the 
result of a quarrel in a club meeting, mess-room, 
or café, or any similar place of resort; or if the 
opponent shall have already fought in three duels; 
or if one of the parties shall be married and the 
father of a family. These regulations are regarded 
as the commencement of a reform in the present 
mode of settling quarrels in this country, even 
amongst students at the Universities«.



Bibliography of the Art of Fence, 
Duelling, &c.

[Note. Authors’ names, words or letters printed in italic 
capitals refer to the name, word or letter under which the 

full title of the reference will be found.]

A . R . —  R. [A.). —  1887.
A bä n d e r u n g e n  zur Instruktion fur den Betrieb 

der Gymnastik und des Bajonetfechtens bei der In­
fanterie vom 19. October i860. Gr. 8°. 1865. Berlin : 
v. Decker. [14 woodcuts in the text.]

ABBAT (L’). —  The Art of Fencing, or the Use of 
the Small Sword. Translated from the French of the 
late celebrated Monsieur L ’Abbat (Labat), Master of 
that Art at the Academy of Toulouse, by Andrew 
Mahon, Professor of the small-sword. 120. 1734. 
Dublin : Printed by James Hoey.

[12 copperplates, out of the text.]
------ (— ). —  The Art of Fencing, &c. Translated

from the French by Andrew Mahon. 2nd edition. 
12°. 1735. London . Richard Wellington.

ABBONDATI (Niccolo). —  Istituzione di arte gin­
nastica per le truppe di fanteria di S. M. Siciliana, 
compilata sulle teorie de’ più accurati scrittori antichi 
e moderni. 2 vols. 8°. 1846. Napoli.

----- ). —  VELLA (£.). —  1857.
THIHM, Bibliography of the Ait of Fence, Ac. I



2 [.Abrichtgs.-Reglement— Agrippa.\

A b r iCHTUNGS-Re GLEMENT f. d. k. k. Infan- 
tene. Mit 21 Tafeln (nach Geiger & Kollarz) darstel- 
lend d. Bajonettfechten. 8°. 1851. Wien: Sommer.

-----  f. d. k. k. Pionniere. Mit 17 Tafeln tìber
d. Bajonnettfechten. 8°. 1853. Wien : Staatsdruckerei.

ACCOUNT (An) of the damnable prizes in Old Nick’s 
Lottery for men of honour only, where every man 
there ventures is sure to get the Lord knows what, —  
for ever ! In a gradation of familiar thoughts arising 
from the not passing of the Duelling-bill brought in 
last session of Parliaments. 8°. 1712. London.

A . C. O. [‘Un aficionado’]. —  Libro de annas y 
doctrina para el resguardo de los aficionados de 
dicha ciencia con contras y explicaciones de toda la 
arte que se encierra en la espada, hecho por un a fi­
cionado. [1750— 6o(?).] Mss.

[No date or place, bound 8® form, with engraved tide- 
pages and 12 copperplates by A. Sant Croos. In the 
possession of Captain A. Hutton].

ADVICE to seconds. General Rules and Instruc­
tions for all seconds. By a late Captain in the army. 
8°. 1793* Whitehaven: printed by John Ware.

AGOCCHIE (M. Giovanni dall’) [Bolognese]. —  Del 
Arte di scrimia libri tre. Ne’ quali brevemente si 
tratta dello Schermire, della Giostra, dell’ ordinar 
battaglie. Opera necessaria a Capitani, Soldati et a 
qual si voglia Gentil’ huomo. 40. 1572. Venetia: Ap­
presso G. Tamborino.

A G R IP PA  (Camillo) [Milanese]. —  Trattato di 
Scientia d’arme, con un dialogo di filosofia. 40. 1553. 
Roma: Per Antonio Biado, stampadore apostolico.

[Portrait of the author, 55 copperplates in the text.]



AGRIPPA (Camillo) [Milanese]. —  Trattato di Sci­
enza d’arme et nn dialogo in detta materia. 4°. 1568. 
Venetia: Appresso A. Pinargenti.

[Portrait of the author and 49 copperplates in the text.]
-----  (— ). —  Trattato di Scienza d’Arme . . . &c.

Third edition. 40. 1604. Venetia,
AGUESSEAU (H. F. d’) Lettres inédites. 2 vols. 

8°. 1823. Paris, [voi. 1 p. 211. Duelling].
AKERMAN (John Yonge) [F. S. A.]. —  Notes on 

the origin and history of the bayonet. 40. 1861. 
London: printed by J. B. Nichols and Sons.

[1 plate. Reprinted from The Archeologia, Voi. XXXVIII.]
ALAMBERT (Alfred d’). —  Physiologie du duel. 

Nouvelle Édition. 8°. 1867. Paris: Amyot.
ALBANESI (Carl). —  Theorie der Fechtkunst, 

nebst e. Anleit. zum Hiebfechten und zum prakt. Un- 
terrichte. Gr.8°. 1862. Wien : Pichler’s Wwe. u. Sohn.

[3 folio plates photographed, containing 12 sketches].
ALBERGATI (Fabio). —  Trattato del modo di ri­

durre a pace l’inimicitie private. 40. 1583. Roma
[woodcut title],

[Another edition appeared in 1587. Bergamo.\
A l b iN (Saint-). —  SAINT-Aibin.
ALBUM of copperplates representing various atti­

tudes in fencing. Oblong 40. Date about 1750.
ALCIATUS (A.).— Desingularicertaminelib. Ejusd. 

consilium in materia duelli exceptum ex libro V. re- 
sponsor. 8°. 1543. Lugduni : Jac. Giunta.

------ (— .). —  Duello de lo eccellentissimo. Fatto
de latino italiano. Tre consigli apresso de la materia 
medesima. 8°. 1545. Venetia.

A l e m b e r t  (D’j. —  a n g e l o  (D.). —  1787.
1*



A l e ssa n d r i (Torquato E. d’). —  Il cavaliere 
, compito : dialogo nel quale si discorre d’ogni scienza 

e del modo d’imparare a schermir con spada bianca, 
e difendersi senz’ armi. 8°. 1609. Viterbo.

-----  (--------- . — ). —  Precetti sulla Scherma.
8°. 1610. Roma.

A le ssa n d r o  (Giuseppe d’). —  Pietra paragone 
de’ Cavalieri di D. Giuseppe d’Alessandro Duca di 
Pescolanciano, divisa in cinque libri. 8°(?). 1711. 
Napoli.

----- (-----------). —  Opera di 1723. Napoli.
A l fe r i (Antonio) [da Aquila]. —  Pentateuco po­

litico, ovvero cinque d’isnganni : spada, tamburo, pif- 
fero, scudo, tromba: al duca di Guisa per l’invasione 
del regno di Napoli l ’anno 1654. 40. 1655. Aquila.

[Published under thè anagrammatic pseudonym Are- 
nif Atonoli.]

ALFIERI (Antonio). —  Quesiti del cavaliero in­
strutto nell’ arte dello schermo, con le riposte del suo 

v maestro. 8°. 1644(7). Padova.
-----  (Francesco Ferdinando] [Maestro d’arme dell*

illustrissima accademia Delia in Padova]. —  La Ban­
diera. Obi. 4°. 1628. Padova'. Presso S. Sardi.

(Numerous copperplates.]
-----  (--------- ). —  La Scherma. Dove con nuove

Ragioni e con Figure, si mostra la perfezione di quest’ 
arte, e in che modo secondo l’arme e il sito, possa il 
Cavaliere restar al suo nemico superiore. Obi. 40. 
1640. Padova: Per Seb. Sardi.

[Portrait of author and 37 copperplates.]
-----  (-------). —  La picca e la bandiera. 2 parts.

40. 1641. Padova.



A lfieri (Francesco Ferdinando) [Maestro d’arme 
dell’ illma accademia Delia in Padova]. —  L ’arte di \/  
ben maneggiare la spada. 40. 1643. Padova: Se­
bastiano Sardi.

------ (-------). —  La Scherma . . . &c. 2nd edition.
4°. 1645. Ancona.

-----  (-------). —  L ’arte di ben maneggiare la spada.
4°. 1653. Padova. [Copperplates.]

-----  (------ ). —  Lo Spadone. Dove si mostra per
via di figura il maneggio e l ’uso di esse. 40. 1653. 
Padova.* S. Sardi. [Numerous copperplates.]

-----  (-------), —  Arte di ben maneggiare la Spada
. . . &c. 2nd edition. Obi. 40. 1683. Padova.

A l l  England Series. —  D U N N  (H. A. C.). 1889.

A l l  t h e  Y ear  R ound. 8°. London.
S: 1. Voi. XX. pp. 469— 500. Duel Fighting.
S. I. Voi. VII. p. 214. Duel between Lords 

Townshend and Bellamont.
S. I. Voi. VII. p. 212. Duelling in Ireland.
S. 1. Voi. XVm. p. 329. Duelling, Major Oneby’s 

Case.
S. 1. Voi. IX. p. 189. Duels in Prance.
S. 2. Voi. VE. p. 230. Duel in Leicester Square.
S. 2. Voi. X. p. 185. Duel. The Duke o f York 

and Colonel Lennox.
S. 2. Voi. XXVTI. p. 8. Some Curious Duels.
S. 2. Voi. XXXI. p. 139. Duel. The Baron and 

Mr. Elliot.
S. 2. Voi. XXXVm. p. 298. Duel with Broad- 

swords.



A ll  the Y ear Round (continued).
S. 2. Vol. xxxvm. p. 133. Duelling, Ancient 

and Modern.
S. 2. Vol. XXXVm. p. 546. Duel. Sheridan & 

Matthews.
S. 3. Vol. H. p. 322. Duel. The Düke o f York 

and Colonel Lennox,
S. 3. Vol. II. p. 323. Duel. Earl o f Cardigan 

and Capt. Tuckett.
S. 3. Vol. II. p. 377. Some Curious Duelling.
S. 3. Vol. H. p. 322. Duels on Wimbledon Com­

mon.
[N. S. V ol. 27. pp. 8— 12. The Comedy o f the duel.]

A l t o NI [Francesco di Lorenzo). —  Monomachia 
owero arte dî scherma, cui segue un trattato del 
Giuoco della spada sola. 1550(?). Firenze. [Mss.]

A n d e u t u n g e n  für den Angriff und die V e r te i­
digung mit dem Bajonnet, in bestimmten taktischen 
Verhältnissen. Ein Supplement der bestehenden Vor­
schriften zur Einübung des Bajonnet-Fechtens. 8°. 
1837. Darmstadt.

A n d r é  (Emile). —  Coulisses et salles d’armes. 8°. 
1882. Paris.

-----  !— ). —  JA CO B  (Jules). —  1887.
ANDREW  (A.). —  Duelling in the 18th Century.

\Colbum's New Monthly Magazine. (London) Vol. 103. 
p. 465.I

ANGE (J. D. L ’) [Fechtmeister]. —  Deutliche und 
Gründliche Erklärung der Adelichen und Ritterlichen 
freyen Fechtkunst. Obi. 8°. 1664. Heidelberg.

[Portrait of Daniel L ’Ange, by Metzger, and 61 cop­
perplates.]



ANGE (J. D. L ’). —  Erklärung d. Fechtkunst, Lec- 
tíonen auff d. Stoss und deren Gebrauchs Wirkung. 
4°. 1708. Düsseldorf : hrsg. durch Ch. V  Ange.

[With portrait and 6x copperplates.]

ANGELINI (Achille) [Tenente Generale]. —  Osser­
vazioni sul maneggio della sciabola secondo il metodo 
Radaelli. 1877. Firenze.

-----  (----- ). —  Codice Cavalleresco italiano. 8°.
1883. Firenze : G. Barbèra.

----- (-------). —  ditto. —  Seconda edizione. Con
schiarimenti ed aggiunte. 8°. 1886. Firenze: G. Bar­
bèra.

-----  (----- ).— ditto. —  Terza edizione. Con nuove
aggiunte e schiarimenti. 8°. 1888. Roma: E. Vercel- 
lini.

-----  (----- ). —  Ultima parola sulla risorta ques­
tione Angelini-Masiello, intorno alla scherma della 
sciabola del defunto Maestro Radaelli. 8°. 1888. 
Roma : C. Voghera.

— r  (-----)• —  GELLI (J.). —  1888.
A N G ELO . —  L ’Ecole des Armes, avec l ’explica­

tion générale des principales attitudes et positions 
concernant l ’Escrime. Oblong folio. 1763. Londres : 
R. & J. Dodsley.

[Dediée à Leurs Altesses Royales les Princes Guil­
laume-Henry et Henry-Frédéric. Forty-seven cop­
perplates, out of the text.]

----- . —  L ’Ecole des Armes, &c. Oblong folio.
1765. London : S. Hooper.

[A second edition of M. Angelo's work containing 
same plates, but with two columns of text, in French 
and English.]



8 (’Angelo \

ANGELO. —  L ’Ecole des Armes, &c. 2nd edition. 
Oblong folio. 1765. Londres.

[This edition contains the same plates as the first (vide 
x 763), but has two columns of text in French and 
English. It was printed by S. Hooper in London.]

------. —  L ’Ecole des Armes, &c. 3rd edition. Ob­
long folio. 1767. Londres.

ANGELO (Domenico). —  The School of Fencing, 
with a general explanation of the principal attitudes 
and positions peculiar to the A rt Translated by Row­
landson. Oblong 40. 1787. London.

[This work was translated into French and reprodu­
ced, together with the plates, under the head ‘Es­
crime’, by Diderot and D ’Alembert in their ‘Encyclo­
pédie’.]

-----  (— ). —  Escrime [1787(f)] [Diderot et D ’Alem­
bert’s Encyclopédie].

[This is a reproduction and translation of Angelo’s work 
published in London in 1787.]

----- (— ). —  The school of fencing, &c. Trans­
lated by Rowlandson. 2nd edition. 8°. 1799. London.

ANGELO. —  A  treatise on the utility and advan­
tages of fencing, giving the opinions of the most 
eminent Authors and Medical Practitioners on the im­
portant advantages derived from a knowledge of the 
Art as a means of self defence, and a promoter of 
health, illustrated by forty-seven engravings. To 
which is added a dissertation on the use of the broad 
sword (with six descriptive plates). Memoirs of the 
late Mr. Angelo and a biographical sketch of Cheva­
lier S t George, with his portrait. Folio. 1817. London : 
Published by Mr. Angelo, Bolton R o w , and at his 
fencing academy, Old Bond Street.



[Containing the same plates as the KEcole des Armes' 
of the author’s father, a portrait of St. George, en­
graved by W. Ward from a picture of Bronn, and 
six plates engraved and designed by Rowlandson, 
under the care of Angelo himself, in 1798-9.]

ANGELO. —  Bayonet Exercise. 8°. 1829. London.
[The first authorised Edition appeared in 1857.]

AN GELO  (Henry) [Superintendent of Sword Exer­
cise to the Army]. —  Instructions for the sword exer­
cise selected from His Majesty’s rules and regulations, 
and expressly adapted for the yeomanry. 8°. 1835. 
London: Clowes & Sons.

-----  (-----). —  Instructions for Cavalry Sword
Exercise. 120. 1840. London.

-----  (-----). —  ROW LANDSON  (T.). —  1798— 9.
ANGELO (Reminiscences of Henry). —  With me­

moirs of his late father & friends, with numerous ori­
ginal anecdotes, &c. 8°. 1828.

ANGELO (St.) (a pupil of —  sic). —  The Art of 
fencing, wherein the rules and instructions with all 
the new thrusts and guards which have lately been 
introduced into the Fencing Schools are in this work, 
that every one should be competent to meet his anta­
gonist. For of late years our neighbours on the con­
tinent have been our superiors in that of all others, 
the most useful, necessary, and gentlemanly Science. 
Sm. 8°. 1830. London: T . Hughes.

[One folding plate.]
A n g e r st e in  (E.). —  L E N Z  (G. F.). —  l88l.
A n l e it u n g  zum Betrieb der Gymnastik und der 

FechtkunstinderArmee. 8°. 1861. Berlin: R. Decker.
[Zweite Abtheilung, pp.85— 120, „BAIONETFECHTEN“. 

66 figures in the text.]



ANLEITUNG zum Gebrauch desBajonets, oder kur­
zer Unterricht des Wesentlichsten dieser Fechtart, für 
Unteroffiziere und Soldaten: Dem Schweizerischen 
Fussvolk gewidmet von einem Offizier des eidgenös­
sischen Generalstabs. 8°. 1825. Basel.

-----  zum Floretfechten für die K. Sachs. Infan­
terie. 8°. 1843. Dresden u. Leipzig: Arnold.

----  zum Gewehrfechten. 8°. 1882. Dresden:
Meinhold u. Söhne.

----- zum Hieb- und Stossfechten mit dem Säbel.
8°. 1865. Bern.

ANSALONE (Antonio). —  Il cavaliere descritto in 
tre libri: nel primo si ragiona delle preminenze che 
hanno ottenuto i cavalieri ; nel secondo dei giuochi 
che tanto a cavallo, quanto a piedi esercitar si pos­
sono ; nel terzo come si debba comparire negli spet­
tacoli e nelle maschere, ecc. 1629. Messina : presso 
Pietro Brea.

-----  (----- ). —  Il torneo a piede, discorso, nel
quale si ragiona con quanta magnificenza si sia com­
battuto nella sbarra da’ signori cavalieri della Stella 
nell’ anno 1636. 1637. Messina : presso Pietro Brea.

ANSWER (An) to the letter of Theophilus Swift, 
Esqr., on the subject of the Royal duel. 8°. 1794. 
London : Stalker.

ANTIDUELLO, or a treatise in which is discussed 
the Lawfulness and Unlawfulness of Single Combats 
together with the forms of several Duels performed 
in this Kingdom on sundry occasions. Sm. 40. 1632.

ANTI-PUGILISM, or the science of defence exem­
plified in short and easy lessons, for the practice of



the Broad Sword and Single Stick. Whereby gent­
lemen may become proficients in the use of these 
weapons, without the help of a Master, and be enabled 
to chastise the insolence and temerity, so frequently 
met with, from those fashionable gentlemen, the 
Johnsonians, BigBennians, and Mendozians of the 
present Day ; a work perhaps, better calculated to 
extirpate this reigning and brutal folly than a whole 
volume of sermons. By a Highland officer. Illustrated 
with copperplates. 8°. 1790. London: Printed for 
J. Atkin. [4 copperplates, drawn by Cruickshank.]

ANWENDUNG (Die) des Bajonets gegen Infanterie 
und Kavallerie in d. königl. Dänischen Armee (aus d. 
Dänischen übertragen von dem Kapitän v. Jensen).
12°. 1829. Braunschweig: Vieweg.

A r a n d a  Y M o r e n TIN (Antonio Arrieta). —  R e- 
sumen de la verdadera destreza para saber los cami- 
nos verdaderos de la batalla. 8°. 1688. Pamplona.

A r b EAU (Thoinot). —  Orchésographie, métode 
et téorie en forme de discours et tablature pour ap­
prendre à dancer, battre le tambour, jouer du fifre et >/ 
arigot ; tirer des armes et escrimer, avec autres hon- 
nestes exercices fort convenables à la jeunesse. . . .
Jean Tabourot. Lengres par Jehan dez Preyz. 40. 
1596. Lengres. [Woodcuts.]

A r e n if  A t o n o l i . —  a l f e r i  (A.). 1655.
A r GY (Charles Henri Louis d’). —  Escrime du fusil, 

appliqué aux tirailleurs. i8°. 1842. Lyon : Dumoulin.
[71 engravings and a plates.]

ARIENTI (Giovanni Sabbatino Degli). —  Il torneo 
fatto in Bologna il IV Ottobre MCCCLXX. 1888. 
Parma : L . Battei.



ARISTA (Maria Salvatore). —  Del progresso della 
scherma in Italia. Considerazioni sull’ impianto della 
nuova scuola Magistrale per l’Esercito, fondata inRoma 
nel 1884. 8°. 1884* Bologna : Società Tipografica.

-----  ( S — D O N  GIOVANN I. 1888.
A r t  of Duelling (The) by a Traveller. 120. 1836. 

[dedicated to O'Connor.]
------of Fencing. Corrected and revised by the

author of the ‘Broadsword exercise’. 8°. 1831. Lon­
don: T . Hughes.

ASH M OLE (Elias). —  The ancient method of 
usage of duels before the King. [n. d.]

[In Brown’s M is cel. Antica. 170a.]
A t o NOU (Arenif). —  A L F E R I (A.). —  1655.
A t t e n d o l l o  (Daruis).— II duello. 8°. 1560. Ve­

nezia.
-----  (— ). —  II duello con la guinta d’un Discorso

del medesimo da ridurre ogni querela alla pace. 8°. 
1565. Venezia.

-----  (— )• —  Discorso intorno all’ honore, et la
modo di indurre le querele per ogni sorte d’ingiuria 
alla pace*-8°. 1565. Venezia.

AUDIGUIER (Vital d’). —  Le vray et ancien 
usage des duels. 8°. 1617. Paris: Pierre Biliaine.

AYALA (Don Atanasio de). —  El bisofio instruido 
en la disciplina militar. 8°. 1616. Madrid.

A z é MAR (Baron D’) [Colonel]. —  Combats à la ba­
ïonnette. Théorie adoptée en 1859 par l’armée d’Italie 
commandée par l ’Empereur Napoléon DL i6°. 1859. 
Torino.

-----  (--------- ). —  Theorie der Kämpfe mit dem



•Bajonett, angenommen im J. 1859 von der italien. 
Armee unter Napoleon HL ans (des verf.) System 
der neueren Kriegfuhrg. In’s Deutsche übertragen 
von Lient. Rieh. Stein. Gr. 8°. 1860. Breslau * 
Kern.

B * *  (Dr.). —  Anleitung das Contraschlagen in 
kurzer Zeit gründlich zu erlernen, nebst einem An­
hänge über die steile Auslage und das Säbelschlagen. 
8°. 1852. Bonn: Henry A. Cohen. [With figures.]

B  (von). —  Anleitung für Officiere und Unteroffi- 
ciere beim Ertheilen d. Unterrichts im Turnen und 
Bajonettiren. 160. 1881. Hannover: Helwing.

-----  (— ). —  Anleitung für Officiere und Unter-
officiere beim Ertheilen d. Unterrichts im Turnen und 
Bajonettiren. 2te nach den allerhöchsten und neue­
sten Vorschriften bearb. Aufl. 160. 1885. Hannover: 
Helwing.

------ (— )• —  [Univ. Fechtmeister], —  Die Fecht­
kunst mit dem krummen Säbel. Praktische Anleitung 
zum Militärfechten (Hieb und Stich) und zum deut­
schen kommentmässigen Studentenfechten. Gr. 8°. 
1884. Strassburg i. E.: R. Schulz & Comp.

[23 plates from photographs.]
BACON (Francis). [Viscount of St. Albans.] —  

Charge conceming duels with the decree of the Star 
Chamber thereupon. 40. folio. 1614. London.

B a d m in t o n  Library. — p o l l o c k  {w. A.) 1890.
BAÏONNETTE (la) française et le Fusil à aiguille. 

8°. 1867. Paris: Libr. du Petit Journal.
B aJ0N ET-Fe CHTLEHRE fur die Grossherzogliche 

badensche Infanterie. 8°. 1823. Mannheim.



14 \Bajonettfechten— Balassa.\

B a jo n e t t f e c h t e n  für die kgl. Würtbg. Infan­
terie. 1824. Stuttgart. [x plate and 44 figures.]

------ (Das). Leicht fassliche Darstellung, dasselbe
in kurzer Zeit gründlich zu erlernen, nebst kurzer 
Auseinandersetzg., wie solches ohne hohe Kosten in 
der Schweiz einzufiihren. 8°. 1852. Chur: Hitz.

[1 folding plate containing 6 figures.]
B aJONETT-FeCHT-Sc HULE in 21 Darstell, mit 

Erläut. 4°. 1826. Hermannstadt : Thierry.
[The text is lithographed.]

B a JONETIR-Re GLEMENT für die Grossherz. Hes­
sische Infanterie. Lex.-8°. 1836. Darmstadt: Leske.

[55 plates containing 70 figures.]
B a jo n e t t ir - V o r s c h r if t  f. d. Infanterie. i6°. 

1889. Berlin: Mittlern. Sohn.
B a LAN [Königl. Preuss. Konsistorialrath]. Duell 

und Ehre. Zur praktischen Lösung der Duellfrage 
unter besonderer Berücksichtigung der Verhältnisse 
im deutschen Offizierstande. 8°. 1890. Berlin : Wal­
ther u. Apolant.

[The German pamphlet just published Honour and 
Duels has caused a sensation, particularly in army 
circles (Dalziel reports). The name of Herr Balan, 
lieutenant of the fourth guard Landwehr regiment, 
is attached to the pamphlet as its author, but it is 
nevertheless believed to have been inspired by the 
Crown, some going so far as to attribute its authorship 
to the Emperor himself. It deals with the present 
mistaken idea concerning the demands of honour in 
relation to duelling, and rejects duelling as an ab­
surd and unnecessary method of settling differences. 
P a l l  M a l l  G a z e t t e , London, April x«th 1890.]

BA LA SSA  (C. K. K.) [Major]. —  Fechtmethode. 
Eine rationelle, vereinfachte und schnell fassliche



Fechtübung des Säbels gegen den Säbel, und dieses 
gegen das Bajonet und die Picke, zum Hauen, Ste­
chen und Pariren. Eigens für die Cavallerie, nach den 
aus der Feld- u. Friedens-Praxis geschöpften Grund­
sätzen in 25 Tabellen, nebst einem kleinen Anhang 
‘Ueber das Kunstfechten’. Mit 19 Abbild. Qu. gr. 40. 
1844. Pest [26 lithographed plates.]

-----  (— . — . — .). — Die militärische Fechtkunst
vor dem Feinde. Eine Darstellg. der im Kriege vor­
kommenden Fechtarten d.Bajonets gegen das Bajonet,
d. Säbels gegen den Säbel, und der Lanze gegen die 
Lanze, m. Beseitigg. aller beim Kunstfechten vorkom­
menden, vor dem Feinde aber nicht füglich anwend­
baren Stiche, Hiebe und Paraden zum Gebrauche f. 
Infanterie u. Kavallerie, m. 26 (lith.) Abbildgn. nebst
e. Anh. über das Kunstfechten m. dem Säbel. Qu. 
gr. 40. 1860. Pest: Geibel.

[One lithograph containing 16 figures.J

B a LCK (V.). —  Tabeller i sabelfäktning. Tvär 8°. 
1876. Stockholm: Looström & Komp.

BARIFFE (Capt. Wm.). —  Military discipline. With 
the musket and pike. Exercise of the foot. Small 40. 
1643. [Engraved portrait & plans.J

B aRROLL (G.W.). —  Some observations onFenc- 
ing. [‘Illustrated Naval and Military Magazine,’ Nov. 
and Decv 1888. 8°. London.] [With photolithographs.J

-----  (— . — .). —  The Sabre. [‘Illustrated Naval
and Mititary Magazine,’ Feb., April, May. 1889. 8°. 

, London.\ [With photolitographs.]

B A R TO LIN I (Bartolommeo). —  Teorie sulla scia-



bola per una scuola di contro-punta. 8°. i8$6. Fer- 
tara: Brescîani.

B a s  (François). —  Nouvelles et utiles observations 
pour bien tirer des armes. 8°. 1749. Sosie.

[Dedicated to the Colonels of the Basle troops and 
MM. J. Bourcard and Abel de Wettstein.]

B  [AS AGNe ] . —  Dissertation Historique sur les Duels 
et les ordres de Chevalerie. 12°. 1720. Amsterdam.

B a s a GNE (M.). —  Dissertation historique sur les 
duels et les ordres de Chevalerie, avec un discours 
préliminaire ou Ton entreprend de montrer, que le 
duel fondé sur les maximes du point d’honneur, est 
une vengeance barbare, injuste et flétrissante, par 
Pierre Roques. 8°. 1740. Basle.

-----  (— .) .—  ROQUES. —  1747.
BASNIERRES (Chevalier de). —  De la beauté de 

l’escrime de l’épée, dédié au maréchal de Villars. 8°. 
1732. Paris: chez Thiboust.

B a ST (B. de). —  Manuel d’escrime. 8°. 1836. 
Bruxelles: H. Dumont.

[Portrait of author and 7 folding plates in outline.]
B A T IE R  [or Battier]. —  La théorie pratique de 

l’escrime, pour la pointe seule, avec des remarques 
pour l’assaut. 120. 1770. Paris.

----- . [or Battier]. —  La théorie pratique de l’es­
crime pour la pointe seule, avec des remarques in­
structives pour l’assaut et les moyens d’y parvenir par 
gradation. Dédié à S. A. S. le duc de Bourbon. 8°. 
1772. Paris. [One engraving.]

B a y o n e t - F e c h t l e h r e  jErste Abhandlung der). 
8°. 1823. Karlsruhe: Müller.



B a z a n c OüRT (le baron César de). —  Les Secrets 
de l ’épée. 8°. 1862. Paris: Amyot.

BEAUMONT (Edouard de). —  L ’Épée et les fem­
mes. 8°. 1882. Paris : Librairie des Bibliophiles.

[With 5 drawings by Meissonier.]
BEAUPRÉ (Jean Jamin de) [Maître en fait d’armes 

de Son Altesse S. Electorale de Bavière, à la célébré 
Université dlngolstadt]. —  Méthode très facile pour 
former la noblesse dans l’art de l’épée, faite pour 
l’utilité de tous les amateurs de ce bel art. On trou­
vera en ce livre, rangés en ordre, tous les mouve­
ments généralement bien expliqués qui sontnecessaires 
à bien apprendre et à enseigner à faire des armes, en 
allemand et en français, avec 25 planches qui repré­
sentent toutes les principales actions, à la dernière 
perfection. Ce jeu est choisi de l’Italien, de l’Alle­
mand, de l’Espagnol et du Français, et composé de 
manière, par sa grande pratique, qu’on peut l ’appeller 
le centre des armes. Dédié à Son Altesse Electorale 
de Bavière. 40. 1721. Ingolstadt.

[25 copperplates, out of the text.]
B e a u v o ir  (E. Roger de). —  Duels et duellistes. 

12°. 1864. Paris : Lévy frères.
------ (— . ------ ). —  GRISIER  (A.). —  1863.
B e h r  (Fr. L.). —  Fliichtige Bemerkungen iiber 

die verschiedene Art zu fechten einiger Universitâten, 
von einem fleissigen Beobachter. 8°. 1792. Halle : 
Dost.

B e l g r a v ia  M a g a z in e . —  H a w e is  (H. R.).
BELLINI (Vincenzo). —  Manuale del duello. 8°. 

1881. Napoli: De Angelis e Figlio.
THIMM, Bibliography of the Art of Pence, &c. 2



BELLINI (Vincenzo). —  La sciabola. Trattato di 
scherma. 8°. 1882. Napoli: De Angelis.

------(-------). —  Trattato di spada e sciabola. (in the
press).

BENARD. —  Eleven plates on Fencing, contain- 
ing 48 Positions. 40. [n. d.]

BENNETT (John). —  Disconrse against the fatal 
effects of dnelling. 40. 1783. Manchester. 

v BERAUD 1ERE (Messire Marc de la). —  Le Combat 
^ d e  seul à seul en camp clos. 1608. 40. Paris: chez 

Abel l’Angelier.
[Traité de duel renfermant des détails sur les pratiques 

du combat singulier.]
BERGAUER (Josef) [Lieut. iter Klasse des k. k. 38. 

Linien-Infanterie-Regt.]. —  Methodischer Leitfaden 
fur das Säbelfechten. 12°. 1864.

[Selbstverlag des Verfassers, x plate.]
BERICHT Uber den Fechtbetrieb von Ende 1877 

bis Anfang 1881 im märkischen Turngau im VUL 
Kreise (Rheinland und Westfalen) der deutschen Tur­
nerschaft. Hierbei ein Anhang. Die Hiebfechtlehre. 
Kl. 8°. 1881. Iserlohn.

B e r lin g e r o  (Gessi). —  La spada di honore. 
^ Libro primo delle osservazioni cavaleresche. 40. 1671. 

Bologna. [Portrait and copperplates.]
B e r n a r d i  (Ant.). —  Episc. Casertani disputatio- 

\ nes, in quibus monomachia (quam singulare certamen 
Latini, recentiores duellum vocant) astruitur et ever- 
titur. folio. 1562. Basileae.

BERNER. 1828. [Ueber Bajonettfechten in der »ZEIT­
SCHRIFT für K unst u . s. w . des K rieges«.]



B e r r im a n  (W. M.). —  Militiaman’s Manual and 
sword play. 12°. 1859. New York.

------ (— . — .). —  Militiaman’s Manual and sword-
play wìthout a master. 2nd édition. 12o. 1861. New 
York: D. van Nostrand.

----- (— . — .). —  Militiaman’s Manual and sword
play. 3rd édition. 12o. 1863. New York.

-----  (— . — .). —  Militiaman’s Manual and sword
play. 4th édition. 12°. 1864. New York : Van No­
strand.

BERTELLI (Paolo). —  Trattato di Scherma ossia 
modo di maneggiare la spada e la sciabla. 8°. 1800. 
Bologna: U. Ramponi. [5 plates.]

B e r t o l i n i  (Bartolomeo). —  Trattato di sciabola, 
con io  tavole. 8°. 1842. Trieste.

BERTRAND [Maître d’armes]. —  L ’escrime appli­
quée à l ’art militaire. 8°. 1801. Paris.

----- [-------]. —  LEG O U VÊ  (E.). —  1876.
B e s e n z a n ic a  (Emesto). —  Come il sistema Ra- 

daelli fu esautorato. Considerazioni intorno la rela­
zione della Commissione giudicante dei trattati di 
Scherma, presentati al Ministero della guerra, dietro 
concorso indetto il 21 settembre 1882. 1886. Milano : 
Dumolard.

B e s NARD (Charles) [Breton]. —  Le maistre d’ar­
mes libéral, traittant de la théorie de l’art et exercice 
de l’espée seule, ou fleuret, et de tout ce qui s’y peut 
faire et pratiquer de plus subtil, avec les principales 
figures et postures en taille douce ; contenant en outre 
plusieurs moralitez sur ce sujet. Dédié à Nosseigneurs

2*



. des Estats de la province et duché de Bretagne. 40. 
1653. Rennes, chez Julien Herbert.

[4 copperplates, out of the text.]
BETTENFELD (Michel). —  L ’art de rescrime. 12°. 

1885. Potts: Charpentier.
BlBESCO (G,). —  Recueil. Politique —  Religion —  

Duel. 8°. 1888. Paris.
-----  (Prince). —  Va u x  (baron de). —  1882.
B io g r a p h ie  Universelle. 52 Vols. 8°. 1811— 28.

Paris.
[Vol. V. pp. 40a, 403, Vol. 'xxra. p. 41X, Vol. XLIV. 

pp. 197, 4°xt Vol. XLVHI. p. 522, Vol. X L1X p. 130. 
»D u e l l in g «.]

1 B lR A G O  (F.). —  Il secondo libro dei consigli ca- 
vallereschi. 8°. 1633. Milano. [Portrait.]

B ir c h . Historical Negotiations.
[p. 467- »D u e l l in g «].

BLA CK W ELL (Henry). —  The English Fencing 
Master, or the Compleat Tutor of the Small-Sword. 
Wherein the truest Method, after a Mathematical 
Rule, is plainly laid down. Shewing also how neces­
sary it is for all Gentlemen to learn this Noble Art. 
In a Dialogue between master and scholar. Adorn’d 
with several curious postures. 40. 1702 and 1705. 
London.

[5 woodcuts in the text. 24 copperplates, out of the 
text, folded. Dedicated to C. Tyron, Esq., of Bul- 
lick, Northants.]

B [l a c k w e l l] (H[enry]). —  The Gentleman’s Tu­
tor for the Small Sword ; or the Compleat English 
Fencing Master. Containing the truest and plainest 
rules for learning that noble Art ; shewing how ne-



cessary it is for all gentlemen to understand the same, 
in thirteen various lessons between Master and Scho­
lar. Adorn’d with several curious postures. Small 4°. 
1730. London. [6 woodcuts.]

B l e n g INI (Cesare Alberto). —  Trattato teorico­
pratico di spada e sciabola, e varie parate di quest’ 
ultimo contro la baionetta e la lancia. Operetta illus­
trata da 30 figure incise, con rittratto dell’ autore. 8°. 
1864. Bologna: Fava e Garagnani.

------- (-------------- ). —  [In 1879 a Russian translation
was published in St. Petersburg.]

------ (Cristoforo di Mondovi). —  Teoria della
scherma. 1850.

B l o t  (Jacques Antoine). —  L ’Ecole de l’escrime ; 
petit manuel pratique à l ’usage de l’armée. 32°. 1862. 
Paris : Marpon.

-----  (-------- ). —  L ’école de l ’escrime. ; petit ma­
nuel pratique à l ’usage de l’armée. Suivi du Code du 
duel. Nouvelle édition. 120. 1875. Baris: Tarride.

-----  (--------- ). —  L ’école de l’escrime. Petit ma­
nuel pratique à l ’usage de l’armée, suivi du code du 
duel. 320. 1888. Paris : Marpon et Flammarion.

B LU E TT (J. C.). —  Duelling and the laws of hon­
our examined upon principles of common sense and 
revealed truth. 8°. 1835. London : R. B. Seeley.

[2nd Edition 1836.]
B l ü TH (Prem. Lieut.). —  Praktische Anleitung 

zum Unterricht im Hiebfechten. Nach der bei der kö- 
nigl. Central-Turnanstalt eingefUhrten Lehrmethode 
bearbeitet. 8°. 1878. Berlin: Schroeder.

[18 woodcuts in the text.]
-----  (Hauptm.). —  Praktische Anleitung zum Un-



terricht im Hiebfechten. Nach der bei der königl. 
Mititär-Tumanstalt eingefUhrten Lehrmethode bearb. 
2te verb. Aufl. 8°. 1883. B erlin: Mittlern. Sohn.

[x8 woodcuts in the text.]
BOCERUS (Henry). —  Tract, de Bello et Dnello. 

4°. 1591. Tübingen.
BOCER (Henr.). —  De bello et dnello tractatus 

denuo recogn. et anctns. Acc. oratio de privilegiis 
doctor. ab Joh. Hai b r i t t  ero  in actu doctoreo30jnlii 
1604 dicta. 1607. Tübingen. [With portrait of author.] 

BODIN (Charles) [sienr dn Freteil.]. —  Discours 
contre les duels. 8°. 1618. Paris: Toussainct du Bray.

B o e h e im  (Wendelin) [Custos der Waffensammlung 
des Österreichischen Kaiserhauses.]. —  Waffenkunde. 
Handbuch des Waffenwesens in seiner Historischen 
Entwickelung vom Beginn des Mittelalters bis zum 
Ende des 18. Jahrhunderts. 8°. 1890. Leipzig: E. A. 
Seemann.

[Mit Abbildungen nach Zeichnungen von Anton Kaiser.] 
*  *  *  [BoËSSIÈRE (La)]. —  Observations sur le 

traité de l’art des armes, pour servir de défense à la 
vérité des principes enseignés par les Maîtres d’armes 
de Paris par M. * * * maître d’armes des académies 
du Roi, au nom de sa compagnie. 8°. 1766. Paris.

BoËSSIÈRE (M. La). —  Traité de l’art des armes 
à l ’usage des professeurs et des amateurs. 40. 1818. 
Paris.

------(La). —  C H A P M A N  (G.). —  1861.
----- (— ). — R obagl/a  (A.). —  1877.
BoiCCIO (G.) [Edited by Antonio Quintino]. —  

Gioelo di sapienza, nel quale si contengono mirabili



secreti e necessari! avertimenti per difendersi dagli 
huomini e da molti animali. . .  &c. Nuovamente dato 
in luce da me Antonio Quintino, ad instanza d’ogni 
spirito gentile. 120. 1613. Stampata in Milano et ri­
stampata in Genova per Pandolfo Malat està.

[Portrait of the author and 15 woodcuts in the text.]
BOLGÄR (Frz. von) [Oberlieut.]. —  Die Regeln d. 

Duells. 8°. 1880. Budapest.
-----  (— . — ). —  Die Regeln d. Duells. 2te verm.

Aufl. 8°. 1884. Wien : Seidel u. Sohn.
BONAPARTE (Prince Pierre-Napoléon). —  Le ma­

niement de l ’épée réduit à sa plus simple expression 
utile. 2e édition. 120. 1869. Paris: Imprimerie Aubry.

BoNDl’ (di Mazo) [da Venetia]. —  La spada 
maèstra. Libro dove si trattano i vantaggi della nobi­
lissima professione della scherma, si del cambiare, 
girare e ritirarsi, come del ferire sicuramente e difen­
dersi. Obi. 4°. 1696. Venetia : Domenico Lovisa.

[80 copperplates.]
BoNIE (T.). —  Etude sur le combat à pied de la 

cavalerie. 8°. [1870.] Paris.
BoNONIEN (C. von). —  Neu Künstlich Fechtbuch. 

1611. Leipzig.
BORGERSEN (A.). —  VejledningiKompagniets af 

Faegtningslseren. 8°. 1887. Nyborg: Schonemann.
BOSQUETT (Abraham). —  The young man of hon­

our’s vade-mecum : being a salutary treatise on Duel­
ling : together with the annals of chivalry, the ordeal- 
trial, and judicial combat, from the earliest times. 120. 
1817. London: Chappie.

BÖTTCHER (A. M.). —  Die reine, deutsche Stoss-



fechtschule nach E. W. B. Eiselen ausführlich bear­
beitet. Gr. 8°. 1849. Görlitz : Heinze & Co.

[as figures.]
BÖTTCHER (A. M.) —  Die reine, deutsche Stoss- 

fechtschule nach Eiselen. 2te Aufl. 8°. 1855. Görlitz : 
Heyn.

-----  (— . — —  B ISE L E N  (E. W. B.). —  1882.
BOUFFÉMONT (H. de Jarry de). —  Manuel de 

Gymnastique électique pour tous les âges.
I e Gymnastique pédagogique.
2° Gymnastique supérieure.
3° Gymnastique de chambre.
4° Lutte française, art du patin, canne, boxe fran­

çaise, jet de pierres, natation, javelot. 8°. 
1871. 8°. Paris.

[With portrait, 14 plates & 535 figures out of the text.] 
BoULLIER. — Maison Militaire des Rois de France.

[pp. 87, 88. »Du e l l in g «.].
B o x ers and Fencers.

[Article in »NEW YORK HERALD«,(New York. U. S.A.) 
December3. 1886.]

^ B o y ss e t  (Recher). —  Sur les duels. 8°. 1610. 
Lyon.

B r ANTING (G). —  S TRÖMBERG (N). —  1857. 
BRANTOME. — Anecdotes touchant les duels. 1722.
------Discours sur les duels. Avec une préface par H.

de Pêne. I2°. 1888. Paris : Libraire des Bibliophiles.
B r e a  (Don Manuel Antonio de). —  Principios 

universales y reglas generales de la verdadera destreza 
del espadín, según la doctrina mixta de francesa, ita­
liana y española. 40. 1805. Madrid: Imp. Real.

[18 plates.]



B r e e n  (A. van). —  L e maniement d’armes de 
Nassau avecq Rondelles, Piques, Espées et Targes ; 
representez par Figures. Folio. 1618. La Haye.

BREMOND (Alexandre Picard). —  Trattato sulla 
scherma, aggiunta la notizia de* professori nonché de’ 
dilettanti che si distinguono in quest* arte medesima 
nelle principali città d’Europa, trad, dalla frane, nella 
lingua toscana. 8°. 1775 . Milano.

[Portrait of Saint-Georges.]
------ (------). —  Traité en raccourci sur l’art des

armes. 8°. 1782. Turin : impr. dlgnace Soffietti.
----- (------- ). —  Trattato sulla scherma : traduzione

dalla francese nella lingua toscana. 8°. 1782. Milano : 
Pirola.

BRESCIANI (Marin) [maestro d*armi Ferrarese]. —  
L i  trastulli guerrieri. 8°. 1668. Brescia. [With figures.)

BRESLAUER [Rechtsanwalt.]. — Duellstrafen. gr.8°. 
1890. Berlin: Rosenbaum & Hart.

BRICCIO (Giovanni). —  Arisi necessari! per difen­
dersi dall’ Inimico. 8°. 1613. Vicenza.

BRITISH (The) Code of Duel. 8°. 1824. London : 
Knight & Lacey.

------ (— ) ditto. 12°. 1824. London: Smith &
Elder.

----- (— ) ditto, a Reference to the Laws of Honor,
and the Character of a Gentleman, also an Ap­
pendix in which is strictly Examined the Case be­
tween the Tenth Hussars and Mr. Battier, to which 
are now added Mr. Brie’s and others. Post 8°. 
1827.

BRITISH Museum. The names of yor Pushes as



they are to be learned gradually. [MS. British Mu­
seum, Additional, No. 5540. Folios 122-123.]

[Date, middle of the 17th century.]
BRITISH Museum. Additional. No. 23223. A treat­

ise on fencing in Italian. 47 folios. (MS.)
[Date, end of 17th century.]

BRITISH Sportsmen. London (periodical) —  C A M P ­

BELL  (Lady Colin). —  1890.
B  ROM MEL (C. A.). —  Abhandlung von den Fecht- 

tànzen der ersten Christen. 8°. 1804. Jtna. 
B row n ' s Miscellanea Antica. 1702.

[The ancient method and usage of Duels before the 
King. Out of an old MS. of Elias Ashmole, Esqr.] 

B r ü CHIUS (Johannes-Georgius) [Scherm- ofite 
Vecht-Meester der wyd-vermaerde Academie]. —  
Grondige Beschryvinge van de Edele ende Ridder- 
lycke Scherm- ofite Wapen-Konste, &c. Oblong 40. 
1671. Leyden.

[Portrait of the author by van Somer, and 143 copper* 
plates.]

B r u n e t  (Romuald). —  Traité d’escrime, pointe 
et contre-pointe. 12°. 1884. Paris: Rouveyre.

[5 drawings by E. Chaperon, and 37 plates.] 
BRU XELLES. Musée Royal d’Antiquités et d’Ar- 

mures. —  VINKEROY (E. van). —  1885.
B r y e  (J. de) [Maistre en fait d’armes]. —  L ’art de 

tirer des armes, réduit en abrégé méthodique. Dédié à 
Monseigneur le maréchal duc de Villeroy. 8°. 1721. 
Paris: D. L. Thibourt.

[Frontispiece and médaillon portrait of the Dauphin.]
------ (— . — ). —  L ’art de tirer des armes. . . .  2nd

edition. 8°. 1731. Paris,
BUCHAN (George). —  Remarks on the late Trial



of David Landale, Esq. for killing Mr. Morgan in a 
duel. 8°. 1826. Edinburgh.

BUCKLE (H. T.). —  History of Civilization in Eng­
land. 8°. 1861. London: Parker & Son.

[Vol. II, p. 137. Note 71. List of authorities on 
»Du e l l in g «.]

B u GENHAGEN. Sammlung historischer Merk­
würdigkeiten (Fechtergesellschaften). 175 2. Altenburg.

B ujA  (Antonio). —  La scherma considerata sotto 
tutti i rapporti sociali, fisici, e morali. 8°. 1875. Lecce : 
Salentina.

B u r e t t e  (Peter John). —  Dissertation on single 
combat. [1740?]

B u r g m a ie r  (Hans). —  Weiss Kunig. Suite de 237 
planches gravées sor bois d’après les dessins et sous 
la conduite de Hans Burgmaier. Folio. 1799. Vienne.

[Plates No. 37, 38, 39, and 56 interest the fencer.]
B u r to n  (R. F.). —  A complete system of Bayonet 

Exercise. 8°. 1853. London. [6 plates in text.]
-----  (— . — .). —  A  new system of Sword Exercise v

for Infantry. Post 8°. 1875. London : Clowes.
-----  (— . — .). —  Book of the sword. 8°. 1884.

London: Chatto. [With numerous illustrations.]
B y r o n . —  Account of the trial of Lord Byron for ^  

murder of Wm. Chaworth in a duel. Folio. 1765.
C  (von Sr.). —  Der Geöffnete Fecht-Boden auf wel­

chen durch kurtz gefast Regeln gute anleitung zum 
rechten fundament der Fecht-Kunst. 1706. Hamburg.

CACCIA (Massimiliano). —  Trattato di scherma ad 
uso delR.esercito. 8°. 1853. Torino: Favaie e Com­
pagnia. [With plates.]



C a j OL (Francesco.). —  Guida pel Maestro di 
scherma e bastone. Teoria da uso civile e militare del 
maestro di scherma e ginnastica. 8°. 1865. Torino : 
V. Vercellino.

j\ CALA (Cristobai de). —  Desengaño de la Espada 
y Norte de diestros. 40. 1642. Cadiz.

CALCARONE (Costantino) [detto l’Anghiel : maestro 
di scherma Messinese]. —  Scienza prattica necessaria 
all’ huomo overo modo per superare la forza coll’ uso 
regolato.della spada: parte prima. 40. 1714. Roma: 
Luca Antonio Chracas.

[Portraits, woodcuts in the text.]
CAMERON (Charles Hay). —  Two essays : on the 

sublime and beautiful, and on duelling. 8°. 1835.
CAMPBELL (Lady Colin). —  Fencing.

[»Br it is h  Sp o r t sm e n « (periodical). No. 1. 1890.
London.\

CAMPENON (le général). —  Leçons d’armes. 40. 
1869. Lyon.

CANNING [Right Hon., M. P. for Liverpool]. —  
Two letters to Earl Camden respecting the transactions 
of the late duel. 8°. 1809.

C a p e f iGUE (Jean B. H. R.). —  Histoire de la Ré­
forme. [Vol. vm. p. 88. » D u e l l in g «.]

------ (------ . — . — .). —  Richelieu. 8 vols. 8°.
1835— 1836. Paris, IVoi. i. p. 63. »D u e l l in g «.]

C a p o d iv a c c a  (Paolo) [Nobile Padovano]. —  Mas­
sime et avvertimenti da praticarsi nella scherma. 40. 
1704. Padova: G. Corona.

C a p o f e r r o  (Ridolfo) [da Cagli. Maestro dell* ec- 
X celsa natione alemanna nell’ inclita città di Siena]. —



Gran simulacro dell’ arte e dell’ uso della scherma. 
Dedicato al serenissimo Sig. don Federigo Feltrio 
della Rovere, principe dello stato d’Urbino. Obi. 40. 
1610. Siena: Apresso Saluestro Marchetti e Camillo 
Turi.

[Portraits of the Duke d’Urbino and of Capoferro. 
13 copperplates, out of the text. (A second edition 
appeared in 1652 with 44 plates.)]

C a p o f e r r o  (Ridolfo). —  h e u s s l e r  (Seb.). 1616. 
C a p p a  e Spada. Giornale di scherma, ginnastica 

&c., diretto da Luigi Sertini. (Monthly review chiefly 
devoted to the interests of Italian swordsmanship.) 40. 
1888. Firenze, Via Nazionale 14.

CARBINE Exercises and Musketry Instruction for 
the Cavalry of the Army of India. 8°. 1875. Calcutta. 

CAREW. State of France under Henry IV. 
[»Duelling«].

CARIOLATO (Cav. Domenico, Principe de Bel­
monte). —  ROSARI.

CARLYLE (T.). —  Duelling 250 years ago.
[»INTERNATIONAL MAGAZINE« (New York) voi. 3 

p. 108.]
CARMONA (Luis Mendez de). —  Compendio en 

defensa de la doctrina y destreza de Carranza. 40. 
1640. Sevilla.

C a r n a z z a  (Calcedonio). —  Alcune idee su la 
scherma.

-----  (-----). —  Figure dell’ opera di scherma 8°.
[Autograph Manuscript, contains x8o drawings.]

------ — ). —  Cenno storico su varii di scherma
riconosciuti in Europa. 8°. 1828. Catania: F. Longo. 

-----  (---- ). —  Critica sopra talune proposizioni



30 \Camazza.]

che con altre moltissime grossolaneamente erronee 
campeggiano in alcuni opuscoli di scherma. 8°. 1840. 
Catania: M. Riggio.

CARNAZZA (Calcedonio) [professore nel Collegio di 
Cutelli.]. —  Fisiognomia schiamachiaca, ossia conos­
cenza d’intenzioni nella scherma, tratto idelogico. 8°. 
1839. Catania: F . Pastore.

------ (-----). —  Cenno filosofico su i principii di
scherma. 8°. 1840. Catania: Pietro Giuntini.

------ (-----). —  ditto. 1841.
------ (-----). —  Poesie su la scherma. 160.

[Autograph Mss. in Italian. 33 pages.]
------(— -). —  Preparazione allo studio pratico

autodidattico della scherma. Assòlo di spada ; segu­
ono idee analitiche e sintetiche. 8°. 1845. Catania : 
Tip. del R . Ospizio di Beneficenza.

------ (-----). —  Nomenclatura di scherma, Voci
tecniche e comuni che la riguardano.

[Autograph Mss. of 20a pages. Catania, 1853.]
------(------ ). —  Nomenclature de l’Escrime Fran­

çaise par ordre alphabétique. i6°.
[Autograph Mss. of 88 pages. Catania ou Catanie, 1852.] 

-----  (-----). —  Apotegmi su la scherma. 160.
[Autograph Mss. of 317 pages. Catania 1853.]

------(------ ). —  Romanzo storico critico scienti-
ficartisticoletterario. 160. 1856. Catania.

-----  (----- ). —  Scherma a Bisesso. Umana Cu-
meddia. 1832. [Autograph Mss.]

------ (— *-). —  Studio pratico autodidattico della
scherma. 160.

[Autograph Mss. of 172 pages. 4 plates. Catania. 1858.]



[All these Mss. belonged to M. Blasco Fiorio and are 
now in the Bibliothèque de l'Université de Catane 
(Sicile)].

CARRAN ZA (Jerónimo Sanchez de). —  De la filo­
sofia de las armas, de su destreza y de la agresión y 
defensión Christiana. 40. 1569. Luciferi Fano (vulgo 
San Lucar).

-----  (------------ ). —  Libro que trata de la filosofia
de las armas y de su destreza y de la agresión y de­
fensión Christiana. 4°. 1582. . Lisbon and San Lucar 
de Barr ame da. [Portrait of Carranza.]

------ (------------). —  De la filosofìa de las armas. . .
&c. 2nd edition. 40. 1600. Madrid.

------ (--------- ). —  Los cinco libros sobre la ley
de la lujuria, de palabra ó de obra, en que se incluyen 
las verdaderas resoluciones de la honra, y los medios 
con que se satisfacen las afrentas. 40. Sevilla.

[MSS. of 300 pages.]
-----  (--------- ). —  Discourso de armas y letras,

sobre las palabras del proemio de la instituta del Em­
perador Justiniano . . .  &c., 4°. 1616. Sevilla.

[MSS. of 38 pages.]
------(_---------). _  Ca r m o n a  (l . M. de). — 1640.
-----  (--------- ). _  N A R V A E Z  (Don L . V. De). —

*599— 1600.1602. 1618.
-----  (---------). —  B IZ A R R O  (Don J. F.). —  1623.
CARVALH O (Rodriguez de). —  Resumo breve do 

jogo de florete em dialogo para qualquer curioso se 
applicar ao serio estudio desta brilhante arte. Tra- 
duzido dos melhores auctores Franceses. 8°. 1804. 
Lisboa.

C a s s a g n a c  (P. de). —  J a c o b  (j.). —  1887.



CASSANI (Giovanni Alberto) [di Frasinello di Mon- 
serrato]. — Essercitio Militare, il quale dispone l’huomo 
a vera cognitione del Scrimire di Spada et dell’ ordi- 
nare 1’ Essercito a battaglia . . . &c., &c. 40. 1603. 
N apoli: Longo.

C a s s e l l ’s Old and New London, by E. Walford 
& W. Thornbury. 6 vols. Roy. 8°. 1875. London: 
Cassell. •

Vol. I. p. 44. Duel at the »Three Cranes«, Vintry Ward. 
x68x.

- I. p. 64. Duel 1821. Christie and Scott.
- III. p. 65. Duel at the »Grecian« Devereux Court.
- III. p. X13. Duel Revd. H. B. Dudley, Editor Morn­

ing Post and Capt. Stoney.
- III. p. 161. Duels in Leicester Fields. Capts French &

Coote, Mohun, &c.. &c.
- III. p. 182. Burial place of Lord Camelford killed in

a duel 1804.
- III. p. 26a. Duel Sheridan and Mathews.
- in . p. 278. Duel arranged at »Rose* between Lord

Mohun & Duke of Hamilton.
- IV. p. 16. Duel Tothill Fields. Sir C. Deering &

Rich. Thornhill. 17x1.
- IV. p. 77. Duels frequent in Spring Gardens.
- IV. |>. 137. Duel at »Star and Garter« 1762. Lord

Byron & Mr. Chaworth.
- IV. p. 171. Duel between Sir Francis Burdett and

Mr. Fox.
- IV. p. 178. Duel Ligonier (Viscont) and Count Alfieri.

17x1.
- IV. p. 251. Duel Dr. Maginn and Mr. Berkeley.
- IV. p. 389. Notorious duels in Hyde Park.
- IV. p. 483. Duel near Montague House.
- IV. p. 543. Site of duels in reign of William HI.
- V. p. 176. Duel. Capt. Best and Lord Camelford.
• V, p. 292. Duels at Chalk Farm. 1790. 1803. 1818.

1821, &c.



Vol. V. p. 293. Duels at Chalk Farm. 1790. 1803. 1818.
1822. &c.

- V. p. 376. Duel between Capt. Fawcett and Lieut.
Munro at the »Becknock«.

• V. p. 526. Duel. Ben Jonson and Gabril Spenser.
(Player.)

- VI. p, 476. Duel. Duke of Wellington and Lord
Winchilsea.

- VI. p. 498. Duel. Lord Castlereagh and George Cann­
ing.]

CASTELLOTE (R.). —  Handbook of F encing. 18°. 
1882. London: Ward & Lock.

CASTILLO (Jac.de) [de Villa-Sancta]. — Tractato 
de duello, Lat. Hisp. 40. 1525. Turin.

CASTLE (Egerton) [M. A ., F . S. A.]. —  Schools 
and Masters of Fence from the middle ages to the 
18th century. Illustrated with reproductions of old 
engravings and carbon plates of ancient swords. 40. 
1884. London: Bell & Son.

[141 woodcuts in the text. Engraved frontispiece and 
6 carbon plates.]

-----  (— ). —  L ’escrime et les escrimeurs, depuis
le moyen âge jusqu’au i8me siècle. Traduit de l ’ang­
lais par Albert Fierlants. 40. 1888. Paris: Ollendorff.

[Frontispiece, 160 illustrations, 6 carbon plates.]
------ (----- ). —  POLLOCK (W. A.). —  1890. (Bad­

minton Library).
CA U CH Y  (Eugène). —  Du duel, considéré dans ses 

origines et dans l’état actuel des mœurs. 2 Vols. 8°. 
1846. Paris ', Hingray.

[New Edition in 1863. P aris: Guillaumin & Cie.]
CAUSA (Cesare). —  Manuale di ginnastica, nuoto 

scherma, equitazione e pattinaggio. 8°. 1880. Firenze : 
A . Salani.

THIMMj Bibliography of tho Art of Fence, Ac. 3



C a v a l c a b o  (H.) et P a t e n o s t r ie r . —  Traité, 
ou instruction pour tirer des armes, de l’excellent 
scrimeur Hyeronime Cavalcabo, Bolognois, avec un 
discours pour tirer de l’espée seule fait par le defiunt 
Patenostrier, de Rome. Traduit d’Italien en françois 
par le seigneur de Villamont, chevalier de l’ordre de 
Hierusalem et gentilhomme de la chambre du Roy. 
12°. 1609. Rouen : Chez Claude le Villain.

CAVALCABO (Hieronimo). —  Neues künstliches 
Fecht-Buch durch Mr. de Villamont in Frantzös. Sprach 
transferirt, verdeutscht durch C. Einsidell. Oblong 40. 
1611. Leipzig.

-----  (— ). —  Neues Künstliches Fechtbuch des
Weitberümten und viel erfahrnen Italienischen Fecht­
meister Hieronimo Cavalcabo, von Bononien Stie- 
vora, aus dem geschrieben welchem Exemplar durch 
Monsieur de Villamont, Ritter des Ordens zu Jeru­
salem, &c., &c., in französische Sprache transferirt. 
Nun aber allen Löblichen Fechtkunst Liebhabern zu 
gefallen aus gemelter französischer Sprach ver­
deutscht durch Conrad von Einsidell. Oblong4°. 1612. 
Jena. [Six copperplates, out of the text.]

C a v a l c a b o , V in g tr in ie r  (Aîné), G a y e t  (Er­
nest). —  L ’escrime encore et toujours à Lyon. 8°. 
1889. Lyon: Chanoine.

^  C a v a l ie r e  (II) compito. 1609. Viterbo.
CAVALRY Sword Exercise. 8°. 1845% London.
-----  Sword Exercise. 8°. 1865. London: Horse

Gnards.
CENTURY (The) niustrated Monthly Magazine.



large 8°. London & New York. —  ECKFORD (H.). —
1887.

CERESA (Terenziano) [Parmegiano, detto l’Ere­
mita]. —  L ’esercizio della spada regolato con la per­
fetta idea della scherma. Opera utile e necessaria a 
chiunque desidera uscire vittorioso dalli colpi della 
spada nemica. 40. 1641. Ancona: M. Salvioni.

CERRI (Giuseppe). —  Trattato Teorico-Pratico 
della scherma di bastone, col modo di difendersi con­
tro varie altre armi, sia da punta che di taglio. 40. 
1854. Milano: Civelli.

------(------- ). —  Trattato teorico-pratico della
scherma per sciabola. 1861. Milano.

-----  (------). —  Trattato teorico-pratico della
scherma di bastone, col modo di difendersi contro va­
rie altre armi sia di punta che di taglio. 1868. Milano : 
Tip. F. Vallardi.

CES ARANO (Federico) [di Napoli]. —  Trattato teo­
rico-pratico di scherma della sciabola, con appendice 
di tutti i regolamenti cavallereschi riguardanti la 
scherma. 1874. Milano.

-----  (----- ■). —  Il torneo intemazionale di scherma
a Milano nel 1881. Padova: Tip. dei Fratelli Salmin.

------ (----- ). —  La Palestra. Giornale di scherma
e ginnastica. 1882. Padova: Veneta Carisi.

CHALAUPKA (Lieut. Frz.) —  Leitfaden zum Unter­
richt im Säbel-Fechten. Für Truppenschulen der k. k. 
Armee. 8°. 1875. Teschen: Prochaska.

[x lithographed piate.]

CHALMERS (Revd. P.). —  Two Discourses on the
3*



36 [Chamber's— Chapman.]

sin, danger, and remedy of Duelling. 12°. 1822.
Edinburgh.

-----  (— .)• —  Discourses on Duelling. 180. [1850?]
London : Whittaker.

C h a m b e r ’s  B o o k  o f  D a y s . Roy. 8°. 1862. 
London : Chambers.

[Vol. II p. 809. A  Balloon D uel in France in 1808.]

------ - E d in b u r g h  Jo u r n a l .
[S. I. Vol. VI. p. 390. Duelling Customs.
- I . -  X. -  14. Harrison on duelling.
-  1. -  IV. -  24. The Duellist.]
-  JOURNAL (periodical) large 8°. London.

[S. Baring-Gould. »Duelling in Germany«. April. 1890.)

[CHAMPDEVAUX.] —  L’honneur considéré en lui- 
même et relativement au duel. 1752. Paris.

Chapitre (F.). — Escrime à la baïonnette. 8°. 
[1840?] Bruxelles.

------ (— .). —  Escrime à la baïonnette. 2e Édition.
8°. 1872. Bruxelles: E. Guyot.

[23 plates out of the text.]
CHAPMAN (George). — Method of attack and de­

fence in the Art of Fencing. Folio, i860. London: 
Clowes & Sons.

-----  (— ). —  Foil practice; with a review of the
art of fencing, according to the theories of La Boës- 
sière, Hamon, Gomard, and Grisier. 8°. 1861. Lon­
don : Clowes & Sons. U Hth. plates.]

-----  (— ). —  Notes and observations on the art of
fencing. A sequel to »Foil Practice«. Part 1, No. 1. 
8°. 1864. London: Clowes & Sons.



C h a pp o N (Louis). —  Theoretisch-praktische An- 
leittmg zur Fechtkunst. Qu. 40. 1839. Pesth.

[80 lithographed plates.]

CH A PTER (a) on duelling. Sm. 8°. 1840.
[Reprinted from »FrASER’s MAGAZINE«.]

CHAPUS (E.). —  SPO R T  (Le) à Paris. —  1854. 
[CHARLES n ] . —  Proclamation by King Charles II. 

against fighting of duells. Broadside. 1660. London.
[A copy may be seen in the Guildhall Library, London.]

CHARLES (J. b .) [Professeur d’Escrime.]. —  Ma 
Méthode. I2°. 1890. Paris: Maison Quantin.

[Préface par Pierre de Coubertin.]
CH ARPEN TIÉ [de l’académie de Lyon]. —  Les 

vrays principes de l ’épée, dediez à Monseigneur le duc 
de Villeroy. 8°. 1742. Amsterdam.

C h a r r in . —  Le revolver, ses défauts et les amé­
liorations qu’il devrait subir au point de vue de l’at­
taque et de la défense individuelles. 8°. 1866. Bru­
xelles : Tanera. [avec fig.]

C hÂt a UVILLARD (Comte de). —  Essai sur le 
duel. 8°. 1836. Paris : E. Proux et Comp.

-----  (Graf de). —  Duell-Code. Aus dem Franz.
übers, von C. von L ****. 8°. 1888. Karlsruhe : 
Bielefeld.

l in h a lt :  1) Von der Beleidigung. —  a) Beschaffen­
heit der Waffen. —  3) Duell und Anforderung. —  
4) Pflicht der Zeugen. — 5) Stossdegen - Duell. — 
6) Pistolen-Duelle. — 7) Pistolen-Duelle mit festem 
Standpunkte, —  8) mit freiem Schüsse, — 9) mit Vor­
rücken, — xo) mit unterbrochenem Vorrücken, — 
11) auf Parallel-Linien, —  ia) auf Kommando. — 
13) Säbel-Duell. —  14) Säbel-Duell, Stich ausgenom­
men. —  15) Ausnahme-Duelle. —  16) Pistolen-Duell
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mit geringen Entfernungen. —  17) Pistolen - Duell 
fiber’s Schnupftuch. —  18) Ausnahme-Duell auf Pa- 
rallel-Linien. —  19) Unterschriften. —  20) Erläute­
rungen.]

CH ATELAIN (Le Chevalier) [Officier supérieur de 
Cavalerie.]. -  Traité d’escrime, à pied et à cheval, 
contenant la démonstration des positions, bottes, pa­
rades, feintes, ruses, et généralement tous les coups 
d’armes connus dans les Académies. 8°. 1815. Paris : 
Magimel, Anselin, et Pochard.

[A second Edition appeared in x8i 8, »AUGMENTÉE 
DE QUELQUES LEÇONS SUR LE SABRE«. 9 litho­
graphed plates.]

C H A TIN  (Le Capitaine). —  Escrime à la baïon­
nette. 12°. 1856. Paris: Blot. [24 figures, out of the text.]

------ TH EORIE  der Fechtkunst. —  1819.
Chaworth (Wm.). —  B y r o n .

[CH EVALLIER (Le sieur)]. —  Discours des que­
relles et de l’honneur. 8°. 1598. Paris: Leger Delas.

------ (----- ). — Discours de la Vaillance. 8°. 1598.
Paris : Robert le Fizelier.

-----  (----- ). —  His discourse of duels and valour.
Translated from the French. 120. 1624. Cambridge.

CH EVIGN Y (De). —  Science des personnes de cour 
et d’épée. 2nd edition. Tome vii. chapter x. 120. 1752. 
Amsterdam.

[A chapter dedicated to the art of fencing. 8 folded 
copperplates.

C hÉZY (W.). —  Die sechs nobeln Passionen u.s.w. 
1842. Stuttgart.

ChiSHULL (Edmund) [D. D.]. —  Against duelling : 
a sermon on Rom. XII. 19. 8°. 1712. London.



CHRISTENSEN (F. C. A.). —  Infanteristens Forkold 
iFægtningen. 8°. 1882. Kjebenhavn: Viborg.

Christfels (P. E.). —  Jüdische Fechtschule. 8°. 
Onoldsb : und Schwabach : Enderes.

Christmann (F. c.) und Pfeffinger (Dr. G.). 
—  Theoretisch-praktische Anleitung des Hau-Stoss- 
fechtens und des Schwadronhauens, nach einer ganz 
neuen Methode, nebst einem Anhänge »Verhalten 
des Degen- oder Säbelführenden gegen den Bajone- 
tisten und Lancier«, &c., &c. 8°. 1838. Offenbach 
a. M. [12 plates containing 119 figures, out of the text.] 

CHURCHILL (Charles). — The duellist, a poem in 
3 books. 40. 1764. London.

ClULLINI. —  W RIGH T (F. V.). —  1889.
Clair (G. de Saint-). —  Sa in t -CIsàt (G. de). —

1887.
¿L A R E T IE  (Jules). —  G RAVE  (Th. de.). —  1868. 
C le r c  (Le). —  Bibliothèque Universelle.

[Vol. xx. p. 242. »Du e l l in g .«]
C l e r m o n t  (le comte de). —  M e m o ir e . 1763. 
C l e SIO (Maestro). —

[Although this author has been mentioned by some 
writers, I have not been able to trace his works.] 

CoCKBURN (John) [Rector of Northaw, Midx :, D. 
D.]. —  The History and Examination of Duels, shew­
ing their Heinous Nature, and the Necessity of Sup­
pressing them. In 2 parts. 8°. 1677.

[Another Edition appared in 1720.J 
-----  (— ). —  History of Duels. 2 Vols, in 1. 8°.

1888. [Only 275 copies privately printed.]
CODE of Duel (The). —  A  reference to the laws of



honour & the character of gentlemen, with the case 
between the ioth Hussars & Mr. Battier; Captain 
Callan, Mr. Finch, etc. Sm. 8°. 1824.

Colburn’s New Monthly Mag. —  ANDREIV(K.).
-----  Magazine. —  D U E LLIN G  in Olden Times.
-----  ----- . —  D U E LLIN G  in modem Times.
----- United Service Magazine. 8°. London.

[Bayonet Exercise in the French Army. Septenber 1866. 
The Bayonet, a short historic sketch. January 1867. 
Notes on the Bayonet. March 1867.
Cavalry Sword Competition. January 1869.]

Cole (Benjamin). —  The Soldier’s Pocket-Com­
panion, or the Manual Exercise of our British Foot. 
To which is added a short view of the use of the small 
sword. 8°. 1749. London: B. Cole. [96 plates.] 

COLLIER (Jeremy).— Essays: upon Pride, Cloaths, 
Duelling, General Kindness, the office of a Chaplain, 
the Weakness of Human Reason. 2nd ed. 12°. 1697.

COLOMBEY (Émile) [Pseudomyne de M. Émile 
Laurent né à Colombey en 1819.]. —  Histoire anec­
dotique du duel dans tous les temps et dans tous les 
pays. 12°. [n. d.] [Bruxelles.] Farts: Michel Lévy 
Frères.

COLOMBIE (Vatson de la). —  Le vray théâtre 
d’honneur e de chevalerie. 2 vols, folio. 1648. Paris. 

COMBAT (Le). —  8°. 1887. Paris: Berger-Le-
vrault. [Extrait de la »REVUE DE CAVALERIE».] 

COMBER. —  Discourse on duels. 1710. 
C[oMBER.] (T[homas]) [Dean of Durham. D.D.] —  

A Discourse of Duels, showing their sinful nature and 
the mischievous effects of them ; and answering the



usual excuses made for them by challengers, accep­
tors, and seconds. 1687. London: L . Roycrofit. 

C o m m an d o  f. d. Fechtunterricht. 8°.
[about 1865].

Conventionellen (Die) Gebräuche beim Zwei­
kampf. 8o. 1883. Berlin.

CO O K  (Edward). —  Duello-Foiled: or the whole 
proceedings in the orderly disposing of a design for 
single fight, in which the unlawfulness and wickedness 
of a duello is preparatively disputed according to the 
rules of honour and right reason.

[vide Heam e's Collection, vol, II, p . 223.] 
CORBESIER (A. F.). —  Theory of fencing; with 

the small sword exercise. 1873. 8°. Washington.
CORDELOIS [Professeur d’escrime]. —  Leçons 

d’armes. Du duel et de l’assaut. Théorie complète 
sur l’art de l’escrime. Gr. 8°. 1862. Paris : Tañera.

[Gravures sur acier par M. Broeren, professeur à 
l'Académie des Beaux-Art des Bruxelles. (28 plates 
comprising 42 figures)].

----- . —  Leçons d’armes. Du duel et de l’assaut.
Théorie complète sur l’art de l’escrime. 2e édition. 
8°. 1873. Paris: J. Dumaine. [Portraitand 28 plates.] 

C o R R  (M.). —  Reminiscences of duelling in Ire­
land. [»Ma c m il l a n ’s M a g a z in e « (London) vol. 29. p. 304.] 

CO RR ADIN O. —  VELLA  (G.). —  1857.
C O R TÉ S (Don Balbino). —  El palo y  el sable, ó 

teoría para el perfeccionamiento del manejo del sable 
por la esgrima del palo corto en 25 lecciones. Obi. 12°. 
1851. Madrid (Publicidad). [37 lithographs.]

CoRTHEY (A.). —  Le fleuret et l’épée. Etude sur 
l’escrime contemporaine. 8°. 188$. Paris: Giraud.
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C O ST I (A.). —  De ratione puniendi duella. 8°. 
i860. Berol,

COTEREAU (Claude). —  Du devoir d’un capitaine 
et chef de guerre, assi du combat en camp cloz ou 
duel. Mis en langue françoyse par Gabr. du Preau. 
8°. 1549. Poictiers.

CO TTO N  (SirRobert). —  Cottoni Posthuma, Divers 
Choice Pieces of that Renowned Antiquary, Preserved 
f̂irom the injury of Time and exposed to Public Light 
for the Benefit of Posterity by James Howell. Small 8°. 
1672.

[Among the contents of this curious volume are »Valour 
anatomized in a Fancy,« by Sir Philip Sidney (con­
taining a poem »Wooing-stuff«); a Discourse of the 
Legality of Combats, Duels, or Camp-fight ; a Speech 
on the Alteration of Coin; Honesty, Ambition, and 
Fortitude anatomized by Sir Francis Walsingham, 
&c., &c.]

CO U BER TIN  (Pierre de). —  CH ARLES (J. B.). —  
1890.

CR A IG  (Robert H.). —  Rules and regulations for 
the sword exercise of the cavalry. 8°. 1812. Baltimore.

[26 plates.]
Crane (Fr. von). —  Aus der Säbeltasche eines 

alten Kavalleristen. Erzählungen. 8°. 1875. Berlin.
Cremony (J. C.). —  Duelling in the West-Indies.

[»OVERLAND MONTHLY« (San Francisco) vol. I. p. 496.1
CR OSN ETTE. —  Une théorie du double jeu de la 

crosse et de la baïonnette. (1811 ?)
[According to Pinette this work, with drawings, was 

sent to the Emperor Napoleon about 1811 (?) but 
was lost-sight of in the offices of the Ministry o f 
War. Hutton’s FIXED BAYONETS.]



Cruzada y  Peralta (Manuel). — Las tretas de 
la vulgar y común esgrima de espada, y con armas 
dobles, que aprobó don Luis Pacheco de Narvaez, y 
las oposiciones que dispusó en verdadera destreza de 
ella. 4o. 1702. Zaragoza.

CüCALA Y B ru n o  (D. José) [Caballero Teniente 
Mayor del Reino y examinador en la ciencia filosófica 
y matemática de la destreza de las armas en todos los 
dominios de España]. —  Tratado de esgrima. Com­
prende la esgrima del florete, tres guardias de sable 
de infantería . . . &c. &c. 40. 1854. Madrid: J. Peña.

[24 plates.]

CüPÉRUS (N. J.). —  L E N Z  (G. F.). —  1881.

CuRSORY reflections on single combat, or modem 
duel. Addressed to gentlemen in every class of life. 
40. 1789. London: Baldwin.

D à NET [Syndic-garde de la Compagnie des maîtres 
d’armes de Paris]. —  L ’art des armes, ou la manière 
la plus certaine de se servir utilement de l ’épée, soit 
pour attaquer, soit pour se defendre, simplifiée et dé­
montrée dans toute son étendue et sa perfection, 
suivant les meilleurs principes de théorie et de pra­
tique adoptés actuellement en France. Ouvrage né­
cessaire à la jeune noblesse, aux militaires et à ceux 
qui se destinent au service du Roy, aux personnes 
même qui, par la distinction de leur état ou par leurs 
charges, sont obligées de porter l’épée ; et à ceux qui 
veulent faire profession des armes. Dédié à Son 
Altesse Monseigneur le prince de Conty. Tome pre­
mier. 8°. 1766. Tome second contenant la réfuta­



tion des critiques et la suite du même traité. 1767. 8°. 
1766— 67. Paris.

[Frontispiece and 43 copperplates, out of the text.)
DANET [Ecuyer, Syndic-Garde des ordres de la 

Compagnie des Maîtres en fait d’armes des Académies 
du Roi en la ville et Fauxbourgs de Paris, aujourd’hui 
directeur de l’Ecole Royale d’Armes]. —  L ’art des 
armes, où l’on donne l ’application de la théorie à la 
pratique de cet art avec les principes méthodiques 
adoptés dans nos écoles royales d’armes. 2nd edition. 
2 vols. 8°. 1788. Paris. [45 copperplates, out of text.]

DANET. —  L ’art des armes . . .  3rd edition. Bélin. 
rue St. Jacques. 2 vols. 8°. 1798. [An VI.] Paris.

DANIEL (Gabr.). —  Histoire de la milice françoise 
2 vols. 40. 1721. Paris, [vol. il. p. 582 »Du e ll in g «.]

[tome x. pl. 22. p. 4x5 representation of a plug bayonet, 
and in pl. 33 p. 466 of a socket bayonet.

tome xx. p. 592 reference to the introduction of the 
bayonet into the French Anx*y.)

Dares S Y (Henri) [membre honoraire de l’Aca­
démie d’armes]. —  Archives des maîtres d’armes de 
Paris. 8°. 1888. Paris; Quantin. [Illustrated.) 

D’Azémar. —  A z é m a r  (D’). —  1859.
De Brye (J.). —  B R Y E  (J. de).
D e  Chevigny. —  Ch e v ig n y  (De). —  1752.
Déclaration du Roy pour la deffence du port 

d’armes. 8°. 1610. Paris.
------du Roy portant deffences d’user d’appels, ny

de rencontres suyvant l’édict des duels, 1609. 8°. 
1611. Paris.

-----  du Roy sur les édicts de pacification des
duels. 8°. 1614. Paris.



iyEON. —  S O N  (F. d1). —
DELEBECQUE (Alphonse). —  Commentaire légis­

latif de la Loi sur le duel. 8°. 1841. Bruxelles: Durand. 
D e l  F r a t e . —  F r a t e  (S. Del).
DEMEUSE (Nicolas) [Garde-du-Corps de S. A. S. 

le Prince Evêque à Liège et Maître en fait d’armes]. 
Nouveau traité de l ’art des armes, dans lequel on 
établit les principes certains de cet art, et où l’on 
enseigne les moyens les plus simples de les mettre en 
pratique. Ouvrage nécessaire aux personnes qui se 
destinent aux armes et utile à celles qui veulent se 
rappeler les principes qu’on leur a enseignés. 12°. 
1778. Liège: Desoer. [4 copperplates, out of text.]

------(— ). —  Nouveau traité de l ’art des armes.. . .
2nd édition. 12°. 1786. Liège: Desoer.

[Contains 14 plates.]
------(— ). —  Nouveau traité de l’art des armes . . .

3rd édition. Imprimerie de Blocquel. (To the ori­
ginal text is added a Dictionnaire de l’art des armes.) 
12°. 1800. Lille and Paris.

[14 copperplates, different from the previous éditions.]
D éRUÉ (le capitaine). —  Nouvelle méthode d’es­

crime à cheval. 120. 1885. Paris : Lahure.
[Illustrated.]

-----  (le commandant). —  L ’Escrime dans l’armée.
160. 1888. Paris: Quantin.

[Avec couverture en chromotypographie.]
DESBORDES. —  Discours de la théorie, de la pra­

tique et l ’excellence des armes. 40. 1610. Nancy : 
chez André.

DESCARES (Jacques). —  1568.
[M. Buja (ouvrage cité pag. 113) affirme que Jacques



Descares, Français, écrivit et fit imprimer un ouvrage 
sur l ’escrime en 1568.]

DESM EDT (Eugène). —  La science de ¡’escrime. 
Avec une préface de Max Waller, un Dictionnaire de 
l’épée et un Guide des escrimeurs. 8°. 1888. Bruxelles. 

[15 phototypes.]
DEU TSCH E Fechtschul-Zeitung. 8°. Lahr (Baden.)
-----  Hiebfechtschule f. Korb- u. Glockenrapier.

Eine kurze Anweisung zur Erlerng. d. an unseren 
deutschen Hochschulen gebräuchl. Hiebfechtens. 
Hrsg, vom Verein deutscher Universitätsfechtmeister. 
8°. 1887. Leipzig: Weber.

DICTIONNAIRE des Arts Académiques. Equitation, 
Escrime, Danse, et art de Nager. 40. 1786. Paris.

------des Arts Académiques. Equitation, Escrime,
Danse, Natation: faisant partie de l’Encyclopédie. 8°. 
{1840?] Paris. [16 plates.]

Diderot et d* A lembert. —  Encyclopédie des 
sciences, tomo V. 1775. Paris.

[Il reproduit le traité d’escrime d’Angelo Malevolti 
de Livourne.]

----- . —  AN G ELO  (D.). —  1787.
DiERKES (A.). —  Leitfaden fur den Unterricht im 

Säbelfechten. 8°. 1857. Prag: Hess.
Discours sur les duels. 1761.
DISCOURSE (a) of duels shewing the sinful nature 

and mischievous effects of them and answering the 
usual excuses made for them by challengers, accepters 
and seconds by T . C., D. D. 40. 1687. London: 
S. Royer oft.

Disney (John). —  Laws against duelling. Folio. 
1729. Cambridge.



DOCCIOUNI (Marco) [Fiorentino]. —  Trattato in 
materia di scherma. Nel quale si contiene il modo e 
regola d’ adoperar la spada così sola come accom­
pagnata. 4°. 1601. Firenze: Nella stamperia di
Michelangelo Sermatelli.

DODGE (Theodore (C.) [Colonel U. S. A]. —  Fen­
cing. (»Harper’s Young People.« New York, U. S. A. 
April 14 and April 21, 1888.)

[Numerous cuts in the text.]
Don G iovanni. —  Rivista mondana in illustrata. 

1888. Bologna.
[Among the writers for this Revue are Sig. Salvatore 

Arista, Maestro della Società Bolognese di Scherma, 
Sig. Carlo Pilla, dilletante di scherma and Sig. 
Georges Robert, maestro di schema a Pirigi.]

D o no n  [Ex-Adjudant-Major des ci-devant lan­
ciers polonais). —  L ’escrime moderne ou nouveau 
traité simplifié de l ’art des armes 8°. 1830. Vers. : 
Lithog. de Helbig. [13 plates in outline.]

----- Manuel des Armes ou guide de professeurs.
Nouveau traité simplifié. 120. 1843. Paris. Impri­
merie de A. Appert.

DOUGLAS (W.). —  Duelling days in the Army. 8°. 
1887. London: Ward & D.

Doux (Clemente). —  Il maneggio della sciabola 
secondo il metodo di scherma Radaelli. 1875-6. 
Roma.

DOYLE (Alexander). —  Neue Alamodische Ritter­
liche Fecht- und Schirm-Kunst. Das ist Wahre und 
nach neuester Französischer Manier eingerichtete 
Unterweisung wie man sich in Fechten und Schirmen 
perfectioniren und verhalten solle. Denen respectiven



Herren Liebhaberen zu besserer Erleuterung mit 60 
hierzu deutlichen Figuren herausgegeben von Alexan­
der Doyle, aus Irrland gebürtig, (i) Ihrer Churfurstl. 
Gnaden zu Maintz verordneten Hof-Fechtmeistern. 
Obi. 40. 1715. Nürnberg.

DOYLE (Alexander). —  Neue Alamodische Ritter­
liche Fecht- und Schirm-Kunst. 2te Aufl. Obi. 40. 
1729. Nürnberg.

D r e y e r . —  S c h l ic h t e g r o l l  (Dr. n .). —  1817. 
DUDEFFAND (Marie de Vichy —  Chamrond, Mar­

quise) . —  Correspondance à Horace Walpole.
[vol. iîi. p. 249, vol. IV. pp. 27, 28,152. D u e l l in g .] 

D u e l ’s Anatomie (The). —  With the manner and 
form of Combats anciently observed before the kings 
of England; and a catalogue of certain Combats, 
small 40. 1613. London.

D u e l  between the Duke of Hamilton and Lord 
Mohun. A letter from Mr. Maccartney at Ostend (Lord 
Mohun’s second) to a friend in London, giving a re­
lation of the above duel. sm. 40. 1713. Dublin.

DUEL (Le). —  180. 1868. Paris: Lebigre-Du- 
quesne.

D u e l  (le) et l ’escrime.
[Paris Illustré. No. 31 (x Juin 1885)].

DUEL (Le) et les duellistes. 180. Paris.
[Ce volume qui fait partie de la Bibliothèque des Cu­

riosités.]
D u e l l i n g .

[»Leisu r e  H o u r « (London) vol. 18. p. 460.]

D u e l l i n g .
[»So u th e r n  L it e r a r y  M e ss e n g e r « (Richmond, 

U. S. A.) vol. 32. p. 226.)



D u ellin g  in America.
[»Li t t e l l ’s L iv in g  A g e « (Boston, u. S. A.) voi. 15.

p. 467.]
-----  days in the Army.

[»Un it e d  S e r v ic e  M a g a z in e « (London) vol. c. 
pp. 90—209. voi. n. p. 45.]

-----  in England.
[»Leisure  H o u r « (London) vol. 24 p. 2x4.]

----- in France and the United States.
[»Ta i t ’s E d in bu r g h  M a g a z in e «, vol. x8. p. 151.] 

-----  in Germany.
[Ch a m b e r ’s J o u r n a l , (London) April 1890.]

----- in Italy.
[»Sp e c t a t o r « (London) vol. 57. No. 1072.]

----- in modern Times.
[»Colbu r n ’s M a g a z in e « (London) Part 123 p. 1x6.] 

-----  days in the Navy.
[»Un it e d  S e r v ic e  M a g a z in e « (London)x882.vol.2.

p. 81.]
-----  in olden Times.

[»Co lb u r n ’s M a g a z in e « (London) part 122. p. 476.]
----- . —  (Some short and useful reflections upon)

by a Christan Patriot. 160. 1823. Dublin.
-----  and Suicide repugnant to revelation, reason

& common sense. 8°. 1775. London: Meigham.
-----  (Thoughts on) and the Christian Character.

8°. 1839. London: Longman.
DUELLO, cive il libro de re militare. 8°. Vtnegia. ^
-----  (H) del mutio justinapolitano. 1564.
-----  de fausto da Longiano regolato a le leggi

de l’honore. 8°. 1559. Vinegia.
----- . —  Libro de Re Imperatori. Principi Si-
THIMM, Bibliography of the Art of Fence, Ac. 4
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gnori Gent l ’homini et di tutte Armigeri Continente 
Disfíde Concordie Pan, Casi Accadenti e Indicii con 
pagione Exempla, &c. 120. 1525. Venetia.

[Another édition X544.]

DUELLO. —  Tractatus inter Militem Sacrnm et 
jv Militem Secularum Editas Latium zanchum. 40. 1588. 

Verona.
DUEÑAS (D. Gregorio M.) [Profesor de esgrima de 

la academia de infantería]. —  Ensayo de un tratado 
de esgrima de florete. 8o. 1881. Toledo.

DUFOUR (Louis).— Répression du duel. Recherche 
du meilleur mode de pénalité. 8°. 1840 .Paris: Durand.

[Extrait de la »Revue de législation et de jurispru­
dence «.]

DULAURE (J. A.). —  Histoire physique, civile et 
morale de Paris. 3e Edt. 7 vols. 8°. 1825. Paris.

[vol. IV. p. 567, vol. V. pp. 300, 301. »Du e l l in g «.]
DUMAS (Alexandre). —  G RI SI ER  (A.). —  1863.
------ (----- ). —  Va u x  (Baron de). —  1888.
D ü NN (H.A.Colmore).— Fencing. (The All Eng­

land Seríes). 16o. 1889. London'. George Bell & Sons.
[With illustrations by H. C. Willink.)

DUPLEIX (Scipio). —  Les loix militaires touchant 
le duel, en IV livres. 40. 1602. Paris.

DüRER (Albert). —  Oplodidaskalia, sive armorum 
tractandorum meditatio.

[MS. in the Magdalenenbibliothek, Breslau. Quoted 
by Lenz in his »ZUSAMMENSTELLUNG V. SCHRIF­
TEN über  L eibesübu n g en .«]

DURFORT (Gen1, de). —  Supplément à la dé­
fense du Gen1, de Durfort dans le procès de la pré­
tendue contrefaçon de l ’escrime de cheval. 8°. 1827. 
Paris.



D ü VAL (Jeanet). —  Theoret. Anweisung zur Fecht- 
und Voltigirkunst. Qu. 4°. 1822. München: Fleisch- 
mann. [1 plate and 60 figs., lithographed.]

D u  VERGER de Saint-Thomas(Comte). —  SAINT- 
Thomas. —  1879.

E a s y  and Familiar Rules for attaining the art of 
attack and defence on foot with the broadsword, to 
which are added instructions for using of the single 
stick. 8°* 1831. London: T . Hughes.

[One folding plate with 12 figures, being the same as 
those given in the pamphlet by »a pupil o f  St. Angelo «.

ECKFORD (Henry). —  Fencing and the New York 
Fencers.

[The » C e n t u r y  Il l u s t r a t e d  M o n t h l y  M a g a ­
z in e «, vol. xxxiii. No. 3 [January 1887], pp. 4x4—421.]

ECKLER (G.). —  L E N Z  (G. F.). —  1881. 
Edinburgh Review. —  M i l l i n g e n .

E d it  du Roy sur la prohibition et punition des 
querelies et duels. 8°. 1609. Paris,

EFFENBERGER (Ant.). —  Leitfaden zur prakti­
schen Erlernung d. Rappier- und Säbelfechtens. 8°.
1878. Pola: Schmidt.

ElNSIDELL (C.). —  CAVALCALO  (H.) —  l 6 l l .
ElSELEN (E. W. B.). —  Das deutsche Hiebfechten 

der Berliner Tumschule. 8°. 1818. Berlin : Dümmler.
------ (— . — . — .). —  Abriss des deutschen Stoss-

fechtens, nach Kreusslers Grundsätzen dargestellt. 
8°. 1826. Berlin: Dümmler.

-----  (— . — . — .). —  Das Säbelfechten. Manu­
script, aufgezeichnet v. dessen Schüler G. im J. 1825. 
8°. 1881. Berlin: Lenz.

4*
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EISELEN  (E. W. B ). —  Das deutsche Hiebfech­
ten der Berliner Turnschulen. Neu bearb. und mit 
Abbildgn. versehen von Tumlehr. A. M. Böttcher und 
Dr. K. Wassmannsdorff. 8°. 1882. Lahr : Schauen­
burg.

----- (— . — . — .)• ~  B ö t t c h e r  (A.M.). —  1849.
1855.

------ (E.). —  yAHN (F. L.). —  1816.
E isenbergs Fechtschule. —  1748.
EjERCICIOS de las armas.

[16th century. MSS. In Bibliot. del Escorial (iv. a. 23.)]
Eldon (Lord). —  M ED LA N D  (W. M.). —  1808.
Ellero (P.)* —  Hei mezzi più opportuni a bandire 

dalla società il duello. 8°. 1864. Modena.
ELLIOT (Major W. J.) [late of H. M. War Depart­

ment]. —  The Art of Attack and Defence in use at 
the present time. Fencing: Sword or Bayonet, Single­
stick, Bayonet against Sword or Bayonet ; Boxing. 8°. 
1884. London : Dean & Son. [With 61 figures.]

ELLIOT. A collection of 4 plates of broadsword 
and Spanish and Italian Fencing, with figures in mili­
tary costumes of various nations. 40.

EMBRY (J. A.). — Dictionnaire raisonné d’escrime, 
ou Principes de l ’art des armes d’après la méthode 
enseignée par les premiers professeurs de France, 
précédé de l’histoire de l’escrime et de l’analyse de 
l ’histoire de France dans ses rapports avec le duel, 
i re et 2e parties. In-8, avec 8 pl. 1856. Toulouse.

[L’ouvrage, composé d’environ 700 pages, sera divisé 
en 4 parties, et paraîtra en 2 séries : xre sérié, com­
prenant l ’histoire de l'escrime ; l ’analyse de l ’histoire 
de France, dans ses rapports avec l ’escrime et le



duel. Une nouvelle édition de cette ire série a été 
annoncée en 1859, en vente à Paris chez M. Bohin 
de Corday, 18, quai de la Mégisserie. La 2e série, 
qui sera publiée en deux parties, renfermera un Traité 
théorique sur l'art des armes et le Dictionnaire rai- 
sonné d'escrime.]

ENCYCLOPÆDIA Britannica. 9th Edition. 1888. 
Edinburgh : A. & C. Black.

[Articles on »FeNCING« and »DUELLING«.] 

ENCYCLOPÉDIE méthodique. Traité d’escrime. 
1782. Paris.

----- méthodique. Equitation, Escrime, Danse, et
art de Nager. 40. 1786. Paris.

-----  méthodique (Planches de L ’). —  Nouvelle
édition enrichie de remarques. Dediée à la serenis- 
sime Republique de Venise. Art Militaire, Equitation, 
Escrime, &c. Folio. 1795. Padova.

------ moderne XII au mots : Escrime. 1828. Paris.
EN RICH ETTI (Cesare) [Maestro-capo e direttore 

di scherma alla scuola centrale di Parma]. —  Trattato 
elementare teorico-practico di scherma. 8°. 1871. 
Parma. [6 lithographs.]

E on (Frederick d’). —  System of fencing as ar- 
ranged and systematically taught by Frederick d’Eon, 
fencing-master. In thirty-one sections, for the first 
quarter’s tuition. 120. 1823. Boston.

ErsCH und GrüBER. —  Encyklopâdie. gr. 8°. 
1840— 46. Leipzig: Brockhaus.

[ite Sec., 42, S. 204 u. ff. Schneider (H.) Fechtkunst. 
1844 (?)]

E r s t e  Abhandlung der Bayonet-Fechtlehre. 8°. 
1823. Karlsruhe: Miiller.



E R ST E  Anleitung des Soldaten in der eigentlichen 
zerstreuten Fechtart. Auszug aus d. Werke des Ober­
sten Grafen v. Waldersee, ‘Die Methode zur kriegs- 
gemässen Ausbildung der Infanterie f. das zerstreute 
Gefecht’. 8°. 1850. Maim: V. v. Zabem.

E s CHER (J. B.). —  Anweisung zur Fechtkunst auf 
Hiebe in verhängter und steiler Auslage. 40. 1833, 
Freiburg: Groos. [18 engravings.]

------ (— . — .). —  Méthode d’escrime. 8o. 1843.
Fribourg.

E scOTT (A.). —  Fencing and Fencers.
[»Th e  T h e a t r e « (London) vol. 2. p. 347.]

Escrime.
[L'Encyclopédie de 1755 est la première à nommer et 

à enseigner la » botte octave*. Une nouvelle édi­
tion en 1763 reproduisit le traité de Angelo Male- 
volti.]

------ (L’) de Fantaisie à la Baïonnette. Oblong
Folio [about 1830.]. MSS.

[In possession of Captain A. Hutton and described 
by him in »FIXED BAYONETS« as follows: »Con­
tains 37 pages of fine clearly written text; 6x illus­
trations of which 10 have been removed consisting 
of carefully drawn pen-and-ink outline figures. The 
writer draws attention to three German works pub­
lished at Vienna, 1819, Dresden x8ax and Stuttgart 
1824, but the titles are not given«.]

-----  à la Bajonette. 1841. Strasbourg.
[Extrait de » L ’INSTRUCTION DES BATAILLONS DES

C h a sse u r s«.)
-----  à la Baïonette. (Extrait de l’instruction pro­

vis. sur l ’exercise et les manoeuvres des bataillons 
des Chasseurs à pied). 320. 1842. Strasbourg: L e- 
vrant.



ESCR IM E (L’). —  (Journal) Paris.
[Adolphe Tavernier fonda ce journal en 1882 et le di­

rigea pendant deux années. La collection complète 
du journal forme deux gros volumes d’environ 1200 
pages chacun ; mais il est presque impossible de les 
trouver.]

-----  (L’) encore et toujours à Lyon 1889. Lyon :
Léon Delaroche et Cie.

----- (Recueil de 38 gravures reprod. des exer­
cices, évolutions d’infanterie et de cavalerie, forti­
fication, artillerie, avec texte.)

[Ce recueil est indiqué dans un des catalogues d’Al­
bert Foulard, Paris, no. 3847.]

-----  (L’) française. Rédacteur en chef, Emile
André. —  [Bi-monthly review devoted to the inter­
ests of French swordmanship, 60 centimes.] 40. 1889. 
Paris : 12, Rue de la Grange-Batelière.

[The first number appeared on the 9th February, 1889.]

ESG RIM A de la bayoneta armada, trad, del italiana 
por un Oficial de Milicias Provinciales. 8o. 1830. Ma­
drid: León Amarita.

ESPAGNE (John d’). —  Antiduello ; or a treatise in 
which is discussed the lawfulnesse and unlawfulnesse 
of single combats. Square 8°. 1632. London.

-----  (--------- ). —  Anti-Duell, the anatomie of
Duells, with the symptômes thereof. 40. 1632. London.

ESSAY (an) on duelling; written with a view to 
discountenance this barbarous and disgraceful practice. 
8°. 1792. London: Debrett.

ETTENH ARD (Don Francisco Antonio) [Cavallero 
del Orden de Calatrava]. —  Compendio de los funda­
mentos de la verdadera destreza y filosofía de las ar-
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mas. Dedicado a la Sacra y Real Magestad del Rey 
Nuestro Señor Don Carlos Segundo, Monarca de 
España y de las Indias. 40. 1675. Madrid: Antonio 
de Zafra. [16 copperplates.]

[To the above is generally found a smaller work en­
titled; »Síguese el papel de Juan Caro, en que im­
pugna la obra con Quince Oiepdoties, y  la respuesta 
de el Autor a ellos.] ]i copperplate.]

Ettenhard Y A barca (Don Francisco Antonio 
de). —  Diestro Italiano y Español. Explican sus doc­
trinas con evidencias mathematicas conforme a los 
preceptos de la verdadera destreza y filosofía de las 
armas. 40. 1697. Madrid: Manuel Ruiz de Murga.

[4 copperplates.]
E y c H (J. H.). —  Deutliche Explication der ade- 

lichen und ritterliclien Fechtkunst. Folio.
[Autograph folio MSS. in the possession of Captain 

A. Hutton, date about 1740,]
FABRIS (Salvator) [Capo del ordine dei sette cori]. 

—  De lo Schermo, overo scienza d’arme. Fol. 1606. 
Copetthaggen: Henrico Waltkirch.

[Frontispiece. Portraits of Christian IV. of Denmark 
and of the author. X90 copperplates in the text.]

----- (— ). —  Neu kiinstlich Fechtbuch. 1617.
Neurtnberg.

-----  (— ). —  Della vera practica e scienza d’armi
. . . &c. Opera di Salvator Fabris. Folio. 1624. Pa- 
dova: Per Pietro Paoli Tozzi.

------ (— ). —  Scienza e pratica d’arme. Folio.
1677* Leipzig. [Text in Italian and German. 107 figures.]

------ (— ). —  [A second edition of the Italian and
German reproduction.] 40. 1713. Leipzig.

-----  (— ). —  Des kunstreichen und weitberiime-



ten Fechtmeisters S. Fabris Italienische Fechtkunst. 
Folio. 1619. Leyden.

[Printed by Isaack Elzevier, and dedicated by the same 
to Gustavus Adolphus. The copperplates of the first 
edition are replaced by woodcuts (192).]

FABRIS (Salvatore). —  Scienza e pratica d’arme di 
Salvatore Fabris, Capo dell’ ordine dei sette cuori. 
Das ist : Herm Salvatore Fabris, Obersten des Ritter- 
Ordens der Sieben Hertzen , Italienische Fechtkunst. 
Von Johann Joachim Hynitzchen, Exercitien Meister. 
4°. 1677. Leipzig.

[German translation parallel with the Italian text. The 
plates are the same as in the original edition, with 
the addition of one representing the monument 
erected to Fabris’s memory in Padua, his native town; 
and of a portrait of a certain Heinrich, who seems 
to have patronised this reproduction of the great 
master's work.]

-----  (----- ). —  H EUSSLER  (Seb.). —  1616.

FA LCIA N I (Alberto). —  La scherma della sciabola 
o del bastone a due mani, brevemente insegnata nella 
lingua del popolo. I2°. 1870. Pisa.

Fallopia (Alfonso) [Lucchese. Alfiere nella for­
tezza di Bergamo], —  Nuovo et breve modo di scher­
mire. 40. 1584. Bergamo; Appresso Comin Ventura.

FAMBRI (Paulo). —  Relazione al Ministro della 
Guerra sul trattato di scherma di Masaniello Parise. 
8°. 1884. Roma: Tip. Nazionale.

-----  (— ). —  Novelle Cavalleresche. 8°. 1888.
Torino: E. Loescher.

Farina (Silvestro La). —  Risposta ad un articolo 
anonimo pubblicato in occasione di un accademia di



scherma data dal sig. P. Fonsîo. 8°. 1836. Messina: 
Tip. del » Faro«.

[Estratto dal *Faro « fascicolo 2°, febbraio 1836. pag. 7.]
F a y e t  (Nougarède de). — Du duel sous le rapport 

de la législation et des mœurs. 1838.
F a z y  (Georges). —  Le Duel. Dissertation pré­

sentée à la Faculté de droit de l ’Académie de Genève. 
8°. 1871. Genève: H. Georg.

FECHT-BODEN (Geöffnete). —  Auf welchen Re­
geln zum rechten Fundament d. Fechtkunst. 1706. 
Hamburg. [10 copperplates.]

------------- (der geöffnete) auf welchen durch kurtz
gefasste Regeln gute Anleit. z. rechten Fundament 
der Fecht-Kunst gegeben wird. Mit 8 Kupfertaf. 8°. 
1715. Hamburg.

FECHTBUCH (Die Ritterliche) männliche Kunst. 
 ̂ und handarbeyt Fechtens und Kempffens, &c. 1558.

[At the end : Zu Franckfurt am Meyn, bei Chri. Egen. 
Erben, mdlviii.]

-----  (Die Ritterliche) männliche Kunst und hand­
arbeyt Fechtens und Kempffens. Aus warem ur- 

\ sprunglichen grund der Alten, mit sampt heymlichen 
Geschwindigkeyten, in leibs nöten sich des Feinds 
tröstlich gemalt [about 1530— 58?]. Franckfort am 
Meyn: bei Chr. Egenolff. [46 pages.]

FECH TER  anfengliche Kunst (Der altenn). —  Mit 
^  sampt verborgenen heymlicheytten, Kämpffens, Rin­

gens, Werffens, &c. Figürlich furgemalet. Bisher nie 
an tag kommen. 1531 (?). Frankfurt am Meyn: Chr. 
Egen. [46 pages.]

[Woodcut on ritle-page. At the end: Zu Franckfurt 
am Meyn, bei Chrisdan Egenolph.]



b

FECHTER gründliche Kunst (Der altenn). —  Mit 
sampt verborgenen heymlichten, Kämpffens, Ringens, 
Werffens, &c. Figürlich fürgemalet. Bisher nie an tag 
komen. [48pages.] [Woodcut on title-page about 1530-58?]

F e c h t k u n s t  (Die) auf Universitäten. 8°. 1802. 
Köthen: Aue. [Copperplates.]

FECHTWEISE der französischen Infanterie (Die 
Neue). — Nach dem französ. Infanterie-Exerzier-Re- 
glement vom 29. Juli 1884 und der Instruction pour 
le combat vom J. 1887. Bearb. v . e. deutschen In­
fanterie-Offizier. Mit zahlreichen Skizzen auf 6 Taf. 
8°. 1887. Darmstadt: Zemin.

F e HN (A.). —  Die Fechtkunst mit Stoss- und Hieb­
waffen. Gr. 8°. 1851. Hannover: Rümpler.

[34 figures.]
------ (— .). — Die Fechtkunst mit Stoss- und Hieb­

waffen. 2te Aufl. 8°. 1856. Hannover: C. Meyer.
[34 figures.]

-----  (— .). —  Fechtschule, mit Originalzeichnun­
gen von Ferdinand Liebsch. 2te Aufl. 8°. 1856. 
Hannover: C. Meyer.

-----  (— ). —  Fechtschule. 8°. 1876. Heidelberg.
------ (Aug.) [Univ. Fechtlehrer]. —  Die Schule d.

Manschettfechtens. 8°. 1878. Heidelberg: Koester.
[With drawings.]

-----  (W.). —  Anleitung für Officiere und Unter-
officiere beim Ertheilen d. Unterrichts im Turnen und 
Bajonettiren. 2te nach den allerhöchsten und neue­
sten Vorschriften bearb. Aufl. 160. 1885. Hannover: 
Helwing.

-----  (— •) [Univ. Fechtmeister]. —  Das komment-

1
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mässige Fechten mit dem deutschen Haurappier Rechts 
und Links. Gr. 8°. 1885. Strass burg i. E.: Schultz 
& Comp. [24 plates from photographs.]

F e h n  (W.). —  Entwurf einer Instruction für 
deutsche Hiebfechtschulen. 8°. 1885. Strassbnrg i. 
E.: Schultz & Comp. [With photographic plates.]

------ (— .). —  Die Fechtkunst mit dem krummen
Säbel. Praktische Anleitung zum Militärfechten (Hieb 
und Strich) und zum deutschen kommentmässigen Stu­
dentenfechten. 8°. 1885. Strassburg: R. Schultz & 
Comp.

FELDMANN (Jos.) [Major]. —  Leitfaden zum Un­
terrichte im Rappier-, Säbel-, Bajonet- und Stock­
fechten. Gr. 8°. 1882. Wiener-Neustadt : Lentner.

------ (— .). —  Leitfaden zum Unterrichte im Stock-,
Rapier-, Säbel- und Bajonettfechten. 2te Aufl. 
Lex.-8°. 1886. Wien : Seidel und Sohn.

[56 plates containing 77 figures out of the text.]
FÉLIX. —  Encyclopédie. 1773. Paris.

[Au mot: » ESCRIME«.]
FéLIZET (Docteur). —  LAM ARCHE  (Claude).
»Fencing (on) with two-handed Sword«.

\  [A poem from MS. Harleian 3542, of the 15th century, 
British Museum.]

F e r GUSSON (Hary). —  A dictionary explaining 
the terms, guards, and positions, used in the art of 
the small sword. 8°. 1767. [N oplace, no printer’s 
name.] [«Haryc is thus on the title, and at page ii.]

FERRERO (Gio. Battista). —  Breve Trattato di 
scherma sul maneggio della sciabola. 1868. Torino.

, FerretTI (T.). — Consilia de duello. 8°. 1538. 
[RavennaeT\



Ferro (R. Capo). —  Ca p o  Ferro (R.). —  1610. 
FeuquiÈRE (Marquis de). —  Memoires historical 

and Military. Translated from the French. 1735.
London.

[In the glossary appended gives a description of the 
Bagonet (bayonet) then in use.]

FEVERSHAM (Earl of). —  Exercize of Dragoons. 
Composed for his Mats Roy1 Regiment by ye R ht 
Hon1»1® Louis, Earl of Feversham, Colonell.

[MS. volume in the possession of John Yong Aker man, 
Esq., F. S. A ., secretary Society of Antiquaries, 
London, written in the latter half of the 17th Century. 
Bayonet Exercise.]

FeWTRELL. —  The science of manual defence. 
1790. London.

F lE R LA N TS (Albert). —  CA STLE  (E.). —  1888.

F lR M E  (Manuel Martins). —  Espada firme o firme. 
Tractado para o jogo de espada preta e branca. 1744. 
8°. fol. XXXVI—  86. Evora.

FisCHER (Jonath.). —  Der Mann mit der Lanze. 
8°. 1848. Freiberg * Craz u. Gerlach.

FLORIO (Balasco) [Siciliano]. —  H progresso della 
scienza della scherma delle Due Sicilie.

-----  (------ ). —  Di risposta ad alcune dimande di
scherma, lettere di Blasco Fiorio . . . &c. 8°. 1820. 
Catania.

-----  (------ ). —  La stessa opera, al quanto modi­
ficata, fu pubblicata in Catania dal Pappalardo. 8°. 
1823. Catania.

----- (--------). —  Discorso sull’ utilità della scherma.
4°. 1825. Messina: G. Fiumara.
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Fli)RIO (Balasco). —  Discorso sull’ utilità della 
scherma. 2nd edition. 40. 1828. Catania.

-----  (----- ). —  La scienza e l ’arte della scherma.
8°. 1844. Catania. [Con 3 fig.J

-----  (------). —  Giustificazione di Blasco Fiorio ai
signori del Fóro Catanese. 8°. 1850. Catania: Fra­
telli Giuntini.

------ (------ ). —  Osservazioni critico-apologetiche
all’ opera intitolata : »Istituzione di arte ginnastica«, 
dirette ai professori di scherma in Napoli. 8°. 1856. 
Catania.

-----  (------ ). —  Ai signori Claudio Inguaggiato,
Giovan Battista Velia e Francesco Pinto, Professori 
di scherma in Palermo. Terzo Indirizzo.

[In risposta alle lettere del 12 giugno e 26 agosto 1857 
del maestro Fonzio di Palermo.]

------(--------). —  Blasco Fiorio ai professori di
scherma. 1858. Catania.

------ (------ ). —  Lettera al signor Marchesino Carlo
Mortillaro. 1858. Catania.

[Con una tavola dimostrativa: pag. 15.]
-----  (------ ). —  Sul coraggio e sul combattere del

soldato siciliano colla tattica garibaldina, lettera al 
cittadino Carlo Ardizzone. 1860. Catania.

[La lettera è in data xo agosto x86o. Come è da sup­
porsi, il Fiorio basa tutte le sue argomentazioni sulla 
Scherma delle Due Sicilie.]

-----  (------ ). —  La scienza della scherma delle
Due Sicilie. Seconda edizione riveduta ed accresciuta 
dall’autore. Volume i°. 8°. 1860. Catania:C.Galatola.

-----  (------ ). —  Alla Patria. Al cittadino Signor
Antonio Alonzo, qual funzionante da Presidente del



Consiglio civico della città di Catania. 1861. Ca­
tania.

FLORIO (Blasco). —  Sulla autonomia schermistica 
della Spada sopra le armi da presso. Lettera seconda 
al cittadino Carlo Ardizzone. 1861. Catania,

[La lettera porta la data del 21 maggio x86i. In 
questa l’autore sostiene con argumentazioni, qualche 
volta cavillose, che »la spada vince la spadancia« — 
»la spada vince la sciabola lunga de cavaliere e 
quella corta de fantee. — »La spada vìnce le armi 
doppi, cioè la spada e pugnale«. —  La spada vince 
la bajonetta innastata al fucile*.\

----- (------ ). —  Il palladio della scuola di Scherma
Romana antica napolitanizzato, socio onorario della 
Grande Accademia di Scherma per le Guardie Na­
zionali di Napoli. 8°. 1865. Catania : V. Metitiero.

------ (------). —  Lettera al cav. Agostino Longo
da servire di preludio alla ristampa delle cose edite ed 
inedite relativamente alla scienza della scherma. 8°. 
1865. Catania: Tip. V. Metitiero.

-----  (------). —  Nuove osservazioni filosofiche-
schermistiche. 8°. 1866. Catania: V . Metitiero.

-----  (------). —  INGUAGGIATO  (C.). —  1857.
------(------- ). —  M e s s i n e o  (P.). — 1858.
«-----  (------). —  V E LLA  (G.)..—  1857.
FLORONUS (Lucas de Solarolo). —  Tract. de Pro- 

hibitione Duelli. 40. 1610. Venetia.
FONSIO (P.). —  FARIN A  (S. La). —  1836.
F o r g e  (A. de la). —  J a c o b  (j.). —  1887.
FoRSYTH (J. T.). —  ROLANDO  (Le sieur G.). —  

1822. 1826.
FORTE (capitano Luigi). —  Sul metodo di scherma 

Radaelli, lettera critica. 1878. Catania.
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FOUGÈRE. —  L ’art de ne jamais être tué ni 
blessé en Duel, sans avoir pris aucune leçon d’armes, 
et lors même qu’on aurait affaire au premier Tireur 
de l’univers. 12°. 1828. Paris. [One copperplate.]

-----  (JO [Fechtmeister]. —  Die Kunst, aus je­
dem Zweikampfe lebend und unverwundet zurück­
zukehren, selbst wenn man niemals Unterricht im 
Fechten gehabt, und es auch mit dem grössten 
Schläger oder Schützen der Welt zu thun hätte. In 
10 Vorlesungen. Aus dem Französischen. 8°. 1829. 
Leipzig: Rein.

-----  (M.). —  In dieci lezioni. L ’arte di non es-
sere mai ferito, ne ucciso in duello, quand’ anche 
non si conosca la scherma e si abbia a ehe fare col 
primo spadaccino délia terra. 1828. Lugano.

F o x  (G. M.) [Lieut.-Col., late First Battalion 
»The Black Watch«]. —  Physical Drill, with and 
without arms, and the new Bayonet Exercise. 12°. 
1889. London : Clowes & Son. [With illustrations.]

F r a n c k e n b e r g - L u d w ig sd o r ff  (M. von). —  
Das Fleurettiren oder Stossfechten, als Vorübung f. 
d. Hiebfechten und Bajonettiren. 8°. 1845. Munster: 
Wundermann. [3 plates of figures.]

------------- (— . — ). —  Das Bajonetfechten. Nach
den Grundsätzen der neueren Zeit umgeändert. 8°. 
1845. Münster: Wundermann. [6 copperplates.]

-------------(— . — ). —  Betrachtungen über das
Bajonettfechten und den bisherigen Betrieb desselben 
in der Armee. Ein Vortrag gehalten zur Anregg. der 
Besprechung im Officier-Corps. 8°. 1861. Berlin : 
Mittler & Sohn.



Frate (Settimo del) [Capitano-aiutante maggiore 
nei Cavalleggieri di Monferrato]. —  Istruzione pel 
maneggio e scherma della sciabola. 8°. 1869. Mi­
lano : G. Bar offro. [19 plates with 50 figures.)

------ (------ ). —  Istruzione per la scherma di scia­
bola e di spada del professore Giuseppe Radaelli 
scritta d’ordine del Ministero della Guerra. 40. 1872. 
Milano: G. Baroffro.

[io lithographs. 2d Edt. 1876.]
----- (------ ). —  Istruzione per la scherma di punta

di Giuseppe Radaelli, professore di scherma e gin­
nastica, scritta d’ordine del ministero della guerra. 
8°. 1885. Milano. [IO lithographed plates.)

----- (-------- ). —  Istruzione per la scherma di scia­
bola e di spada del professore Giuseppe Radaelli 
scritta d’ordine del Ministero della Guerra. 8°. 1885. 
Milano : Fratelli Dumolard.

[7 lithographed plates & 30 figures.)
------(--------). —  R a d a e l l i  (G.). —  1868.
----- (--------) .  ( - .) .  -  1876.
FréVILLE (Chevalier de). —  Maximes et instruc­

tions sur l’art de tirer des armes. 8°. 1775. Saint- 
Pétersbourg.

-----  (-------). —  Maximes et instructions sur l ’art
de tirer des armes. . . . 2nd édition. 8°. 1776. 
Leipzig.

------ (------- ). —  Maximes et instructions sur l’art
de tirer des armes. 3rd édition. 8°. 1799. Leipzig.

FüRLAN (Fiore). —  [de Civida].
[Vellum MS. with pen and ink and gold sketches.

See Notes and Queries. Sériés V., vol. iv. p. 414.]
Gajani (Gio. Battista) [Alfiero]. —  Arte di ma-

THIMM, Bibliographe of the Art of Fonce, *c. 5
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neggiar la Spada a piedi et a cavallo. Opera per le 
nuove osservationi già desiderata. 40. 1619. Loano : 
Appresso Francesco Castello.

G a j a n i  (A. G. B.). —  Discorso del tornear a piedi. 
40. 1619. Genova.

G a l v e z  DE Z e a  (Don Francisco). —  Esgrima de 
la bayoneta. 8°. 1855. Valencia. [16 figures.]

G a m b OGI (conte Michele). —  Trattato sulla 
scherma. Adorna di figure incise da Giuseppe Rados. 
Obi. 4°. 1837. Milano: R. Fanfani.

[Portrait of Author and 56 lithographed plates.]
G a n d o l F i  (Giovanni) [Maestro d’anni].— Metodo 

teorico-pratico per la scherma di sciabola e norme 
generali per il duello. 8°. 1876. Torino : Borgarelli.

GAN D ON  (Ant.). —  Les trente-deux duels de Jean 
Gigon; histoire d’un enfant-trouvé. 120. 1860. Paris: 
Librairie nouvelle. [With portrait.]

G a r c i a  (F. Francisco). —  Verdadera intelligencia 
de la destreza de las armas del comendador Gero- 
nymo Sanchez Carranza de B arreda. Mss.

[i7th century.]
G a r zo n iü S. —  Allgemeiner Schauplatz. 1619. 

Franckfurt.
G a u v a i n  (H. von). —  Das Duell und seine Recht- 

fertigung. 8°. 1866. Berlin.
G a y a  (Lovys de). — Traité des armes, des ma­

chines de guerre, des feux d’artifice, des enseignes et 
des instrumens militaires anciens et modernes ; avec 
la manière dont on s’en sert présentaient dans les 
armées, tantFrançoises qu’Etrangères. 1678. Paris: 
S. Cramoisy.



G a y e t  (Ernest). —  CAVALCABO. —  1889. 

G e i g e r . —  A B R ici/TU N G S-R egìem ent. —  18 5 1.

G e l l i  (Jacopo) [Cavaliere]. —  D duello nella 
storia della Giurisprudenza e nella pratica italiana 
(Codice cavalleresco). 8°. 1886. Firenze: Loescher 
et Seeber.

-----  (— ) .— Resurrectio. Critica alle osservazioni
sul maneggio della sciabola secondo il metodo Ra- 
daelli del Generale Achille Angelini. 8°. 1888.
Firenze: Tipografia Niccolai.

------- (— ). —  R epon sabilità  pen ale d ei duellanti
(aggiunte al Codice cavalleresco). 8°. 1888. Firenze: 
Loescher et Seeber.

------(— ). —  Corte d’onore permanente in Firenze.
Note e Regolamento. 8°. 1888. Firenze: C. D.
Angelis.

------ (— ). —  Nuovo Codice cavalleresco. Parte
Prima. — Tecnica del duello. — Nuova edizione. 8°.
1888. Firenze: F. Stianti e Comp.

------(— ). —  Poche Parole in sostegno del Giuoco
collettivo di sciabola. —  Ai signori componenti la 
commissione per la Ginnastica, nominata con Regio 
Decreto del 27 dicembre 1888. 8°. 1889. Firenze: 
L. Niccolai.

------ (— ). —  Brevi note sulla scherma di sciabola
per la cavalleria. 8°. 1889. Firenze: L . Niccolai.

------(— )• —  La scherma collettiva quale mezzo
di educazione fìsica. Con 32 tavole dimostrative. 8°.
1889. Firenze: Tipografia Niccolai.

[Figures in thè text.]
-----  (— ). — Bibliografia generale della scherma

5*
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con note entiché, biografiche et storiche. Testo ita- 
liano e Francese. Large 8°. 1890. Firenze:
L. Niccolai.

G ELLI (Jacopo). —  Levi (Baron Georges Henri). 
La bibliographie du duel, avec notes. [In the press.]

------ (— ). —  Le dictionnaire technique italien-
français de l ’es crime, avec notes critiques et histo­
riques. Ouvrage destiné aux philologues, aux biblio­
philes et aux escrimeurs. [In the press.]

------ (-----). —  Les escrimeurs d’autrefois et ceux
d’aujourd’hui. Dictionnaire biographique et historique, 
ancien et moderne. [In the press.]

-----  (-----). —  La statistica del duello.
[In the press.]

G EN ER AL rules and instructions for ail seconds 
in duels. By a late Captain in the army. 8°. 1809. 
London: Cadell.

G EN LIS (Mémoires de). —
[Vol. II. p. 191, vol. VH. p. 215, vol. IX. p. 351.

»Du e ll in g «.]
GENNARDO (Nicola di) [dottore awoccato]. —  

Componimento I.: délia scherma e de’ Gladiatori. 
Componimento IL : di aggiunta al primo, sulla Iode 
délia scherma e de’ Gladiatori, &c. 8° (?). 1783.
Venezia.

GENTILSHOM M ES faisans profession des Armes. 
Délaration du Roy sur ses Lettres-patentes et closes 
du mois passé touchant le devoir des Gentilshommes 
et autres personnes faisans profession des armes, et 
tenans fiefs et sur l ’association générale permise ès pro­
vinces de ce Royame. 8° (de 8 pag.). 1577. Paris: 
Fred Morel.



[Ordonnance leue et publiée à son de trompe et cry 
public par les Carrefours de ceste ville de Paris, 
par Simonet, Sergent à verge au Chastellet, Pas­
quet Rossignol, Crieur-Juré et Phillipe Noiret, 
Trompette du Juré. Cette ordonnance donnée par 
Henry II est datée de Chenonceaux du 23 mai 1577.]

G e n t l e m a n ’s M a g a z in e  (The). —  (Selections 
from by John Walker). 4 vols. 1814.

[Vol. I. p. 376. Copy of a writ issued in the 8th year 
of Henry VI to the Sheriffs of London to provide 
lists and bars for a duel between John Upton and 
John Down.]

G eORGENS (J. D.). —  Illustriertes Sportbuch. 
4 parts. 8°. 1890. Leipzig: Spanier.

G e r d il  (Hyacinth Sigismond). —  Traité des 
combats singuliers 8o. 1761. Turin : Impr. roíale. 

G e r m a n  duelling.
[»Sa t u r d a y  R e v ie w « [London) Voi. 60. No. 748.]

G e r o n a  Y E n s e ñ a  (D. Federico) [Oficial de 
caballería]. —  Esgrima del sable. 8o. 1877. Madrid.

[19 plates.]
GERONIMO?] (J.). —  GRASS/ (G. di). —  1594.
GESCHLOSSENE (Die) und zerstreute Fechtart [das 

Exerciren und Plänkeln] der Infanterie. 1.— 3. Abth. 
8°. 1868— 9. Stuttgart: Lindemann.

G e sSI (Senator Berlingiero). —  La Spada di Ho­
nore. 12o. 1622. Venetia : presso Paolo Balioni.

------ (-------). —  La spada di honore, libro I.
(único) delle osservazioni cavaleresche. 40. 1671. Bo­
logna.

-----  (— ). —  ditto. 8o. 1672. Milano.
-----  (------ ). —  La spada di honore, libro I. (único)

delle osservazioni cavaleresche. 8o. 1672. Milano.



G h eRSI. —  Traité sur l’Art de faire des Armes. 
8°. 1830. Paris.

GHEYN (J. de). —  Wapenhandelinghe von Roers 
Musquetten ende Spiessen. 117 plates. Folio. 1607. 
Amsterdam.

-----  (— . — ). —  [English translation of his work
from the Dutch]. Folio. 1608. Amsterdam.

G h isUERO (Federico) [da Alessandria]. — Regole 
di molti cavagliereschi esercitii. 40. 1587. Parma. 

G iffo rd  (W.). —  J o h n s o n  (Ben.). —  1816.
GIGANTI (Nicoletto) [Vinitiano]. —  Scola overo 

teatro nel qual sono rappresentate diverse maniere e 
modi di parare et di ferire di spada sola, e di spada 
e pugnale ; dove ogni studioso potrà essercitarsi e farsi 
prattico nella professione dell’ Armi. Obi. 40. 1606. 
Venetia: Appresso Gio. Ant. et G. de Franceschi.

[Frontispiece with the Medici arms, portrait of the 
master, and 42 copperplates, out of the text.]

-----  (— ). —  Teatro . . .  &c. 2nd edition. O bl.40.
1608. Venegia.

-----  (— ). —  Escrime nouvelle ou théâtre auquel
sont représentées diverses manières de parer et de 
frapper, d’espée seul et d’espée et poignard ensemble, 
démontrées par figures entaillées en cuivre, publié en 
faveur de ceux qui se délectent en ce très noble exer­
cice des armes, et traduit en langue françoise par Jac­
ques de Zeter. Apud Ja. de Zeter. Oblong 40. 1619. 
Francofurti.

[Portrait of the author and 4a copperplates out of the 
text.]

------ (— ). —  Theatre (vide Giganti, 1606; Gi­
ganti, 1619). Obi. 4°. 1622.



[An edition appeared as a French and German trans­
lation in Frankfort.]

G ig a n t i (Nicoletto). —  Teatro . . . &c. 2nd edi­
tion. Obi. 40. 1628. Padua : Per Paolo Frambotto.

GiGON (Jean). —  GAN DON  (Ant.). —  i860.
G il c h r ist  (J. p.). —  A Brief Display of the ori­

gin and History of Ordeals, Trials by Battle, Courts 
o f Chivalry and Honour, Duels, &c. 1821.

GlLLET (Auguste). —  L ’escrime rendue facile et 
classique. Traité théorique et pratique à l ’usage de 
l'enseignement et des amateurs d’après les leçons de 
M. Lacrette. 180. 1875. .• Domaine.

[With figures.]
GIORGI (Lodovico) [di Fano]. —  Istruttione per 

soldati novelli di Fanteria, nella quale con stile facile 
e breve, se li danno Avvertimenti e Regole, etc. etc.
........ e maneggiare l’Armi, cioè picca, moschetto et
archibugio. Con alcuni brevi documenti di scherma. 
8°. 1629. Urbino: L . Ghisani.

GlRARD (P. J. F.) [Ancien officier de Marine]. —  
Nouveau traité de la perfection sur le fait des armes, 
dédié au Roi. Enseignant la manière de combattre, 
de l’épée de pointe seule, toutes les gardes étran­
gères, l ’espadon, les piques, hallebardes, &c., tels 
qu’ils se pratiquent aujourd’hui dans l’art militaire 
en France. Orné de figures en taille douce. Obi. 40. 
1736-7. Paris.

[Frontispiece and xx6 copperplates, out of the text, 
engraved by Jacques de Favanne.]

-----  (— . — . — .). —  Nouveau Traité de la Per­
fection sur fait des Armes, &c. 40. 1740. La Haye: 
P. de Hondt.



[With portrait by J. de Favanne and xi6 copperplates 
out of the text, engraved by Thevenard. A 4th Edt. 
appeared in 1755.]

G iu lia n i- B o l o g n in i (Giuseppe). —  Sul ma- 
neggio della sciabola. 1850. Ferrara.

------------- (— ). —  Teorie sulla sciabola per una
scuola di contrapunta di genere misto. 1856. Fer­
rara.

G n e is t  (R.). —  Der Zweikampf und die germa- 
nische Ehre. 8o. 1848. Berlin.

GO DFREY (John) [Captain]. —  A Treatise upon 
the useful Science of Defence connecting the Small 
and Back Sword, and shewing the Affinity between 
them. Likewise endeavouring to weed the Art of 
those superfluous, unmeaning Practices which over­
run it, and choke the true Principles, by reducing 
it to a narrow Compass, and supporting it with 
Mathematical Proofs. Also an Examination into the 
Performances of the most noted masters of the Back- 
Sword, who have fought upon the Stage, pointing 
out their Faults, and allowing their Abilities. 40. 
1747. London: Printed for the Author by T . Gardner.

GoDKIN (E. L.). —  Southern and other duelling.
[»NATION« (New York) vol. 36. p. 397.]

GÓLER-HABER. —  SARACHAGA  (G. von). —
1843.

GO M ARD. —  CHAPMAN  (G.). —  l8 6 l .

------. —  PINETTE (Joseph). —  1847.
------. —  POSSELLIER (A. J. J.).
----- . —  ROBAGL1A (A.). —  1877.
G o m m e l  (Fr.). —  l u p s c h e r  (Ant.). —  1819.



GORDINE (Gérard) [Capitaine et maitre en fait 
d’armes). —  Principes et quintessence des armes. 
Dédié à S. A. Jean-Theodore, duc des Deux-Ba- 
vières, cardinal de la sainte église romaine, évêque 
et prince de Liège, &c. 40. 1754. Liege: S. Bour­
guignon. [20 copperplates, out of the text, by Jacob.

GORDON (Anthony). —  A treatise on the science 
of defence for the sword, bayonet, and pike in 
close action. 40. 1805. London. [19 plates.]

[This is the earliest known work giving any idea of 
attack and defence with the bayonet. Hutton's 
» Fixed Bayonets «.]

GORIO (Gio. Pietro) [Milanese]. —  Arte di ado- 
prar la spada per sicuramente ferire e perfettamente 
difendersi. Dedicata e consegnata al nome e merito 
dell’ illustriss1100 Sig. Conte Pirro Visconti Borromeo 
Aresi. 8°. 1682. Milano: Federico Francesco Ma- 
ietta. [Portrait of the author.]

GoRNE (von), SCHEFF (von), und MERTENS. —  
Die Gymnastik und die Fechtkunst in der Armee. 
8°. 1858. Berlin: Mittler.

G o t t LING (Prof.). —  Ueber die thüring. Fech­
terfamilien Kreussler. 1829.

[Vide »Thüringer Volksfreund«, 1829, Nr. 43, Seite 345.]

GOULD (S. Baring). —  Duelling in Gerinany.
[»Ch a m b e r ’s J o u r n a l «, (London) April, 1890.)

GRASSI (Giacomo di) [da Modena. (Some copies 
bear »da Corregio«)]. —  Ragione di adoprar sicu­
ramente l ’arme si da offesa come da difesa ; con un 
trattato dell’ inganno et con un modo di esercitarsi 
da se stesso per acquistare forza, giudicio et pre-



stezza. 4°. 1570. Venetia: Appresso Giorgio de’
Cavalli.

[Some copies bear the indication » appresso Giordano 
Ziletti«. Portrait of Grassi and copperplates in the 
text.]

G r à SSI (Giacomo di). —  Giacomo di Grassi, his 
true Arte of Defence, plainlie teaching by infallable 
demonstrations, apt Figures, and perfect Rules the 
manner and forme how a man, without other Tea­
cher or master may safelie handle all sortes of weap­
ons as well offensive as defensive. With a treatise 
of Disceit or Falsinge : and with a waie or meane 
by private industrie to obtaine Strength, Judgment, 
and Activitie. First written in Italian by the foresaid 
Author, and Englished by J. G[eronimo?] gentle­
man. 4°* 1594. London.

G r a v e  (Théodore de). —  Les duellistes. Pré­
face par Jules Claretie. 120. 1868. Paris : Barba.

GREENWOOD (George) [Colonel]. —  Cavalry 
Sword Exercise. 120. 1840. London.

G r iBBLE. —  Treatise on Fencing, Horsemanship, 
&c. 8°. 1829. London: Whittaker.

[Small folding plate. Dedicated to Colonel Wildman of 
Newstead Abbey.]

GRIFFITHS (T.). — Modern Fencer, with the most 
recent means of attack and defence. 12°. 1862.
London: Warne.

------(— .). —  The Modem Fencer ; with the most
recent means of attack and defence. 120. 1868. 
London: Warne.

GRIMALDI (Gins. Maria). —  Nuova asta d’Achille 
a soppressione del Duello e della Vendetta, per ri-



<Jurre « pace ed aggiustamento ogni querela in via % 
cavalleresca. 3 libri. 8°. 1693. Bologna.

G r is e t t i  (Pietro). —  SCORZA(Rosaroll). —  1803. 
1811.

GrïSIER (Augustin). —  Les armes et le duel. 8°. 
1847. Paris: Garnier.

[Engraved portrait of the Chevalier de Saint-Georges, 
and 10 lithographed plates.]

------ (------). —  Les armes et le duel. Préface
anecdotique par Alexandre Dumas. Notice sur l’auteur 
par Roger de Beauvoir. Epître en vers de Méry. 
Lettres du comte d’H * * * et du comte d’I * * *.
2e édition, revue, corrigée et augmentée. Gr. in-8°. 
1863. Paris: Dentu.

[Portrait of the author by Lassalle and drawings of E. 
de Beaumont.]

-----  (— ). —  Les armes et le duel. 3e édition
revue, corrigée et augmentée. 8°. 1864. Paris:
Dentu.

-----  (— ). —  CH APM AN  (G.). —  1861.
-----  (— ). —  ROBAGLIA  (A.). —  1877.
G ro ve  (F. C.). —  p o l l o c k  (W. A.). —  1890.

(The Badminton Library.)
G RÜ N DLICH E Bajonnet-Fechtschule zur Ausbil­

dung der Lehrer und Vorfechter in der Armee.
Gr. 8°. 1863. Cassel: Freyschmidt.

[15 figures and diagrams in text.)
G üALDO (Galeazzo). —  II maneggio delle armi. ^  

8°(?). 1643. Bologna: Per Tebaldini.
G u a r d ia n  (The). —  (Essayist).

[Paper. 129. » Duelling «.]
GuiLLET (Le sieur de). —  Les arts de l’homme
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d’épée ou le dictionnaire du gentilhomme. 12°. 1680. 
La Haye.

I GU NTERRODT (A.). —  De veris principiis artis 
-J dimicatoriæ. 40. 1579. Wittemberg.

-----  (Henri à). —  De veris principiis artis dimi­
catoriæ tractatus brevis. 40. 1579. Witebergœ.

G ü n t h e r  (W. a .). —  Ueber Ehe, Adel, Duell, 
Leben, Eid. 8°. 1869. Berlin.

G üTMUTH (E. C. F.). —  Gymnastik fur die Ju­
gend. 2tc Auf!. 8°. 1804. SchnepfenthaL

[Contains an article by J. A. C. Roux. »DAS F e CH- 
t e n  a u f  St o s s  u n d  H ie b «.]

GYM N ASTE (Le) Suisse. —  (La Gymnastique et 
le Gymnaste réunis). Organe de la Société fédérale 
suisse de gymnastique. 8°. 1859. Geneve.

G YM N A STIC Exercices, system of fencing, and 
exercices for the regulation clubs. Demy 120. 1863. 
London: Horse Guards.

G y m n a s t is c h e r  Unterricht f. d. bad. Truppen. 
8°. 1847. Carlsruke.

[With atlas containing 398 plates.]
H a b e r  [Göler-Haber]. —  SARACHAGA  (G . yon). 

—  i843-
H a BER—G ö LER von Ravensburg. —  Die reine 

Wahrheit über die Streitsache zwischen M. v. Haber 
und Frhr. Göler von Ravensburg (Duell-Sache). 8°. 
Strassburg.

\ HALES. —  The Private School of defence. 1640(7).
[Sy [This work is mentioned in Walton's »The compleat 

Angler « edition, 1653, P* 3*1
H a LLIWELL (J. O.). —  W RIGH T  (T.). —  1845.



HAMILTON (Joseph). —  The only approved guide 
through all the stages of a quarrell, containing the 
Royal Code of Honor, Reflections upon duelling, 
and the outlines of a court for the adjustment of 
disputes. 12°. 1829. London: Hatchard.

H amoN (P. G.). —  Manuel de gymnastique suivi 
d’un Traité sur l’art des armes. 8°. 1827. Londres.

[Lithographed plates. [
------(— . — .). —  Spinal Deformities. To which

is subjoined a treatise on Fencing and Bodily Exer­
cises. 8°. 1832. London: Carpenter & Co.

[Illustrated with 8 coloured engravings.]
------ (P. G.). —  CHAPM AN  (G.). — 1861.
HANDBUCH für die Offiziere des Beurlaubten­

standes der Infanterie. 4 Theile. 12°. 1890. Berlin : 
Mittler u. Sohn.

[Theil III. 6. Abschnitt: »TURNEN UND BAJONET-
t ir e n «. 9. Abschnitt »G e f e c h t s l e h r e «.]

H a p p e l  (J.). —  Das Freifechten. 8°. 1865. 
Leipzig: Weber.

------(— .). —  Das Geräthfechten. Das Stock-,
Stab-, Säbel- und Schwertfechten. 8°. 1877. Ant­
werpen. [51 figures in the text.]

Harper’s Young People. —  D O D G E  (T. C.). —
1888.

Haspelmacher (Jh. Geo. Hnr.). —  Systema­
tische Abhandlung von den schädlichen Folgen einer 
nicht auf sicheren Regeln gegründeten Fechtkunst, 
nebst einer Anweisung wie man solche vermeiden 
kann. Gr. 8°. 1783. Helmstadt: Fleckeisen.

Haweis (H. R.). —  French duelling.
[»Be l g r a v ia « (London) vol. 55 pp. 155.]



H a y d n ’s Dictionary of Dates. 17th Edition by 
Benjamin Vincent. 8°. 1881. London: Ward Lock 
& Co.

[Duelling took its rise from the judicial combats of 
the Celtic nations. The first formal duel in Eng­
land, between William count of Eu and Godfrey 
Baynard, took place 1096. Duelling in civil matters 
was forbidden in France, 1305. Francis I. challenged 
the emperor Charles V. 1528 without effect. The 
fight with small swords was introduced into England, 
1587̂  Proclamation that no person should be par- 

' cloned who killed another in a duel, 1679/ Duelling 
was checked in the army, 1792; and has been abo­
lished in England, by the influence of public opinion, 
aided by the Prince Consort. A society »for the 
discouraging of duelling« was established in 1845. 
»The British Code of Duel«, published in 1824, was 
approved by the duke of Wellington and others. 
See Battel, Wa%er of, Combat, and Jamac.

*» As many as 227 official and memorable duels were 
fought during my grand climacteric «. —  Sir y. Bar­
rington. A  single writer enumerates 172 duels, in 
which 63 individuals were killed and 96 wounded; 
in three of these cases both the combatants were 
killed, and 18 of the survivors suffered the sentence 
of the law. Hamilton.

M e m o r a b l e  D u e l s .

Between the duke of Hamilton and lord Mohun, fought 
15 Nov., 17x2.

[This duel was fought with small swords, in Hyde-Park. 
Lord Mohun was killed upon the spot and the duke 
expired of his wounds as he was being carried to 
his coach.]

Capt. Peppard and Mr. Hayes; latter killed 1728.
Messrs. Hamilton and Morgan; former killed 1748.
S. Martin wounded Mr. Wilkes, M. P. 16 Nov., 1763.

^ L ord  Byron killed Mr. Chaworth 26 Jan., 1765.
Lord Townsend wounded Lord Bellamont, x Feb., 1773.



Comte d’Artois wounded by due de Bourbon, at Paris 
2x March, 1778.

Mr.Donovan and capt.Hanson; the latter killed, X3 Nov., 
x779-

Charles James Fox wounded by Mr. Adam, 30 Nov., 1779.
Col. Fullerton wounded lord Shelburne, 22 March, 1780.
Rev. Mr. Allen killed Lloyd Dulany x8 June, 1782,
Col. Thomas killed by col. Gordon 4 Sept., 1783.
Lord Macartney wounded by major-general Stuart, 

8 June, 1786.
Mr. M’Keon killed George N. Reynolds, 1787; executed 

x6 Feb., 1788.
Mr. Purefoy killed col. Roper, Dec., 1788.
Duke of York and col. Lennox, aft. duke of Richmond 

{for an insignificant cause) 26 May, 1789.
Sir George Ramsay and captain Macrea: sir George kil­

led, X790.
Mr. Curran and major Hobart 1 April, 1790.
Mr. Macduff and Mr. Prince; latter killed, 4 June, 1790.
Mr. Harvey Aston and lieut. Fitzgerald; the former se­

verely wounded, 25 June, 1790.
Mr. Anderson killed Mr. Stevens, 20 Sept., 1790.
Mr. Julius killed Mr. Graham, 19 July, 1791.
Mr. John Kemble and Mr. Aiken; no fatality, x March, 

1798-
Earl of Lonsdale and captain Cuthbert; no fatality, 9 June, 

x792-
M. de Chauvigny wounded Mr. Lameth, 8 Nov., 1792.
Wm. Pitt and Geo. Tierney 27, May, 1796.
Lord Valentia wounded by Mr. Gawler, 28 June, 1796.
Mr. Carpenter killed by Mr. Pride, 20 Aug., 1796.
Henry Grattan wounded Isaac Corry, 15 Jan., 1800.
Lieut. Willis killed major Impey, 26 Aug., x8oi.
George Ogle and Bernard Coyle; no fatality, 1802.
Sir Richard Musgrave and Mr. Todd Jones; sir Richard 

wounded, 8 June, 1802.
Capt. Mac Namara killed col. Montgomery, 6 April, 1803.
Gen. Hamilton and col. Aaron Burr (in America); the 

general killed, 1804.
Capt. Best killed lord Camelford, 6 (died xo) March, 1804.



Surgeon Fisher killed lieut. Torrens, 22 March, x8o<$.
Baron Hompesch wounded Mr. Richardson, 21 Sept., 1806.
Sir Francis Burdett and Mr. Pauli; both wounded, 5 May, 

1807.
Mr. Alcock killed Mr. Colclough; and lost his reason, 

8 June, 1807.
M. de Granpr6 and M. Le Pique, in balloons, near Paris, 

and the latter killed, 3 May, x8o8.
Major Campbell and captain Boyd; latter killed (former 

hanged, 2 Oct., x8o8) 23 June, x8o8.
Lord Paget and captain Cadogan; neither wounded 

30 May, 1809.
Lord Castlereagh wounded Geo. Canning, 21 Sept., 1809.
Mr. Clarke killed George Payne, 6 Sept., x8io.
Ensign de Balton killed capt. Boardman, 4 March, x8xi.
Lieut. Stewart killed lieut. Bagnal, 7 Oct., 18x2.
Mr. Edward Maguire killed lieut. Blundell, 9 July, 1813.
Captain Stackpole (of > Statira« frigate) and lieut. Cecil; 

the captain killed (arose on account of words spoken 
four years previously) April, 18x4.

Mr. D. O’Connell killed Mr. D ’Esterre, 31 Jan., 18x5.
Colonel Quentin and colonel Palmer, 7 Feb., 18x5.
Mr. O’Connell and Mr. Peel; an affair, no meeting, 

3x Aug., 1815.
Major Greene and Mr. Price, in America; the latter killed, 

greatly lamented, x8i6.
Lieut. Conroy killed lieut. Hindes, 8 March, 18x7.
Major Lockyer killed Mr. John Sutton, 10 Dec., 18x7.
Mr. O’Callaghan, killed lieut. Bayley, 12 Jan., x8x8.
Mr. Grattan and the earl of Clare, 7 June, 1820.
Mr. Henshaw and Mr. Hartinger; both desparately 

wounded, x8 Sept., 1820.
Mr. Christie killed Mr. Scott, 16 Feb., 1821.
M. Manuel and Mr. Beaumont, 9 April, 1821.
Mr. James Stuart killed Sir Alexander Boswell, 26 March, 

1822.
The duke of Buckingham and the duke of Bedford; no 

fatality, 2 May, 1822.
Gen. Pepe wounded gen. Carascosa. 28 Feb., 1823.
Mr. Westall killed capt. Gourlay, 1824.



Mr. Beaumont and Mr. Lambton: no result, i  July, 1826. 
Mr. Hayes killed Mr. Brie, 36 Dec., 1826.
Rev. Mr. Hodson wounded Mr. Grady, Aug., 1827. 
Duke of Wellington and the earl of Winchelsea; no in­

jury, 31 March, 1829.
Capt. Helsham killed lieut. Crowther, 1 April, 1829.
Mr. W. Lambrecht killed Mr. O. Clayton, 8 Jan., 1830. 
Capt. Smith killed Mr. O'Grady, 18 March, X830.
Mr. Storey wounded Mr. Matthias, 22 Jan., 1833.
Sir John W. Jeffcott and Dr. Hennis; the latter wounded, 

and died on the x8th, xo May, 1833.
Lord Alvanley and Mr. Morgan O'Connell; 2 shots each, 

4 May, 1835.
Sir Colquhoun Grant and Lord Seymour; no fatality, 

29 May, 1835.
Mr. Roebuck, M. P., and Mr. Black, editor of the 

»Morning Chronicle;c 2 shots each, 19 Nov., 1835, 
Capt. Dickson wounded gen. Evans, 8 April, 1836.
Mr. Ruthven and Mr. Scott; and Mr. Ruthven and Mr. 

Close (Mr. Scott's second); the latter wounded,
33 May, 1836.

Emile de Girardin killed Armand Carrel (both journalists)
34 July, 1836.

The earl of Cordigan and captain Tuckett; 3 shots each; 
the latter wounded; (the earl was tried in the house 
of lords and acquitted, x6 Feb. 1841) 13 Sept., 1840. 

Captain Boldero and Hon. Craven Berkeley; no fatality, 
15 July, 1842.

Lieut. Munroe killed col. Fawcett, 1 (died 3) July, 1843. 
Lieut. Hawkey killed lieut. Seton, 20 May, 1845.
Due de Grammont Caderousse kills Mr. Dillon at Paris, 

for a newspaper attack, Oct., 1863.
Paul de Cassagnac and M. Lissagaray, journalists; (latter 

run through) 4 Sept., x868.
Don Enrique de Bourbon killed by the due de Montpen- 

sier, near Madrid, after much provocation, xa March, 
1870.

Paul de Cassagnac (wounded) and M. Ranc, Paris, 7 July, 
1873.

THIXM, Bibliography of the Art of Penoe, Ac. 6
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Prince Soutza kills N. Ghika at Fontainebleau, 27 Nov., 

1873.
MM. Gambetta and De Fortou : neither hit. 2x Nov., 1878. 
Duels (often nominal) still frequent in France, 1875—81.

HAYES (Samuel). —  Duelling, a Poem. 40. 1775. 
London.

Heinze (A. C.). —  Katechismus der Bajonet- 
fechtkunst. 8°. 1851. Leipzig: Weber.

Henry, —  Sur Tart de l’escrime en Espagne au 
moyen âge, [Revue Archéologique, tome 6, p. 583. 
8°. 1849— 50- Paris.]

H eraüD y  C lavijo (D. A ., di Soria). —  Ma­
nual de esgrima, en el que se trata de la esgrima 
de la espada, espada y daga, del sable y del florete. 
12°. 1864. Paris. (A few figures in the text.]

H ER G SELL (Gustav). — Die Fechtkunst. 8°. 1881. 
Wien : Hartleben. [22 plates.]

------ (— ). —  Unterricht im Säbelfechten. Gr. 8°.
1885. Wien : Hartleben.

-----  (— ). [Hauptmann u. Landesfechtmeister]. —
Talhofer’s Fechtbuch aus d. Jahre 1467. Large 40. 
1887« Prag: Calve. [268 photographic plates.)

------ (— ). —  TALHOFFER. —  1889 (2).
------ (— ). —  W ASSMANNSDORFF  (K.). —  1887.
H ERM AN N  (A.). —  Gnmdziige einer Anleitung 

zum Säbelfechten. 160. 1859. Pest: Geibel.
------(— .). —  Schlüssel zur Kunst des Rapier- und

Säbelfechtens à la contrepointe. 160. 1861. Linz : 
Danner.

HESSE (G.) [Schermmeester in de G. Vg. Lycur- 
gus-Achilles en Olympia, &c., &c.]. —  Handboek ten



gebruike bij het schermonderwijs op den degen en 
de sabel, ten dienste van liefhebbers, meesters en 
onderwijzers. Opgedragen aan den weledelen zeer- 
geleerden Heer Dr. Johan Georg Mezger. 8°. 1887. 
Apeldoorn'. Laurens Hansma. [42 figures in the text.]

H EU SSLER (Seb.) [Kriegsmann vnd Freyfechter 
von Nürnberg]. —  Neu künstlich Fechtbuch zum 
andern Mal auffgelegt, vnd mit vielen schönen 
Stücken verbessert, als dess Sig. Salvator Fabri de 
Padua, vnd Sig. Rudol. Capo di Ferro, wie auch 
anderer italienischen vnd frantzösischen Fechter beste 
Kunststücklein im Dolchen und Rappier zusammen­
getragen und mit schönen Kupfferstückleiu geziert. 
Oblong 40. 1616. Nürnberg.

[Theil I. Rappierfechten. Theil ü . Das Fechten im 
Rappier und Dolch. X77 Copperplates.]

------ (------). —  [Kriegsmann und Freyfechter
von Nürnberg], —  Neu Künstlich Fechtbuch zum 
dritten mal auffgelegt und mit vielen schoenen Stucken 
verbessert. Als des Sig. Salvator Fabris de Padua und 
Sig. Rud. Capo di Ferro, wie auch anderer Italie­
nischen und Französischen Fechter. Obi. 40. 1630. 
Nürnberg'. Simon Halbmayerr.

------ (— ). —  Künstliches Abprobirtes und Nütz­
liches Fecht-Buch von Einfachen und doppelten 
Degen Fechten, damit ein ieder seinen Leib de- 
feqdiro kan. Oblong 40. 1665. Nürnberg.

*  [124 copperplates.]
-----  (— ). —  Neues Künstliches Fechtbuch, da­

rinnen 54 Stuck in einfachen Rappier, &c. 2 Theile. 
1716— 17. Nürnberg.

HEW ES (Robert) [of Boston, U. S.]. —  Rules and
6*



regulations for the sword exercise of the Cavalry. 
To which is added the review exercise. The 2nd 
American from the London Edition. Revised and 
corrected by Robert Hewes, teacher of the sword 
exercise for cavalry. 8°. 1802. Philadelphia: M. 
Carey. [28 plates.]

H e y  (Richard) [LL. D.]. —  A dissertation on 
duelling. 8°. 1784. Cambridge.

[Published by appointment as having gained a prize 
in the University of Cambridge.] (Another Edition 
appeared in 1812.)

H lE R O N Y M I M ER CU R IA LIS, de arte Gymnastica 
libri sex. 4°. 1577. Parisiis: apud Jacobum du Puys.

H I N T  (a) on Duelling. In a Letter to a Friend. 
8°. 1751. London.

------(a) on duelling: in a letter to a friend. 8°.
1765. Stamper.

H lS  Majesty’s severe censure against private 
Combats. 40. 1613.

H ISTO R Y  of Duelling in France and England, 
with many curious Historical Anecdotes. i2mo. 1770.

------(The) of duelling; containing the origin,
progress, resolutions & present state of duelling 
in France & England including many curious histo­
rical anecdotes. 12°. 1774. London: Dilly. 

H O D G H E (Romeya di). —  PETTER. —  1674.

Holbrook (Anthony) [Rector of Waltham Parva, 
Essex. M. A.]. —  Against duelling; on 1 Sam. xvii. 
48. 8°. 1727.

H o n e . —  S t r u t t  (Jos.). —  1850.
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H ones Popular'W orks. 8°. 1873. London: 
Tegg.

[Year Book. p. 17. Jeffery Hudsons.
„  p. 247. D ’Urfey and Bello.
„  P* *355* Lord Mohun and Coote.

Every Day Book, V o l.I. p. 911. Duel, K . B. She­
ridan & Mathews.

» » » p. 451. Duelling characterised.]
» „ „ Vol. H. p. 942. Memorandum

of Vice-President of United States. 1804.
Table Book. p. 20. Duel with a bag.]

„ p. 720. Duels, A. D. 1763. 4. 5. 72. 
89. 90. 97. 1803.

„  p. 724. Poetical Answer to a chal­
lenge.

„  p. 225. Sir E. Sackville S¿ Lord E. 
Bruce &c.

HOOGE (Romeyn de). —  Klare Onderrichtinge 
der Voortreffelijcke Worstel-Konst. 4°. [1764.]
Amsterdam : W . van Lansvelt.

HOOGUE (de).—  Art de la Lutte. 1674(f) Leyden,
------ (Romeyn de). —  L ’académie de Part ad­

mirable de la lutte, représentée en 71 figures avec 
des instructions claires et familières. 40. [1712?^ 
Leide: J. Severinus [n. d.].

[A translation from the Dutch.]

H [o p e ] (Wplliam]). —  Scots Fencing Master, or 
Compleat small-swordman, in which is fully De­
scribed the whole Guards, Parades, and Lessons



belonging to the Small-Sword, &c. By W. H. 8°. 
1687. Edinburgh: John Reid.

[ia copperplates, out of the text.]

H [ o p e ] (Wplliam]). —  The Sword-Man’s Vade- 
Mecum, or a preservative against the surprize of a 
sudden attaque with Sharps.* Being a Reduction of 
the most essential, necessary, and practical part of 
Fencing, into a few special Rules. With their Rea­
sons : which all Sword-Men should have in their me­
mories when they are to Engadge; but more espe­
cially if it be with Sharps. With some other Re­
marques and Observations, not unfit to be known. 
By W. H. 12°. 1691. Edinburgh.* John Reid.

------ (— ). —  The fencing-master’s advice to his
scholar: or, a few directions for the more regular 
assaulting in schools. Published by way of dialogue 
for the benefit of all who shall be so far advanced 
in the art, as to be fit for assaulting. Small 8°. 
1692. Edinburgh: John Reid.

------ (— ). —  The compleat Fencing-Master: in
which is fully Described the whole Guards, Parades, 
and Lessons, belonging to the Small-Sword, as also 
the best Rules for Playing against either Artists or 
others, with Blunts or Sharps. Together with Di­
rections how to behave in a single Combat on 
Horse-back: illustrated with figures Engraven on 
Copper-plates, representing the most necessary Pos­
tures. 2nd edition. 8°. 1692. London: Printed for 
Dorman Newman, at the King’s Arms in the Poultrey. 

[12 copperplates, out of the text. This work, with a 
different title, is in every other respect a reproduc­
tion of the «Scots Fencing Master».]



H [ope] (W[illiam]). —  Sword-man’s Vade Mecum. 
2nd edition. 12°. 1694. London : Printed by J. Tailor.

[The title of the second edition only shows a little 
difference in the spelling.]

-----  (— ). —  The Sword-man’s Vade-Mecum.
1705. 12°. Edinburgh: J. Reid.

H o pe  (Sir William, of Balcomie, Bart.) [Late 
Deputy-Governour of the Castle of Edinburgh]. —  
A N ew, Short, and Easy Method of Fencing: or 
the Art of the Broad and Small Sword, Rectified 
and Compendiz’d, wherein the Practice of these two 
weapons is reduced to so few and general Rules, 
that any Person of indifferent Capacity and ordinary 
Agility of Body, may, in a very short time, attain 
to, not only a sufficient knowledge of the Theory 
of this art, but also to a considerable Adroitness in 
Practice, either for the Defence of his life, upon a 
just occasion, or preservation of his Reputation and 
Honour in any Accidental Scuffle, or Trifling Quarrel. 
1707. 40. Edinburgh: James Watson.

[One large folded sheet, containing 16 figures engraved 
on copper.]

------ (Sir William, of Balcomie, Bart.). —  New
Method of Fencing, or the True and Solid Art of 
Fighting with the Back-Sword, Sheering-Sword, 
Small-Sword, and Sword and Pistol; freed from the 
Errors of the Schools. 2nd Edition. 40. 1714.
Edinburgh: Printed by James Watson.

-----  (---------- ). —  A  Vindication of the True
Art of Self-Defence, with a proposal, to the Ho­
nourable Members of Parliament, for erecting a 
Court of Honour in Great Britain. Recommended



to all Gentlemen, bnt particularly to the Soldiery. 
To which is added a Short but very useful memo­
rial for Sword Men. 8°. 1724. Edinburgh: Wil­
liam Brown and Company.

[The same plate as that which appears in the work 
published by Sir W. Hope in 1707, and a frontispiece, 
representing the badge Gladiatorum Scoiicorum.\

HOPE (Sir William, Bart.). —  Observations on the 
Gladiators’ Stage-Fighting. 8°. 1725. London.

------ (---------- ). —  A Vindication of the True Art
of Self-Defence, &c. 2nd edition. 8°. 1729. Lon­
don: printed by W. Meadowes.

[Same plate and frontispiece. Dedicated to the Right 
Honourable Robert Walpole.]

HORMAYER. —  Geschichte, Fechten.
[HORNE (R. H.)]. —  History of duelling in all 

countries. Translated from the French. 120. [n. d.] 
HORNSTEIN (L.). —  Die Fechtkunst auf den 

Hieb. Eine Skizze. 8°. 1869. München: J. A.
Finsterlin. [38 figures.]

HOUSSAYE (Arsène).—  V A U X { Baron de).— 1884. 
H owell (James). —  CO TTO N  (Sir Robert). —  

1672.
HoYER (G. v.). —  Geschichte der Kriegskunst 

(Fechten). 2 Bde. 1799. Gottingen.
HÜLFSBUCH fUr den Infanterie-Unteroffizier zum 

Gebrauch bei Ausbildung der Mannschaft im Turnen 
und Bajonettfechten. Zusammengestellt nach den 
bis 9. Nov. 1882 ergangenen Bestimmgn. ite u. 
2te Aufl. 24°. 1884. Potsdam: Döring.

------zum Betriebe d. Turnens u. d. Bajonettfech-



tens der Infanterie. Zusammengestellt nach den neue­
sten Vorschriften zum prakt. Gebrauch und zum An­
halt v. B. i6°. 1878. Torgau: Jacob.

H ü LFS- und Handbuch f. Offiziere u. Unter­
offiziere d. preuss. Infanterie z. Gebrauch bei Aus- 
bildg. d. Mannschaft in d. Gymnastik u. im Bajonet- 
fechten. 5te Aufl. 160. 1874. Potsdam: Döring.

------und Handbuch für Offiziere und Unter­
offiziere d. preuss. Infanterie zum Gebrauch bei 
Ausbildg. d. Mannschaft im Turnen und Bajonett- 
fechten. Nach den allerhöchsten Vorschriften vom 
6. April 1876 in tabellar. Form bearb. v. e. preuss. 
Offizier. 8te Aufl. 160. 1877— 8. Potsdam : Döring.

H üLFSBUCH fiir den Infanterie-Unteroffizier zum 
Gebrauch bei Ausbildung der Mannschaft im Turnen 
u. Bajonettfechten. Zusammengestellt nach den Vor­
schriften über das Turnen vom 27. Mai 1886 und 
das Bajonettfechten vom 9. Novbr. 1882. 4te Aufl. 
160. 1887. Potsdam: Döring.

------zum Betriebe d. Turnen u. d. Bajonett-
Fechtens, etc., von v. S. 15. Aufl. 320. 1889. Nord­
hausen: Koppe.

----- , ditto. 16. Aufl. 320. 1890. Nordhausen:
Koppe.

H u m é  (Eugène) et RENKIN (J.). —  Escrime. 
Traité et théorie de canne royale. 180. 1862.
Bruxelles: Poot et Cie.

H üNDT (Mich.). —  Ein new Künstlich Fecht­
buch im Rappier zum Fechten und Balgen, u. s. w. 
40. 1611. Leipzig.

H üTH (J. H.). —  Works on Horses and Equi-
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tation. A  bibliographical record of Hippology. 
4°. 1887. London: Quaritch.

[Contains many works on Sword and Lance Exercise.]
HUTTON (Alfred) [Lieut, her Majesty’s Cameron 

Highlanders]. —  Swordsmanship. Written for the 
members of the Cameron Fencing Club. 8°. 1862. 
Sim la: printed at the Simla Advertiser Press.

-----  (— ). —  Swordsmanship, for the use of Sol­
diers. 8°. 1866. London: W. Clowes & Sons.

------ (— ) [Lieut. King’s Dragoon Guards]. —
Swordsmanship and Bayonet-fencing. 8°. 1867.
London: W. Clowes & Sons.

------ (— ). —  The Cavalry Swordsman. 8°. 1867.
London: W. Clowes & Sons.

-----  (— ) [late Captain, King’s Dragoon Guards].
—  Bayonet fencing and sword practice. 8°. 1882. 
London: W. Clowes & Sons.

------ (— )• —  Cold Steel: a practical Treatise
on the sabre, based on the old English backsword 
play of the eighteenth century, combined with the 
method of the modern Italian school. Also on va­
rious other weapons of the present day, including 
the short sword-bayonet and the constable’s trun­
cheon. Illustrated with numerous figures, and also 
with reproductions of engravings from masters of 
bygone years. 8°. 1889. London: W. Clowes & Sons.

[Portrait of the author and 55 plates out of the text.]
------ (— ). —  Fixed Bayonets. A  complete sy­

stem of Fence for the British Magazine Rifle, ex­
plaining the uses of point, edges, and butt, both 
in offence and defence; comprising also a glossary 
of English, French and Italian terms common to the



art of fencing, with a bibliographical list of works 
affecting the bayonet. 8°. 1890. London: W. Clowes 
& Sons.

[Frontispiece and 23 illustrations out of the text.]
HUTTON (Alfred). —  Onr Daggers.

[»Th e  Il l u s t r a t e d  N a v a l  a n d  M il i t a r y  M a ­
g a z in e «, (London) July, 1890.]

----- (— )• —  [in preparation: a manual of fence
of the three arms, foil, sabre, and bayonet].

— —  (— ). —  N A V A L  and Military Argus.
---- — (— ). —  P A L L  M A L L  B U D G ET.
------  (— ). —  P A L L  M A L L  GAZETTE.
------  (— ). —  SA T U R D A Y  R E V IE W .
H YN ITZCH EN  (Johann Joachim). —  FABRIS. —  

1677.
ILUSTRACION (La) Gallegna y Asturiana. —  

LA BRA. (R. M.).
Illustrated Naval & Military Magazine. 8°. 

London: W. H. Allen & Co.
[»Some Observations on Fencing. By G. W.

Barroll. Nov. & Dec. 1888.
»THE SABRE«. By G. W. Barroll. Vol. 1. Nos. 3 

& 4. 1889.
»OUR DAGGERS«. By Alfred Hutton. July. 1890.]

Illustrated Sporting and Dramatic News. 
(Periodical), folio. London.

[April 24, 1886, No. 646, pp. 1666— 1668. Shakespearian 
Swordsmanship.]

Index of Dates, (An). —  1858. London:Bohn.
[Duels private, dates of memorable duels from 1772 to 

1843. Combats, Judicial from 501 to 1819.]
IN  DIECI L ezioni, Tarte di non essere mai fe-

rito, ecc. [Voir Bibl. italienne et française. Fougère.]



Infantry (The) Sword Exercise. 8°. 1817.
London.

------ (— ) ----------. Revised edition. 8°. 1842.
London: W. Clowes & Sons. (23rd April.)

------(The) Sword Exercise. —  Revised edition.
12°. 1862. London.

------ Sword and Carbine, Sword-Bayonet Exer­
cise. 320. 188$. Chatham: Gale & Polden.

INGRAM (Rowland). —  Reflections on duelling. 
8°. 1804. London.

INGUAGGIATO (Claudio). —  a Blasco Florio, ris- 
posta all’ indirizzo fatto ai maestri di scherma di 
Sicilia. 1857. Palermo.

INSTRUCTIONS pour un jeune seigneur ou l’idée 
{ d’un galant homme. 120. 1686. Paris: Théodore 

Girard.
INSTRUCTION provisoire sur l ’exercise et les ma­

nœuvres des bataillons de Chasseur à pied. 32°. 
1841. Strasbourg: Levrant.

(Page zoo. Cinquième leçon: »ESCRIME A LA B a -  
ÏONETTE«

------. ditto. 320. 1842. Strasbourg: Levrant.
------provisoire sur l ’exercice et les manœuvres

des bataillons de Chasseurs d’Orléans. 1845. [Juty 22.] 
[Page 62, part I »ESCRIME Â LA BAÏONNETTE«.]

------über das Bajonetfechten für das K . Preuss.
31. Inf.-Regt. 8°. 1842. Erfurt.

------pour l’enseignement de la gymnastique dans
les corps de troupes et les établissements militaires. 
180. 1847. Paris: Dumaine.



[Avec 3 tableaux et un atlas de 24 pl. in fol. pliées 
in 40.]

INSTRUCTIONS for the Sword, Carbine, Pistol 
and Lance exercise, &c., &c. 8°. 1858. London:
J. Parker & Sons.

-----  for the Sword, Carbine, Pistol and Lance
exercise, &c., &c. —  For the use of Cavalry. 160. 
London: War Office.

-----  snr le travail individuel dans la cavalerie,
le tir du fusil et du pistolet. Traité sur la ferrure. 
4°. 1862. Paris: Dumaine. [With 23 plates.]

----- . ditto. Edition in 8°.
----- . ditto. Edition in 180.
-----  pour l’enseignement préparatoire de l’es­

crime à l’épée. 180. 1866. Paris: Dumaine.
----- . ditto. 1868. Paris: Dumaine.
------pour l ’enseignement préparatoire de l’escri­

me à l ’épée, suivie du règlement provisoire pour 
l ’organisation de l’enseignement gratuit et obliga­
toire de T'escrime dans l ’armée, 28 avril 1872, mo­
difié par la circulaire du 7 décembre 1872. 180. 
1875. Pu™  •' J- Dumaine. [With plates.]

------sur l’escrime du sabre et de la lance à Che­
val. 1867, Paris.

INSTRUKTION i fttktning och gymnastik for 
svenska kavaleriet. [Utdrag ur Handbok for Kava- 
leriet.] 8°. 1882. Stockholm: Norstedt & Sôner.

-----  i gymnastik och bajonettf&ktning for infan-
teriet [af d. 26 mars 1872]. 8°. 1872. Stockholm: 
Norstedt & Sôner.



I sle- A d a m  (1’). —  Tr a it é s  du duel judiciaire. 
1872.

ISNARDI (Mich.). —  THALHOFER (K.). —  1838. 
ISTRUZIONE per la scherma di sciabola-bajemetta 

e bastone. I2°. 1853. Cuneo: Fenoglio.
------per la scherma del bastone ad uso dei ber­

saglieri. 1864. Livorno.
------per la scherma del bastone. 120. 1867.

Livorno: F. Vigo.
------sulla scherma di baionetta pei Bersaglieri.

12°. 1868. Firenze: Fodratti.
[z folding piate, containing 7 figures.]

-----  per gli esercizi di ginnastica e di scherma
col lucile. 12°. 1876.

IVANOWSKI. —  Nouveau système d’escrime pour 
la cavalerie, fondé sur l’emploi d’un nouveau sabre. 
8°. 1834. Paris.

JACAMBO (M.). —  Il duello e la moderna civiltà. 
8°. 1860. Napoli.

[and Edition, 8°. 1879. Napoli.\
JACOB (Jules). —  Le jeu de l’épée. Leçons de 

Jules Jacob rédigées par Emile André, suivies du 
duel au sabre et du duel au pistolet et de conseils 
aux témoins. Préfaces de MM. P. de Cassagnac, 
A. Rane et A . de la Forge. 8°. 1867. Paris: 
Paul Ollendorff.

JACOBILU (Francesco) [da Foligno]. —  Compen­
dio del giuoco moderno di ben maneggiare la spada. 
8°. 1654. Padova.

JAHN (F. L.) und ElSELEN (E.). —  Die deut- 
sche Turnknnst. Gr. 8°. 1816. Berlin: Reimer.
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[Contains a list of »ältere Fechtbücher«. 2 copper­
plates.]

JAHN (F. L.). —  Deutsche Turnkunst. Gr. 8°. 
1847. Berlin: G. Reimer.

[Seite 281 — »Ordnung der Fechtschulen«.]
JA ILLE (Hardouin de la). —  TRAITÉS  du duel ju­

diciaire. 1872.
----- (----------------). —  Tr a i t é s  et advis. 1586.
Jaitner. —  Exercir-Regl., Turn-, Bajonett- und 

Fecht-Unterricht. 8°. 1862. Wien.
[JAMES I]. —  A publication of IBs Majestie’s 

James I.) Edict and severe censure against private 
combats and Combatants, their seconds and accom­
plices. Small 40. 1613. London: Barker.

JE A N -L O U IS . —  ROBAGLIA  (A.). —  1877.
------------- . —-■ N O TICE biographique sur. 1866.
Jensen (Kapitän v.). —  A n w e n d u n g  (Die). —  

1829.
JHONES (Richard). —  The Booke of Honor and 

Armes. Small 40. London [about 1500].
JOANNE de Lignano et Alias de Villa Sante trac- 

tatus duplex de duello. Folio.
[A clear Mss. date about the beginning of the 17 Cen­

tury.]
JOHNSON (Ben). —  Works, with notes critical 

and explanatory, and biographical memoir by W. 
Gifford. 9 Vols. 8°. 1816. London.

[Vol. vi. p. 69. » D u e l l in g «.

JoLLIVET (GO- —  PR E V O ST  (C.). —  1890.
Jollv (Jules). —  Du duel et de sa législation. 

8°. 1838. Paris.



JONES (Thomas). —  A sermon on duelling. 40. 
1792. London.

JUSTINOPOLITANA (Il Gentilhuomo del mutio). 
—  8°. 1575. Venetia.

------(Il Gentilhuomo del mutio). —  Conte ris-
poste Cavalleresche. 12°. 1576. Venetia: Dome­
nico Farri.

K .  (C. de) [le colonel]. —  Annotations métho­
diques et succinctes de l’escrime. 8°. 1872. Paris : 
Léautey.

K a h n  (Anthon Friedrich) [Fechtmeister auf der 
Georgius Augustus-Universität zu Göttingen]. \—  An­
fangsgründe der Fechtkunst nebst einer Vorrede von 
dem Nutzen der Fechtkunst und den Vorzügen die­
ser Anweisung. 40. 1739. Goettingen.

[Portrait of Kahn and 25 copperplates, out of the text, 
engraved by F. Fritsch.]

------ (-------). —  Anfangsgründe der Fechtkunst,
&c., &c. Neue Aufl. Mit e. Anh. über d. Kirnst, 
auf d. Hieb zu fechten. 40. 1761. Helmstädt:
Weygand. [25 copperplates.]

KLUGE (H. O.). —  Commando-Tafeln f. d. De­
gen- und Bajonettfechten. 8°. 1852. B erlin:
Diimmler.

KOCK (H. F. de). —  Het duel. Acad, proef- 
schrift. 8°. 1876. Leiden.

K o l l a r z . —- ABRICHTUNÖS-Reglement.— 1851.

KÖPPEN (Joach.). —  Newer diskurs von der 
rittermässigen und weltberühmten Kunst des Fech­
tens, u, s. w. Small Folio. 1619. Magdeburg.



K öPPEN (Joach.). —  Cours v. d. Fechtkunst. 
Small Folio. 1619. Magdeburg.

K Ö T H E  (Fried.). —  Das Ganze der Fechtkunst, 
oder ausführliches Lehrbuch die Fechtkunst in ihren 
verschiedenen Zweigen gründlich zu erlernen. (Bd. I. 
das Stossfechten, m. Fig.) 8°. 1841. Nordhausen.

-----  (— .). —  Das Ganze der Fechtkunst. 8°.
1849. Leipzig.

-----  (— ,). —  Das Stossfechten. 8°. 1851. Leipzig.
[16 figures.]

K reuSSLER. —  Fechtschule. MSS. in the Kgl. 
Bibi. Dresden.

----- . —  E i s e l e n  (g . W. B.). —  1826.
----- . —  G ö t t l i n g  (Prof.). —  1829.
------. —  R IE M A N N  (H.). —  1834.
----- . —  R O U X  (F. A. W. L.). —  1849.
----- . —  R O U X {  H.). —  1786.

K riegsdienst-V orschriften für die Gross­
herzoglich Badischen Truppen. 8°. 1841. Karls­
ruhe: Gutsch u. Rupp.

[XV. Abtheilung. Fünftes Hauptstück. Erster Ab­
schnitt. »Bajonett-Fechtunterricht.«] [6foldingplates.]

L A B A T . —  L ’art de l’espée. 12°. 1690. Toulouse.
[With copperplates.]

-----  (Maître en fait d’armes de la ville et aca­
démie de Toulouse). —  L ’art en fait d’armes, ou 
de l’épée seule, avec les attitudes; dédié à Mon­
seigneur le comte d’Armaignac, Grand ecuyer de 
France, &c. 8°. 1696. Toulouse: J. Boude.

[12 copperplates, out of the text.]
-----  (— ). —  Questions sur l ’art en fait d’armes,
THIMM, Bibliograph  ̂ of the Art of Fonce, &c. 7



9 8 [Labat—  Lafayette. ]

ou de l ’épée, dédié à Monseigneur le duc de Bour­
gogne. 4°. 1701. Toulouse : G. Robert.

L abat. —  A b b a t  (L’). —  1734. 1735. 
L ’A bbat. —  A b b a t  (L’.).
L a Boëssière (M.). —  JBOÊSSIÈRE (M. La). —  

1766. 1818.
L aborde Y Navarro (Don Angel). —  Ejer­

cicio del sable. 40. 1832. Habana.
LABRA (Rafael M.). —  Las armas en Madrid . . .  

observaciones sobre la esgrima.
[See »La Ilustración Gallega y Asturiana,« tom. ii. p. 8i.J 

L aCRETTE. —  G IL L E T  (A.) —  1875. 
L afaüGÈRE (Justin). —  Traité de l ’art de faire 

des armes. 8°. 1820. Lyon. [2 folding plates.]
----- (— ). —  Traité de l’art de faire des armes.

8°. 1825. Paris: Bouchard.
-----  (— ). —  L ’Esprit de l ’escrime: poëme di­

dactique. 8°. 1841. Paris: Garnier.
[Portrait of Author.]

------ (— ). —  Nouveau manuel complet d’escrime,
ou Traité de l ’art de faire des armes. Nouvelle 
édition, entièrement refondue et ornée de vignettes 
intercalées dans le texte. 180. 1865. Paris: Roret. 

[Woodcuts in the text.]
------(— .). —  L a f f a r g è r e  (F.). —  1841.
-----  (— ). —  ROBAGLIA  (A.). —  1877.
------ (L. J.).— Nouveau manuel complet d’escrime.

Nouvelle édition, entièrement refondue. 180. 1884. 
Paris: Roret. [With figures in the text.] [Manuels-Roret.]

Lafayette. Mémoires.
[vol. i. p. 86, contains a curious letter regarding chi­

valry and duelling in 1778.]



LAFFARGÈRE (F.) [Lafaugère, (J.) (?)]. —  Tratado 
completo de esgrima compuesto por el célebre pro­
fesor maestro Mr. F. L. adoptado últimamente en 
Francia, y traducido al Español por el profesor D. 
Antonio Marin. 8o. 1841. Madrid: Alegría y
Chastain.

LAGRANGE (F.). —  L ’escrime et ses effets sur 
la colonne vertébrale.

(J. Soc. de méd. et pharm, de la Haute-Vienne. Li­
moges. 8°. 1885. ix. pp. 133-139.]

LAMARCHE (Claude) [Pseudonyme du Docteur 
Félizet]. —  Traité de l’épée. 8°. 1884. Paris : Mar- 
pon et Flammarion.

[Illustrations out of text and 15 plates by Marius Roy.] 
LAMBERTINI (Vittorio) [Maestro d’ armi]. —  

Trattato di scherma teorico-pratico illustrato délia 
moderna scuola italiana di spada e sciabola. 8°. 
1870. Bologna.

[Frontispiece and 29 lithographed plates.]
LANCKE (Jul.) [Prem. Lient.]. —  Praktische An­

leitung zur Ausbildung und Vorstellung der II. Ba- 
jonetfechtklasse. Nach den Vorschriften über das 
Bajonetfechten der Infanterie aus dem J. 1876 und 
eigenen Erfahrungen zusammengestellt. 8°. 1878.
Mainz : V. von Zabern.

L ’ANGE (J. D.). —  A N G E  (J. D. L’).
L ange (L.). —  De duelle vocabuli origine et 

fatis. 40. 1878. Lipsiae.
L apanoüSE (M. J.) [Ancien capitaine de dra­

gons]. —  Le duel jugé au tribunal de la raison et 
de l ’honneur. 8°. 1802. Paris: impr. de Munier.

7*



L a r a  r(D. Gaspar Agostin de). —  Cornucopia 
numerosa. Alfabeto breve de principios de la ver- 
dadera destreza y filosofia de las armas colegidos 
de las obras de Luis Pacheco de Narvaez. 40. 1675. 
Madrid.

LAROUSSE (Pierre). —  Dictionnaire (Grand) uni­
versel du XIXe siècle. 40. 1864— 1868. Paris: La­
rousse et Boyer. [Contains an article on »DUEL«.]

L a r r ib e a ü  [Professeur d’escrime et de canne]. 
—  Nouvelle théorie du jeu de la canne, ornée de 
60 figures , indiquant les poses et les coups. 12°. 
1856. Paris [chez l ’auteur, passage Verdeau]. 

[Portrait of the author and 4 plates.]
-----  (— ). —  Théorie du jeu de canne. 160.

1884. Paris.

L a rw o o d  (Jacob) [L. R. Sadler], —  Story of the 
London Parks. 2 vols. 8°. 1871. London: Hotten. 

[pp. 52. 69. Duel, Hamilton and Mohun. 
p. 81. Duelling, Hyde-Park.

94. Duel, fatal, Hyde-Park.
- izo. Duels, numerous.

pp . 125. 127. Duel, Wilks and Martin, 
p. 126. Duelling, Reign George III.
- 136. Duels about Wilkes,

pp. 140.176. Duelling Mania.
p. 142. Duel, Sherridan and Mathews.

- 143. - Whately and Temple.
- 154. - Garrick and Baddeley.
- 155. - Fox and Adam.
- X56. - Dudley and Stoney.
- 157. - Shelburne (Earl) and Fullerton.
- 158. - Allan and Dulaney.
- 172. Biggs (Lieut. R. N.) and Wilson, (Lieut.

67 foot).



p. 17a. Duel, Gordon (H o n b ie . Colonel) and Thomas 
(Lieut. Colonel).

- 173. - Randall, (W» Earl of Antrim) and Mr.
M-n-n.

- 173. - Lowther, (Sir James) and Bolton, (Ser­
geant).

- 184. - Macpherson and Major Brown.
- 184. - Townshcnd(HonWe) and Faulkner,(W».)
- 198. - Parkhurst, (Captain) and Kelly, (Lieut.

R. N.)
198. - Price and Carpenter.
199. - King, (Col.) and Fitzgerald, (Col.)
199. - Lonsdale (Earl of) and Vane, (Sir. F. F.)
217. - R-d-n and Steward, (Capt.)
217. - Buckingham, (Duke of) and Bedford,

(Duke of).
- 2x7. - Montgomery (Col.) and Macnamara

(Capt.)
2x7. - H. C. (Honble) and T. John.
218. - Interrupted.
277. - Howard, (Thos. Capt.) and Jermyn.
29X. - Colt, (Sir Havey) and Beau Fielding.
291. Pultney, Wm. (Earl of Bath) and Havey,

(John, Lord.)
300. - Powell, (Charles] and Capt. Henry

Newton.
304. - Ligonier, (Edward, Viscount) and Alfieri,

(Count.)]
L aurent (Emile). —  c o l o m b e y  (E.)
L a w s  of Honour, or an Account of the Suppression 

of Duels in France, published for the use of Eng­
lish Gentlemen who have had the honour to carry 
Arms. 12°. 1685.

LAYARD (Charles Peter) [Prebendary of Wor­
cester. D. D., F .R . S.]. —  A political essay on duel­
ling. 40. 1775. Cambridge.

[Another Edition. 4®. 1776. L o n d o n .\

LEACH (Richard) [Sergeant in the Norfolk Ran­



gers]. —  The words of command and a brief ex­
planation, embellished with engravings, representing 
the various cuts and attitudes of the new sword 
exercise. 8°. 1797. Newcastle.

L eboüCHER (Professeur d'escrime, de Rouen). —  
Théorie pour apprendre à tirer la canne en Vingt- 
cinq leçons. 8°. 1843. Paris : Rigaud.

[The portrait and 37 plates.]
L ebrun................................... 1750t?). Paris.
LEGOUVÉ (Ernest). —  Un tournoi au XIXe siècle. 

4°. 1872. Paris: Lemerre.
-----  (----- ). —  Deux épées brisées (Bertrand et

Robert). 8°. 1876. Paris: Ollendorff. [2 portraits.]
-----  (-----)• —  ROBERT (G.). —  1887.
L egüINA (DonEnrique de).— La espada. Apuntes 

parasuhistoria en España. 8°. 1885. Sevilla: E.Rasco. 
L eisure Hour. —  d u e l l in g .
-------------. —  DUELLING in England.
LEITFADEN für den Unterricht im Stockfechten 

zum Gebrauche der K . K. Militär-Bildungs-Anstalten. 
8°. 1854. Wien.

LEMOINE (Al.). —  Traité d’éducation physique, 
comprenant la natation, l ’escrime à la baïonnette, 
la boxe française, l’escrime à l’épée, la gymnastique. 
Gr. 8°. 1857. Gand. [With an atlas of 56 plates.]

L entz (G. F.). —  Hiebfechtlehre f. d. deut. Tur­
ner z. Ausbildg. im Vorfechten. 160. 1862. Zwickau.

------(— . — .). —  Zusammenstellung von Schriften
über Leibesübungen. 3.Aufl. 8°. 1865. Berlin: Lenz.

----- (— . — .). —  Zusammenstellung von Schriften
über Leibesübungen. [Turnen, Heilgymnastik, Rin­



gen, Spiele, Tumlieder, Schwimmen, Eislauf, Fech­
ten und Turniere.] Herausgegeben von G. F. L en z, 
unter Mitwirkg. yon E. Angerstein, N. J. Cupérus, 
G. Eckler, &c. 4te stark verm. Aufl. Gr. 8°. 1881. 
Berlin : Lenz.

L e  P erche  (Jean-Baptiste). —  PERCH E  (Jean- 
Baptiste Le).

LEROY (Charles). —  Guide du duelliste indélicat. 
8°. 1884. Paris: Tresse. [Illustrations by d'Ulzès.]

L evi (Baron Georges Henri). —  G E L LI  (J.).

L[HOMANDIE] (P. F. M.) [Amateur, élève de feu 
Texier de la Boëssière]. —  La Xiphonomie ou l’art 
de l’escrime, poëme didactique en quatre chants. 8°. 
1821. Angouleme : Imprimerie Broquisse.

[Another Edition appeared in 1840.]
-----  (— . — . — .). —  ROBAGLIA (A.). —  1877.
LlANCOUR (Wemesson de). —  Le maistre d’ar- 

mesou l’exercice! de l’espée seuile dans sa perfection. 
Dédié à Monseigneur le duc de Bourgogne. Les 
attitudes de ce livre ont esté posées par le sieur de 
Liancour et gravées par A. Perelle. Oblong 40. 1686. 
Paris.

[Portrait of the author and 14 copperplates, out of the 
text.]

----- (---------- ).— Le maistre d’armes. . . .  2nd edi­
tion. Oblong 40. 1692. Amsterdam.

LlBRO de re duello, imperatori, prinçipi, signori, 
gentil’ homini, et de tutti Armi geri, continenti dis- 
fide, concordie, pace, casi accadenti, et judicii con 
ragione, exempli et authoritate de poeti, hystorio-



graph!, philosophi, legist!, canonist! ecclesiastic!. 8°. 
1521. Venetia.

L in g  (P. H.). —  r o t h s t e i n  (h .). —  1853. 
i860. 1872.

----- (— . — .). — STRÖMBORG (N.). — 1857.
------ (— . — .). —  TOLLIN (F.). —  1851.
LlNSINGEN (A. yon). —  Handbuch zur Anweisung 

des Soldaten in der Gymnastik und im Bajonet- 
fechten. 8°. 1854. Hannover: Hahn.

LlON (J. C .). —  Das Stossfechten, zur Lehre und 
Uebung in Wort und Bild dargestellt. Gr. 8°. 1882. 
H o f: Grau & Co. [26 woodcuts in the text.]

LlPSIUS (Justus). —  Ivsti Lipsi Satumalivm ser- 
monum libri duo; qui de Gladiatoribus. Editio ul­
tima et castigatissima. Cum seneis Figuris. 1604. 
Antverpiae, ex officina Plantiniana, apud Joannem 
Moretum. 40.

L iterary Repository.— R i c h a r d s o n  (S.). 1765. 
LiTTELL’s Living Age. —  DUELLING in America. 
L lave (D. Pedro de la). —  Grabados y temas 

de armas blancas seguido de algunas consideraciones 
sobre el mismo asunto por Martinez (D. Guillermo). 
40. 1882. M adrid: Gregorio Hernan.

L ockwood (Henry H.) and Seagar (E.). —  
Exercises in small arms and field artillery; arranged 
for the naval service under an order of the Bureau 
of Ordoance and Hydrography of the Navy depart­
ment. [104 plates.] Large 8°. 1852. Philadelphia: 
Printed by P. K. and P. G. Collins.

[Part. iv.$ pp. 151—168, small and broad sword exer­
cises.]



LOMBARDELLI (Orazio). —  Giocello di sapienza, 
nel quale si contengono gli avisi d’ arme. Con l’ in­
clinazione dei dodici segni celesti et il memorial 
dell’ arte del puntar gli scritti. 8°. 1618. Firenze : 
alle scale di Badia. [8 woodcuts.)

L onGIANO (Fausto da). — Duello regolato a 
le leggi de 1’ honore con tutti li cartelli missivi e 
risponsivi in querela volontaria del tempo de caval- 
lieri erranti, de’ bravi e de 1’ età nostra. 8°. 1552. 
Venetia.

L onnergan (A.). —  The Fencer’s Guide, being 
a Series of every branch required to compose a Com­
plete System of Defence, Whereby the Admirers of 
Fencing are gradually led from the First Rudiments 
of that Art, through the most complicated Subtilties 
yet formed by imagination, or applied to practice, 
until the Lesson, herein many ways varied, also lead 
them insensibly on to the due Methods of Loose 
Play, which are here laid down, with every Pre­
caution necessary for that Practice. In four parts. 
Part 1 and 2 contains such a general explanation 
of the Small Sword as admits of much greater Va­
riety and Novelty than are to be found in any other 
work of this kind. Part 3 shews, in the Use of the 
Broad Sword, such an universal knowledge of that 
Weapon, as may be very applicable to the use of 
any other that a man can lawfully carry in his hand. 
Part iv is a compound of the Three former, ex­
plaining and teaching the Cut and Thrust, or Spa- 
droon Play, and that in a more subtile and accurate 
manner than ever appeared in Print. And to these



are added Particular Lessons for the Gentlemen of 
the Horse, Dragoons, and Light Horse, or Hussars, 
with some necessary Precautions and an Index, ex­
plaining every term of that Art throughout the book. 
The whole being carefully collected from long Ex­
perience and Speculation, is calculated as a Vade- 
mecum for gentlemen of the Army, Navy, Universi­
ties, &c. 8°. 1771-2. London.

LOQUE. —  La guerre et le duel.
LoviNO (Giovanni Antonio) [Milanese]. —  Opera 

intomo alia Practica e Theoria del ben adoperare 
tutte le sorti di arme ; overo la Scienza dell’ Arme. 
4°. Vellum.

[Mss. in the Bibliothèque Nationale, Paris.]
------ (-------------). —  Süll’ arte di ben maneggiare

la spada. Dedicata a Enrico m .
[Mentioned in M. F. W. Foster’s catalogue of works 

on Fence.]
L owenhjelm (Grefve G.).— M EN TZER  (T.A.V.). 

—  1843.
LozÈS (Bertrand). —  Théorie de l’escrime si­

multanée. 18°. 1862. Paris: Dumaine.
LÜBECK (W.). —  Lehr- und Handbuch der deut­

schen Fechtkunst. 8°. 1865. Frankfurt a. d. O. : 
Hamecker. [3 lithographs and 7 tables.]

----- (— .). —  Lehr- und Handbuch der deutschen
Fechtkunst. 2. Ausg. 8°. 1869. Frankfurt a. d. O. : 
Harnecker & Co.
/ \ L ü CA (Guido Antonio di). —  ( ? ) ------1532.

L ucas (William). —  The Duellists; or Men of 
Honour. 12°. 1805. London.



L u is  (Thomas). —  Tratado das liçÔes da Espada 
prêta, e destreza corn que hao de usar os jugadores 
della. Folio, 29 pag. 1 lamina. 1685. Lisboa.

LüPSCHER (Ant.) und GÖMMEL (Fr.). —  Theorie 
der Fechtkunst. Eine analytische Abhandlung sämmtl. 
Stellungen, Stösse, Paraden, Finten u. s. w., über­
haupt aller Bewegungen im Angriffe u. d. Verthei- 
digung. Nach der Traité d’escrime par le Chevalier 
Châtelain frei bearbeitet. Nebst einer Anleit, über 
das Hiebfechten. 8°. 1819. Wien ; Strauss.

[With 2 tables and 20 plates.]
M cA r th u r  (J.) [of the Royal Navy]. —  The 

Army and Navy Gentleman’s Companion : or a new 
and complete treatise on the theory and practice of 
Fencing, displaying the intricacies of small sword 
play, and reducing the Art to the most easy and 
familiar principles by regular progressive Lessons. 
Illustrated by mathematical figures and adorned with 
elegant engravings after paintings from life, exe­
cuted in the most masterly manner, representing 
every material attitude of the A rt Large 40. 1780—  
81. London: James Lavers.

[Frontispiece engraved by J. Newton from a drawing 
by Jas. Sowerby, and 8 plates drawn by the Author 
and engraved by J. Newton.]

-----  (— .). —  The Army and Navy Gentleman’s
Companion &c. 2nd edition. Plates. 40. 1784. Lon­
don : J. Murray.

[Dedicated to John, Duke of Argyll. 19 large folding 
plates (one coloured.)]

M cB a NE (Donald). —  The expert sword-Man’s 
companion: or the True Art of self-defence, with



an account of the Author’s life and his transactions 
during the wars with France. To which is annexed 
the art of gunnerie. 12°. 1728. Glasgow : printed 
by James Duncan.

[Portrait of McBane, and 22 plates, out of the text.]
McCarthy (T. A.). —  Quarter-Staff. A prac­

tical manual. 12°. 1883. London: Sonnenschein &Co.
[With 25 figures.]

M A C C A R T N E Y .  —  Letter concerning the duel 
between Duke of Hamilton and Lord Mohun. 40. 
1713. London.

McClellan (G. B.). —  Manual of Bayonet 
Exercise prepared for the use of the Army of the 
United States. 8°. 1862. Philadelphia: Lippin­
cott & Co.

[24 plates, containing 58 figures out of the text.]
M c C r iNGER (Joel). —  A compendious treatise 

of Modern Education, in which the following sub­
jects are liberally discussed: The nursery, private 
schools, gallantry, duelling, &c., &c. Folio. 1804. 
London.

[Coloured designs both characteristic and illustrative.]
M a C E R O N E  (Francis) [late Aide-De-Camp to Jo­

achim, King of Naples (Murat)]. —  Defensive in­
structions for the people containing the new and im­
proved combination of arms called Foot-Lancers; 
miscellaneous instructions on the subject of small 
arms and ammunition, street and house fighting, 
and field fortification. 8°. [1832]. London: J. Smith.

[6 folding plates of which 5 are coloured.]
Machrie (William). —  Essay upon duelling, 

8°. 1711. Edinburgh.



M A C K A Y  (Chas.). —  Extraordinary Popular De­
lusions. 3 vols. 8°. 1841. London: Routledge.

[Contains articles on »DUELS & ORDEALS.«]
Macmillan ’s Magazine. —  C o r k  (M.).

Madan (Spencer) [Chaplain in Ordinary to His 
Majesty, Chancellor & Prebendary of Peterborough. 
D. D.] —  The fatal use of the sword: a Fast Ser­
mon. 8°. 1805.

MAFFEI (F. S.). —  La scienza cavalleresca. 40. 
1710. Roma.

Mahon (Andrew). —  ABBAT{L).  —  1734. 1735.

M a ir  (Conrad). —  Ein Fechtbuch. MSS. in the 
Kgl. Bibl. Dresden.

M A I T L A N D  (Professor F. W.). —  Select pleas 
of the Crown. Edited for the Selden Society.

[Contains a fa c  - simile of a fight from a thirteenth* 
century legal Mss. preserved in the Record Office, 
Chancery Lane, London.]

Malevolti (d’Angelo). —  D ID E R O T  et d’Alem­
bert. 1775.

M A L L E T  (A. Manusson). —  Les Travaux de 
Mars, ou Part de la Guerre. 1685. Amsterdam.

[Tome xxi. p. 30. description and engraving of the 
bayonet then in use.]

M A N C I O L I N O  (Antonio) [Bolognese]. —  Opera 
nova, dove sono tutti li documenti e vantaggi che 
si ponno havere nel mestier de l’armi d’ogni sorte, 
novemente correcta et stampata. 160. 1531. Vi­
ne gi a : Per N. d’Aristotile, detto Zappino.

[A few woodcuts, unconnected with the text.]



MANEGGIO della sciabola per uso della brigata 
lancieri, redatta da una guardia di ufficiali della 
stessa arma. 1840. Napoli.

MANGANO (Guido Antonio del) [Pavese]. —  Ri­
flessioni filosofiche sopra l’arte della scherma. 8°. 
1781. Pavia.

Manual del baratero ó arte de manejar la na- 
vaja, el cucinilo y la tijera de los gitanos. 8°. 
1849. Madrid. [Engravings in thè text.]

-----  Exercises for thè Rifle and Carbine and
Bayonet Exercise. 320. 1885. London: Horse
Guards.

------ of Instuction for Single Stick Drill. 8°.
London: Harrison & Sons.

-----  of new Bayonet and Firing Exercises for
Martini-Henry Rifle. 320. 1889. London: Sim-
pkin.

MANUEL pour l’enseignement de la gymnastique 
et de l ’escrime, publié par ordre de M. le Ministre 
de la marine et des colonies. i8°. 1875. Paris: 
J. Dumaine. [With numerous figures.]

------ d’escrime militaire, approuvé par le Ministre
de la guerre, le 18 Mai 1877. 180. 1877. Paris.

------ de gymnastique (gymnastique d’assouplisse­
ment et gymnastique appliquée, natation, boxe fran­
çaise, bâton et canne) ; approuvé par M. le Ministre 
de la guerre, le 26 juillet 1877. 180. 1879. Paris: 
J. Dumaine. [With numerous figures.]

-----  d’escrime approuvé par le ministre de la
guerre. 320. 1878. Paris : J. Dumaine. U® figures.]



MANUEL d’escrime, approuvé par M. le Ministre 
de la guerre, le 18 mai 1877. 180. 1881. Paris: 
J. Dumaine. [With figures.]

-----  d’escrime approuvé par M. le Ministre de
la guerre, le 18 mai 1877. 180. 1883. Paris : L . Bau- 
doni et Cie. bnd Edition 1888.]

MANZINI (G. B.). —  Del torneo ultimamento 
fatto in Bologna. 40. 1639.

MARCELLI (Francesco Antonio) [Maestro di 
scherma in Roma]. —  Regole della scherma inseg­
nate da Lelio e Titta Marcelli, scritte da Francesco 
Antonio Marcelli, figlio e nipote, e maestro di 
scherma in Roma. Opera non meno utile che ne­
cessaria a chiunque desidera far profitto in questa 
professione. Dedicata alla sacra rael Maestà di 
Christina Alessandra regina di Suetia. Parte prima : 
Regole della spada sola. Parte seconda: Regole 
della scherma. Nella quale si spiegano le regole 
della spada e del pugnale insegnate da Titta Mar­
celli; con le regole di maneggiar la Spada col 
brochiere, targa, rotella, cappa, lanterna ; coi modo 
di giocar la spada contro la sciabola. In 2 parts. 
4°. 1686. Roma.

[Frontispiece, Copperplates in thè text.]
Marche (Claude La). —  L a m a r c h e  (Claude).
Marche (Olivier de la). —  T R A IT É S  du duel 

judiciaire. 1872.
----- (----------- ). —  T r a i t é s  et advis. 1586.
MarcHINI (Antonio). —

[M. Buja à page 114 de son ouvrage, dit qu* Antonio 
Marchini de Rome écrivit.]



Marchini (J. )• —  Il duello esaminato. 8°.
1879. Savona.

MARCHIONNI (Alberto). —  Trattato di scherma 
sopra il nuovo sistema di giuoco misto di scuola ita­
liana e francese. 8°. 1847. Firenze. [5 lithogra-

phed folding plates and woodcuts in thè text.]
MARCO (Alessandro di) [professore di scherma 

Napoletano maestro de due collegj Capece e Ma­
cedonio e d’ altri cavalieri]. —  Ragionamenti acca­
demici intorno all’ arte della scherma. 8°. 1758.
Napoli.

-----  (--------- ). —  Discorsi instruttivi ne’ quali
si tratta in particolare intorno all’ arte della scherma. 
8°. 1759. Napoli.

-----  (--------- ). —  Riflessioni fìsiche e geome­
triche circa la misura del tempo ed equilibrio di 
quello e della naturai disposizione ed agiltà dei 
competitori in materia di scherma e regolamenti 
essenziali per saggiamente munirsi da ogni inconsi­
derato periglio sul cimento della spada nuda. 120. 
1761. Napoli.

Marin (Don Antonio). —  Esgrima à la bayo- 
neta, 6 manejo de dicha arma aplicado à los ejer- 
cicios y maniobras de la infanteria aprobado por 
S. M. y mandado observar por Reai órden de 13 
de setiembre de 1859. Traducido dei francés de 
Th. Pinette. 1859. Cddiz. [3 plates.]

-----  (----------). —  L a f f a r g è r e  (F.). —  1841.
MAROZZO (Archille) [di Bologna]. —  Opera nova. 

4°. 1517* Venetia: M. Sessa.
-----  (----- ) —  [Maestro generale de 1’ arte de



l’armi]. —  Opera nova. 40. 1536. Mutitue, in 
aedibus venerabilis D. Antonii Bergolae sacerdotis 
ac civis Mutin. XXIII. idus Maii.

[8a woodcuts.] '

MAROZZO (Achille) [di Bologna]. —  Opera nova 
. . . &c. 2nd edition. 40. 1550. Venetia: Stam- 
pata per Giovane Padouano, ad instantia de Mar- 
chior Sessa.

------(-------). —  Opera Nova . . . &c. 3rd edi­
tion. 40. 1568. Venetia: Ant. Pinargenti.

[76 figures out of text.]

-----  (----- ). —  Arte dell’ Armi. Ricorretto, et
omato di nuove figure in rame. 40. 1568. Ve­
netia ; Appresso Antonio Pinargenti.

[24 copperplates in the text.]

------(-------). —  Arte dell’ Armi . , . &c. 5th
edition. 40. 1615. Verona.

M a r s  His Feild or The Exercise of Armes, 
wherein in lively figures is shewn the Right use 
and perfect manner of Handling the Buckler, Sword, 
and Pike. With the wordes of Command and Brefe 
instructions correspondent to every Posture. 12°. 
1611. London.

[16 copperplates with explanatory legends. No text.]

Martelli (C.). —  An improved system of fenc­
ing, wherein the use of the small sword is ren­
dered perfectly plain and familiar: being a clear 
description and explanation of the various thrusts 
used, with the safest and best methods of parrying, 
as practised in the present age. To which is ad-

THIMlff, Bibliography of the Art of Fence, Ac. 8



ded a treatise on the art of attack and defence. 
8°. 1819. London: J. Bailey.

[One folding plate with 12 figures.]
M artin  [Maistre en fait d’armes de l’académie 

de Strasbourg]. —  Le Maistre d’armes, ou l’abrégé 
de l’exercice de l ’épée. Orné de figures en taille- 

, douce. 12°. 1737. Strasbourg.
[16 copperplates, out o f text.]

------(Edmond). —  Étude juridique. Le duel. 8°.
1877. Parts : Durand.

M A R T I N E Z  (Don Juna José). —  Ejercicio del 
sable, traducido del inglés. 40. 1832. H abana,

[x plate.]
-----  (D. Guillermo). —  L L A V E  (D. Pedro de

la). —  1882.
M artins F irme (M.). —  F ir m e  (Manuel 

Martins). —  1744*
MaRZIOU (Francesco). —  [Precetti Militari, con­

sacrati all’ immortai nome dell’ altezza Serenissima, 
di Ferdinando Maria, Dvca dell’ vna e dell’ altra 
Baviera, e del Svperiore Palatinato Elettorale del 
Sacro Romano Impero, etc. 1670. B ologn a .

[La première partie de cet ouvrage traite du »MA­
NEGGIO M il it a r e  d e l l a  p ic c a « et l ’escrime 
de la pique y est démontrée en 17 feuillets et par 
60 figures gravées sur cuivre.]

-----  (----- ) [Bresciano]. —  Precetti militari. Fo­
lio. 1673. B ologna. [Num erous plates.]

M a r z o . —  b o n d i  (di Marzo).
MaSIELLO (Ferdinando). —  La scherma italiana 

di spada e di sciabola. 8°. 1887. F iren ze: G.
Civelli. [7° lithographed plates and figures in the text.]



MASIELLO. —  A N G E LIN I  (A.). —  l888.
---- . —  N in i  (Conte Giuseppe).
----- . —  W RIGH T  (F. V.). —  1889.

MASON (Miss). —  A few words on the utility o f  
calisthenic exercises. 1827. London.

MASSA (Ant.). —  Contro l’uso dell duello. 120. 
I555* Venetia.

MASSI (M. C. de). —  Duelling in all Countries, 
from the French by Sir Lucius O’ Trigger. 8°. 1880. 
L o n d o n : Newman.

MATHEWSON (T.) [Lieutenant and Riding Master 
in the late Roxbrough Fencible Cavalry]. —  Fen­
cing familiarised, or a new treatise on the art of 
the Scotch broad sword, shewing the superiority of 
that weapon when opposed to an enemy armed with 
a spear, pike, or gun and bayonet. 8°. 1805.
S a lfo rd : Printed by W . Cowdray, junr.

[13 plates out of the text.]

Mattei (Francesco Antonio). —  Della scherma 
napoletana, discorso primo, dove, sotto il titolo 
dell’ impossibile possibile, si prova che la scherma 
sia scienza e non arte si danno le vere norme di 
spada e pugnale; discor o secondo, dove si danno 
le vere norme di spada sola. 40. 1669. F o g g ia :

Novello de Bonis.

Maupassant (Guy de).—  VAUX(baron de). 1882.

Mauroy (Victor). —  Mémento de l ’escrimeur. 
12°. 1887. P a r is :  Libraire des Bibliophiles.

MAYER (J.) [Freyfechter zu Strassburg]. —
8*



1 1 6 [Mazo—  Mendietta-\

Griindtl. Beschreibung d. freyen Ritterl. u. Ade- 
lichen Knnst d. Fechtens. 40. 1600. A u g sp u rg .

M a zo  (Bondi di). —  BONDI (di Mazo). —  1696. 
M E D L A N D  (W. M.) and Weobly (Charles). —  

A Collection of Remarkable and Interesting Crimi­
nals Trials for Murder, Assault, Duelling, &c., with 
biographical sketches of Lord Eldon and Mr. Min- 
gay. 2 vols 8°. 1808.

[Portraits of Lord Eldon and Mr. Mingay.]
Meickle (R.). —  The Fencer’s manual, a prac­

tical treatise on the small sword, &c. 8°. 1859.
M elbourne. [With illustrations.]

M E L I N A  (Almerico). —  La nuova scherma mista 
e la vera italiana. 8°. 1888. N a p o li : De Angelis.

Mello Pacheco de R esende (José de). —  
Instrucçao do jogo d’espada a pé e a cavallo para 
ser posto em pratica na eschola militar, e nos cor- 
pos de cavallaria e artilheria montada do exercito 
do Brasil. 1839. B io  de Ja neiro  : Brasileira.

M ÉM OIRE pour le sieur Menessiez, Maitre en 
fait d’armes et maître des pages de M. le comte 
de Clermont. Contre la Communauté des Maîtres 
en fait d’armes. [At the end: De l’imprimerie de 
F. C. Simon, imprimeur de la Reine, et de l’Arche­
vêché, Rue des Mathurins.] 40. 1763. Paris.

M E N D E Z  (Th. A.) —  Essai sur le duel. 8°. 1854. 
P a ris  : Appert et Vavasseur.

Mendietta-M agliocO (Salvatore) [Furiere : 
maestro di scherma alla scuola normale di fanteria]. 
—  Manuale delia scherma di sciabola. 120. 1868. 
Parm a. ]With plates.]



Mendietta-M agliocco (Salvatore). —  Ma- 
nuale della scherma dì sciabola. 8°. 1878. Parma.

M ENDOZA (Don Miguel Perez de). —  Defensa 
de la doctrina y destreza de las armes. 40. 1665. 
Madrid.

Mendoza Y Q uixada (Don Miguel Perez de) 
[Maestro de la destreza]. —  Principios de los cinco 
sujetos principales de que se compone la filosofia 
y matematica de las armas, practica y especulativa. 
8o. 1672. Pamplona.

----------------- (----------------------- ). —  Resumen
de la verdadera destreza de las armas, en treinta 
y ocho asserciones resumidas y advertidas con de- 
monstraciones practicas, deducidas de las obras 
principales que tiene. 40. 1675. Madrid.

M ENTZER (T. A . v.). —  Svenska Kavalleriets 
fáktning, enligt Generalen m. m. Grefve G. Lo- 
wenhjelm’s method. 8o. 1843. Stockholm.

MENZA (G. di). —  Il duello leale e il duello 
sleale. 40. 1875. Palermo.

Mercuriale (H.). —  De arte gymnastica. 
sm. 40. 1572. Amsterdam.

[Another Edition was published in xóox. Venetia.)

Merelo Y C asademunt (Don Jaime) [Pro­
fesor de esgrima en el colegio de infantería]. —  
Tratado de la verdadera esgrima del fusil ó cara­
bina armados de bayoneta. 40. 1858. Toledo: J. 
Lopez Fando. [2 plates.]

----------------- (---------). —  Tratado completo de



la esgrima del sable español. 8°. 1862. Toledo: 

Lopez Fando.
M e RELO y  C a SADEMUNT (Don Jaime). —  Ele­

mentos de esgrima para instruir al soldado de infan­
tería en la verdadera destreza del fusil ó carabina ar­
mados de bayoneta. 8°. 1865. Toledo: Fando. [1 píate.] 

----------------- (-------- ). —  Manual de esgrima, re­
capitulación de las tretas mas principales que con­
stituyen la verdadera esgrima del sable español y 
del florete. Oblong 8o. 1878. M a d r id :  R. Labajos.

M é RIGNAC (Emile). —  Histoire de l’escrime dans 
tous les temps et dans tous les pays. Tome I, Anti­
quité. Gr.8°. 1883. P a r is : Rouquette. [Withengravings.1

------ (----- ). —  Histoire de l’escrime dans tous
les temps et dans tous les pays. Tome n . Gr. in 8o.
1886. P a r ts :  Rouquette. [Illustrated.]

M E R J A Y  (J. B. N.). —  SELM N ITZ. —  [1840?] 
M e r t e n s . —  g o r n e  (von). —  1858. 
M e s s i n e o  (Pietro). —  A Blasco Florio in risposta 

all’ ultimo indirizzo fatto ai professori di scherma. 
1858. P alerm o: A. Russitano.

METZ (Alex. Edler von) [Gen. Major]. —  Fecht- 
buch für die Prim-Auslage. 8°. 1864. Wien: Brau­
müller.

-----  (— . ------). —  Fechtbuch für die Prim-Aus-
lage. Hrsg, im J. 1863, nach genauer Durchsicht 
neu aufgelegt im J. 1883. 8°. 1883. W ie n :  Seidel 
& Sohn.

M e y e r  (Joachim) [Freyfechter zu Strasburg]. —  
Gründliche Beschreibung der Freyen, Ritterlichen



und Adelichen Kunst des Fechtens in allerley ge- 
breuchlichen Wehren, mit vil schönen und nütz­
lichen Figuren gezieret und furgestellet. Oblong 40. 
1570. Strasburg,

[Getruckt zu Strasburg bey Thiebolt Berger am Weyn- 
markt zum Treubel. Numerous woodcuts.]

MEYER (Joachim). —  Gründliche Beschreibung 
der Freyen, &c., &c. 2nd edition. Oblong 40. 1610. 
Augspurg,

[Getruckt zu Augspurg bey Michael Mauger, in Ver­
legung Eliae Willers. 73 woodcuts.]

------ (-----). —  Gründliche Beschreibung der
Freyen, &c., &c. 3rd edition. Oblong 40. 1660.
AtßgSpurg, [Numerous woodcuts.]

-----  (Oscar). —  Das Fechten des Cavalleristen
mit den blanken Waffen (dem Säbel und Pallasch), 
zu Fuss und zu Pferde. Mit Zeichnungen. 8°. 1859. 
Trier, [6 plates.]

MEZGER (Dt. Johan Georg). —  HESSE (G.). —
1887.

MlCHELI (Michele). —  Tratatto in lode della 
nobile e cavalleresca arte della scherma. Diretto ai 
nobili e cittadini Toscani. 8°. 1798. Firenze: Nella 
stamperia granducale.

MlCHELS (R.). —  Der Chass^pot-Karabiner z. 
Unterr. f. Unteroffiziere. 8°. 1874.. Paderborn, 

MlLLA (Francisco). —  Uso de la espada en to- 
das las naciones.

M iller (J.) [Captain]. —  A  treatise on fencing 
in the shape of an album of fifteen copperplates, 
engraved by Scotin, with one column of text. Fo­
lio. 1738.



MILUNGEN (J. g .) .— HistoryofDuelling. 2 vols. 
8°. 1841. L o n d o n : H. Bohn.

M i l l i n g e n . —  On duelling.
[»Ed in b u r g h  R e v ie w « vol. 76, p. 422.1

------. On duelling.
[»Mo n t h l y  R e v ie w « (London) Part 155. p. 72.1

MILLOTTE (lieutenant au 39e régiment de ligne). 
—  Traité d’escrime, Pointe. 180. 1864. P a r is :  Du- 
maine.

M il t o n  (Robert). —  Sa in t -a l b i n  (a . de). 
M in g a y . —  M e d l a n d  (w . M.). —  1808.

M o d i di metter mano alla Spada. Obi. 24o. 1560. 
V en ta . [42 plates of Fencing, the text also engraved.]

MOLINIER (Joseph Victor). —  Du duel. Examen 
du dernier projet de loi sur le duel, approuvé en 
1851 par une commission de l’assemblée législative, 
et du rapport préparé par M. Auguste Valette, pré­
sident de cette commission. 8°. 1861. Toulouse: 

Bonnal et Gibrac.
MONICA (Francesco della). —  La scherma na­

politana, discorso due. 40. 1680. Parm a.

M o n CIO (Pietro). —  Opere di scherma. 1509.

MONTAG (J* B.). —  Neue praktische Fechtschule 
auf Hieb und Stoss, sowie auch Stoss gegen Hieb 
und Hieb gegen Stoss. 8°. 1868. Erfurt: Bar­
tholomäus. [30 figures.]

------ (— . — .). —  Neue praktische Fechtschule
auf Hieb und Stoss, &c., &c. 2. verb, sehr verm.
Aufl. 8°. 1882. Leip zig '. Gracklauer. [Plates.]



MoNTEIL (Amans Alexis). —  Histoire des Fran­
çais des divers États. 5 vols. 12°. 1827. Paris. 

[vol. v i. p. 48. »D u e l l in g «.]

M o N T F A U Ç O N  (Abbé de). —  The Count de Ga- 
balis. 12°. 1680.

Monthly Review. —  m il l in g e n .
MONTLOSIER. —  Monarc. Franç.

[vol. H. p. 436. »D u e l l in g «.]

MONTMORENCY (Lieut.-Col.). —  Exercise and 
Manœuvres of the Lance. 40. 1820. Lond on .

M O N T R E T  (S o u s  officier du 12e Léger). —  [»Est 
l ’auteur du premier traité que ait été fait sur le sujet 
dont nous vous occupons. Ce traité contenait plûtot 
des exercices pour le maniement du bâton que pour 
l’escrime à la baionette«. —  F in ette.]

[This work does not seem to have been published ; ap­
parently it did not get beyond the MSS. Stage (1811 ?)]

MOORE (Charles) [Rector of Cuxton, Kent. M. A.]. 
—  A full inquiry into the subject of suicide: to 
which is added (as being closely connected with the 
same subject) two treatises on duelling and gaming. 
2 vols. 40. 1790. L o n d o n .

MORA (Domenico) [gentilhuomo grisone]. —  H 
soldato, nel quale si tratta di tutto quello che ad 
un soldato convien saper. 8°. 1569. V en ezia: Griffio.

M O R E A U .  —  Essai sur l’art de l’escrime. 8°. 1815. 
N a n tes .

M o RENTIN (A. A.). —  ARA ND A  y Morentin.
MOROSONI (Giuseppe). Trattato elementare di 

scherma. Parte prima. 1808. Verona : Moroni.



MOROSINI (Giuseppe). —  Parte seconda. 1810. 
Verona: Mainardi.

------ (----- ) . ------- . Parte terza. 1811. Verona:
Giuliari.

------ (------) . ------- . Parte quarta. l8 n . Verona:
Mainardi.

------ (------). —  Trattato elementare di cavalle­
rizza. Parte prima. 1811. Verona: Giullari.

M u l l e r  (A.). —  Théorie sur l’escrime à cheval, 
pour se défendre avec avantage contre toute espèce 
d’armes blanches. 40. 1816. Paris. [51 plates.]

-----  (— )• —  Théorie sur l’escrime à cheval, pour
se défendre avec avantage contre toute espèce d’ar­
mes blanches. 2e édition. 8°. 1828. Paris: Cordier.

[With an adas of 54 plates.]
-----  (— ). —  Il maneggio della baionetta all

attacco ed alla difesa, &c. . . .  con 53 figure. Tra­
duzione italiana dalla 2a francese del 1835. 8°. I&35* 
Torino.

------ (— )• —  Maniement de la baionette appliqué
à l’attaque et à la défense de l’infanterie. 40. 1835. 
Paris. [20 plates.]

MÜLLER (Capitaine). —  Maniement de la baïon­
nette. 12°. 1845. Taris : Léautey.

------(Frz.). —  Fecht-Untemcht mit dem Feuer-
Gewehre, eigentlich Bajonetfechten. Kl. 8°. 1841.
Prag: Haase Söhne. [6 lithographs.]

MuSATORI (Ant.). —  Introduzione alle pari pri­
vate. S’aggiungono un ragionamento di sperone spe­
roni intorno all duello, &c. 8°. 1708. Modena.

Mutio (Hier.). —  Justinopolit. Il duello. Con



le risposte cavalleresche. Di nuouo corr. e ristamp. 
2  parti in i voi. 8°. 1551. V in eg ia : Gabr. Giolito 
de’ Ferrari e firat.

Muzio (Girolamo). —  Traite du duel. 8o. 1553. 
Venetia.

N a CHERTANICH Pravil Fechtovaljnavo iskoostva 
Tisoonkami v pyakti tchnactyahkh. Sochinenich Po- 
moshtchnika glavnavo. Fekhtovaljnavo Ootchitelyah 
Otdyailjnavo Gvardeickavo Korpoosa. 40. 1843.
Sankipeterboorg : Sokolova.

N APOLÉON . —  B o n a p a r t e  (Prince Pierre-Na­
poléon). —  1869.

NARVAEZ (Don Luis Pacheco de) [Maestro del 
Rey.]. —  Libro de las grandezas de a Espada, en 
que se declaran muchos secretos del que compuso 
el comendador Geronimo de Carranza. En el cual 
cada uno se podra licionar y  deprender a solas, sin 
tener necesidad de maestro que lo enseñe. 40. (80 
pliegos.) 1599— 1600. M a d r id : J. Iniquez de L e- 
querica.

[Portrait of Don Luis, 2 figures and 155 diagram wood- 
cuts in the text.]

------ (----------------). —  Compendio de la filosofia
y destreza de las armas de Geronimo de Carrança. 
4°. 1602. M a d r id : Luis Sanchez.

[Woodcuts in the text.]
-----  (----------------). —  Cien conclusiones, o for­

mas de saber, de la verdadera destreza, fundada en 
ciencia, y diez y ocho contradicciones a las de la 
común. Folio. 1608. M a d r id : Luis Sanchez.

-----  (----------------). —  Carta al Duque de Cea



diciendo su parecer acerca del libro de Geronimo de 
Carranca. De Madrid en quatro de Mayo. 8o. 1618. 
Madrid.

Narvaez (Don Luis Pacheco de) [Maestro del 
Rey], —  Modo fácil y nuevo para examinarse los 
Maestros en la destreza de las armas y entender 
sus cien conclusiones o formas de saber. 8o. 1626. 
Madrid: Luis Sánchez.

-----  (— --------------). —  Engaño y desengaño
de los errores que se han querido introducir en la 
destreza de las armas. 40. 1635. Madrid.

------ (------------------ ). —  Advertencias para la
enseñanza de la destreza de las armas, asi a pie 
como a cavallo. 40. 1639. Madrid.

-----  (--------------------). —  Modo fácil para exa­
minarse . . , &c. [and edition , to which is often 
added: Adición a la filosofìa de las armaa. Las 
diez y ocho contradicciones de la común destreza, 
por el mismo autor. Año M. DC. LX.] 8o. 1658. 
Zaragoza : Pedro Lanaja.

------ (------------------- ). —  Nueva ciencia y filo­
sofía de la destreza de las armas, su teorica y prac­
tica. 8o. 1672. Madrid.

------- (-----------------------). —  CRUZADA Y  PERA LTA
(M.). —  1702.

------ (------------------- ). —  LA R A  (D. G. A. de).
— 1675-

N a HON. — [-ptùoàìcàX,New York.) GODK/N (E.L.).

NATIONAL Art Library (South Kensington Mu- 
seum). A list of books and photographs in thè



National Art Library, illustrating Armour and Wea­
pons. 8°. 1883. L o n d o n : printed by Eyre &
Spottiswoode.

[pp. 31—32. Fencing and Sword Exercise,]

Naval and Military Argus (periodical). Folio. 
L o n d o n .
(No. 45. 15 May, 1890. Article on Want o f encouragement 

by the War Office given to Fencing.
- 46. 22 - 1890. Letter to Captain A. Hutton, ad­

vocating establishment of a National 
School o f  Fence.

- 47. 29 - 1890. ditto.
- 48. 5 June, 1890. Swordsmanship fo r  Boys.
- 49. i2 - 1890. Article on ditto.
- 50. 19 - 1890. Letter to Lord Wolseley. Military

Swordsmanship.]

Navarre (C.) [Maître d’armes de la première 
compagnie de la maison du Roi]. —  L ’art de vaincre 
par l’épée, dédié à messieurs les Gardes-du-Corps du 
Roi de la compagnie de Noailles. Avec approba­
tion de la compagnie. 180. 1775» Paris.

NEILSON (George). —  Trial by Combat. 8°.
1890. Glasgow: W. Hodge & Co.

Neumann (L.) und Fehrenbach (C.) —  Das 
Duell Vering-Salomon. Stenographischer Bericht ü. 
d. Verhandl. d. Schwurgerichts Freiburg am 16. April 
1890. 8°. 1890. Freiburg i/B.: J. Elchlepp.

New Y ork Herald. —  BOXERS and Fencers.

NiNI (Conte Guiseppe). —
[The comte Guiseppe Nini has written some remark­

able article in » CAPPA e SPADA«, »D rITTO« 
and »SPORT Il LUSTRATO« on Masiello’s treatise 
on Fencing.]



N o b le  science (La) des joueurs d’espée. 40* 
1533 (*)• Paris.

------------- (— ) des joueurs M’espée. pci com-
mence un très beau livret, contenant la chevaleureuse 
science des joueurs d’espée, pour apprendre à jouer 
de l’espée à deux mains et aultres semblables es- 
pées, avec aussi les braquemars et aultres courts 
cousteaux lesquels Ion use à une main . ..]  —  (At 
the end: Imprimé en la ville Danvers par moy, 
Guillaume Wosterman, demourant à la licorne d’or.) 
4® 1535 (*538?)* Antwerp.

[Black letter. 14 whole page and 12 half page woodcuts.]
N o r d  W il l a r d s . —  w il l a r d s [Comte deNord). 
N o t e s  a n d  Q u e r ie s . p)uelling.] 40. London,

[2 S. vols I. VI. pp. 412. sox. Duel. A  submarine.
- - XI. - 386. Duels, prophecy» respecting.
- - xn. - 87. Duels. In the limits o f  the 

Royal Palace.
3s. - vrn. - 253. Duelling. The Code o f  Honour.
5s. - IV. - 169. Duel at Dublin before 1759,

- - xn. - 468. do. On horseback.
- - VI. - 420. Duels on English groundy 

modem.
6S. - 1. - xoi. Duel on horseback.
7 s . - I. - 129.193. 293. Duel, last, in England.

- - II. - 26. do. do, in Ireland.
- - V. - 66. Duel in which the wrong man 

was shot.]
---------------- . [Fencing], (See 5th S. IV. 201,242,

262, 303, 341, 414; V. 359. 6th S. XI. 4S9)*
[Notes on the bibliography of the Fencing Art.] 

NOTICE biographique surJean-Louis et sonEcole 
8°. 1866. Montpellier: Richard.

[Attributed to General D-----, a pupil of Jean-Louis.
Lithographed portrait.]



1 2 7\Novali —  Olivier.]

Novali (K. von). —  Germanisches Turnbuch, 
oder die R eit-, Jagd- und Fechtkunst, nach den 
neuesten Grundsätzen dargestellt. Ein Hand- und 
Hausbuch für Ritterguts-Besitzer, Offiziere, Forst­
beamte, Akademiker, &c. Gr. 8°. 1837. Augs-

' bürg : Jenisch u. Stage.
------ (— . — ). —  Germanisches Tumbuch, oder

die Reit-, Jagd- und Fechtkunst, &c. 2te Aufl. 
8°. 1839. Augsburg: Jenisch u. Stage.

Noveli (D. Nicolas Rodrigo). —  Crisol especu- 
lativo de la destreza de las armas. 8°. 1731. Madrid.

N YBLÆ U S (Gustaf). —  Allmän gymnasük, fäkt- 
lära. 3 figuren. 8°. 1876. Stockholm: Norstedt&Söner.

------ (----- ). — Öfningstabeller till ledning för
undervisningen i gymnastik och bajonettfaktning vid 
indelta arméns Korprals-och volontärskolor. Pa 
anmodan af statsrädet och chefen för Kongl. landt- 
försvarodepartementet utarbetade. 8°. 1887. Stock­
holm: Norstedt & Söners.

O . (A. C.). —  A. C. O.
O b e r k i r c h  (Baroness d’). Memoirs of — . 2 vols. 

8°. 1852. London. [Vol. I. p. 71. »Duelling.«]
O ’Brien (William). —  The duel. A comedy. 

8° • 1773-
O l i v i e r  [Professor of Fencing in St. Dunstan’s 

Court, Fleet Street, London. O f the Royal Aca­
demy of Paris], —  L ’art des armes simplifié. Nou­
veau traité sur la manière de se servir de l’epée. 
80, 1771— 2. Londres: Jean Bell.

[Frontispiece and 8 plates, out of text.]
------. —  Fencing Familiarized, or a new treatise



128 [ Olivier —  O' Sullivan.]

on the Art of Sword Play. Illustrated by Elegant 
Engravings, representing all the different Attitudes 
in which the Principles and Grace of the Art depend ; 
painted from life and executed in a most elegant 
and masterly manner. 8°. 1771— 2. London.

[Facing the above title is its exact translation into 
French. The text is in both languages. Frontis­
piece and eight folded plates, engraved by Ovenden.] 

O LIVIER. —  Fencing Familiarized, &c. 2nd edi­
tion. 8°. 1780. London: J. Bell.

[Dedicated to the Earl of Harrington. Same frontis­
piece as in first edition, but the plates are different, 
being drawn by J. Roberts, and engraved by D. Jin- 
kins, Goldar, W. Blake, and C. Grignon.]

------(don Antonio). —  Historia de la esgrima y
de los desafios MS. 40. 1837.

[Mss. in the library of D. Joaquin Maria Bover.]

O r d o n n a n c e  du roi du 4 mars 1831 sur l'exer­
cise et les manœuvres des bataillons de l’infanterie. 
3 vols, small 8°. 1831. Paris. [64 plates.]

-------------- du 22. juillet 1845 sur l’exercice et
les manœuvres des bataillons de chasseurs à pied. 
2 vols. 160. 1862. Paris.

OsORIO Y  GOMEZ (don Pedro). —  Tractado 
de esgrima a pé e a cavallo, em que se ensina por 
principios o manejo do florete ou o jogo da espada 
que se usa hoje. Large 8°. 1842. Lisboa: Typ.
Commercial. [24 plates.]

O ’SULLIVAN (Daniel) [Maître en fait d’armes des 
académies du Roi]. —  L ’escrime pratique ou prin­
cipes de la science des armes. 8°. 1765. Paris:
Sebastien Jorry.



O ’T r ig g ER (Sir Lacius). —  M ASS/ ^M. C. de). 
—  1880.

O t t  (Jos.) [Unterlieut.) —  Das System der Fecht- 
kunst h. la contrepointe f. den Stoss und Hieb. Zum 
Unterricht in Fechtschulen sowie zur Selbstbildung 
nebst den Verhaltungen im Zweikampfe, General- 
assaut, Duell od. Wettkampf, m. Rechts-Links- 
Kunst- und Naturfechten, u. e. Arb. »Geschichte d. 
Duells«. 3 Bücher. Gr. 8°. 1851. Olmütz: Hölzel.

[1 Buch des Stossfechten 192 S. mit 47 lith. Taf. in 
qu. 40.I

-----  (— .). —  Das System der Fechtkunst h. la
contrepointe f. den Stoss und Hieb. 2. Aufl. 8°. 
1853- Olmütz: Hölzel.

—  (— .). —  Das System der Fechtkunst h. la 
contrepointe f. den Stoss und Hieb. 3. Aufl. 8°. 1855. 
Olmütz: Hölzel.

P . (J. V. M. de). —  Manejo del sable. Colección 
de cuarenta diseños que representan las diversas po­
siciones de este exercicio á caballo. Once cuad. 
1819. I40 figures by Horace Vernet.]

PAGANO (Marc’ Antonio) [gentil’huomo napoli­
tano]. —  Le tre giomate d’intorno alia disciplina 
dell’ Arme, espezialmente della spada: al duca di 
Sessa. 8o. 1553. Napoli.

PAGE (T.). —  The use of the Broad Sword. In 
which is shown the trae method of fighting with 
that weapon, as it is now in use among the High­
landers ; deduc’d from the use of the scymitar, with 
every throw, cut, guard, and disarm. 8°. 48 pp.
1746. Norwich: M. Chase.

THIMM, Bibliography of the Art of Fence, Ac. 9



PAGLIUCA (Giovanni). —  Cenni di crìtica sul si­
stema di scherma Radaelli. 1880. Torino. 

Palestra (La.) —  Ce sa r a n o  (f .). —  1882.
Palladini (Camillo) [Bolognese]. —  Discorso 

sopra l’arte della Scherma ; come l’arte della scherma 
é necesseria a chi si diletta d’Arme. Obi. 40. 
1590 (?).

[43 drawings in red chalk, imitated from the plates of 
Agrippa’s work. In M. Vigeant’s collection, Paris.)

PALLAVICINI (Giuseppe Morsicato) [Maestro di 
scherma Palermitano]. —  La Scherma illustrata, 
per la di cui teorica e prattica si può arrivare con 
faciltà alla difesa ed offesa necessaria nel occasioni 
d’ assalti nemici. Opera utilissima alle persone che 
si dilettano di questa professione, con le figure della 
scienza prattica dichiarate coi loro discorsi Folio. 
1670. Palermo: Domenico d’ Anseimo.

[Frontispiece and 31 copperplates.)
-----  (------------- ). —  La seconda parte della

scherma illustrata, ove si dimostra il vero maneggio 
della spada e pugnale et anco il modo come si 
adopera la cappa, il brochiero e la rotella di notte, 
le quali regole non sono state intese da nessuno 
autore. Folio. 1673. Palermo: Domenico d’ An­
seimo. [Frontispiece and 36 copperplates.)

Pall Mall Budget (periodical). —  Folio. 
London.

[»COLD S t e e l « (a review of Captain Hutton’s work) 
August 15, 1889.]

Pall MALL GAZETTE, (periodical) Folio. London.
[»On THE ADVANTAGES OF TEACHING GIRLS TO



[Paris— Paschen.} 131

FENCE».' March 1, 1890. »COLD STEEL« (a re­
view of Captain A. Hutton's work) August 9, 1889.]

PARIS Illustré, (periodical) Folio. Paris.
[»Le  DUEL ET 1’eSCRIME« No. 31. I. Juin 1885I.

ParisE (Masaniello). —  Trattato teorico-pratico 
della scherma di spada e sciabola. Preceduto da 
un cenno storico sulla scherma e sul duello. 8°. 
1884. Roma: Tip. Nazionale.

[Numerous figures in the text.] [Approvato dal Mini­
ster o della Guerra e della Marina.]

-----  (----- ). —  F a m b r i  (Paolo). —  1884.
Parisian Duels. —

[»SATURDAY REVIEW « (London.) Vol.53. No. 804.]

Parisian Fencing.
\AU the year round. Vol. 23. p. 330.]

PascHa[ll] (J. G.). —  Kurze Unterrichtung be­
langend die Pique, die Fahne, den Jägerstock. Das 
Voltesiren, das Ringen, das Fechten auf den Stoss 
und Hieb, und endlich das Trincieren verferrtigts. 
8°. 1657. Wittenberg.

-----  (— . — .). —  Kurze doch Gründliche Unter­
richtung den Pique, den Trillens in der Pique, die 
Fahne, den Jägerstock, Trincieren, Fechten auf den 
Stoss und auf den Hieb, &c. 8°. 1659. Osnabrück.

m
PASCHE (J. G.). —  Kurtze doch Gründliche Un­

terrichtung der Pique, den Trillens in der Pique, 
der Fahne, des Jägerstocks, Trincierens, Fechtens 
auf den Stoss und auf den Hieb, &c. Mit Kpf. 
8°. 1659. Osnabrück.

PASCHEN (Johann Georg). —  Kurze, jedoch

9 *



132 [Paschen —  Paz.\

deutliche, Beschreibung handelnd vom Fechten auf 
den Stoss und Hieb. Folio. 1661. Halle in Sachsen.

PASCHEN (Johann Georg). —  Kurze, jedoch 
deutliche Beschreibung handelnd vom Fechten auf 
den Stoss und Hieb. 2te Aufl. Folio. 1664. Halle 
in Sachsen.

------ (------------- ). —  Vollständige Fecht-, Ring-
und Voltigier-Kunst. Small folio. 1667. Leipzig.

-----  (-------). —  Vollständige Fecht-, Ring- und
Voltigier-Kunst. Small folio. 1673. Leipsig.

------ (-------). —  Der adelichen gemüthen wohl­
erfahrne Exercitien-Meister, d. i. Vollständige Fecht-, 
Ring-und Voltigier-Kunst. Small folio. 1683. Franck- 
fu rt und Leipsig.

P a t e n o s t r i e r . —  c a v a l c a b o  (H.). —  1609.
PATIN (Guy). —  Lettres. 3 vols. 8°. 1846. Paris. 

[vol. III. p. 536. » D u e l l in g «.]

PATTEN (George W.). —  Cavalry Drill and Sabre 
Exercise. 160. 1863. New York.

PAULSEN (Héctor Mair) [Bürger zu Augsburg]. —  
Mss. in the Königl. Bibi. Dresden.

[Contains numerous well-drawn coloured illustrations 
of Fencing.]

PAURNFEINDT (Andrae) [Freyfechter zu Wiien in 
Oesterreich]. —  Ergrundung ritterlicher Kunst der 
Fechterey. 1516. Wien.

P az (Santos de la). —  Ilustración de la destreza 
indiana; epistola oficiosa al Maestro de campo Don 
F. Lorenz de Rada . . . &c., &c. sobre varios dis­
cursos publicados por el en la que intituló defensa



de la verdadera destreza de las armas. Sacola a luz 
el Capitan Diego Rodriguez de Guzman . . .  &c. 
40. 1712. Lima.

PELLEGRINI (C.). —  Considerazione sulla razio- 
nalità e punibilità del duello. 8°. 1868. Venezia.

PÉNE (Henry de). —  BRANTÔM E. —  1888.
PEPPER (W.) [of the Notts Yeomanry Cavalry]. 

—  Treatise on the new broad sword exercise, with 
14 divisions of movements as performed at New­
market. 12°. 1798. [5 plates.] [6th Edition 1803.]

PERCHE (Jean Baptiste Le) [du Coudray].— L ’exer­
cice des armes ou le maniement du fleuret. Pour 
ayder la mémoire de ceux qui sont amateurs de cet 
art. Chez N. Bonnard. Oblong 40. 1676. Paris.

[35 copperplates.]
----- (------------). —  L ’exercice des armes. 2nde

édition. Oblong 40. 1750. Paris.
[With the addition of 5 plates.]

PEREGRINUS (Al.). —  Tractatus de duello. 40. 
1614. Venetia.

PEREZ (Don Cayetano Poblacion). —  Esgrima, 6 
sea la destreza del florete. 40. 1832. Valladolid.

[7 piates.]
—  (G.). —  Il sistema di spada Radaelli, giu- 

dicato dair arte della scherma. 40. 1878. Verona: 
Tip. di Gaetano Franchini.

[7 folded lithographed plates.]
PERINAT (D. Juan Nicolas) [Maestro de esgrima 

en la real academia de Cavalleros Guardias Mari­
nas]. —  Arte de esgrimir florete y sable por los 
principios mas seguros, faciles y intelligibles. Oblong 
40. 1758. Cadix, [36 copperplates.]



1 34 {Persuasive— Pinette.\

PERSUASIVE (A) from the practice of duelling. 
By a Minister of the Church of England. 40. 1784. 
London : Cadell.

PERVENCHÈRE (de la). —  Essais sur l’escrime. 
1867. Nantes: Ev. Mangin.

PE T TE R .—  Worstelkunst m. prachte Radier von 
Romeya di Hodghe. 40. 1674. Amst.

Pfeffinger (Dr. G.). —  Ch r i s t m a n n  (F. C). 
—  1838.

PH YSICA L Drill with Arms and Bayonet Exer­
cise. 320. 1889. London: Harrison & Sons.

[21 plates out of the text.]
PIGNA (G. B.). —  Il duello, in tre libri, ne quali 

dell’ honore, et dell’ ordine della Cavalleria con 
nuovo modo si tratta. 40. 1554. Venegia.

------ (— . — .). —  Il duello, dell’ honore e delle
ordine della Cavalleria. Con nuovo modo si tratta. 
12°. 1560. Venegia.

P IL L A  (Carlo). —  Arte e Scuole di Scherma. Con­
ferenza tenuta alla Società Bolognese di scherma nel 
febbraio 1886. 8°. 1886. Bologna : Società tipo­
grafica già Compositori.

PlN E T T E  (Joseph). —  École du tirailleur, ou ma­
niement de la baïonnette appliqué aux exercices et 
manœuvres de l’infanterie. 180. 1832. Paris : Du- 
maine. [33 figures.]

-----  (----- ). —  Ecole du Tirailleur, ou manie­
ment de la baïonnette. 5th Edt. 120. 1843. Paris : 
J. Dumaine.

-----  (----- ). —  Ecole du tirailleur, &c. 8e édi­
tion. 180. 1846. Paris: Dumaine.

[32 figures. Vide 1st edition, 1832.]



PlNETTE (Joseph). —  Théorie de l’escrime à la 
baïonnette. i8°. 1847. Paris: Dumaine.

[16 figures.]
-----  (----- ). —  Réfutation de l’escrime à la ba­

ïonnette, de M. Gomard. 8°. 1847. Paris: Dumaine.
-----  (----- ). —  Katechismus der Bayonnetfecht-

kunsh 8°. 1851. Leipzig: Weber. I16 figures.]

-----  (----- ). —  Dissertation sur l ’emploi de la
baïonnette, les travaux et les sacrifices que l’auteur 
du maniement de cette arme a faits pour répandre 
sa méthode dans l’armée. 8°. i860. Montrouge.

-----  (----- ). —  M A R IN  (Don Antonio). —  1859.
PlSAN (Christine de). —  The fayt of armes and 

chyvalrye, whiche translaycyon was fynysshed the 
viij day of juyll the said yere (1489) was emprynted 
the xiiij day of juyll the next folowing. In fol. goth. 
1489.

[This work was translated and printed by Caxton from 
the French of Christine de Pisan.]

PlSTO FILO  (Bonaventura) [Ferrarese]. —  Oplo- 
machia, nella quale . . .  &c., si tratta per via di Teoria 
et di Practica del maneggio e dell’ uso delle armi. 
40. 1621. Sienna.

-----  (----- ). —  Il Tomeo. 40. 1627. Bologna:
Per il Ferrone.

[Frontispiece and 117 copperplates, no text.]
PlZARRO (D. Juan Fernando). —  Apologia de la 

destreza de las armas. Defensa del libro de Car­
ranza sobre ello. 8°. 1623. Trujillo.

PLA ISTE R  (Gabriel Sticking). —  Duelling. 8°. 
1840. Bath.



PO CK ET Volunteer Cavalry Instructor in the Sword 
Exercise; in five parts. 240. London.

POLANCO (Juan Claudio Aznar de). —  Carta, de 
la destreza de las armas, respuesta a un papel de 
titulo: destreza vulgar . . . &c. 40. 1724. Madrid.

PÖLLNITZ (G.L.von). — Das Hiebfechten zu Fuss 
und Pferde. Gr. 8°. 1820. Halberstadt: Brüggemann.

------ (— . — . — ). —  Das Hiebfechten zu Fuss
und Pferde. Neue Aufl. Gr. 8°. 1825. Halberstadt: 
Brüggemann.

Pollock (W. a .), Grove (F. G), and Prevost 
(Camille). —  Fencing. With a complete bibliogra­
phy of the Art by Egerton Castle [and Carl A.Thimm]. 
(The Badminton Library.) 8°. 1890. London: Long­
mans. [Illustrated with 18 Intaglio plates.]

POLYCARPE (de St.). —  Sonnets contre les es- 
crimeurs et duellistes. Petit in-40. 1588. Paris: Ja- 
met Mattayer.

PO N ITZ (Karl Eduard). —  Die Fechtkunst auf 
den Stoss; nach den Grundsätzen des Herrn von 
Selmnitz. 8°. 1822. Dresden: Arnold.

----- (------------- ). —  Die Fechtkunst auf den Stoss
nach den Grundsätzen des Herrn von Selmnitz. Neue 
wohl. Ausg. 8°. 1828. Dresden: Arnold.

PoN S [or Pona] (Jayme) [Jaume or Jacobus]. —  
(A treatise on the art of the sword.) 1474. Perpihan.

PORATH  (Diederich). —  Palaestra Suecana, eller 
den adelige Fachtare-Konster, &c., &c. Folio. 1693. 
Stockholm. [24 copperplates in the text.]

PORONI (Marchese di). —  Breve, e distinto dia-



logo nel quale si ragiona del duello, et si decidono 
cento, e piu dubi e questione. 12°. 1692. Colonia: 
V. Vr-sager.

PORRES (D. Gomez Arrias de). —  Resumen de la 
verdadera destreza en el manejo de laEspada. 40. 
1667. Salamanca: Melchor Estevez.

P ortfo lio  (The). —  8°. 1820.
( Contains celeòrated Duels.)

PoSSELLIER (A. J. J.) [dit Gomard]. —  La Théorie 
de l’escrime, enseignée par une méthode simple, 
basée sur l’observation de la nature ; précédée d’une 
introduction dans laquelle sont résumés tous les prin­
cipaux ouvrages sur l ’escrime qui ont paru jusqu’à 
ce jour. 8°. 1845. Puris: Dumaine. [20 plates.|

------ (— . — . — .). —  L ’Escrime à la baïonnette,
ou Ecole du fantassin pour le maniement du fusil 
comme arme blanche. 8°. 1847. Paris. [36 plates.]

POSSEVINI (A.). —  Libro nel quale s’insegna a 
conoscere le cose pertinenti all’ honore, et a ridurre 
ogni querela alla pace. 8°. 1564. Vinegia:
Giolito.

------ (— .). —  ditto. 40. 1659. Vinegia: Giolito.
-----  (G. B.). —  Dialoga dell’ honore; nel quale

si tratta à pieno de duello. 8°. 1553. Venegia.
-----  (— . — .). —  Dialogo dell’ honore, nel quale

si tratta a pieno del duello con la tavola di quanto 
vi si contiene fatta con diverso ordine dall’ altre. 
40. 1556. Vinegia.

[A revised and corrected Edition appeared in 1583.]
PRADET (Jean Eleonord du) {Maître en faites 

d, armes en la ville et université du Pont-h-Mus son].



—  Abrégé de l’art des armes ou l’exercice de 
l’épée seule avec les attitudes. 8°. obi. Mss.

]Mss. de 245 pages avec 13 planches semblables à celles 
du Danet, gravées sur cuivre, de la Bibl. Nationale 
à Florence (Magliabechiana, XIX. 196).]

PR A KTISCH E Anleitung zum Unterricht im Stoss- 
fechten. 8°. 1872. Berlin: Schroeder.

[With woodcuts.]
-----  Anleitung zu Unterricht im Stossfechten.

2te Aufl. Kl. 8°. 1874. Berlin; Schroeder.
[Figures in the text.]

-----  Anleitung zum Unterricht im Stossfechten.
Nach der bei der königl. Central - Turnanstalt ein- 
geführten Lehrmethode. 3te verb. Aufl. 8°. 1879. 
Berlin: Schroeder. [Figures in the text.]

-----  Bajonett-Fechtschule auf Grund der Bajo-
nettir-Vorschrift für die Infanterie vom 15. August 
8°. 1889. Berlin : Mittler u. Sohn.

[17 plates in text.]

PRAKTISCHER Unterricht in der Bajonetfecht- 
kunst, der schweizerischen Infanterie gewidmet. 
8°. 1835. Befit. [52 figures.]

PREAU (Gabr.du).—  CO TEREAU(Claude).— 1549.

PRÉVOST (Pierre). —  Théorie pratique de l’es­
crime simplifiée pour l’enseignement mutuel. 8°. 
i860. Londres: Nissen et Parker.

-----  (C.). —  Théorie pratique de l’escrime. Avec
la biographie de Prévost père, par A. Tavernier. 
Gr. in-8°. 1886. Paris : De Brunhoff. [With plates.]

-----  (C.). —  PO LLO CK  (W. A.). —  1890.
[The Badminton Library.]



Prévost (C.), et Joluvet (G.). —  L ’Escrime. 
8°. Paris: Hachette & Co. {in the press).

[Illustrated.]
PROBST (Em.) [Hauptmann]. —  Anleitung zum 

Säbelfechten (Stichsäbel) mit Reglement zum Preis­
fechten. 8°. 1889. Zürich: Orell Füssli & Co.

------ (— .). —  Instruction sur l’escrime au sabre
[contre-pointe] avec règlement pour les concours. 
8°. 1889. Zurich: Orell Füssli & Co.

PROST (Bernard). —  TRAITÉS  du duel judi­
ciaire. 1872.

P r ym e  (George). —  Autobiographie Recollec­
tions. 8°. 1870. London; Bell & Dalby.

[pp. 233— 236, relate to Duels & Duelling.]
[PUTEO (Paris de)]. —  Duello: libro de re, im- 

peratori, prmeipi, signori, gentil’ homini; et de 
tutti armigeri, cont. disfide, concordie, pace, casi 
accadenti ; et judicii con ragione, exempli, etc. 8°. 
1525. Venetia.

[Numerous engraved initial letters, title within wood- 
cut border o f swords, axes, bows, armour, guns, 
cannon.] [Other Editions appeared in 1536 and 1544.]

PUYSEGUR (Seigneur de). —  Les mémoires de 
Messire Jacques de Chastenet, Chevalier, Seigneur 
de Paysegur. 1747. Paris.

[tom. i i .  p. 306. refers to the use of the bayonet.)
----- (le Maréchal de). —  Art de la Guerre.

1748. Paris,
[Tome 1. ch. VI. p. 57. refers to the introduction of 

the bayonet into the French Army.]

PYRGOS (N.) —  Hoplomachetiké Xiphaskia kai 
Spathaskia hypo N. Pÿrgu, Didaskâlu en têi stratio-
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tikdi scholei. 8°. 1872. En Athenaes: Typographeion 
S. K. Blastu, hodos Hermu. arith. 178.

PYRGOS (N.). —  Encheiridion praktikes spathas- 
kias. Meros proton. Askesis kata xiphon hypo N. 
Pyrgu, Didaskälu tes hoplomachetikes en tei scholei 
ton euelpidon kai tu ekpaideutikü löchu. 8°. 1876. 
Athenesi: (timdtai drachmds). Typois Andren Ko- 
romeda.

PüJOS (Maurice). —  Essai sur la repression du 
duel. 12°. 1862. Paris: Dupray de la Mah^rie.

Q u e h l  (Fr. W.). —  Anweisung auf Fechten auf 
Stoss und Hieb, mit einer Anleitung zum Unterricht 
grösserer Abtheilungen im Fechten ins besondere 
in Turnvereinen. 160. 1866. Erlangen: Besold.

[26 plates.]
-----  (— . — .) —  Anweisung zum Bajonetfechten.

8°. 1866. Berlin.
QUESITI del cavaliere instrutto nell’ arte della 

scherma 8°. 1664. Padova.
QuiNCEY (Tho. De). —  Works.

[Paper on »DUELLING«, see under Qnincey in Bohn's 
Lowndes.]

QUINTINO (Antonio). —  BOICCIO (G.). —  1613.
QuiXADA. — Destreza de las armas. 1675. Madrid.
R . (Hauptmann von). —  Anleitung zum Kontra­

bajonettfechten im Anschluss an den Entwurf der 
provisorischen Vorschriften für das Bajonettfechten 
der Infanterie. 12°. 1882. Berlin: Liebei.

R . (A.) —  De l ’escrime d’apres les regles et les 
principes de nos meilleurs professeurs. 1887.

R . (P. de). —  Dialogue de salle sur l’art de 
Vescrime. 8°. 1882. Geneve.



R ada (Lorenz de). —  Respuesta filosófica y ma­
temática en la cual se satisfece a los argumentos 
y proposiciones que a los profesores de la verda­
dera destreza y filosofìa de las armas se han pro­
puesto por un papel expedido sio nombre d’autor. 
4o. 1695. Madrid: Diego Martínez, Abad.

-----  (----------). —  Nobleza de la espada, cuyo
resplendor se expresa en tres libros, según ciencia, 
arte y experiencia. Folio. 1705. Madrid: Diego 
Martínez, Abad. [16 copperplates.]

-----  (----------). —  Experiencia del istrumento
armigero espada. 40. 1705. Madrid: D. Mar­
tínez.

R a d a ELLI (Giuseppe). —  Istruzione pel maneg­
gio della sciabola, pubblicata dal capitano S. del 
Frate. 1868. Firenze.

------ (----- ). —  Istruzione per la scherma di scia­
bola e di spada del Prof. Giuseppe Radaelli, scritta 
d’ ordine del Minisetro della Guerra dal Capitano 
S. del Frate. 40. 1876. Milano.

[io folded lithographs.]
-----  (----- ). —  ANGELINI (A.). —  1877. 1888.
------ (----- ). —  B E S E N  ZA NICA (E.). —  1886.
----- (-------). —  Doux (C). —  1875— 6.
-----  (---- ). —  F o r t e  (L.). —  1878.
-----  (-----)• *“  F R A T E  (S. del). —  1872. 1885.
----- (------- ). —  Ge l l i  (j.). —  1888.
-----  (---- )• —  PAGLIUCA  (G.). —  1880.
-----  (---- ). —  P E R E Z  (G.). —  1878.
RailtoN. —  The Army’s regulator : with a 

vindication of thè sword. 8°. 1738. London.
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R a m b a c h  ( F .  E .) .  —  R o q u e s  und b a s n a g e . 

—  »747-
R a n c  (A.). —  J a c o b  (J.). —  1887.

RANIS (Heinrich Christoph) [Königl. Commis- 
sarrii und Fechtmeister]. —  Anweisung zur Fecht­
kunst für Lehrer und Lernende. 8°. 1771. Berlin ; 
Mylius. [Copperplates.]

RANZATTO (A.). —  Istruzioni per la scherma 
di sciabola. ülustrata da 18 figure con aggiunte 
alcune norme per il duello. 8°. 1885. Venezia:
Fratelli Visen tini.

RECUEIL de diverses pieces touchant les duels 
et recontres. 40. 1653. Paris : Sebastien Cra-
moisy.

-----  des édits déclarations arrests et autres
pieces concernant les duels et recontres. 120. 1669. 
Paris.

-----  des édits, déclarations, arrêts, etc., concer­
nant les duels. 1689.

-----  de Théories étrangères sur le maniement
du sabre ou l’escrime a cheval. Traduit de l’alle­
mand par un officier Général. 8°. 1826. Paris:
Anselin et Pochard.

REFLECTIONS on Duelling, and of the most 
Effectual Means of Preventing it. 8°. 1790. Edin­
burgh.

R e g o OR (M.). —  De Schermkunst voor het volk- 
zonderwijs geschikt gemaakt. 8°. 1866. 's Gra-
venhage.



REGULATIONS for the Carbine, Pistol, and Lance 
Exercises. 40. [1824.] London: Horse Guards.

------ and Instructions for the Cavalry Sword
Exercise, with a large target and another plate. 
40. [1824]. London: Horse Guards.

-----  and instructions for the Infantry Sword
Exercise. 8°. 1819. London. [Contains 1 plate.[

REIHENFOLGEder Kommandowôrter f. das Bayon- 
net-Fechten der kônigl. bayer. Infanterie. Gr. 160. 
1850. München : Kaiser.

RELAZIONE del Tomeo a cavallo, e a piedi fatto 
questo camerate in Ferrara. 8°. 1612.

------ de Torneo a piedi fatto in Ferrara questo
carnevale dell anno 1624. 8°. 1624.

RELIQUIÆ WOTTONIANÆ. 1685. [Extract of 
a letter to Sir E. Bacon, dated 18 April 1633, re­
lative to a duel between Lord Fielding and Mr. 
Goring in Hide Park.]

Remarkable duels.
[»Sa t u r d a y  R e v ie w « (London) vol 54. No. 567.] 

R e n k in  (J.). —  H u m é  (E.). —  1862.
R evue Archéologique. — H E N R Y .

R evue de Cavalerie. —  »Le Combat«. 8°. 
1887. Paris: Berger-Levrault..

----- de législation et de jurisprudence. —  D  UFOUR
(L.). —  1840.

RHEIN (A. von). —  Das Bajonetfechten. 8°. 
1840. Wesel: Bagel. [8 lithographed plates.]

-----  (— . — ). —  Das Bajonetfechten. 2te Aufl.
1844. Wesel: Bagel, [xo plates, giving 35 figures.]
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R ichardson (Samuel). —
[Six original letters of Richardson upon Duelling were 

printed in the Literary Ripository, 1765. p. 227.]
R l E L E C H  (F.) —  Lose Worte über die Be­

stimmungsmensuren der deutschen Couleurstudenten. 
8°, 1885. Breslau: V. Zimmer.

R l E M A N N  (Heinr.). —  Vollständ. Anweisung zum 
Stossfechten, nach Kreussler's Grundsätzen. 8°. 
1834. Leipzig: Engelmann.

R l F L E  and Field Exercises and Rifle Practice for 
H. M. Fleet. 12°. 1888. London.

[p. 38. Sword-baycnet Exercise.]

R o B A G L I A  (A.). —  Escrime-pointe. Nouvelle 
théorie, dédiée à l’armée, sur le maniement de 
l’épée. 160. 1855. Metz : Verronnais. [8 plates.}

-----  (— .). —  Cours complet d’escrime. Théo­
ries sur le maniement de l’épée ou l ’Art de faire 
des armes, simplifié et démontré suivant tous les 
principes théoriques et pratiques ; précédé de quel­
ques notices et de recueils historiques. 12°. 1864.
Paris: Fontenay.

------ (— .). —  De l’escrime d’après les règles et
les principes de nos meilleurs professeurs : La Boës- 
sière, Gomard, Lhomandie, Jean-Louis, Lafaugère 
et Grisier, précédée d’une notice historique sur le 
fleuret et les salles d’escrime. 8°. 1877. Paris:
F. Vemay. [16 plates.)

-----  [Le Capitaine]. —  L ’escrime et le duel.
12°. 1884. Paris: Dejey.

----- . —  Le duel et l ’Escrime mis à la portée
de tous. i8 °. [1890]. P a r is : K o lb . [17 plates.]



ROBERT (Georges) [professeur d’escrime au Ly­
cée Henri IV et au collège Sainte-Barbe]. —  La 
science des armes, l’assaut et les assauts publics, le 
duel et la leçon de duel. Avec une notice sur Ro­
bert aîné par M. Ernest Legouvé de l’Académie fran­
çaise, et une lettre de M. Hébrard de Villeneuve, 
président de la Société d’encouragement de l’escrime, 
large 8°. 1887. Paris : Garnier.

[Portrait of Robert the Elder, vignettes, 57 figures, and 
8 folding analytical tables.]

-----  (---- ). —  D O N  GIOVANNI. —  1888.
-----  (-----). —  LE G O U V É  (E.). —  1876.

Rodriguez del Canto (D.Diego). —  El dis- 
cipulo instruido y diestro aprovechado en la ciencia 
philosophies y mathematics de la destreza de las 
armas. [17th century Mss.]

R O G E R  (M.). —  Principes d’escrime. 120. Paris.
R O H N E  (K.). —  Gründlicher Unterricht imHieb- 

fechten, zum Selbstunterricht und zur Fortübung. 
Gr. 8°. 1840. Quedlinburg : Basse. [10 plates.]

R O L A N D  (George). —  A  treatise on the theory 
and practice of the art of fencing. 8°. 1823. Edin­
burgh. [12 plates.]

-----  (----- ). —  A treatise on the theory and
practice of the art of fencing. Royal 8°. 1824.
London. [12 plates.]

----- (------ ) [Fencing-master of the Royal Academy,
the Scottish Naval and Military Academy, &c., &c.] 
—  An introductory course of fencing by George Ro­
land. 8°. 1827. Edinburgh.

[5 lithographed plates.]

THIMM, Bibliography of the Art of Fence Ac- IO



R O L A N D  (George). —  An introductory course of 
Fencing. With 5 plates. 8°. 1837. London: Simp- 
kin, Marshall.

-----  (---- ). —  Introductory Course of Fencing.
8°. 1846. London: Simpkin.

-----  (-----). —  Introduction to Fencing and Gym­
nastics. Royal 8°. 1854. London: Simpkin.

-----  (J.). —  The amateur of fencing. 8°. 1809.
London: T . Egerton.

R O L A N D O  (Le sieur Guzman). —  The modern 
Art of Fencing, carefully revised and augmented with 
a technical glossary by J. T. Forsyth. 180. 1822. 
London: S. Leigh. (22 coloured plates.]

-----  (----- ) [de la academia de armas]. —  Nuevo
arte de esgrima conforme á la práctica de los me­
jores maestros de Europa. Aumentado y corregido 
por J. S. Forsyth, y traducido del inglés por un Mi­
litar Español. 12o. 1826. Londres: Ackermann.

R O M A N  (Francisco). —  Tratado de'Esgrima, con 
figuras. 4°(‘?). 1532. Sevilla: Bartolomé Perez.

R O Q U E S  und B A S N A G E .  —  Histor. und Moral. 
Betrachtungen über d. Duelliren. Aus dem Franz, 
von F. E. Rambach. 8o. 1747. Jena.

Roques (Pierre). — B A S N A G E  (M.). — 1740.
R O S A R I  [con Cariolato e Belmonte]. —  Rela- 

zione del torneo internazionale di scherma tenuto in 
Milano. 8o. 1881. Napoli: Ferrante.

R O S A R O L L  (Scorza). —  SCORZA (Rosaroll).
R O S S I  (Giordano). —  Scherma di spada e scia- 

bola. Manuale teorico-pratico, con cenni storici sulle

«



armi e sulla schema, e principali regole del duello. 
8°. 1885. Milano: Fratelli Dumolard.

[54 figures in the text.]

R O S I S  (Luigi de). —  Codice Italiano sul duello, 
scritto dal professore di scherma. 8°. 1865. Na­
poli : De Angelis.

[A second edition appeared in 1869.J

R O S N Y  (Lucien de). —  L ’epervien d’o r , ou de­
scription des jouts et des tournois qui sous le titre 
de nobles Roi l ’Épinette, se célébrèrent à Lille au 
Moyen-Age. small 40. 1830. Paris.

[31 plates of arms and x6 of jousts and tournaments.}

R O T H S T E I N  (H.). —  Anleitung zum Bajonet- 
fechten. 8°. 1847. Berlin : Schroeder.

-----  (— .). —  Anleitung zum Bajonetfechten. I.u.
2. unveränd. Abdr. 8°. 1853. Berlin : Schroeder.

[One lithograph containing 11 figures.]
-----  (— .). —  Das Bajonetfechten nach dem Sy­

stem P. H. Ling’s reglementarisch dargestellt. 8°. 
1853. Berlin: Schroeder.

[2 lithographs, comprising 32 figures.]
-----  (— .). —  Anleitung zum Bajonetfechten. 8°.

1857. Berlin: Schroeder. [3 figures.]

-----  (— .). —  Das Bajonetfechten nach dem Sy­
steme Ling’s. 2. Aufl. 8°. i860. Berlin: Schroeder.

-----  (— .). —  Das Stoss- und Hiebfechten mit
Degen und Säbel. 8°. 1863. Berlin : Schroeder.

[40 figures.]
-----  (— .). —  Das Bajonetfechten nach dem Sy­

stem P. H. Ling’s reglem. dargest. 2. Aufl. 8°. 1872. 
Berlin : Schroeder.

10*



ROUX. — Deutsches Paukbuch. 40. 1857. Jena: 
Mauke. [6 photolithographed figures.]

------. —  Deutsches Paukbuch. 2.Aufl. Fol. 1867.
Jena: Mauke.

-----  iF. A. W. L.). —  Anweisung zum Hieb­
fechten mit graden und krummen Klingen. 2. Aufl. 
Qu. 8°. 1849. Jena: Mauke.

[36 figures.] [Einleitende Bemerk, über die Geschichte 
der Fechtkunst, namentlich auf unsern deutschen 
Universitäten, Seite 22.]

-----  (— . — . — . — .). —  Die Kreussler’sche
Stossfechtschule, zum Gebrauch f. Academieen u. 
Militärschulen, nach mathemat. Grundsätzen. Imp.40. 
1849. Jena: Mauke.

[Portrait of the author and 120 figures drawn from na- 
ture, lithographed.]

-----  (Heinrich). —  Versuch über das Contra­
fechten auf der rechten und linken Hand nach 
Kreuzler’schen Grundsätzen. 40. 1786. Jena: Cröker.

-----  (J. A. C.). —  Das Fechten auf Stoss und
Hieb.

[Article in Gutmuth (E. C. F.), »GYMNASTIK FÜR DIE 
JUGEND«. 2. Aufl. 8°. 1804. Schnepfenthal.)

-----  Q. Ad. K.). —  Gründliche und vollständige
Anweisung in der deutschen Fechtkunst auf Stoss 
und Hieb aus ihren innersten Geheimnissen wissen­
schaftlich erläutert, u. s. w. 40. 1798. Jena: Wolfg. 
Stahl. [Copperplates.]

----- (— . — . — .). —  Grundriss der Fechtkunst als
gymnastische Uebung betrachtet. Gr. 8°. 1799. Jena.

-----  (— . — . — .). —  Grundriss d. Fechtkunst,
als gymnast. Uebung. 2. Aufl. 1799. Jena.



ROUX (J. Ad. K.). —  Grandriss der Fechtkunst 
als gymnastische Uebung betrachtet. Gr. 8°. 1817. 
Jena u. Leipzig: Barth.

-----  (— . — . — .). —  Theoretisch-practische An­
weisung zum Hiebfechten, e. Leitfaden f. d. mündl. 
Unterricht Gr. 8°. 1803. Fürth.

-----  (— . — . — .). —  Die deutsche Fechtkunst,
enthaltend theoret.-prakt. Anweisg. z. Stossfechten, 
&c. Gr. 8°. 1817. Jena.

-----  (— . — . — .). —  Ueber das Verhältniss der
deutschen Fechtkunst zttm Ehrenduell sowohl im 
Allgemeinen, als auch fiir Universitäten insbeson­
dere, mit Berücksichtigung der Mittel die Duelle zu 
verhüten, &c. Auf besonderes Verlangen des nun 
mehr verstorb. Verfassers z. Druck befördert u. voll­
endet von W. Roux. 8°. 1841. Erfurt: Hennings 
u. Hopf.

-----  (J. W.). —  Anleitung zur Fechtkunst nach
mathemat.-physikal. Grundsätzen. 40. 1807. Jena: 
Hennings. (io copperplates.)

----- (Ludwig Caesar) [Univ. Fechtmeister]. —  Die
Hiebfechtkunst. Eine Anleitung zum Lehren und 
Erlernen des Hiebfechtens aus der verhangenen und 
steilen Auslage, mit Berücksichtigung des akad. Com- 
ments. Gr. 8°. 1885. Jena: Pohle.

[xoo tinted lithographic figures.]
------ (-------------). —  Die Hiebfechtkunst. Eine

Anleitung zum Lehren und Erlernen der Hiebfecht­
kunst aus der verhangenen u. steilen Auslage, m. Be­
rücksicht. d. akadem. Comments. 2. Aufl. 8°. 1889. 
Jena: Pohle.



R O U X  (W.). —  Anweisung zum Hiebfechten mit 
graden und krummen Klingen. Nebst einer Ein­
leitung vom Prof. Dr. K. H. Scheidler. Qu. gr. 8°. 
1840. yena: Mauke. (36 plates.]

-----  (— .). —  R O U X  (J. Ad. K.). —  1841.
R O W L A N D S O N  (T.). —  Hungarian and Highland 

broad sword. Twenty-four plates, designed and etch­
ed by T . Rowlandson, under the direction of Messrs. 
H. Angelo and Son, Fencing Masters to the Light 
Horse Volunteers of London and Westminster. De­
dicated to Colonel Herries. Oblong folio. 1798— 9. 
London: Printed by C. Roworth.

-----  (— .) —  AN GELO  (D.). —  1787. 1799.
R o  WORTH (C.) [of the Royal Westminster Vo­

lunteers]. —  The Art of defence on foot with the 
broad sword and sabre, uniting Scotch and Austrian 
methods, into one regular system. To which are 
added remarks on the spadroon. 2nd edition. 8°. 
1798. London: Egerton. [Plates.]

[R oWORTH (C.).] —  The art of defence on foot 
with the broad-sword and sabre. Adapted also for 
the Spadroon, or cut-and-thrust sword. Improved 
and augmented wi^h the ten lessons of Mr. John 
Taylor late Broadsword Master to the Light Horse 
Volunteers of London and Westminster. Illustrated 
with plates by R .K . Porter, Esqr. 8°. 1804. London.

[This is a reproduction of Roworth’s book (see 1798) 
with a number of alterations and additions, and fresh 
drawings.]

R o y  (Marius}. —  M a r c h e  (Claude La). —  1884.
R Ü CK E R  (Prem. Lieut.). — Vergleichung der Ba-



jonnettfechtens der preussischen und französischen 
Armee. i6°. 1865. Luxemburg: Heintze.

I9 lithographed plates.]

R U L E S  and Regulations for the Sword Exercise 
of Cavalry. Royal 8°. 1796. London.

I29 folding plates.)
S (E. von). —  Die Grundsätze der zerstreuten 

Fechtart in ihrer praktischen Anwendung näher be­
leuchtet. 160. 1864. Wien : Seidel u. Sohn.

(3 lithographed plates.]

S . (v.). —  Hülfsbuch zum Betriebe der Gymna­
stik u. d. Bajonetfechtens für Offiziere und Unter­
offiziere der preussisch-norddeutschen Infanterie. 
2te u. 3te Aufl. 320. 1870. Nordhausen : Eick.

-----  (— .). —  Hülfsbuch zum Betriebe des Tur­
nens und Bajonettfechtens für Offiziere und Unter­
offiziere der deutschen Infanterie. 320. 1890. Nord­
hausen : J. Koppe.

[This work has gone through 16 editions.]

S A B I N E  (Lorenzo). —  Notes on duels and duel­
ling alphabetically arranged with a preliminary histo­
rical essay. 8°. 1855. Boston: Crosby, Nichols & Co.

[Sa d l e r  (L. R.)]. —  L a r w o o d  (Jacob). — 1871.

Saillet (Alexandre de). —  Histoire des duels 
célèbres. Tome I er. 8°. 1857. Paris: Chabot-
Fonteney.

SaINT-AlbiN (Albert de) [RobertMilton],— Les 
salles d’armes de Paris. Roy. 8°. 1875. Paris:
Glady frères. [With copperplates.)

------------- (------------). —  A travers les salles



d’armes, avec une préface de Vigeant. 8°. 1887 #
Paris.

[12 engxavings in photogravure by Louis Regamey’ 
and one vignette in the text.]

Sa in t - A l b in  (A. de). —  Les sports à Paris. 120.
1889. Parts : Librairie moderne.

SAINT-CLAIR (G. de). —  Sports athlétiques et 
exercices en plein air. 160, 1887. Paris: Arnould.

[2nd Edition. 1889. 12°. With 24 figures.)
SaINCT-Didier (Henry de) [Gentilhomme Pro­

vençal]. —  Traicté contenant les secrets du premier 
livre sur l’espée seule, mère de toutes armes, qui 
sont espée, dague, cappe, targue, bouclier, ron­
delle, l’espée à deux mains et les deux espées, avec 
ses pourtraictures, ayant les armes au poing pour 
se deffendre et offencer à un mesme temps des 
coups qu’on peut tirer, tant en assaillant qu’en def- 
fendant, fort utile et profitable pour adextrer la 
noblesse et'suposts de Mars: rédigé par art, ordre 
et pratique. Dédié à la Maiesté du Roy très chres- 
tien Charles neufiesme. 40. 1573. Paris : imprimé par 
Jean Mettayer et Matthurin Challenge. Avec pri­
vilège du Roy.

[Portrait of the author, of the King, and 64 woodcuts 
in the text,]

Sa in t - G eorge (Chevalier). —  a n g e l o . 1817.
SAINT-MARTIN (J. de) [Maître d’armes impérial 

de l’Académie Theresienne]. —  L ’art de faire des 
armes réduit à ses vrais principes. Contenant tous 
les principes nécessaires à cet art, qui y sont ex­
pliqués d’une manière claire et intelligible. Cet 
ouvrage est composé pour la jeune noblesse et pour



les personnes qui se destinent au métier de la guerre, 
ainsi que pour tous ceux qui portent l ’épée. On y 
a joint un traité de l’espadon, où l’on trouve les 
vrais principes de cet art, qui y sont expliqués 
d’une façon aisée, et qui est rempli de découvertes 
vraiment nouvelles. Dédié à S. A. R. Monseigneur 
l’archiduc Charles. 40. 1804. Vienna, [72 figures.]

Saint-T homas (Comte Charles, Du Verger de). 
—  Nouveau Code du duel. Histoire, législation, 
droit contemporain. 120. 1879. Paris: Dentu.

[Nouvelle édition revue et corrigée, 1887.]
SALGEN (Joh.). —  Kriegsübung u. s. w. den 

frischanfahenden Fechtern und Soldaten fur erst 
nutzlich und nothig zu wissen. 1637.

SA L U T  des armes (Le). —  (Issued under the 
authority of the Académie d’armes, attributed to 
Vigeant.) 8°. 1888. Paris: Paul Schmidt.

SANZ (Adelardo). —  Esgrima del sable y con­
sideraciones sobre el duelo. 8o. 1886. Madrid:
Fortanet.

SARACH AGA (G. von). —  Vermáchtniss od. Neue 
Folgen i. d. Goler -  Haberschen Duell-Sache. 8o. 
1843. Stuttgart.

[Portraits of Jul. von Goler, Sarachaga and Weref- 
kine.]

Saturday R eview (periodical). —  Folio. Lon­
don.

[Backsword (The Good English). April 10“ & 17, 1886.
Bibliografía della Schem a (a review of Gelli’s work) June 

28, 1890.
Cold Steel (a review of Capt. Hutton’s work) July 6, 1889.
Dummont-Meyer Duel. July 10, 1886.

I



S a t u r d a y  R eview  (continued).
Escrime (L’) et les Escrimeurs. Oct. 27, 1888.
Epée (Le Jeu de T) July 23, 1887.
Fencing. May 16, 1868. November 30, 1889.
Fencing Literature (Twelve months). December 29, x888.
Fencing Scene in Hamlet. October 9, 1886.
Fixed Bayonets (a review of Capt. Hutton’s work). June 14, 

1890.
German Duelling. Vol. 60. No. 748.
Latest Book of Fence. June 26, 1886.
Parisian Duelling Vol. 53. No. 804.
Parisian Fencing Rooms. December 3, 1887.
Remarkable Duels. Vol. 54. No. 567.
Swordsmen’s Clubs. February 5, 1887.
Swordsmen at play. June 21, 1890.
Theology of duelling. Vol. 59. No. 376.
Thieriet’s assault of arms. May 28, 1887.
Vigeant on Hamlet’s duel. November 6, 1886.]

S AU ARON (Jean) [Maistre, sieur de Villars, Con­
seiller du Roy, President & Lieutenant General en 
la Seneschaussee d’Auvergne, & siege Présidial à 
Clairmont]. —  Traicte De l’Espee Françoise. Au 
Roy Tres-Crestien. 1610. Paris : Adrian Perier.

-----  (----- ). —  Traicté contre les Duels. Avec
les ordonnances et arrests du Roy S. Loys. 8°. 1614. 
Paris: P. Chevalier.

SAVARIN (Brillât de). —  Essai sur le duel. 1819. 
Sa v io l o  (Vincentio). —  His practise, in two 

bookes ; the first intreating of the use of the Rapier 
and Dagger, the second of honour and honourable 
quarrels. 40. 1595* London: Printed by John
Wolfe.

[6 woodcuts in the text. Dedicated to the Earl of 
Essex].

[This work is generally believed, and with good rea­
son , to be alluded to by Shakespeare in »As yon



like it.* It is very illustrative of allusions both in 
Shakespeare and Ben Jonson. £ome copies contain 
eleven leaves less than the above, marked with a 
kind of flower. The first leaf of sheet I was can­
celled, and twelve additional leaves inserted in its 
place, forming the complete book as in this copy. 
The second leaf of sheet I is erroneously marked 
H, 2. In some copies, both the cancelled leaf and 
the additional sheet occur, but the former is cer­
tainly out of place, being repeated. There are, 
therefore, three different kinds of copies, all virtu­
ally perfect. Between Gg and Hh are also two 
leaves, the first marked ^[, forming a chapter *of 
the Duello or Combat«.

Quaritch's Catalogue of Books. Supplement 1875—77^.138.

SCALZI (Paolo de’). —  La scherma esposta in 
lezioni. 8°. 1852. Genova.

-----  (----------). —  La ginnastica educativa e la
scherma. 8°. 1852. Genova.

------ (--------- ). —  La scuola della spada. 8°.
1853. Genova.

— — (--------- ). —  La scuola della spada. Se­
conda edizione con aggiunte 8°. 1868. Firenze.

[With figures.]

SCH EIDLER (Prof. Dr. K. H.). —  Ueber Ab­
schaffung der Duelle mit den Studenten. 1829. 
Jena.

-----  (— . — . — . — .). —  Ueber die Geschichte
der Fechtkunst, so wie über den wahren Werth und 
die Vorzüge des Hiebfechtens [vide Roux (W.). 
—  1840].

-----  (— . — . — . — .) —  Nochmalige Erörterung
der Frage: Hieb oder Stoss? Eine hodegetische 
Vorlesung. 8°. 1843. Jena: Frommann.



ScHEMPP (A.) [Hauptm.]. —  Die Fechtweise der 
russischen Infanterie in der Kompagnie und im Ba­
taillon. [Anh. zum Reglement über den »Infanterie- 
Frontdienst vom J. 1881/85]. Aus dem Russ. übers. 
8°. 1888. Hannover: Helwing.

SCHERFF. GORNE  (von). —  1858.
SCHERMA del Bastone e della baionetta. 1867.
SCHERMA (La). —  Giornale di sport. 40. 1887. 

Palermo.
(In 1888 — the title was altered to »LA SCHERMA

—  L ’a r t e  U n iv e r s a l e  —  S p o r t  It a l ia n o  
Il l u s t r a t o «.)

S c h l i c h t e g r o l l  (Dr. N .) .  —  Talhofer, ein 
Beitrag zur Literatur der gerichtlichen zweykaempfe 
im Mittelalter mit Dreyer’s Anmerkung von den 
Duellgesetzen. Oblong 40. 1817. München.

[6 large plates of Legal duelling.]
SCH M IDT. —  Lehrschule der Fechtkunst, ite 

Theil, oder Lehrbuch für die Cavalerie zum vor­
teilhaften Gebrauche des Säbels. 40. 1797. Ber­
lin : Maurer. [8 copperplates.J

----- . —  Fechtkunst auf Stoss und Hieb. 8°.
1780. Leipzig.

----- . —  Instruction pour la Cavalerie, sur le
maniement le plus avantageux du sabre publiée en 
1796. 8°. 1828. Paris: Anselin.

[Translated frora the German by a General officer.]
-----  (Johann Andreas) [des H. Rom. Reichs

Freyen Stadt Nürnberg, bestellter Fecht- und Exer- 
citien-Meister], —  Leib-beschirmende und Feinden 
Trotz bietende Fecht-Kunst, oder leichte und ge­



treue Anweisung auf Stoss und Hieb zierlich und 
sicher zu fechten. Nebst einem curieusen Unter­
richt vom Voltigiren und Ringen. Obi. 8°. 1713. 
Nürnberg: Weigel.

[Portrait of the author in his own fencing school, 84 
copperplates, in and out of the text.]

S C H M I D T  (Johann Andreas) [Fecht- und Exerci- 
tien-Meister]. —  Gründlich lehrende Fecht-Schule. 
8°. 1749. Nürnberg.

-----  (-----  ----- ). —  Fecht-Kunst. 8°. 1750.
Nürnberg.

-----  (------------ ). —  Lehrende Fechtschule. 8°.
1760. Nürnberg: Stein. [Copperplates.]

----- (------------- ). —  Fechtkunst, oder Anwei­
sung in Stoss und Hieb, wie auch zum Ringen und 
Voltigiren. 12°. 1780. Nürnberg: Schneider u. W.

—  (Jh. Fr.). —  Gründl. Anweisung zur deut­
schen Fechtkunst auf Stoss und Hieb. 40. 1817.
Dresden: Arnold.

S c h n e i d e r  (H.). —  Fechtkunst. 1844 t?).
[Vide Ersch u. Gruber's Encyklopädie, xte Sec., Bd. 

42, S. 204 u. ff.]

SCHÖFFER (Hans Wilhelm) [von Dietz, Fecht­
meister in Marpurg]. —  Gründliche und eigentliche 
Beschreibung der freyen Adelichen und Ritterlichen 
Fechtkunst im einfachen Rappir und im Rappir 
und Dolch, nach Italianischer Manir und Art, in 
zwey underschiedene Bücher ferfast, und mit 670 
schoenen und nothwendigen Kupfferstucken gezieret 
und for Augen gestellt. Oblong 40. 1620. Mar-
pur g :  Johan Saum.



S c h o l l  (A.). —  Ta v e r n i e r  (a .). —  1885. 
1888.

-----  (— .). —  V A U X  (le baron L. de). —  1881.
1882.

S C H R A M M  (H.). —  EinPereat den Duellen! 8°. 
1869, Leipzig: Denicke.

S C H U L Z E  (Friedrich). —  Die Fechtkunst mit 
dem Haurapier unter besonderer Berücksichtigung 
des Linksfechtens, mit Uebungsbeispielen. Gr. 8°. 
1885. Heidelberg: Bangel u. Schmitt.

[ 5 photographs, )
-----  (----- ). —  Die Säbelfechtkunst. Eine

gründl. Anleitung zum Rechts- und Linksfechten, 
zugleich ein Lehr- und Lernbuch f. den Gebrauch 
an Universitäten und Militärbildungsanstalten sowie 
f. Turn- und Fechtvereine. 8°. 1889. Heidelberg: 
Petters. [7 plates.]

S C H W A R Z  (Dr. Adolf). —  Grabrede auf den im 
Duell gefallenen cand. med. Eduard Salomon. 8°.
1890. Karlsruhe: A. Bielefeld.

SCORZA (Rosaroll) [capitano de’ zappatori]; 
G r is e t t i  (Pietro) [capitano di artiglieria]. —  La 
scienza della scherma. 40. 1803. Milano.

[io folding plates.]
-----  (----- ). ----- ; ------ (— ). —  La scienza della

scherma . . . &c. 2nd edition. 40. 1811. Napoli.
S C O R Z A  (Rosaroll). —  Trattato della spadancia 

o sia della spada larga. 8°. 1818. Napoli.
-----  (----- ). —  Scherma della baionetta astata.

8°. 1818. Napoli.
SCOTT (Rev. William). —  The duellist, a bravo



to God, and a coward to man, and therefore im­
possible to be »A man of Honour«, being a dis­
course. 8°. 1774. London.

SCOURAGE (A) for adulterers, duellists, game­
sters, and self-murderers.

S E A G E R  (E.). —  LOCKW OOD  (H. H.). —  1852.

S e b ETIC (Raimund). —  Theoretisch -  praktische 
Anleitung zum Unterrichte im Säbelfechten. Zum 
Gebrauch fiir Truppenschulen sowie zur Selbstbil­
dung leichtfasslich und vollständig nach der k. k. 
Österreich. Armee eingefiihrten Fecht-Methode bearb. 
Gr. 8°. 1873. Wien: Gerold’s Sohn.

[2 lithographed plates comprising 14 figures.]
-----  (-----) [Oberlieut.]. —  Duell-Regeln. 3te

unveränd. Aufl. 120. 1881. Debreczin: Czäthy.
[4te Auf. 12°. 1887. Graz: Cieslar.]

SEGAR (W.). —  Honor, military and ciuill, con­
tained in four books. Folio. 1602. London: R. 
Barker.

S E G E R S  (J.). —  Anleitung zum HiebfeaJjten mit 
Korbrappier, Säbel und Pallasch, zum Selbstunter­
richt auf deutschen Universitäten und mit beson­
derer Rücksicht auf das Militär herausg. 8°. 1834. 
Bonn : Habicht. [38 figures.]

-----  (— .). —  Anleitung zum Stossfechten, nach
eigenen Grundsätzen und Erfahrungen herausg. Gr. 8°. 
1836. Bonn: Habicht. [16 figures.]

-----  (— .). —  Anleitung zum Hiebfechten mit
Korbrappier, Säbel und Pallasch, zum Selbstunter­
richt auf deutschen Universitäten und mit besond.



Rücksicht auf das Militär herausg. 2te verm. Aufl. 
8°. 1837. Bonn: Habicht. [38 figures.)

S E I D L E R  (E. F.) [Stallmeister]. —  Anleitung zum 
Fechten mit dem Säbel und dem Kürassierdegen, 
zuvörderst dem Unterrichte in Kavallerie-Abthei- 
lungen angeeignet, nebst Bemerkungen für den 
ernstlichen Kampf zu Fuss u. zu Pferde. 8°. 1840. 
Berlin. [1 copperplate.] [2te verm. Aufl. gr. 8« 1843.
Berlin: Mittler.]

S E L D E N  (John). —  The Duello, or Single Com­
bat from antiquitie derised into this Kingdome of 
England, with several kinds and ceremonious for­
mes thereof, from good authorise described, small 
40. 1610. London.

[The first work of authority on Duelling in the English 
language.]

S e l f - I n s t r u c t o r  (A), of the new system of Ca­
valry and Infantry Sword Exercise: comprehending 
directions for preparatory motions, assaults, guards, 
attack and defence, and divisions, as performed on 
foot, also as performed when mounted, with in­
structions for the old sword exercise and its attack 
and defence: together with directions and some 
useful remarks on the Lance Exercise. 8°. 1822. 
Manchester: Bancks & Co.

[One large folding plate, coloured, showing target and 
numerous figures.]

S E L M N I T Z  (Ed. von) [Ritter]. —  Die Bajonett- 
fechtkunst, oder Lehre des Verhaltens mit d. In­
fanterie-Gewehre als Angriffs- und Vertheidigungs- 
waffe. 1er Theil. Gr. 8°. 1825. Dresden.

[10 folio copperplates and one vignette.]



SELMNITZ (Ed. von) [Ritter]. —  Die Bajonett- 
fechtknnst. (Vorrede zur 2ten Aufl.) 8°. 1831.
Leipzig.

-----  (— . — ). —  Die Bajonettfechtkunst. 2. Aufl.
1832. Berlin: Mittler. [10 copperplates.]

-----  (— . H  [■— ]• —  PO N ITZ  (K. E.). —  1822.
1828.

-----  [Capitaine de l’armée saxonne]. —  De
l’escrime à la baionette, ou instruction pour l’emploi 
du fusil d’infanterie comme arme d’attaque et de 
défense. Traduit de l’allemand par J. B. N. Merjay. 
12°. [1840?] Paris et Bruxelles [n. d.}.

[4 plates comprising 12 figures.]

SÉNÉMAND (P.). —  Étude sur le duel. 8°. 1873. 
Poitiers: Imprimerie Dupré.

SENESE (Alessandro) [gentil’ huomo Bolognese]. 
—  Modi di metter mano alla spada. 1660. Venetia. 

[42 plates.]
-----  (-----). —  Il vero manneggio i spada. Fo­

lio. 1660. Bologna: L ’Herede di Benacci.
[14 copperplates, out of text.]

-----  (---- ). —  Quesiti del cavaliere istrutto
nell’ arte della scherma. 1664. Padova.

SERENO (B.). —  Trattato dell’ uso della lancia 
a cavallo, del combattere a piede, alla sbarra et 
dell’ imprese et inventioni cavaleresche. 40. 1610. 
Napoli.

SERMON (A) intended as a dissuasive from thè 
practice of Duelling. 40. 1783.

S e r tin i (Luigi). —  Ca p p a  e Spada.
S e s s a  (duca di). —  P a g a n o  (m . A.). —  1553.

THIMM, Bibliographe of tho Art of Fonce, &c. 11



IÔ2 [Shakespearian— Silver.} 

S h a k e sp e a r ia n  Swordsmanship.
(An article in the »ILLUSTRATED SPORTING and 

DRAMATIC N e w s « (Periodical) folio. London. No. 
646, April 24, 1886, pp. 1666—1668.]

SHARM AN (Julian). —  The library of Mary Queen 
of Scots. 8°. 1890. London ; Elliot Stock.

(Contains a curious notice of works on duelling.]
SHARP (Granv.); —  A Tract on Duelling, in or­

der to ascertain the due distinction between Man­
slaughter and Murder. 2nd Edt. small 8°. 1790.

(First Edition was printed in 1773.J
SHAW  (L. O.). —  The duel; a satirical poem, 

with other poems. 12°. 1815. London.
SH ORT and Useful Recollections upon Duelling. 

1823. Dublin.
SlEVERBRÜCK (J.). —  Manuel pour l ’étude des 

règles de l’escrime au fleuret et à l’espadon. 40. 
i860. Paris : Tanera.

SlLFVERSVÀRD (Reinh.). —  Handbok for under- 
visning i sabelfâktning till fot. 8°. 1868. Stock­
holm: Eklunds.

S lL V A  (Gonzalvo de) [Capitan]. —  Compendio de 
la verdadera destreza de las armas. 40. (MSS. in 
Villaumbrosar a bibliotheca.)

S ilv e r  (George). —  Paradoxe of Defence, wherein 
is proved the true ground of fight to be in the short 
ancient weapons, and that the Short Sword hath the 
advantage of the long sword or long rapier, and 
the weaknesse and imperfection of the rapier fight 
displayed. Together with an admonition to the no­
ble, ancient, victorious, valiant, and most brave na­



tion of Englishmen, to beware of false teachers of 
defence, and how they forsake their own naturall 
fights; with a brief commendation of the noble 
science or exercising of arms. 8°. 1599. London.

[W oodcuts in  the text.]

Sinclair (Capt. of the 42nd Regt.). —  Cudgel- 
playing modernised, and improved; or the science 
of defence exemplified in a few short and easy les­
sons for the practice of the broad sword of single 
stick on foot. 8°. [1800?] London: J. Bailey.

[Coloured frontispiece and fo ld ing  plate.] 

SLOANIAN. No. 1198, folio 40, 23 lines, Mss. 
in the British Museum. [Fencing.]

[About the end of the 17th century.]

S O C I É T É  fédérale suisse de gymnastique. —  
GYM N ASTE  (Le). —  1859.

SoLIÉ (Ém.). —  Le mot de la fin sur le duel. 
Les Gens de plume et les gens d’épée. 8°. 1867. 
Paris : Ach. Faure.

SONTAG (R.). —  Der studentische Zweikampf, 
das Schlàgerduell und dessen Bestrafung. 40. 1881. 
Freiburg.

S o S A  (Don Manuel). [?] —  Nueva ciencia de la 
destreza de las armas.

S O U T H  (R.). —  Case of Duelling considered with 
respect to Challenger and Challenged. 120. 1773. 

S O U T H E R N  Literary Messenger. —  D U E LL IN G . 

S O U T H E Y  (Rob.). — Common-Place Book. 4 vols. 
1849— 51. London: Longman.

[Vol. 1. p. 512. Law against duelling in James 1st time.
- 2. p. 20. Curse of duelling.

I I *



SOUTHEY (R.). —  Common-Place Book, (cont.)
Vol. 2. p. 306. A word to duellers.

3. - 229. Trying request at duelling.
3. - 332. Duelling forbidden by Baldwin the Good 

in Flanders.
3* PP* 5” * 677. Johnson’s sophism on duels.

- 4. p. 492. Effectual sermon against duels.]
SPECTATOR (The). (Periodical) London.

[No. 84. A Discourse against Duelling. No. 97. Pha- 
ramond’s edict against it. Vol. 57 No. 1072. Duel­
ling in Italy.]

SPINAZZI (Pietro). —  II bersagliere in campagna 
ed istruzione sulla scherma della baionetta, corre- 
dato di tavole dimostrative. 1851. Genova.

SPORT (Le) à Paris. —  Contenant: le turf, la 
chasse, le tir au pistolet et à la carabine, les salles 
d’armes, la boxe, le bâton et la canne, &c. Edited 
by Eugène Chapus. 8°. 1854. Paris.

SPORT (Lo) illustrâto (periodical). — 1881. Milano.
SPORTS (A new Book). —  Reprinted from the 

»Saturday Review«. 8°. 1885. London : R. Bentley 
& Son.

[Backsword and Schlager, pp. 137. Rapier and Dagger, 
pp. 146.]

S t  ADLER. —  Tractatus de duello. 40. 1751.
[Engraved frontispiece.]

STANDARD (The) (Periodical). —  folio. London.
[Article on »THE ABOLITION OF DUELLING«. 

March 13, 1890.]
STANTON (Samuel) [Lieutenant in the 97 Regi­

ment]. —  The principles of duelling. 8°. 1790.
London.

STANZAS on duelling ; inscribed to Wogden, the 
celebrated pistol maker. 40. 1783. London : Kerby.



S T A T U T S  et règlemens faits par les maîtres en 
fait d’armes de la ville et fauxbourgs de Paris, 1644. 
1867. Paris: Henri Daressy.

S T E I N  (Rich.) [Lieut.]. —  AZÊM AR  (Baron D’). 
—  i860.

S T E I N M E T Z  (A.). —  The Romance of Duelling, 
in all Times and all Countries. 2 vols. 8°. 1868. 
London: Chapman & Hall.

STEPHENS (Thomas). —  A new system of broad 
and small sword exercise, with instructions in horse­
manship. 120. 1843. Philadelphia.

-----  (------). A new system of broad and small
sword exercise, comprising the broad sword exercise 
for cavalry and artillery, and the small sword cut 
and thrust practice for infantry and navy. 2nd edi­
tion. 8°. 1861. Milwaukee: Jermain & Brightman.

[62 illustrations.]
S T I G L I A N O  (Colonna di). — Dialogismo sul duello. 

8°. 1878. Napoli.
S T J E R N S V A R D  (G. M.). — Handbok uti Gymna­

stik och Bajonett Fäktning. 2 pi. 240. 1843. Stock­
holm.

S T O C K E N  (Hauptm.). —  Uebungs- Tabellen für 
den systematischen Betrieb der Gymnastik und des 
Bajonnetfechtens bei der Infanterie, ite u. 2te Aufl. 
1862. Berlin : Schroeder.

-----  (— ). —  Uebungs-Tabellen für den syste­
matischen Betrieb der Gymnastik und des Bajonnet­
fechtens bei der Infanterie. 3te Aufl. 1864. Berlin : 
Schroeder.

-----  (— .). —  Uebungs-Tabellen für den syste-



matischen Betrieb der Gymnastik und des Bajonnet- 
fechtens bei der Infanterie. Nebst einem kurzen 
Lectionsgange für den Unterricht im Stoss und Hieb­
fechten. 4te Aufl. 8°. 1867. Berlin: Schroeder.

S T O C K E N  (Hauptm.). —  Lectionsgang für den 
Unterricht im Stoss- und Hiebfechten als Anhalt für 
den Lehrer. 8°. 1867. Berlin: Schroeder.

-----  (— .). —  Uebungs-Tabellen für den syste­
matischen Betrieb d. Milit. Gymnastik. 6te Aufl. 8°. 
1869* Berlin : Schroeder.

S T R A D A  (Enrico) [generale di cavalleria]. — 
Scherma e tiro. 1870. Napoli: tip. Strada.

S T R A N T Z  (Gust.) [Prem. Lieut.]. —  Leitfaden 
zum Stossfechten, Schlagen und Turnen für die 
königl. Militär -  Reitschule zu Schwedt. Gr. 8°. 
1861. Berlin: Springer.

STRICTURES on duelling selected from the most 
authentic authors; with additions by a gentleman, 
late of the University of Oxford. 8°. I792- Lon­
don : Walter.

St r ÖMBORG (N.). —  Gymnastik-lära, efter P. 
H. Ling och G. Branting i a Häftet, Fäktlara. 8° 
1857. Stockholm: Ostlund & Berlingska.

S t r u t t  (Jos.). —  The Sports and Pastimes of 
the people of England. Royal 40. 1801. London : 
printed by Bensley. 16o coloured plates.]

-----  (— .). —  Sports and pastimes of people of
England by Hone. New Edition 8°. 1850. Lon­
don: Tegg.

Suisse (Le Gymnaste). — GYMNASTE (Le). —  
»859.



SULLY (Maximil). (Economies.
[Vol. I. p. 301. vol. III. p. 406, vol. VI. p. 122. vol. 

viii. 406. vol, ix. p. 408. »Du e ll in g «.]

SUSIO (G.). —  I tre libri della ingiustitia del 
duello, et di coloro, ehe lo permettono. 40. 1555. 
Vtnegia: Gab. Giolito.

[Folding plate of man & woman combat. Another Edi­
tion appeared in 1558.]

S ü T O R  (J.). —  New künstliches Fechtbuch, das 
ist: Ausführliche Deschription der Freyen Adelichen 
und Ritterlichen Kunst des Fechtens in den ge­
bräuchlichsten Wehren, als Schwerdt, Dusacken, 
Rappier, &c., &c. Neu herausgegeben, wort- und 
bildgetreu nach dem Original. 40. 1849. Stutt­
gart: J. Scheible. [89 woodcuts.]

SüTO R IU M  (Jacob) [Freyfechter von Baden]. —  
New Künstliches Fechtbuch, das ist ausführliche 
Deschription der Freyen Adelichen und Ritterlichen 
Kunst des Fechtens in den gebreuchlichsten Wehren, 
als Schwerdt, Düsacken, Rappier, & c., &c. 40. 
1612. Franckfurt: Wilhelm Hoffmans.

[Gedruckt zu Franckfurt am Mayn durch Johann Brin­
gern. Woodcuts.]

SWETNAM (Joseph). —  The Schoole of the No­
ble and Worthy Science of Defence. Being the 
first of any Englishmans invention, which professed 
the sayd Science; So plainly described that any 
man may quickly come to the true knowledge of 
their weapons with small paines and little practise. 
Then reade it advisedly, and use the benefit there 
of when occasion shall serve, so shalt thou be a good



Common -  wealth man, live happy to thy seife and 
comfortable to thy friend. Also many other good 
and profitable Precepts for the managing of Quar­
rels and ordering thy seife in many other matters. 
4°. 1617. London : Printed by Nicholas Okes.

[Dedicated to Charles, Prince of Wales. 7 woodcuts.]

SW ORD Exercise for Cavalry. 8°. 1799. Lon­
don. [6 engravings.)

-------------of Cavalry. 8°. 1805. [plates.]
------ Exercise, Cavalry. 1842. Bangalore.
------ Exercise for Cavalry, Rules and Regula­

tions by H. M’s. Company. 8°. London.
S y l v a  (D. Diego Rejon de). —  Definiciones de 

la ciencia de las armas. 8°. 1697* Orihuela.
T . C., D. D. —  D i s c o u r s e  of duels, &c. 1687. 
TA BO U R O T (Jean). —  A R BEA U  (T.). —  1596. 
T a it ’ s Edinburgh Magazine. D U E LLIN G  in 

France and the United States.
T a l h o f f e r . —  Fechtbuch aus dem Jahre 1467. 

Gerichtliche und andere Zweikämpfe darstellend. 
Herausgegeben von G. Hergsell. 40. 1887. Prag: 
Calve. [With 268 plates.]

TA LH O FFER’S Fechtbuch [Ambraser Codex] aus 
dem J. 1459, gerichtl. und andere Zweikämpfe dar­
stellend. Mit hoher Bewillig, d. k. k. Oberst- 
kämmerer-Amtes hrsg. von Hauptm. d. n. a. Ldw. 
Landesfechtmstr. Gust. Hergsell. gr. 40. 1889.
Prag: Calve. [xx6 plates.]

------ dasselbe [Gothaer Codex] aus dem J. 1443»
gerichtL u. andere Zweikämpfe darstellend. Hrsg.



v. Hauptm. d. n. a. Ldw. Landesfechtmstr. Gnst. 
Hergsell. gr. 40. 1889. Prag: Calve.

[160 plates.]
T a l h o f f e r . —  H e r g s e l l  (G.). —  1887.
----- . —  SCHLICtìTEGROLL  (Dr. N.). —  1817.
----- . —  TH A LH O FE R  (K.) und 1SN A R D I (M.) —
1838.
TALLEMANT Des Réaux (Gédéon). —  Les Hi­

storiettes. (Voi. X. p. 13. »Du e l l in g .«]

T a m b o r NINI (Carlo). —  Trattato di scherma 
alla sciabola. 1862. Genova.

T a ve r n ier  (Adolphe). —  L ’art du duel. Pré­
face par Aurélien Scholl. Nouvelle édition. 12°. 
illustré. 1885. Parts: Marpon et Flammarion.

------ (----- ). —  Amateurs et salles d’armes de
Paris. 1886. 12°. Paris: Marpon et Flammarion.

[Illustrated.]
------ (-----). —  L ’art du duel. Préface par A.

Scholl. Nouvelle édition. 120. 1888. Paris:
Marpon et Flammarion.

-----  (----- ). —  P R E V O ST  (C.). —  1886.
T a y l o r  (John). —  R o w o r th  (C.). —  1804. 
T e d e sc h i (Lelio de). —  Raccolta delle fedi 

d’ alcuni prencipi, et SSri italiani, che hanno cono­
sciuto, et provato il suo secreto del seouro modo 
di levar nell’ atto di ferire, ò del parare la spada 
di mano all’ avversario. 40. 1603. Bologna.

T e m l ic h . —  Anfangsgriinde der Fechtkunst. 
8°. 1776. Halle.

T e r r a c u sa  (Nicola). —  La vera scherma Na­
politana Rinovata. Nella I. si dichiarava le lezioni



di spada sola. Nella 2. quella di spada, e pugnale. 
E nella 3. quella di Spada e Brocchiere, spada e 
rotella; e spada e cappa. 1725. Roma: Pietro Fern.

T e r w a n GUE. —  Réflexions techniques et hi­
storiques sur l’escrime, par un ancien amateur. 8°. 
1874. Lille: Meriaux.

TEXEDO (Don Pedro) [de Taruel, Sicilia]. —  
Escuela en la berdadera destreza de las armas. 
(Dedicated to Don Fem. Joach. Faxardo de Re- 
quesens y Zuniga.) Sm. 40. 1678 (?). Palermo (?). 

IPortrait of the author, and figures.]
T h a l h o f e r  (Karl) und ISNARDI (Mich.). —  

Theoret.-prakt. Anleitung zur Fechtkunst à la Con- 
trepointe. Nebst e. Anleitung zur Vertheidigung 
mit d. Säbel oder Degen den Bajonnetisten von 
Tallhofer. Mit 1 Heft figuren. Gr. 8°. 1838.
Wien: Heubner. [59 lithographed plates.]

THEATRE (The). (Magazine). 8°. London. —  
E S C O T T  (A.).

THEOLOGY of duelling.
[»SATURDAYReview .« (London.) Vol. 59. No. 376.] 

THEORIE der Fechtkunst, eine analytische Dar­
stellung sämmtlicher Stellungen, Stösse Paraden, 
u. s. w. Nach dem Traité d’esrime par Châtelain, 
nebst eifter Anleitung über das Hiebfechten. 40. 
1819. Leipzig.

-----  pratique sur l’art de la savate (appelée
chausson ou adresse parisienne) et de la canne avec 
démonstation expliquée de la leçon . . . par un 
amateur, élève de Michel, dit Pisseux, Professeur. 
8°. 1851 (?). Paris.



T h ib a u d . —  Ars digladiatoria. Folio. 1650. 
Amsterdam.

T h ï BAUST (Girard). —  Académie de l ’épée. 
1626. Paris (?).

-----  (----- ) [d’Anvers]. —  Académie de l’espée,
où se demonstrent par reigles mathématiques, sur 
le fondement d’un cercle mystérieux, la théorie et 
pratique des vrais et iusqu’à present incognus secret 
du maniement des armes, à pied et à cheval. Folio. 
1628. Leyde.

[Frontispiece, portrait of Thibaust, 9 plates containing 
the coats-of-arms of the nine kings and princes who 
subscribed to this work. 46 copperplates folio size. 
Brunet spells the author's name Thibault, and gives 
the place of publication as Anvers.]

-----  (----- ). —  Académie de l ’espée. . . . 2nd
edition. Folio. 1668. Bruxelles.

T h IERET. —  SA T U R D A Y R EVIEW .

TH IM M  (Carl A.) [late Captain 2nd London 
Rifles, F. R. G. S.] —  A complete bibliography 
of the art of Fence comprising that of the sword 
and of the bayonet, Duelling, & c ., as practised 
by all European nations, from the earliest period to 
the present day. With a classified index. 12°. 1890. 
London: Franz Thimm & Co.

[Dedicated by special permission to H. R. H. The 
Duke of Connaught.]

----- (--------- .). —  Bibliographie complète de L ’Es­
crime ancienne et moderne, Duel, &c. 120. 1890. 
Londres: Franz Thimm & Co., Paris: Librairie 
Fischbacher.

[French Edition of the English Work.]
——  (-— ------ .). —  Eine vollständige Bibliogra-



phie der alten und modernen Fechtkunst aller euro­
päischen Nationen, das Duell, der Gebrauch des 
Säbels und des Bajonetts, etc., inbegriffen. Mit einem 
classificirten Inhaltsverzeichniss. 120. 1890. London: 
Franz Thimm & Co., Leipzig: F. Volckmar.

[German Edition of the English Work.]
T h im m  (Carl A.). —  P o l l o c k  (W. A.) —  1890.

[The Badminton Library.]

TH O M AS (Comte Du Verger de Saint-). —  
S A IN T -Thomas. —  1879.

-----  (l’abbé Alexandre). —  Le duel et l ’Église
catholique et l’armée. 8o. 1869. Versailles: Beau.

[3e Edition, 12®. 1881. Paris: Librairie de la Société 
bibliographique.]

TH O M ASE (Eudaldo). —  Tratado de esgrima á 
pié y á caballo, en que se enseña por principios el 
manejo del florete, ó el juego de la espada que se 
usa en el dia, adornado con diez y seis láminas 
grabadas en cobre. 40. 1823. Barcelona: N. Dorca.

[16 plates.]
T h o n n ïNA (F.). —  Discorso in materia di duello. 

8o. 1557. Mantua.
T h o r NBURY (W.). —  CA SSELLS  oíd  and New 

London.
T h o ü  (J. A. de). —  Histoire universelle de 1543 

— 1607. 16 vols. 4°. 1734. Londres (Paris).
[Vol. IX. pp. 592. 593. Vol. XV. p. 57. »D u e l l in g «.]

T h o u GHTS on Duelling. — 8°. 1773. Cambridge.
-----  on Duelling and the Christian Character.

8°. London: Longman.
TlM L IC H  (K.). —  Gründliche Abhandlung der



Fechtkunst auf den Hieb zu Fuss und zu Pferde. 
1796. Wien,

TlM LICH  (K.). —  Die Fechtkunst auf den Stoss. 
12°. 1807. Wien: Tendier. [Copperplates.]

TiNDALE (W.). —  A  treatise on military equi­
tation. 8°. 1797.

[Folding plates of Horse, sword & man.]
TINTI (A.). —  Sinossi della scherma di sciabola. 

16o. 1880. Modena.
TOBAR (Don Pedro Mexia de). —  Engaño y de­

sengaño de los errores en la destreza de las armas. 
4o. 1636. Madrid.

TO LLIN  (F.) [Fechtmeister]. —  Neue illustrine 
Fechtschule. Nach der neuen und naturgemässen 
Methode des Prof. Heinr. Ling dargestellt u. m. zahl­
reichen, nach der Natur gez. Hlustr. (in Holzschn.) 
versehen. 8°. 1851. Grimma: Verlags-Comptoir.

TORELLI. —  Giuoco d’arme da Torelli. 1632. 
Ve netta.

-----  (Carlo). —  Lo splendore della nobiltà napo­
letana, giuoco d’arme esposto a somiglianza di quello 
intitolato : le chemin de l’honneur. 40. 1678. Napoli.

T ö RNGREN (L. M.). —  Reglemente i bajonett- 
och sabelfaktning for kongl. flottan. Enligt nàdigt 
uppdrag utarbetadt. 21 pi. 120. 1882. Stockholm'. 
Norstedt & Söner.

-----  (— . — .). —  Tilläggsblad för reglemente i
bajonett och sabelfäktning. [Omslagstitel : Supple­
ment för Atlas tili gymnastik reglemente för kongl. 
flottan.] 6 pl. Folio. 1882. Stockholm: Norstedt 
& Söner.



TORRE (Pedro de la) [Petrus de Turri]. (1474?)
[Mentioned by Narvaez, Pallavicini, and Marcelli, but 

without sufficient data.]
TOUCHE (De La) [Maistre en fait d’armes à 

Paris, des pages de la reine, et de ceux du duc d’Or­
léans]. —  Les vrays principes de l’espée seule, dé­
diez au Roy. Obi. 40. 1670. Paris: François
Muguet.

[Portrait of la Touche, 35 copperplates, out of the text.]
T r a c TATUS de probitione Duelli auctore luca 

Florono de Solarolo Juris cons. ac. S. Martini de 
Formellino Fauen. 40. 1610. Venetiis.

TRAITÉS du duel judiciaire, relations de pas d’ar­
mes et tournois; par Olivier de la Marche, Jean de 
Villiers, seigneur de l’Isle-Adam, Hardouin de La 
Jaille, &c. Publiés par Bernard Prost. 8°. 1872. 
Paris: L . Willem.

T r a i t ÉZ et advis de quelques gentils-hommes 
françois sur les duels et gages de bataille, assça- 
voir: de 01. de la Marche, de J. de Villiers, de H. 
de la Jaille et a. 120. 1586. Paris: Jean Richer.

T r e i t e l  (L.). —  Zur Duell-Frage. Ein Wort 
an Eltern und Erzieher, gr. 8°. 1890. Karlsruhe : 
Bielefeld.

T r i a l  of David Armstrong against Buchan Vair, 
and Gideon Vair for sending a Challenge to fight 
a Duel. 8°. 1823. Edinburgh.

-----  of Major Campbell for the Murder of Capt.
Boyd in a Duel. 8°. 1808.

------ of James Stuart, of Dunearn, for Murder
by Duelling. 1822.



TR IB O LA TI (Felice). —  Lettera bibliografica so­
pra un trattato di scherma alia sciabola di G. B. 
Viti. 8°. 1872. Pisa: Tip. Citi.

TRIEGLER (Jo. Ge.). —  Neues Künstliches Fecht­
buch. 4°. 1664. Leipzig.

TR U M A N  (B. C.). —  Field of Honour: history 
of duelling in all countries. 12°. 1884. New York.

TRUSLER (Dr. John). —  System of Etiquette, 
Maxims of Prudence and observations on Duelling, &c. 
12°. 1826. London: Souter.

TURNER (Sir James).— Pallas armata: the gentle­
man’s armorie, wherein the right and genuine use. 
of the rapier and the sword is displaied. 120. 1639. 
London.

(A second edition is cited in the Badminton volume 
[Pollock (W. A.). —  1890.] as having appeared in 
1683, but the work published in that year is really 
a folio volume on military snbjects and contains 
nothing whatever relating to Fencing.]

UffenBACH. —  Fechten in England. 1706. 
Wien (?): Lenz.

UNDERWOOD (James) [of the Custom House]. —  
The Art of Fencing, or the use of the small sword. 
Corrected, revised, and enlarged. 8°. 1787* Du­
blin: Printed by T . Byrne.

[Dedicated to His Grace, Charles, Duke of Rutland.]

U N G ER  (F. W.). —  Der gerichtliche Zweikampf 
bei den german. Völkern. 8°. 1847. Gottingen.

U N ITED  Service Magazine (periodical). 8°. Lon­
don. —  [D U E LLIN G  days in the Army. Vol. 1. 
pp. 99— 209. Vol. 2. p. 45.]



U N ITED Service Magazine. —  D U E LLIN G  days 
in the Navy. 1882. Vol. 2. p. 81.

U n t e r r i c h t s - P l a n  fur den Betrieb des gym­
nastischen Unterrichts auf den königlichen Kriegs­
schulen) unter zu Grundlegg. der allerhöchst ge­
nehmigten Abändergn. und Zusätze zur Instruction 
für den Betrieb der Gymnastik und des Bajonett­
fechtens bei der Infanterie vom 19. Octb. i860. 
Gr. 8°. 1865. Berlin: v. Decker.

V a i SSE (Jean Louis). —  Messie et journaliste, 
polémique philosophico-politique. Étude philosophi­
que et morale. Le Duel. 8°. 1871. Toulouse:
Gimet.

V a l DIN. —  The Art of Fencing, as practised 
by Monsieur Valdin. 8°. 1729. London: Printed
by J. Parker.

[»Most humbly dedicated to his Grace the duke of 
Montagu «.]

V [ a LENTIn ] i . —  Gespräche u. Briefe über die 
Ehre u. das Dnell. 2. Aufl. 8°. 1829. Leipzig.

V A L E T T E  (A.). —  Rapport sur le duel. 8°. 1858. 
Paris.

-----  (— .). —  MOL1NIER (J. V.). —  1861.
V A LL É E  (Henri). — Le duel- ses lois- ses règles, 

son histoire. 12°. 1877. Paris: Defodon.
[Another Edition. 8*. x888. Paris; Decaux et M.

Dreyfous.l

V a l m a r a n a  (Conte di G. C.). —  Modo del far 
pace in via cavaleresca e Christiana per sodisfattion 
di parole, nelle ingiurie frà privati. 8°. 1648.
Padova.



VALVILLE. —  Traité sur la contre-pointe. Obi. 
40. 1817. St. Pétersbourg: Charles Kray.

[34 copperplates. In French and in Russian.]
V a n  B r e e n  (A.). —  B R EE N  (A. van). —  1618. 
VAN DERLIN DE (le docteur A.). —  L e duel. 8°. 

1866. Bruxelles: Olivier.
VAN DO NI (MM.). —  Elementa délia scherma. 

8°. [n. d\ Milano. [6 plates.]
V A U X  (le baron Ludovic de). —  Les hommes 

d’épée. Préface par A. Scholl. 8°. 1881. Paris: 
Rouveyre. [26 engravings & portraits.]

------(—  ------- - ------ — ). —  Les tireurs au pi­
stolet. Préface par Guy de Maupassant et lettre 
du prince Bibesco. 8°. 1882. Paris : Marpon et
Flammarion. [Illustrated.]

------ (----------------------). —  Les duels célèbres.
Préface par A. Scholl. Grand 8°, illustré. 1884. 
Paris: Rouveyre.

[z front., 34 portraits sur chine ; en têtes, lettres ornées 
et culs-de-lampe composés par Mesplès.]

------ (------------------- ). —  Les femmes de sport.
Préface par Arsène Houssaye. 8°. 1884. Paris:
Marpon et Flammarion.

------ (---------- ------------ ). —  Les hommes de
sport. Préface par Alexandre Dumas. 8°. 1888. 
Paris: Marpon et Flammarion. [Illustrated.]

V e LLA (Giambattista) e CoR R A D IN O . —  Parère 
di scherma palermitano sulle divergenze tra i Signori 
Nicolô Abbondati e Blasco Florio. 8°. 1857. Pa- 
lemto : G. Meli.

VEN TU RIN I (G.). —  Die Fechtkunst auf Stoss und
THIMM, Blbllography of the Art of Fonce. Stc. 1 2



Hieb, in systemat. Uebersicht für Offiziere und zum 
Gebrauch in Kriegsschulen. 8°. 1802. Braunschweig. 

[Copperplates.] [2. Aufl. 8°. 1809. Hannover: Hahn.] 
VEREIN deutscher Universitätsfechtmeister. —  

D EU TSCH E Hiebfechtschule.
V e r g e r  d e  Saint- T homas (Comte Du). —  

5/l/iVT-Thomas. 1879.
V e r o l i n ü S (Theodor). —  Der Künstliche Fech­

ter, oder Beschreibung des Fechtens im Rappier, 
Düsacken, und Schwerdt. 40. 1679. JVürzburg.

VESTER (E. F. W.). —  Einleitung zur adelichen 
Fechtkunst. 8°. 1777. Breslau: Korn.

VEZZANI (Antonio). —  LKsercizio Accademico 
di Picea. 8°. 1628. Parma.

[Portrait and copperplates.]
------ (----- ). —  LKsercizio Accademico di Picea.

Small, oblong 40. 1688. Parma: Nella Stamperia
Ducale.

[Avec frontisp. d'après Ferd. Bibiena par Nie Alù 
et 47 figures d'après Phil. Bernouil par Nie. Alù.] 

V lE D M A  (Diaz de). —  Epitome de la enseñanza 
de la filosofía y destreza matemática de las armas. 
8o. 1639. Cádiz.

V lE T H  (G. U. A.). —  Versuch einer Encyklo- 
pädie der Leibesübungen. 2 Theile. 8°. 1795.
Berlin. [A short article on fencing in vol. ii., p. 496.] 

V lG E A N T  (F.) [maître d’armes]. '—  La biblio­
graphie de l ’escrime ancienne et moderne. 8°. 1882. 
Paris : Motteroz. [With 5 woodeuts.]

-----  (— .). —  Un maître d’armes sous la Restau­
ration. Small 8°. 1883. Paris.

[With etched frontispiece (portrait of Jean-Louis) and 
vignettes.]



VlGEANT (F.). —  Duels de maîtres d’armes. 
Small 40. Paris: Conquet.

[With frontispiece (portrait of Bertrand) and a few 
vignettes.]

-----  (— .). —  L ’almanach de l’escrime. Dessins
de Fréd. Régamey. 8°. 1889. Paris: Quantin.

[Numérous photogravures.]

-----  (— .). —  La grammaire de l’escrime, ma­
nuel théorique et pratique, avec planches, vignettes 
et portrait, lin the press.]

------ (— ). —  S A IN T -A L B IN  (A. de). —  1887.
------  (— ). —  SA T U R D A Y  R EV IEW ,

VlGGIANI (Angelo) [Bolognese]. —  Lo Schermo. 
Nel quale, per via di dialogo si discorre intorno 
all eccelenza dell’ Armi et delle lettere, et intorno 
all’ offesa et difesa. Et insegna uno Schermo di 
Spada sola sicuro e singolare con una tavola co­
piosissima. 40. 1575. Venetia: Appresso Giorgio
Angelieri. [9 copperplates in the text.]

V il l a m o n t . —  Ca v a l c a l o  (H.). — 1609.1611.

VILLARDITTA (Giuseppe). —  Trattato di scherma 
Siciliana, ove si monstra di seconda intentione, con 
una linea retta : diffondersi di qual si voglia opera- 
tione di resolutione, che operata per ferire a qua­
lunque, o di punta, o taglio, che accadesse in ac­
cidente di questionarsi. Con expressione di tutte 
le regole che nascono di seconda operatone. 120. 
1673. Palermo: Carlo Adamo.

V i l l e n e u v e  (Hébrard de). —  R o b e r t  (G.). —  
1887.

12*



VlLLIERS (Jean de). —  TRAITÉS E T  ADVIS. 
1586.

■-----  (----------). —  TR AITÉS  du duel judiciaire.
1872.

VINDICATION of the Memory of Major Alex. 
Campbell, containing a fall Account of the Cir­
cumstances attending his Unfortunate Duel with 
Capt. Boyd. 1810.

VlN G TR IN IER  (Aîné). —  CAVALCABO . —  1889.

V lN K E R O Y  (E. van) [Capitaine au Régiment des 
Carabiniers]..—  Catalogue des Armes et Armures. 
Musée Royal D ’Antiquités et D’Armures, Bruxelles. 
8°. 1885. Bruxelles: Zech & fils.

VITI (Giovanni Battista) [studente all* Università 
di Pisa]. —  Breve trattato di scherma alla sciabola. 
8°. 1863. Pisa: Tip. Citi.

------(-------------) [avvocato]. —  Breve trattato
di scherma alla sciabola. 1864. Genova.

------- (-------------- ). —  TR IBO LATI (J.). —  1877.

VlZANI (Angelo) [Bologna]. —  Lo Schermo 
. . . &c. (see Viggiani, 1575). 2nd edition. All* 
illustrissimo signore, il sig. conte Pirro Malvezzi. 
40. 1588. Bologna: Gio. Rossi.

[The text is slightly altered from the zst edition, and 
a portrait of the author added to the plates.J

------ (----- ). —  Tratto dello schermo, nel quale
discorre intorno all1 offesa et difesa. 40. 1688.
Bologna. [9 copperplates.]

V o e t  (P.). — De duellis licitis et illicitis. 1646. 
Ultrajectù



V O L TA IR E . —  Siècle de Louis XIV. Œuvres 
complètes. 1785. Basle.

[Tom. XXI. p. 305« chap. XXIX —  refers to the intro­
duction of the bayonet in the French army.]

V orschriften über den Bajonet-Fechtunter­
richt f. d. Grossh. Badenschen Truppen. 1841. 
Karlsruhe : Gutsch u. Rupp. [6 folding plates.]

----- fiqr den Unterricht im Bayonnet-Fechten
der Königl. Bayer. Infanterie. 320. 1843. Amberg.

-----  über das Bajonettfechten der Infanterie.
Gr. 8°. 1876. Berlin: Mittler u. Sohn.

[zo figures in text.]
-----  für das Bajonettfechten der Infanterie. Gr.

8°. 1882. Berlin: Mittler u. Sohn.
------zum Gewehrfechten. 8°. 1854. Schwerin.
----- fur das Hiebfechten. Gr. 8°. 1884. Berlin:

Mittler u. Sohn.
------für das Stossfechten. Gr. 8°. 1884. Ber­

lin : Mittler u. Sohn.
------über d. Bajonettfechten. —  (Heft V . 25

pages.)
[Reported in catalogue No. 130. 1888, issued by 

A . Bielefeld. Karlsruhe.]
------für den Unterricht im Fechten u. Voltigi-

ren der königl. Bayer. Kavalerie. 160. 1845.
Straubing: Schorner.

W a i t e  (J. M.) [Professor of Fencing, late 2nd 
Life Guards]. —  Lessons in Sabre, Singlestick, Sa­
bre and Bayonet and Sword Feats; or how to use 
a cut and thrust sword. 8°. 1880. London : Wel­
don & Co. [With 34 illustrations.]
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WAITE (J. M.). —  Sword and Bayonet Exercise.
[*• *1

WALDERSEE (Oberst Graf v.). —  E R ST E  A N ­
LEITUNG. —  1850.

W a l f o r d  (E.). —  Ca s s e l l 's  Old and New 
London.

WALKER (D.). —  Defensive Exercises, contain­
ing Fencing, the Broadsword, &c. 120. 1840. Lon­
don : H. Bohn. [Figures in the text.]

[New Edition, 1842, with 100 woodcut illustrations.]
------ (John). —  G E N T L E M A N 'S  Magazine.
Waller (Max). —  D e s m e d t  (e .). —  1888.
WALLHAUSEN (Jean-Jacqnes de). —  L ’art mili- 

taire pour l’lnfanterie, auquel est monstrS le manie- 
ment du mousquet et de la pique, & c ., descrit en 
langage allemand et traduit en frangois. Small 8°. 
1615. Franckfort. [Numerous copperplates.]

------ (J* J* von). —  Künstliche Picquen Hand­
lung. Darinnen Schriftlich und mit Figuren dieser 
adelichen Exercisiren angewiesen und gelernt wird. 
Folio. 1617. Hanover.

Wassmannsdorff (Dr. Karl) [Heidelberg]. —  
Anleitung zum Gewehrfechten in den deutschen 
Turnvereinen. 8°. 1864. Leipzig'. Keil. [6 figures.]

------ (------). —  Sechs Fechtschulen (d. i. Schau-
und Preisfechten) der Marxbrüder und Federfechter 
aus den Jahren 1573 bis 1614; Nürnberger Fecht­
schulreime v. J. 1579 und Rösener’s Gedicht: Ehren­
titel und Lobspruch der Fechtkunst v. J. 1589. Eine 
Vorarbeit zu einer Geschichte der Marxbrüder und 
Federfechter. 8°. 1870. Heidelberg'. Karl Groos.



W ASSMANNRDORFF (Dr. Karl). —  Aufschlüsse 
über Fechthandschriften und gedruckte Fechtbücher 
des 16. und 17. Jahrhunderts in einer Besprechung 
von G. Hergsell: Talhoffers Fechtbuch aus dem 
Jahre 1467. 8°. 1887. B erlin: Gaertner.

[Reprinted from the »Monatsschrift für das Turn­
wesen «.]

------(-------). —  E is e l e n  (e . W. b .). —  1882.
WATTS (Isaac). —  Defence against suicide. Re­

flections on Duelling. 120. 1726.
WAYN (Henry C.) [Brevet Major, U. S. Army]. 

—  The Sword Exercise arranged for military in­
struction. Published by authority of the War De­
partment. 8°. 1850. Washington : Printed by Gi­
deon & Co. [23 plates.]

[In two parts with separate title-pages, x. Fencing 
with the small sword, arranged for instruction in 
squads or classes. Washington, 1849, pp. 62, xx pla­
tes. 2. Exercises for the broadsword, sabre, cut and 
thrust, and stick. Washington, 1849, pp. 43,12 plates.]

W e c k  (C. R. A.). —  Bajonett-Fechtinstruction 
fur die Königlich Preussische Infanterie. 8°. 1836. 
M ainz: F. Kupferberg.

[5 plates containing 46 figures.]

W E ILA N D  (B.). —  Anleitung zum Betriebe d. 
Stoss- und Hiebfechtens. Für Militärschulen und 
Turnanstalten, wie auch zum Selbstunterricht f. Lieb­
haber der Fechtkunst zusammengestellt u. bearb. 
240. 1879. Wiesbaden: Limbarth.

------(— ). —  Praktisches Handbuch der Fecht­
kunst für Truppenschulen, Militärbildungsanstalten, 
Turnschulen und Fechtvereine, sowie Freunde und



Liebhaber der Fechtkunst. Gr. 8°, 1885. Wies­
baden : R. Bechtold & Comp.

WEOBLY (Charles), —  M ED LA N D  (W. M.). —  
1808.

WEISCHNER (C. F.). —  Ritterliche Geschick­
lichkeit im Fechten durch ungezwungene Stellungen. 
40, 1766. Weimar: Hofimann. I30 copperplates.]

------ (S.) [Hauptmann]. —  Uebungen auf den
fürstlichen Sächsischen Hof und Fechtboden zu 
Weimar, Verb. u. verm. Aufl. 8°. 1764. Weimar: 
Hofimann. late Aufl. 1765.]

WEISS (Giuseppe). —  Istruzione sulla scherma 
a cavallo. 1829. Napoli.

------(------ ). —  Scherma della baionetta. 40. 1830.
Napoli,

WERNER (J. A. L.). —  Versuch einer theoreti­
schen Anweisung zur Fechtkunst im Hiebe. Qu. 40. 
1824. Leipzig: Lehnhold. [20 copperplates.]

------ (— . — . — .). —  Die ganze Gymnastik
(Fechten auf Stoss, p. 257; auf Hieb, p. 236). Gr. 8°. 
1833. Meissen: Goedsche.

-----  (— . — . — .). —  Militär-Gymnastik. 8°.
1840. Dresden: Amold’sche Buchhandlung.

------ (— . — . — .). —  Militär-Gymnastik oder
zweckmässige Leibesübungen, wie sie der Soldat 
jeder Truppengattung in seinem militärischen Berufs­
leben unbedingt nothwendig hat. 2te Aufl. 8°. 1844. 
Dresden: Amold’sche B.

[8 Copperplates and 400 figures in text.]
------ (— . — . — .). —  Militär-Gymnastik, &c.

Gr. 8°. 1850. Leipzig: Arnold.
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Western Antiquary (The).
[Vol. I. pp. 73. x88. Duel, West Country.

- VI. p. 49. Duel at Plymouth, 1665.]
W lELAND (Jh.). —  Anleit, zum Gebrauch des 

Bajonets oder kurzer Unterricht des Wesentlichsten 
dieser Fechtkunst. 8°. 1826. Basel; Schweighäuser.

(This work was issued in French, same date, size & 
publisher.]

WlLBERFORCE (Wm.). —  Practical View. 1797.
[Ch. IV. sec. 3. Duelling,]

WILKINSON (Henry) [M .R.A. S., Gunmaker]. —  
Observations on swords, addressed to civilians. 
3rd edition. 120, 1846. London.

W il l ’s Historisch-diplomatisches Magazin für das 
Vaterland. 1780.

[Bd. n. »Fechtschulen zu Nürnberg«, also 
p. 264, »Marxbrüder«.]

WlLLARDS (Comte de Nord). —  Essai sur l ’art 
des armes, opuscule dédié au maréchal de Turenne. 
8°. 1672. Paris: Seneuse.

W ogden. —  S t a n z a s  o n  d u e l l in g . —  1783.

W righ t  (T.) and H alliw ell (J. O.). —  Re- 
liquiæ antiquæ, 8°. 1845. London.

[Vol. I., pp. 308, contains a poem »O n  FENCING 
WITH TWO HANDED SWORD« from MSS. Har- 
leian 3542, of the 15th century, in the British Mu­
seum.]

WRIGHT (Francis Vere). —  The broadsword as 
taught by the celebrated Italian Masters Masiello and 
Ciullini of Florence. 8°. 1889. London: W. H. 
Allen & Co.

W YLDE (Zach.). —  The English Master of De-
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fence or the Gentleman’s Al-a-mode Accomplish­
ment. Containing the True Art of Single-Rapier or 
Small Sword, withal the curious Paires and many 
more than the vulgar Terms of Art plainly exprest; 
with the names of every particular Pass and the true 
performance thereof; withal the exquisite Ways of 
Disarming and Enclosing, and all the Guards at 
Broad-Sword and Quarter-Staff, perfectly demon­
strated; shewing how the Blows, Strokes, Chops, 
Thro’s, Flirts, Slips, and Darts are perform’d; with 
the true Method of Travesing. 8°. 1711. York: 
Printed by John White, for the Author.

YOUNG (William) [Maître D’armes]. —  The fen­
cer’s manual, being a series of introductory lessons 
to the Art of fence. 8°. 1840. Chatham: James 
Burrill.

[With lithographic plates, illustrative o f the principal 
parades.]

Zerstreute Fechtart (Die) der K . K. Ca­
vallerie. Dargestellt nach den allerhöchsten Be- 
stimmgn. v. e. K. K. Officier. l6°. 1861. Wien: 
Pichler’s Wwe. und Sohn.

Zeter (Jacques de). —  GIGANTI (N.). —  1619.



INDEX,
[Note. Authors’ names or words printed in italics refer to 
the name or word under which the full title will be found.]

Armes et Armures. Bruxelles Musée, Catalogue —  
Vinkeroy (E. van) 1885.

Back-Sword [ENGLISH].
------A ll the year round. Ser. 2. vol.xxxviii. p. 298.
------ Godfrey (J.) 1747.
------Hope (W.) 1714.
------ Hutton (A.) »Cold Steel« 1889.
------ Saturday Review.
------Sports (a new book of) 1885.
Bastone, see Single Stick [Italian ].
Bayonet Fencing and Bayonet Exercise [English] .
------ Angelo. 1829.
------Burton (R. F.) 1853.
------E lliott (W. J.) 1884.
------ Feuquiere. 1735.
-----  Feversham (Earl of).
-----  Fox (G. M.) 1889.
------ Gordon (A.) 1805.
------Hutton (A.) 1867. 1882. 1890.
------Mc Clellan (G. B.) 1862.
-----  Manual Exercises. 1̂885.
----- Manual of new Bayonet Exercise for Martini-

Henry. 1889.



Bayonet Fencing and Bayonet Exercise [ENGLISH].
------ Physical Drill. 1889.
------ Saturday Review. 14 June 1890.
------5wor*/-Bayonet-Exercise. 188$.
-----  (The) Bayonet, short historic sketch. Colburns

United Service Magazine.
-----  Bibliographical list of works on. Hutton (A.)

Fixed Bayonets. 1890.
----- Bibliography of. Thimm (C. A.) [F. R. G. S.]

1890.
----- Exercise. Waite (J. M.) [n. d.]
.----- Exercise in the French Army, Colburn's United

Service Magazine.
------Introduction into the French Army. Daniel

(G.) 1721.
----- Lessons in Sabre and Bayonet. Waite (J. M.)

1880.
------ Origin and history of the Bayonet. Akerman

(J. Y.) 1861.
----- Plug bayonet. Daniel (G.) 1721.
------Notes on. Colburn's United Service Magazine.
------ Socket Bayonet. Daniel (G.) 1721*
------ Sword-bayonet Exercise for H. M. Fleet —

Rifle and Field Exercise. 1888.
[French.]

------ Chapitre (F.) [1840 V]. 1872.
------ Chatin. 1856.
------ Crosnette (1811?).
------ Daniel. 1721. \
------Escrime (L’). Mss.
------ Escrime \  la Bajonette. 1841. 1842.



Bayonet Fencing and Bayonet Exercise. [Fr e n ch ].
------Instruction provisoire. 1841. 1842. 184$.
------Lemoine (Al.) 1857.
------Mattet (A. M.) 1685.
— r- Merjay (J. B. N.) [1840?].
------Montret.
------Muller (Al.) 1835. 1845.
------ Ordonnance dn roi. 1831.
------ Ordonnance dn roi. 1845.
------ Pinette (Joseph). 1832. 1843. 1846. 1847. i860.
------Possellier (A. J. J.) 1847.
------ Puysegur. 1747. 1748.
-----  Selmnitz [1840?].
------ Voltaire. 1785.
-----  La baïonnette française. Baïonnette. 1867.
-----  bibliographie complète, ancienne et moderne.

Thimm (C. A.) 1890.
------ Combats à la baïonette. Azémar (D’). 1859.
------Réfutation de M. Gomard. Pinette (J.). 1847.

[German.]
----- - Anleitung zum Betrieb. 1861.
------Anleitung zum Gebrauch. 1825.
------Bajonettfechten. 1852.
----- Berner. 1828.
------ Christmann (F. C.) 1838.
----- Erste Abhandlung der. 1823.
-----  Gründliche Baj onnet-Fechtschule. 1863.
------Handbuch. 1890.
------Heinze (A. C.) 1851.
----- ■ Hülfsbuch. 1884.
----- Hülfsbuch. 1878. 1887. (2) 1889. 1890.



Bayonet Fencing and Bayonet Exercise [G e r m a n ].
------ H ülfs-  und Handbuch. 1874. 1877— 8.
----- Fehn (W.) 1885.
------ Feldmann (Jos.) 1882. 1886.
----- Franckenberg- Ludwigs dotff (M. von). 1845.

(2) 1861.
-----  Instruction über das. 1842.
------ Jaitner. 1862.
------Kluge (H. O.) 1852.
------Kriegsdienst-V orschriften. 1841.
------ Lancke (J.) 1878.
------ Linsingen (A. von). 1854.
------ Michels (R.) 1874.
------Müller (Frz.) 1841.
------ Pfeffinger (Dr. G.) 1838.
------Pinette (J.) 1851.
-----  Rhein (A. von). 1840. 1844.
------Rothstein (H.) 1847. 1853 (2). 1857. 1860. 1872.
-----  Selmnitz (Ed. von). 1825. 1831. 1832.
-----  Thalhofer (K.) 1838.
------ Unterrichts-Plan. 1865.
------ Wieland (Jh.) 1826.
------Anweisung zum. Quehl (F. W.) 1866.
----- Bajonet gegen das Bajonet. Bailas a (C.) i86o.
------Bibliographie der alten u. modernen. Thimm

(C. A.) 1890.
------Fechtlehre. Bajonet. 1823.
----- für Offiziere und Unteroffiziere der preuss.-

norddeutschen Infanterie. S  (v.) 1870.
-----  für d.Würtbg. Infanterie. Bajonet fechten. 1824.
------ gegen Infanterie u. Kavallerie. Anwendg. 1829.



F
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Bayonet Fencing and Bayonet Exercise [G er m a n ]. 
------ in bestimmten taktischen Verhältnissen. A n­

deutungen,
-----  Infanterie. Abänderung.
------Infanterie. Vorschriften. 1876. 1882.
------bei der InÎKDient.Stocken. 1862.1864.1867.1869.
------Instruction f. die preussische Infanterie. Weck

(C. R. A.) 1836.
------ der köngl. Bayer. Infanterie. Reihenfolge. 1850.
-----  Kontrabajonettfechten. R . 1882.
-----  Praktische Bajonett-Fechtschule. 1889.
----- Reglement f. d. Grossherz. Hessische Infan­

terie. Bajonetir. 1836.
------Reglement f. Infanterie. Abrichtungs.
------Reglement f. Pioniere. Abrichtungs.
-----  Säbel gegen das Bajonett. Ballassa (C. K . K.)

1844.
----- Schule. Bajoneti-Yecht-Schule. 1826.

------ Schweizerischen Infanterie. Praktischer Un­
terricht. 1835.

-----  Theorie der Kämpfe. Azémar (D’). 1860.
-----  Mss. Vorschriften.
----- Unterricht f. d. Grossh. Baden. Truppen.

Vorschriften. 1841.
------Unterricht f. d. Königl. Bayer. Infanterie.

Vorschriften. 1843.
------Unterricht im Turnen und Bajonettiren. B .

(von). 1881.
------Vergleichung der preuss. u. französ. Armee.

Rücker. 1865.
----- Vorschrift f. d. Infanterie. Bajonetir. 1889.



Bayonet [Italian].
------ Blengini (C. A.) 1864.
------Istruzione. 1853. 1868.
----- Muller (A.) 1835.
------ Scherma del* 1867.
-----  Scorza (Rosaroll). 1818.
------ Spinazzi (P.) 1851.
------ Weiss (G.) 1830.

[Span ish .]
------ Esgrima de la bayoneta. 1830.
------ Galvez de Zea (Don F.) 1855.
------Marin (Don A.) 1859.
------ Merelo y Casademunt (Don J.) 1858. 1865.

[Sw edish .]
------ Instruktion for infanteriet. 1872.
------ Nyblaus (G.) 1887.
------ Stjcrnsvard (G, M.) 1843.
-----  Tomgren (L. M.) 1882 (2).
Broad Sword [English],
-------¿»//-Pugilism. 1790.
------Easy and Familiar Rules. 1831.
------ Hope (W.) 1707.
------ Lockwood (H. H.) and Seager (E.) 1852.
-----  Lonnergan (A.) 1771— 2.
-----  Page (T.) 1746.
------Roworth (C.) 1798. 1804.
------ Saturday Review. April 10 & 17, 1886.
----- Sinclair. [1800?].
------ Taylor (J.) 1804.
------ Walker (D.) 1840.



Broad Sword [ENGLISH],
------ Wayn (H. C.) 1850.
------ Wylde (Z.) 1711.
-----  duel with broadswords. A ll the Year Round.
-----  exercise. Pepper (W.) 31798.
-----  Hungarian and Highland. Plates. Rowlandson

(T.) I798- 9-
------plates on. E lliot.
-----  Scotch. Mathews on (T.) 1805.
-----  as taught by Masiello arid Ciullini. Wright

(F. V.) 1889.
[Germ an .]

------Pehn (W.) 1885.
------ Sontag (R.) 1881.

[Ita lia n ] (Sciabola).
-----  Angelini. 1877.
------ Bartolini (B.) 1856.
-----  Bellini (V.) 1882.
------ Bertolini (B.) 1842.
-----  Blengini (C, A.) 1864.
------ Cerri (G.) 1861.
------ Cesarono (F.) 1874.
-----  Doux (C.) 1875— 76.
------ Falcioni (A.) 1870.
-----  Ferrerò (G. B.) 1868.
------ Frate (S. del). 1869. 1872. 1885.
------ Gandolfi (G.) 1876.
------ GeRi (J.) 1888. 1889 (2).
------ Giuliani-Bolognini (G.) 1850. 1856.
----- Istruzione. 1853.
------Lambertini (V.) 1870.

THIMM, Bibliography of the Art of Fence, &c. 1 3
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Broad Sword [Italian].
------ Maneggio. 1840.
-----  Mastello (F.) 1887.
------ Mendietta-Maglioco. 1868. 1878.
------ Parise (M.) 1884.
-----  RadaeUi (G.) 1868. 1876.
------ Ranzatto (A.) 1885.
------ Rossi (G.) 1885«
------ Tambomini (C.) 1862.
------ Tinti (A.) 1880.
------ Tribolati (F.) 1872.
------ Viti (G. B.) 1863. 1864. X
Buckler. Mars His Field. 1611. *
Calisthenic Exercises. Mason (Miss) 1827. 
Canne, see Single Stick [French].
Carbine Exercise. Carbine. 1875.
------Instructions for the. 1858. 1871.
Castle (Egerton). Preface p. x.
Coleman (E. H.) Preface p. x.
Combat (Le). Revue de Cavalerie. 1887. 
Constable’s Tuncheon. Hutton (A.) 1889. 
Connaught (H. R. H. Duke of). Preface p. ix. 
Cudgel-Playing. Sinclair [1800?].
Dagger [Dutch) (Degen).
------ Hesse (G.) 1887.
------Hooge (R. de). [1764.]

[En g lish .]
------Hutton (A.) 1890.
------Illustrated Naval and Military Magazine.
-----  Saviolo (V.) 1595. y /



Dagger [English].
-----  Silver (G.) 1599.
------ Sports (A new book of). 1885.

[Fren ch .]
-----  Corthey (A.) 1885.

[German] (Degen).
------ Chrisitnann (F. C.) 1838.
-----  Heussler (Seb.) 1616.
-----  Kluge ($. O.) 1852.
-----  Pfeffinger (Dr. G.) 1838.
----- Rothstein (H.) 1863.
-----  Jhalhofer (K.) 1838.

[Spanish] (Daga).
------ Heraud y Clavijo (D. A.) 1864.
Degen, see Dagger [German].
Duelling [Dutch].
----- Koch (H. F. de). 1876.

[English .]
------Advice to seconds. 1793.
------ A ll the year round.
-----  Answer to letter of T . Swift. 1794.
------Art of. 1836.
------Birch. ..
------Boulter (Rev. W. C.) Preface p. x.
-----  British Code of. 1824. 1827.
-----  Buckle (H. T.) 1861.
-----  Cameron (Hay). 1835.
------ Carew.
------ Cassells Old and New London. 1875.
-----  Chambers Edinburgh Journal.
------ Chapter on. 1840. •

13*



Duelling [English].
------ Churchill (C.) 1763.
-----  Code of duel. 1824.
-----  Coleman (E. H.) Preface p. x.
-----  Collier (J.) 1697.
------ Cursory Reflections on Single Combat. 1789.
— •— Discourse (a). 1687,
-----  D uets Anatomie. 1613.
------ Duelling and Suicide. 1775­
------ Encyclopedia Britannica.
-----  Essay on. 1792.
------ General rules for seconds. 1809.
-----  German Duelling.
-----  Gilchrist (J. P.) 1821.
------ Guardian (The).
-----  Guide (The only approved). 1829.
-----  Hamilton (Jos.) 1829.
------ Haydn's Dictionary of Dates. 1881.
------H int (a) on. 1751.
----- H int on. 1765.
------ H is Majesty’s severe censure against. 1613.
-----  History of, in France and England. 1770.
------Hone's Popular Works. 1873.
-----  Index of Dates. i8*8.
-----  [James I]. 1613.a /
-----  Jhones (R.)
------ Johnson (Ben.) 1816.
-----  Larwood (J.) 1871.
----- Leisure Hour.
------Lucas (W.) 1805.
------ Mack ay (C.) 1841.

/



Duelling [English].
------Maitland (F. W.)
------ Millingen (2).
------Moore (Chas.) 1790.
----- Neilson (G.) 1890.
------Notes and Queries.
-----  Oberkirch (Baronesse d’). 1852.
-----  Parisian duels.
----- Persuasive from the practise of. 1784.
-----  Plaister (G. S.) 1840.
----- Pryme (G.) 1870.
-----  Quincey (Tho. De).
----- - Remarkable duels.
-----  Richardson (S.) .
-----  Saviolo (V.) 1595.
-----  Scourage for duellists.
------ Selden (John). 1610. [The f ir s t  work of

authority in the English language.]
-----  Sharman (J.) 1890.
------ Sharp (Granv.) 1773. 1790.
------ Southern Literary Messenger.
----- Southey (R.) 1849— 51*
------ Stanzas on. 1783.
------ Strictures on. 1792.
----- Theology of.
-----  Thoughts on. 1773.
-----  Thoughts and the Christian Character.
■----r- Trusler (Dr.) 1826.
------ United Service Magazine.
-----Welch (J. C.) Preface p. x.
-----  Vindication of Major Alex. Campbell. 1810.



Duelling [English].
------ Western Antiquary.
------ Wilberforce (Wm.) 1797.
------ abolition of. Standard (The).
------against the fatal effects of. Bennett (J.) 1783.
------ against. Spectator.
----- in America. LittelVs Living Age.
-------------(Southern). Godktn (E. L.)
------ ancient method of, before the King. Ash-

mole (E.)
-----  ancient mode and usage. Brown. 1702.
-----  ancient and modern. A ll The Year Round.
------ Anti-Duell. Espagne (J. d’). 1632.
------ in the Army. Douglas (W.) 1887.
-------------------  United Service Magazine.
------ at the »Three Cranes«. Cassell's Old and

New London.
----- balloon duel in France. Chamber's Book of

Days.
------Bellamont (Lord) & Townshend (Lord). A ll

the Year Round.
----- between Alcock (Mr) and Mr Colclough. Haydn.
-------------Allen (Rev*1) and Lloyd Dulany. Haydn.
-------------Allen (Rev11) and Lloyd Dulany. Lar­

wood (J.).
-------------Alvanley (Lord) and Mr Morgan O’Con­

nell. Haydn.
------------- Anderson (Mr) and Mr Stevens. Haydn.
-------------Artois (Comte d’) and Due de Bourbon.

Haydn.



Duelling [English].
------between Aston (Mr H.) and Lieut. Fitzgerald.

Haydn.
------------- Balton (Ensign de) and Capt. Boardman.

Haydn.
-------------Baron (The) and Mr Elliot. A ll the Year

Round.
------------- Beaumont (Mr) and Mr Lambton. Haydn.
------------- Best (Capt.) and Lord Camelford. Cas­

sell’s London.
------------- Best (Capt.) and Lord Camelford. Haydn.
-------------Biggs (Lieut.) and Wilson (Lieut.) Lar­

wood (J.).
-------------Boldero (Capt.) and Hon. Craven Ber­

keley. Haydn.
-------------Bourbon (Don E. de) and Due de Mont-

pensier. Haydn.
-------------Buckingham (Duke of) and the Duke of

Bedford. Haydn.
-------------Buckingham (Duke of) and the Duke of

Bedford. Larwood.
----- -------  Burdett (Sir F.) and Mr Fox. Cass elfs

London.
-------------Burdett (Sir F.) and Mr Pauli. Haydn.
-------------Byron (Lord) and Mr Chaworth. Cas­

sell’s London.
-------------Byron (Lord) and Mr Chaworth. Haydn.
-------------Caderousse (Due de Grammont) and Mr

Dillon. Haydn.
-------------Campbell (Major) and Capt. Boyd. Haydn.



Duelling [English].
-----  between Cardigan (Earl of) and Capt. Tuckett.

A ll the Year Round.
-------------Cardigan (Earl of) and Capt. Tuckett.

Haydn.
-------------Cassagnac (Paul de) and M. Lissagary.

Haydn.
-------------Cassagnac (Paul de) and M. Ranc. Haydn.
--------------  Castlereagh (Lord) and George Canning.

CasselTs London.
-------------Castlereagh (Lord) and George Canning.

Haydn*
-------------Chauvigny (M. de) and Mr Lameth.

Haydn*
-------------Christie and Scott* Cassell’s London.
------------- Christie and Scott. Haydn.
-------------Clarke (Mr) and George Payne. Haydn.
— ----------Colt (Sir H.) and Beau Fielding. Larwood.
-------------Conroy (Lieut.) andLieut. Hindes. Haydn.
-------------Curran (Mr) and Major Hobart. Haydn.
-------------Deering (Sir C.) & Rich. Thornhill. Cas­

sell's London*
-------------Dickson (Capt.) and Gen. Evans. Haydn.
-------------Donovan (Mr) and Capt. Hanson. Haydn.
----- - —’—  Dudley (Rev** H. B.) and Capt. Stoney.

Cassells London*
-------------Dummont-Meyer. Saturday Review.
------------ Fawcett (Capt.) and Lieut. Munro. Cas­

sells  London.
-------------Fielding (Lord) & M* Goring. Reliquice

Wottonianse 1685.



Duelling [English].
------between Fisher (Surgeon) and Lieut. Torrens.

Haydn.
------------- Fox (C. J.) and Mr Adam, haydn.
-------------Fox (C. J.) and Mr Adam. Larwood (J.).
-------------Fullerton (Col.) and Lord Shelburne.

Haydn.
-------------Gambetta and De Fortou. Haydn.
—■— :--------Garrick andBaddeley. Larwood (J.).
-------------Girardin (Emile de) and Armand Carrel.

Haydn. .
----- -------- Gordon (Col.) and Col. Thomas. Lar­

wood (J.).
-------------Granpr6 (M. de) andM. Le Pique. Haydn.
-------------Grant (Sir Colquhoun) and Lord Sey­

mour« Haydn.
---------- — Grattan (H.) and Isaac Corry. Haydn.
-------------Grattan (Mr) and the Earl of Clare. Haydn.
----------- - Greene (Major) and Mr Price. Haydn.
-------------Hamilton (Duke of) and Lord Mohun.

Maccartney. 1713.
-------------Hamilton (Duke of) and Lord Mohun.

Haydn.
------------- Hamilton (Duke of) and Lord Mohun.

Larwood.
-------------Hamilton and Morgan. Haydn.
-------------Hamilton (Gen.) and Col. Aaron Barr.

Haydn.
-------------Hawkey (Lieut.) and Lieut. Seton. Haydn.
-------------Hayes (Mr) and Mr Brie. Haydn.



Duelling [English].
------between Helsham (Capt.) and Lieut. Crowther.

Haydn.
------------- Henshaw (Mr) and Mr Hartinger. Haydn.
-------------H. C. (Honble) and T . John. Larwood.
-------------Hodson (Rev4) and Mr Grady. Haydn.
-------------Hompesch (Baron) and Mr. Richardson.

Haydn.
-------------Howard (Thos) and Jermyn. Larwood.
-------------JefFcott (Sir J. W.) and Dr. Hennis.

Haydn.
-------------Johnson (Ben) and Gabril Spencer. Cas-

selts London.
-------------Julius (Mr) and Mr Graham. Haydn.
-------------Kemble (Mr J.) and Mr Aiken. Haydn.
-------------King (Col.) and Col. Fitzgerald. Larwood.
-------------Lambrecht (Mr W.) and Mr O. Clayton.

Haydn.
------------- Ligonier (Viscount) and Count Alfieri.

Cassell's London.
------------- Ligonier (Viscount) and Count Alfieri.

Larwood.
------------- Lockyer (Major) andMrJ. Sutton. Haydn.
------------- Lonsdale (Earl of) and Capt. Cuthbert.

Haydn.
-------------Lonsdale (Earl of) and Sir F. F. Vane.

Larwood.
-------------Lowther (Sir James) and Sergeant Bol­

ton. Larwood.
------------- Macartney (Lord) and Major-General

Stuart. Haydn.



Duelling [English].
------ between Macduff (Mr) and Mr Prince, Haydn.
-------------M’Keon (Mr) and G. N. Reynolds. Haydn.
------------- MacNamara and Colonel Montgomery.

Haydn.
-------------Macpherson and Major Brown. Larwood.
------------- Maginn (Dr.) and Mr Berkeley. Cas­

sells London.
------------- Maguire (Mr E.) and Lieut. Blundell.

Haydn.
-------------Manuel (M.) and Mr Beaumont. Haydn.
-------------Martin (S.) and Mr Wilkes, M .P. Haydn.
-------------Mohun (Lord) and Duke. Cassells

London.
------------- Montgomery (Col.) and Capt. Macna-

mara. Larwood.
-------------Munroe (Lieut.) and Col. Fawcett. Haydn.
-------------- Musgrave (Sir R.) and Mr Todd Jones.

Haydn.
-------------O ’Callaghan (Mr) and Lieut. Bayley.

Haydn.
------------- O’Connell (Mr D.) and Mr D’Esterre.

Haydn.
------------- O’Connell (M«*) and Mr Peel. Haydn.
-------------Ogle (G.) and Bernard Coyle. Haydn.
-------------Paget (Lord) and Capt. Cadogan. Haydn.
— ---------- Parkhurst (Capt.) and Lieut. Kelly R. N.

Larwood.
-------------Pepe (G.) and Geo. Carascosa. Haydn.
-------------Peppard (Capt.) and Mr Hayes. Haydn.
-------------Pitt (Wm.) and Geo. Tierney. Haydn.



Duelling [English]
------between Powell (Charles) & Capt. H. Newton.

Larwood.
-------------Price and Carpenter. Larwood.
------------- Pultney (Wm., Earl of Bath) and Lord

J. Harvey. Larwood.
----- --------Purefoy (Mr) and Col. Roper. Haydn.
-------------Quentin (Col.) and Col. Palmer. Haydn.
-------------Ramsay (Sir G.) and Capt. Macrea.

Haydn.
-------------Randall (Wm., Earl of Antrim) and Mr

M-n-n. Larwood.
-------------R-d-n and Capt. Steward. Larwood.
-------------Roebuck, M. P., and Mr Black. Haydn.
-------------Ruthven (Mr) and Mr Scott. Haydn.
-------------Ruthven (Mr) and Mr Close. Haydn.
-------------Shelbourne (Earl) and Fullarton. Lar­

wood (J.).
-------------Sheridan and Mathews. A ll the Year

Round.
------------- Sheridan and Mathews. Cassells London.
-------------Sheridan and Mathews. Larwood (J).
------------- Smith (Capt.) and Mr O’Grady. Haydn.
-------------Soutza (Prince) and N. Ghika. Hoydn.
— —  ------ Stackpole (Capt.) and Lieut. Cecil. Haydn.
----------- — Stewart (Lieut.) and Lieut. Bagnal. Haydn.
-----  ------Storey (Mr) and Mr Matthias. Haydn.
-------------Stuart (Mr J.) and Sir Alex. Boswell.

Haydn.
-------------- Townsend (Lord) & Lord Bellamont. A ll

the Year Round.



Duelling [En g lish ].
----- between Townsend (Lord) & Lord Bellaxnont.

Haydn.
------------- Townshend (Honble) and Wm, Faulkner.

Larwood.
-------------Thomas (Col.) and Col. Gordon. Haydn.
------------ Valentia (Lord) and Mr Gawler. Haydn.
------------- Wellington (Duke of) and Lord Win-

chelsea. Casselts London.
-------------Wellington (Duke of) and Lord Winchel-

sea. Haydn.
-------------Westall (Mr) and Capt. Gourlay. Haydn.
-------------Willis (Lieut.) and Major Impey. Haydn.
------------- York (Duke of) and Colonel Lennox. A ll

the Year Round.
------------- York (Duke of) and Colonel Lennox.

Haydn.
-------- :—  Whately and Temple. Larwood (J.).
-------------Wilks and Martin. Larwood (J.).
------Bibliography of. Thtintn (C. A.) [F.R. G .S.].

1890.
------Broadswords (with). A ll the Year Round.
------ Cardigan (Earl) & Capt. Tuckett. A ll the Year

Round.
-----  (at) Chalk Farm. Casselfs London.
------ Challenger & Challenged. South (R.) 1773.
-----  Code of honour. Notes and Queries.
------ Comedy of the duel. A ll the Year Round.
------ Criminal trials. Medland (W. M.) and Weobly

(C.) 1808.
-----  Curious duels. A ll the Year Round.



Duelling [English].
------ Curious duelling. A ll the Year Round.
------Decree of the Star Chamber thereupon.

Bacon (F.) 1614.
----- Discourse. C[omber) (T.) 1687.
----- Discourses on. Chalmers (P.) 1822 [1850?].
------Discussed. Me. Cringen (J.) 1804.
------Dissertations on. Hey (R.) 1784.
------dissuasive from. Sermon (a) 1783.
------Dublin (duel at, before 1759). Notes & Queries.
------ (The) duel; a comedy. O'Brien (W.) 1773.
------ duel fighting. A ll the Year Round.
------the duel; a satirical poem. Shaw(L. O.) 1815.
------ the duellist: a discourse. Scott (W.) 1774.
------duels and valour. Chevalier. 1624. x /
------ effectual means of preventing. Reflections on

Duelling. 1790.
------ (in) Eighteenth Century. Andrew (A.).
------Elliot (Mr.) and The Baron. A ll the Year

Round.
------ (in) England. Leisure Hour.
-------------(last duel in). Notes and Queries.
------ (on) English ground. Notes and Queries.
------ essay upon. Machrie (W.) 1711.
------fatal use of the sword. Madan (S.) 1805.
------in France & England. History of 1774.
------ (in) Franfe. Tail's Edinburgh Magazine.
-----  (in) France. A ll the Year Round.
------French. Haweis (H. R.).
------in George HI. Reign. Larwood (J.) 1871.
-----  German Duelling. Saturday Review.



Duelling [English].
------German Emperor on. Page xv— xvi
------in Germany. Gould (S. B.) 1890.
------ Hamilton (Duke of) & Lord Mohun. D uel. 1713.
------Hamlet’s duel (Vigeant on). Saturday Review.
-----  History & examination of. Cockburn (J.) 1677.

1888.
-----  History of. M illingen (J. G.) 1841.
------ History of, in all countries. Truman (B. C.) 1884.
------ History of, in all countries. Home (R. H.).
------ Honor, military & ciuill. Segar (W.) 1602.
— :—  (on) Horseback. Notes and Queries.
------ (in) Hyde Park. Cassell's London.
-----  (in) Hyde Park. Larwood.
-----  in all countries. Masst (M. C. de) 1880.
----- in 1890. Appendix.
-----  (in) Italy. Spectator.
------(in) Ireland. A ll the Year Round.
-------------(last duel in). Notes and Queries.
----- Lawfulness and unlawfulness of. Antiduello. v/

1632.
----- Lawfulnesse & unlawfulnesse of single com­

bats. Espagne.
----- laws against. Disney (John) 1729.
----- and the laws of honour. Bluett (J. C.) 1835.

1836.
------legality of. Cotton (Sir R.) 1672.
------ (in) Leicester Fields. CasselPs London.
------ (in) Leicester Square. A ll the Year Round.
------Lennox (Colonel) & Duke of York. A ll the

Year Round.



Duelling [English].
-----  Letters to Earl Camden. Canning (Right Hon.)

1809.
------  Mathews & Sheridan, A ll the Year Round.
-----  (near) Montague House. Cassell’s London.
-----  Memorable duels. Haydn 1881.
-----  Memorable duels from 1712 to 1843. Index

of Dates. 1858.
-----  (in) olden times. Colburtis Magazine.
-1—  Oneby’s (Major) case. A ll the Year Round.
-----  (in) modern times. Colburn'% Magazine.
----- in the Navy, United Service Magazine. 1882.
----- Notes on, alphabetically arranged. Sabine (L.)

1855.
------Parisian duelling. Saturday Review.
----- poem on. Hayes (S.) 1775.
-----  poetical essay on. Layard (C. P.) 1776.
----- precepts for managing quarrels. Swetnam (J.)

1617.
1-----  principles of. Stanton (S.) 1790.
----- proceedings in the orderly disposing of a

design for single fight. Cook (E.).
------proclamation against. [Charles If.]
------prophecy respecting. Notes and Queries.
----- recollections upon. Short 1823.
------ reflections on. Duelling 1823.
----- reflections on. Watts (Isaac). 1726.
------remarkable duels. Saturday Review.
-----  reminiscences of, in Ireland. Corr (M.).
----- romance o f, in all times & all countries.

Steinmetz (A.) 1868.



Duelling [English].
----- Royal Palace (in the limits of). Notes and

Queries.
-----  sermon against. Chishull (E.) 1712.
-----  sermon against. Holbrook (A.) 1727.
-----  sermon on. Jones (T.) 1792.
----- Sheridan & Mathews. A ll the Year Round.
——  single combat. Burette (P. J.) [1740?].
-----  (in) Spring Gardens. Casselfs London.
----- submarine duel. Notes and Queries.
-----  Suppression of, in France. Laws of Honour.

1685.
----- Theology of. Saturday Review.
----- Thoughts arising from. Account.
----- Thoughts on. Duelling 1839.
-----  (in) Tothill Fields. Casselts London.
----- Townshend (Lord) and Bellamont (Lord). A ll

the Year Round.
----- Treatise on. Bosquetl (A.) 1818.
-----  Trial of David Armstrong. 1823.
----- Trial of Lord Byron. Byron.
------ Trial of Major Campbell. 1808.
------Trial of D. Landale. Buchan (G.) 1826.
------ Trial of James Stuart. 1808.
----- Tuckett (Capt.) & Earl Cardigan. A ll the

Year Round.
----- in the United States. Tait's Edinburgh Ma­

gazine.
----- Upton (John) and Down (John). Gentlemans

Magazine.
----- Vigeant on Hamlet’s duel. Saturday Review-

THIMM, Btbllog aphy of the Art of Fence, Ac. 14



Duelling [English].
____ Vintry Ward (duel at). Cassetti Old and New

London.
-----  (in the) West-Indies. Cremony (J. C.).
-----  William m . (site of dnels in reign of). Cas-

selfs London.
-----  (on) Wimbledon Common. A ll the Year Round.
----- - Wrong man shot. Notes and Queries«
-----  250 years ago. Carlyle (T.).
----- York (Duke of) & Colonel Lennox. A ll the

Year Round.
[French].

----- Bibesco (G.) 1888.
----- Biographie Universelle. 1811— 28.
----- B  oui li er.
----- Boysset (R.) 1610.
-----  Capefigue (J.) (2).
-----  \Champdevaux\ 1752.
-----  Clerc (Le).
-----  Colombie (V. de la). 1648.
-----  Cordelois. 1862. 1873.
-----  Cotereau (C.) 1549*
----- Daniel (G.) 1721.
----- Declaration du Roy. 1610. 16 11. 1614.
-----Discoure sur les duels. 1761.
----- Dudeffand (M.).
----- D uel (Le) 1868.
----- Dulaure (J. A.) 1825.
----- » Edit du Roy. 1609.
-----  Embry (J. A.) 1856.
------Fazy (G.) 1871.



Duelling [French].
-----  Fougère. 1828.
-----  Genlis.
-----  Grisier (A.) 1847. 1863. 1864.
-----  Instructions pour un jeune seigneur. 1686.
-----  Isle*Adam (1’). 1872.
-----  fa ille  (H. de la). 1872.
----- Lafayette.
-----  Lapanouse (M. J.) 1802.
----- Larousse (P.) 1864— 68,
-----  Loque.
-----  Martin (E.) 1877.
-----  Mendez (Th. A.) 1854.
----- Molinier (J. V.) 1861.
----- - Monteil (A. A.) 1827.
-----  Montlosier.
-----  Muzio (G.) 1553. .
-----  Paris Illustré.
-----  Patin (G.) 1846.
■----- Recueil. 1653. 1669. 1689.
-----  Robaglia. 1884.
----- - Robaglia. [1890.]
----- Robert (G.) 1887.
-----  Soliê (Ém.) 1867.
-----  Sully (M.).
-----  Tallemant Des Rèaux (G.). .
-----  Thou (J. A. de) 1734.
-----  Traitez et advis. 1586.
— —  Traite du duel judiciaire. 1872.
-----  Vais se (J. L.) 1871.
-----  Vallée (H.) 1888. -

14*



Duelling [French].
-----  Vanderlinde (A.) 1866.
----- Ancien usage des duels. Audiguier (d’) 1617.
-----  anecdotes. Brantôme. 1722.
----- l ’art du duel. Tavernier (A.) 188$.
----- Bibliographie complète, ancienne et moderne.

Thimm (C. A.) 1890.
-----  Code. Châtauvillard. 1888.
-----  combat de seul. Beraudiere(M. M. de la). 1608.
-----  commentaire législatif. Delebecque (A.) 1841.
------ considéré dans ses origines. Cauchy (E.) 1846.
-----  contre les duels. Bodin (C.) 1618.
-----  contre les duels. Sauaron (J.) 1614.
-----  Count de Gabalis. Montfauçon. 1680.
----- Discours. Brantôme. 1888.
-----  discours. [Chevallier.] 1598.
-----  discourse. Comber. 1710.
-----  dissertation historique. Basnage (M.) 1740.
-----  duels célèbres. Vaux (le baron L . de). 1884.
-----  duels et duellistes. Beauvoir (C. R. de). 1864.
-----  duel judiciaire. Prost (B.) 1872.
-----  duels de maîtres d’armes. Figeant (F.) 1884.
-----  duellistes. Grave (T. de). 1868.
-----  et l’Église catholique et l ’armée. Thomas

(l’abbé A.) 1869.
-----  essai sur le. Châtauvillard. 1836.
-----  essai. Savarin (B. de). 1819.
-----  étude sur le duel. Sênêmand (P.) 1873.
-----  Gigon’s (Jean) dnels. Gandon (A.) 1860.
-----  guide du duelliste indélicat. Leroy (C.) 1884.
-----  Histoire anecdotique. Colombey (É.).



Duelling [FRENCH].
----- - Histoires des duels célèbres. Saillct (A. de).

1857.
-----  Légistation. Jolly (J.) 1838.
-----  Les loix militaires touchant. Dupleix (S.) 1602.
-----  Nouveau code du duel. Saint-lliom as (Comte

C. Du V. de). 1879.
-----  Physiologie du duel. AlamberU
-----  Rapport. Valette (A.) 1858.
-----  Rapport de la législation et des moeurs. Fayet

(N. de). 1838.
-----  répression du. Dufour (L.) 1840.
-----  répression du. Pujos (M.) 1862.
-----  Ses lois, ses règles, son histoire. Vallée (H.)

1877.
-----  sonnets contre duellistes. Polycarpe (de St.)

1588.
-----  suivi du Code du duel. B  lot (J. A.) 1875.

[Ge r m a n .]
-----  Conventionnel (Die). 1883.

■ '1 ■ Gneist (R.) 1848.
-----  Günther (W. A.) 1869.
-----  Haber-Göler. 1843.
-----  Ott (Jos.) 1851.
----- Roques u, Basnage. 1747*
---- - Schlichtegroll (Dr. N.) 1817.
----- Bibliographie der alten u. modernen. TTiimm

(C. A.) 1890.
------ Duell-Frage. Treitel (L.) 1890.
----- Duell-Regeln. Sebetië (R.) 1881.
----- Duell-Strafen. Breslauer. 1890.



2 1 4  \Dnelling. J

Duelling [German].
-----  Gespräche u. Briefe über die Ehre. V[alen-

iin]i. 1829.
------ Göler-Haberischen Duell-Sache. Sarachaga

(G* von). 1843.
——  Grabrede auf E. Salomon. Schwarz (A.) 1890.
----- Ein Pereat. Schramm (H.) 1869*
----- prakt. Lösung der Duellfrage. Balan. 1890.
----- Die Regeln der. Bolgär (Frz. von). 1880.1884.
-----  Schlägerduell. Sontag (R.) 1881.
----- u. seine Rechtfertigung. Gauvain[H, von). 1866.
------über Abschaffung d. Duelle mit d. Studenten.

Scheidler (K. H.) 1829.
----- Vering-Salomon. Neumann (D.) 1890.

[Italian .]
------Albergatt, 1583,
-----  Alciatus.
-----  Attendollö (D.) i$6o. 1565 (2).
-----  Bellini (V.) 1881.
-----  Birago (F.) 1633,
-----  Costi (A.) 1860.
-----  Duello. 1525.
-----  1559.
----- Ellero (P.) 1864.
------ Fougiere (M.) 1828.
------ Gandolfi (G.) 1876.
------ Gelli (J.) 1886. 1888 (2).
------ Grimaldi (G. M.) 1693.
-----  Jacambo (M.) 1860.
------ Joanne de Lignano. Mss.
-----  Justinopolitana. 1575.



Duelling [It ALIAn].
----- Libro  de re duello. 1521.
-----  L o ngian o  (F. da). 1552.
----- M a ffei (F. S.) 1710.
-----  M archini (J.) 1879.
------M enza  (G. di). 1875.
----- M usatori (Ant.) 1708.
----- M u tio  (Hier.) 1551,
-----  Parise  (M.) 1884.
------P ellegrin i (C.) 1868.
------  Peregrinus (Al.) 1614.
------  P ig n a  (G. B.) 1554. I56°*
------  P oron i (Marchesi di). 1692,
------  P osstvini (A.) 1564* 1659.
------ Possevini (G. B.) 1553- I55 *̂
-----  P uteo  (P, de). 1525.
------  Su sio  (G.) 1555*
-----  Valmarana (G. C.) 1648.
------ Bibliographie du duel. G elli (J.)
-------------------- Thim m  (C. A.) 1890,
-----  Cive il libro de re militare, D u e llo ,
-----  Codice Cavalleresco. A n g e lin i. 1883, 1888.
-----  Codice italiano. Rosis (L. de), 1865.
-----  Combats singuliers. G erdil (P.)
-----  Consilia de. Ferretti (J.) '
------ Control l ’uso dell. M assa  (Ant.) 1555*
------Del mutio justinapolitano. D u e llo  (II). 1564*
----- Dialogisma sul duello. S tig lia n o  (C. di). 1878.
----- Discorso in materia di. Thonnina  (F.) 1557*
-----  Prohibitione. Floronus (L. de S.) 1610.
-----  Statistica del. G elli (J.)



Duelling [Latin .]
----- Alciatus.
-----  Bernardi (A.) 1562.
-----  Bocer (H.) 1607.
------Boarus (H.) 1591.
-----  Castillo (Jac. de). 1525.
-----  Duello. 1588.
----- Lange (L.) 1878.
— — Peregrinus (Al.) 1614.
-----  St ad 1er. 1751.
-----  Tractaus. 1610.

[Spanish.]
------ Consideraciones sobre. Sauz (A.) 1886.
Ecole des Armes. Angelo. 1763. 1765. 1767. 1787. 
Embry. Preface p. viii.
Épée, see Sword-Fencing [FRENCH.]
Espada, see Sword-Fencing [PORTUGUESE]. 
Fencers. New York Herald. 1886.
Fencing [Danish] (Fegetkunst).
-----  Christensen (F. C. A.) 1882.
-----  [Dutch] (Schermkunst).
----- Brtichius (J. G.) 1671.
-----  Gheyn (J. de). 1607.
------Hesse (G.) 1887.
----- Regoor (M.) 1866.

[English.]
-----  Abbat. •
----- Angelo. 1787. 1799. 1817.
-----  A rt of. 1831.
-----  Blackwell (H.) 1702. 1730.
------ Campbell (Lady Collin). 1890.



Fencing [ENGLISH].
-----  Castellote (R.) 1882.
-----  Corbesier (A.) 1873.
----- Dodge (T. C.) 1888.
-----  Dunn (H. A. C.) 1889.
------Encyclopedia Britannica.
-----  Eon (F. d’). 1823.
------ Gheyn (J. de). 1608. .
-----  Grassi (G. di). 1594. ^
------ Gymnastic Exercises. 1863.
----- Hales. 1640 (?). i f
•------Hamon (P. G.) 1832.
-----  H[ope] (W.) 1691. 1692 (2). 1694. 1705. 1707.

1714. 1724. 1725 1729.
-----  Hutton (A.) 1862. 1866. 1867 (2). 1882. 1889.
----- Illustrated Sporting & Dramatic News. 1886.
------ Lonnergan (A.) 1771— 2.
------M cArthur. 1780— 81. 1784.
----- Me Bean (D.) 1728.
----- M iller (J.) 1738.
-----  Mathewson (T.) 1805.
------ Olivier. 1771— 2. 1780.
------Parisian.
----- - Roland (G.) 1823. 1824. 1827. 1837. 1845.

1854.
------ Roland (J.) 1809.
-----  Rolando (G.) 1822.
----- St. Angelo (a pupil of —  sic). 1830.
----- Saturday Review.
-----  Saviolo (V.) 1595. ^
----- Silver (G.) 1599. y/



Fencing [English]. /
------Swetnam (J.) 1617.
------ Underwood (J.) 1787.
------ Valdin. 1729.
------ Walker (D.) 1840.
------ Young (W.) 1840,
------Advantages of teaching girls. F a ll M all Ga­

zette,
------Angelo (reminiscences of Henry). 1828.
-----  Badminton Library. Pollock (W, A.) 1890.
----- Bibliography of. Thimm (C. A.) [F. R. G. S.]

1890.
------ Epée (Le Jen de 1*). Saturday Review.
----- Escrime (L*) et les Escrimeurs. Saturday Re­

view.
----- Fayt of armes and chyvalrye. Pisan (C. de).

1489. vX
------ and Fencers. Escott (A.)
-----  Fencing scence in Hamlet. Saturday Review.
-------------Literature. Saturday Review.
----- Foil practice. Chapman (G.) 1861. 1864.
------ Gelli’s Bibliografia della schema. Saturday

Review.
-----  the gentleman’s amorie. Turner (Sir J.) 1639. ^
-----  Latest book of Fence. Saturday Review.
------List of books on. National A rt Library. 1883.
----- Mss. British Museum.
-----  Method o f attack and defence. Chapman (G.)

i860.
----- Military Swordsmanship. Naval and Military

Argus.



Fencing [ENGLISH].
------Modern Fencer. Griffiths (T.) 1862. 1868.
----- National School of Fencing. Naval and Mi­

litary Argus.
----- New York Fencers. Eckford (H.) 1887.
------Notes on bibliography. Notes and Queries.
-----  Observations on. BarroU (Dr.) 1888.
------plates on. Benard.
-----  plates on. E lliot.
-----  Parisian Fencing Rooms. Saturday Review.
-----  Schools and Masters of. Castle (E.) 1884.
-----  science of manual defence. FewtreH. 1790.
-----  Scots Fencing Master. H\ofe\ (W.) 1687.
------ Sports and Pastimes of people of England.

Strutt (Jos.) 1801. 1850.
------Sword play. Berriman (W. M.) 1859. 1861.

1863. 1864.
-----  Sword v. Sword or Bayonet. Elliott (W. J.)

1884.
-----  Swordsmen’s Clubs. Saturday Review.
----- Swordsman at play. Saturday Review.
-----  Swordsmanship for boys. Naval and Military

Argus.
----- Thieriet’s Assault of Arms. Saturday Review.
------Treatise on. Gribble. 1850 (?)
-----  Want of encouragement by the War Office.

Naval and Military Argus.
-----  with two-handed Sword. Fencing. Mss.
-----  with two-handed Sword. Poem on. Wright

(T.) and Halliwell (J. O.)



Fencing [French] (Escrime).
-----  Angelo. 1763. 1765. 1767.
-----  Bas (F.) 1749.
------ Bast (B. de). 1836.
----- Batier. 1770. 1772.
-----  Bettenfeld (M.) 1885.
----- Bdèssiere (M. La). 1766. 1818.
-----  Campenon. 1869.
-----  Castle (E.) 1888.
-----  Charles (J. B.) 1890.
-----  Cavalcabo (H.) 1609.
-----  Chevigny (De). 1752.
-----  Cordelos. 1862. 1873.
-----  Danet. 1766— 67. 1788. 1798.
----- Demeuse (N.) 1778. 1786. 1800.
-----  Desbordes. 1610.
-----  Descares (J.) 1568.
-----  Desmedt (E.) 1888.
-----  Donon. 1830. 1843.
------ Dictionnaire des Arts Académiques. 1786. 1840.
-----  Diderot et d’Alembert. 1787 (?).
-----  Encyclopedic méthodique. 1782. 1786. 1795.
-------------moderne. 1828.
-----  Escher (J. B.) 1843.
----- Escrime.
-----  Félix. 1773.
----- Fréville (Chevalier de). 1775. 1776. 1799.
-----  Gaya (L. de). 1678.
-----  Gentilshommes. 1577.
-----  Ghersi. 1830.
------ Giganti (N.) 1619.



Fencing [French],
-----  Girard (P. J. F.) 1736— 7. 1740.
-----  Gordine (G.) 1754.
------ Grisier (A.) 1847. 1863. 1864.
-----  Guillet. 1680.
-----  Gymnaste (Le) Suisse. 1859.
----- Hamon (P. G.) 1827.
-----  Hoogue. 1674. 1712.
----- - Hume (E.) et Renkin (J.) 1862.
-----  Instruction pour l’enseignement. 1847. 1866.

1868. 1875.
-----  Instruction sur l ’escrime. 1867.
------Instructions sur le travail. 1862.
-----  Jacob (J.) 1887.
-----  Ivanowski. 1834.
----- K . (C. de). 1872.
----- Lafaugere (L. J.) (Manuel-Roret).
------------- 1820. 1825. 1841. 1865. 1884.
----- Lagrange (F.)
----- Lamarche (C.) 1884.
-----  Lebrun. 1750 (?)
-----  Lemoine (Al.) 1857.
------ L[homandié\ (P. F. M.) 1821. 1840.
-----  Liancour (W. de). 1686. 1692.
----- Lozes (B.) 1862.
----- Manuel d’escrime. 1878. 1881. 1883.
------Manuel d’escrime militaire. 1877.
-----  Manuel pour l ’enseignement. 1875.
----- Mémoire. 1763.
-----  Mêrignac (E.) 1883. 1886.
----- M illotte. 1864.



Fencing [French].
------Moreau. 181$.
-----  Olivier. 1771— 2.
-----  O'Sullivan (D.) 176$.
-----  Paris Illustré.
------ Possellier (A. J. J.) 1845.
------ Pradet (J. E. du).
------Prévost (C.) 1886.
------Prévost (Pierre) i860. 1890.
------R. (A.)
------ Robaglia (A.) 1855. 1864. 1877. 1884.
------ Robaglia (le Capitaine). [1890].
------ Robert (G.) 1887.
------Sainct-Didier (H. de). 1573.
-----  Saint-Martin (J. de). 1804.
------ Sauaron (J.) 1610.
-----  Sport à Paris. 1854.
------Statuts et règlemens fait par maîtres en fait

d'armes.
-----  Théorie pratique. 1851 (?)
-----  Touche (De La). 1670.
-----  Willards (Comte de Nord]. 1672.
-----  Academie de l’épée. Thibaust (G.) 1626.
----- L ’almanach de 1’ . Vigeant (F.) 1889.
----- Amateurs et salles d’armes de Paris. Taver­

nier (A.) 1886.
-----  appliquée à l ’art militaire. Bertrand. 1801.
------ après les règles de nos meilleurs professeurs.

R. (A.) 1887.
------Archives des maîtres d’armes de Paris. D a-

ressy (H.) 1888.



F en ci n g [FrenCh].
------dans l ’année. Dêrue. 1888.
------L ’art de tirer des armes. Brye (J. de). 1721.

1731-
----- à la baiohette, see Bayonet Fencing [French].
-----  de la beauté de l ’épée. Rasnierres (Chev.

de). 1732.
----- Bibliographie complète, ancienne et moderne.

Thimm (C. A.) 1890*
------Bibliographie, ancienne et moderne. Vigeant

(F.) 1882.
----- Canne, see Single Stick [FRENCH.]
-----  à cheval. Muller (A.) 1816. 1828.
-----  de cheval. Durfort (Genl de), 1827*
----- Le combat. Revue de Cavalerie. 1887.
------ Combat à pied de la cavalerie. Bonte (T.)

[1870].
------ description des jouts et des tournois. Rosny

(L. de). 1830.
----- Deux épées brisées. Legouvé (E.) 1876.
------Dialogue de salle sur l ’art R . (P. de). 1882.
------ Dictionnaire raisonné, Embry (J. A.) 1856.
------Le duel et l ’escrime. Paris Illustré. 1885.
------ duels de maîtres d’armes. Vigeant (F.) 1884.
-----  l ’école de. B lot (J. A.) 1862. 1875. 1888.
----- - encore et toujours à Lyon. Cavalcabo, Ving-

triniery. et Goyet. 1889.
------ L ’épée et les femmes. Beaumont (E. de). 1882.
------ Escrimeurs d’autrefois. Gelli (J.)
------ en Espagne au moyen âge. Henry.
------ Espées et targes, Breen (A, van). 1618.



Fencing [French].
------Essais sur. Pervenchere (de la). 1867.
----- Exercice de l’espée seule, ou fleuret. Bes-

nard (C.) 1653.
----- Les femme de sport. Vaux (le baron L.) 1884.
------du Fleuret, see Foil [Fernch].
----- le fleuret et l ’épée. Corthey (A.) 1885.
------ du fusil. Argy. 1842.
-----  Grammaire de 1*. Figeant (F.) [in the press.]
-----  Les hommes de sport. Vaux (Le Baron L .

de). 1888.
------Jean-Louis et son Ecole. Notice. 1866.
-----  Journal. Escrime (L’) française. 1889.
----- Journal. Escrime (L’j. 1882.
------Lutte, art du patin, canne. Bouffcmont (H.

de Jarry de). 1871.
-----  à Lyon. Escrime (L*). 1889.
----- un Maître d’armes sons la Restauration. Fi­

geant (F.) 1883.
-----  Mss. Sloanian.
----- Maniement de l ’épée. Bonaparte (Prince Pierre-

Napoléon). 1869.
-----  Mémento de l ’escrimeur. Mauroy (V.) 1887.
------Méthode très facile. Beaupré (J. J. de). 1721.
----- Nomenclature de. Carnazsa (C.) 1852.
----- nouvelle méthode à cheval. Dérué. 1885.
-----  à Pied et à cheval. Châtelain. 1815. 1817.
------planches de. Encyclopédie méthodique. 1795*
----- Plates iuteresting to fencers. Burgmaier (H.)

1799.
----- Pointe et contre-pointe. Brunet (R.) 1884.



Fencing [French].
------ principes d’ . Roger (M.)
-----  principes de l’épée. Charpentier 1742.
-----  Réflexions techniques et historiques. Ter-

wangue. 1874.
----- rendue facile et classique. Gillet (A.) 1875.
------ Salles d’armes de Paris. Saint-Albin  (A.)

1875. l887‘
-----  Salles d’armes. Sport (Le).
-----  Salut des armes. 1888.
— :—  Secrets de l’épée. Bazancourt (le baron C.

de) 1862.
-----  Sonnets contre les escrimeurs. Polycarpe (de

St.) 1588.
------ Sports athlétiques et exercices. Saint-C lair

(G. de). 1887.
-----  Sports à Paris. Saint-Albin (A. de). 1889.
----- Tournoi au XIXe siècle. Legouvé (E.) 1872.
-----  Traité sur la contre-pointe. Valville. 1817.

[Germán] (Fechtkunst).
-----  Albanesi (C.) 1862.
-----  Ange. 1664. 1708.
------ Bononien (C. yon). 16x1.
------ Cavalcabo (H.) 1611. 1612.
-----  Chappon (L.) 1839.
------ Chézy (W.) 1842.
------Deutsche Hiebfechtschule. 1887.
------Doy le (A.) 1716. 1729.
------ D üval (J.) 1822.
-----  Ersch u. Gruber. 1844 m
------ Ers te Anleitung. 1850.
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Fencing [GERMAN].
-----  Escher (J. B.) 1833.
-----  Fabris. 1617. 1619. 1677. 1713.
-----  Fecht-Boden. 1706. 1715.
-----  Fechtbuch (Die Ritterliche). 1558. [1830— 58 ?].
-----  Fechter anfengliche Kunst. 1531 (?). [1830

- 58?].
-----  Fechtweise der französ. Infanterie. 1887.
-----  Feldmann (Jos.) 1882. 1886.
----- Fischer (J.) 1848. .
----- Fougere (J.) 1829.
-----  Garzonius. 1619.
------ Georgens (J. D.) 1890.
-----  Geschlossene Fechtart. 1868— 9.
-----  Giganti. 1622.
-----  Gunterrodt (A.) 1579.
-----  Gymnastischer Unterricht, &c. 1847.
-----  Haspelmacher (J. G. H.) 1783.
-----  Hergsell (G.) 1881. 1885.
-----  Hermann (A.) 1859. 1861.
----- Heussler (Seb.) 1616. 1630. 1665. 1716— 17.
-----  Hormayer.
----- Hoyer (G. v.) 1799*
----- Hundt (M.) 1611.
----- Jahn (F. L.) 1847.
-----  Jahn (F. L.) und Fiselen (E.) 1816.
-----  Jaitner. 1862.
-----  Kahn (A. J.) 1739. 1761.
-----  Koppen (J.) 1619 (2).
-----  Käthe (F.) 1841. 1849. 1851.
----- Kreussler. Mss.



Fencing [German].
------Lübeck (W.) 1865. 1869.
-----  Lüpscher (A.) u. Gömmel (Fr.) 1819.
------M air (C.) Mss.
-----  Mayer (J.) 1600.
-----  Metz (A. E. von). 1864. 1883.
-----  Meyer (Joachim). 1570. 1610. 1660.
-----  Novali (K. von). 1837. 1839.
-----  Ott (Jos.) 1851. 1853. 1865.
-----  Pascha[lt\ (J. G.) 1657. 1659.
------Pasche (J. G.) 1659.
----- Paschen (J. G.) 1661. 1664. 1667. 1673. 1683.
-----  Paum feindt (A.) 1516.
----- Ranis (H. C.) 1771.
----- Roux (J. Ad. K.) 1817. 1841.
-----  Rouy (J. W.) 1807.
----- S . (E. von). 1864.
------Scheidler (K. H.) 1840.
-----  Schmidt. 1797.
-----  Schmidt (J. A.) 1713. 1749. 1750. 1760.
----- Schneider (H.) 1844 (?).
-----  Schäfer (H. W.) 1620.
------ Schulze (F.) 1889.
------ Sebetic (R.) 1873.
-----  Talhoffer. 1889.
-----  Temlich. 1776.
------ Theorie der. 1819.
-----  Triegler (J. G.) 1664.
-----  Unger (F. W.) 1847.
-----  Vieth (G. U. A.) 1795.
-----  Weischner (S.) 1764. 1766.

15*



Fencing [G er m a n ].
----- Zerstreute Fechtart. 1861»
----- Aeltere Fechtbiicher (list of). Jahn (F. L.)

und Eiselen (E.) 1816.
-----  in der Armee. Anleitung. 1861.
-----  in der Armee. Gor ne (von), Scherff (von) und

Mertens. 1858.
-----  Bajonett -  Fechtens, see Bayonet -  Fencing

[Ger m a n ].
------Bibliographie der alten u. modernen. Thimm

(C. A.) 1890.
-----  Commando f. d. Fechtunterricht [about 1865].
-----  Contrafechten auf d. rechten u. linken Hand.

Roux (H.) 1786.
-----  h. la Contrepointe. Thalhofer (K.) 1838.
-----  der deutschen Couleurstudenten. Rielech (F.)

1885.
-----  mit Dolch, see Dagger [GeRMAN].
-----  deutsches Paukbuch. Roux. 1857. 1867.
----- Einleitung zur adelichen. Fester (E. F. W.)

1777.
-----  Fechtbetrieb von Ende 1877 bis 1881. Be­

richt. 1881.
-----  Fecht-Boden. C (von Sr.) 1706.
----- Fechten in England. Uffenbach. 1706.
------Fechterfamilien Kreussler. Göttling[Prof.) 1829.
-----  Fechtergesellschaften. Bugenhagen. 1752.
-----  Fechthandschriften tu gedruckte Fechtbiicher

des 16. u. 17. Jahrh. Wassmannsdorff (K.) 
1887.

-----  Fechtmethode. Ballassa (C. K . K.) 1844.



Fencing [G er m a n ].
------Fechtschule. Eisenbergs. 1748.
------Fechtschule. Fehn (A.) 1856. 1876.
----- Fechtschulen zu Nürnberg. W ill. 1780.
------Fechttänze d. ersten Christen. Brommel (C.

. A.) 1804.
------d. Fechtweise der russischen Infanterie.

Schempp (A.) 1888.
------Fleurettiren oder Stossfechten. Franckenberg-

Ludwtgsdorff (M.) 1845.
----- Floretfechten, see Foil [G er m a n ].
-----  Freifechten. Happel (J.) 1865.
-----  Geräthfechten. Happel (J.) 1877.
------Gewehr. Anleitung. 1882.
------ Gewehrfechten. Vorschriften. 1854.
-----  Gewehrfechten in den deutschen Turnver­

einen. Wassmannsdorff (K.) 1864.
----- mit geraden u. krummen Klingen. Roux (J.

A. W. L.) 1849.
-----  mit geraden u. krummen Klingen. Roux (W .)

1841.
-----  als gymnast. Uebung. Roux (J. Ad. K.) 1799.

(2) 1817.
-----  Handbuch f. Truppenschulen. Weiland (D.)

1885.
----- mit d. deutsch. Haurappier. Fehn (W.) 1885.
-----  mit Haurappier. Schulze (F.) 1885.
----- Hau -  Stossfechtens. Christmann (F. C.) und

Pfeffinger (Dr. G.) 1838.
-----  Hiebfechten. Bluth. 1878. 1883.



Fencing [G er m a n ].
----- Hiebfechten d. Berliner Tumschule. Eiselen

(C. W. B.) 1818. 1882.
------ Hiebfechten zu Fuss u. Pferde. Föllnitz (G.

L . von) 1820. 1825.
------Hiebfechten. Rohne (K.) 1840.
----- Hiebfechten mit Korbrappier. Segers (J.)

1834. 1837.
-----  auf den Hieb. Hornstein (L.) 1839. 1869.
----- Hieb. Roux (J. Ad. K.) 1803.
------Hieb. Roux (W.) 1841.
----- Hieb. Roux (F. A . W. L.) 1849.
------ Hieb. Vorschriften. 1884.
----- im Hiebe. Werner (J. A. L.) 1824.
----- Hiebfechtkunst. Roux (L. C.) 1885. 1889.
-----  Hiebfechtlehre. Lentz (G.) 1862.
----- Hiebfechtschulen. Fehn (W.) 1885.
-----  auf den Hieb zu Fuss u. zu Pferde. TtmUch

(K.) 1796.
-----  Hieb oder Stoss? Scheidler (K. H.) 1843.
------ Hieb u. Stoss: mit dem Säbel. Anleitung.

1865.
-----  auf Hieb u. Stoss. M ontagig. B.) 1868. 1882.
----- Jüdische Fechtschüle. Christfels (P. E.) 1760.
-----  mit dem krummen Säbel. B . (von). 1884.
-----  mit dem krummen Säbel. Fehn (W.) 1885.
-----  Kreussler’sche Stossfechtschule. Roux (F. A.

W. L.) 1849.
-----  Kriegsübung. Salgen (Joh.) 1637.
-----  der Künstliche Fechter. Verolinus (T.) 1679.
-----  Manschettfechtens. Fehn (A.) 1878.



Fencing [G er m an].
------Mss. Eyck Q. H.)
------Mss. Paulsen (H. M.)
-----  d. Militärische Fechtktmst. Balias a (C.) i860.
-----  Militär-Gymnastik. Werner 0 . A. L .) 1840.

1844. 1850.
----- Neue illustrirte Fechtschule. Tollin (F.) 1851.
----- new Künstliches F echtbuch. Sutorium (J.) 1612.
------new Künstliches Fechtbuch. Sutor (J.) 1849.
----- Rappier u. Säbel-, Effenberger (A.) 1878.
----- mit d. Säbel u. dem Kürassierdegen. Seidler

(E. F.) 1840.
------ Säbelfechten, see Sword Exercise and Sword

Fencing [Ge r m a n ].
------ Säbel gegen Säbel. Ballasa (C.) i860.
-----  Säbel-schlagen. B **  (Dr.) 1852.
------Schriften ü. Leibesübungen. Lenz (G. F.)

1865. 1881.
-----  Sechs Fechtschulen. Wassmannsdorjf(K .)i 870.
-----  Stoss. Eiselen (E. W. B.) 1826.
-----  Stoss. Lion (J. C.) 1882.
-----  auf den Stoss. Ponitz (K. E.) 1822. 1828.
-----  Stoss. Praktische Anleitung. 1872. 1874. 1879.
----- Stoss. Segers (J.) 1836.
-----  Stoss. Strantz (G.) 1861.
-----  auf den Stoss. Timlieh (K.) 1807.
----- - Stoss, Vorschriften. 1884.
------ Stoss u. Hieb. Gutmuth (E. C. F.) 1804.
-----  auf Stoss u. Hieb. Quehl (Fr. W.) 1866.
-----  Stoss u. Hieb. Rothstein (H.) 1863.
------ Stoss u. Hieb. Roux (J. A. C.) 1804.



Fencing [German].
------ Stoss n. Hieb. Roux (J. Ad. K.) 1798.
——  Stoss n. Hieb. Schmidt (J. A.) 1780.
------ Stoss n. Hieb. Schmidt (J. F.) 1817.
——  Stoss n. Hieb. Stocken. 1867.
-----  Stoss u. Hieb als Anhalt fur den Lehrer.

Stocken. 1867.
----- auf Stoss u. Hieb. Venturini (G.) 1802.
-----  Stoss n. Hieb. Weiland (B.) 1879.
-----  Stoss u. Hieb. Werner (J. A. L.) 1833.
------mit Stoss- n. Hiebwaffen. Fehn (A.) 1851.1856.
------ Stossfechtschule. Böttcher (A. M.) 1849.1855.
------Talhofer’s Fechtbuch. Hergsell (G.) 1887.
------Unterricht im Säbel-. Chalaupka (Frz.) 1875.
-----  auf Universitäten. Fechtkunst. 1802.
------Universitäten (verschied. Art z. fechten eini­

ger). Behr (Fr. L.) 1792.
------Unterricht im, u. Voltigiren d. königl. bayer.

Kavallerie. Vorschriften. 1845.
----- Zeitung. Deutsche Fechtschul-.

[Modern G reek] (Spathaskia).
----- Pyrgos (N.) 1872. 1876.

[Italian] (Scherma).
----- Agocchie.
------ Agrippa.
-----  Albergati (F.) 1583.
-----  Alessandri.
----- Alessandro.
-----  Alfieri. 1644.
----- Altoni.
-----  Ans alone (A.) 1629. 1637.



Fencing [Italian].
------ Bertelli (P.) 1800.
-----  Blengini. 1850.
------ Boiccio (G.) 1613.
-----  Bremond (A. P.) 1775. 1782.
-----  Bresciani (M.) 1668.
----- Briccia (G.) 1613.
-----  Caccia (M.) 1853.
----- Cajol (F.) 1865.
-----  Calatone (C.)
-----  Capodivacca (P.) 1704.
------ Capo Ferro (R.) 1610.
------ Camozza (C.) 1840. 1845.
-----  Causa (C.) 1880.
-----  Cavalcabò (G.) 1609.
-----  Cavaliere (il) compito. 1609.
-----  Docciolini (M.) 1601. .
-----  Enrichetti (C.) 1871.
------ Fabris. 1606. 1624. 1677. 1713.
-----  Fallopia (A.) 1584.
-----  Fambri (P.) 1884.. 1888.
-----  Farina (S. La). 1836.
-----  Ferrerò (Gf B.) 1868.
-----  Fiorio (B.) 1820. 1823. 182^. 1828. 1844.

1850. 1856. 1857. 1858(2). 1860(2). 1861 
(2). 1865 (2). 1866.

-----  Gambogi (M.) 1837.
-----  Gandolfi (G.) 1876.
-----  Gelli (J.) 1888. 1889 (3).
------ Gessi (B.) 1622. 1671. 1672.
-----  Ghisliero (F.) 1587.



Fencing [Italian].
------ Giganti (N.) 1606. 1608. 1628.
-----  Giorgi (L.) 1629.
-----  Gorìo (G. P.) 1682,
-----  Grassi (G. di). 1570.
-----  Gualdo (G.) 1643.
-----  Frate (S. del). 1869. 1872. 1885 (2).
------ In  dieci Lezioni.
-----  Inguaggiato (C.) 1857.
-----  fnstruzione. 1867.
----- Istruzione. 1853. 1864. 1876.
-----  Jacobilli (F.) 1654.
-----  Lambertini (V.) 1870.
-----  Lombardelli (O.) 1618.
-----  Lovino (G. A.) Mss.
-----  Lovino (G. A.)
-----  Luca (G. A. dii).
-----  Maffei (F. S.) 1710.
-----  Mandolino* (A.) 1531. .
----- Mangano (G. A. del). 1781.
-----  Marcelli (F. A.) 1686.
-----  Marchini (A.) .
-----  Marchionni (A.) 1847. .
-----  Marco (A. di). 1758. 1759. 1761.
-----  Marozzo (A.) 1517. 1536. 1550. 1568 2). 1615.
-----  Mattei (F. A.) 1669. . .
----- Melina (A.) 1888.
---- Messineo (P.) 1858.

-----  Micheli (M.) 1798.
-----  Modi. 1560.
-----  Monica (F. della). 1680.



Fencing [Italian].
-----  Mondo (P.) 1509.
-----  Mora (D.) 1569.
-----  Morosini (G.) 1808. 1811.
-----  Pailadini (C.) 1590.
-----  Pallavidni (G.) 1670. 1673.
-----  Parise (M.) 1884.
-----  Pilla  (Carlo). 1886.
-----  Pistofilo (B.) 1621. 1627.
-----  Relazione del Torneo. 1612. 1624.
----- Rossi (G.) 1885.
-----  Scalzi (P. de*). 1852 (2). 1853. 1868.
-----  Scorza (Rosaroll). 1803. 1811. 1818.
-----  Senese (A.) 1560. 1660. 1664.
-----  Tedeschi (L. de). 1603.
----- Terracusa (N.) 1725.
— —  Torelli. 1632. 1678.
----- Tribolati (F.) 1872.
-----  Vandoni (MM).
-----  Viggiani (A.) 1575.
-----  Vizani (A.) 1588. 1688.
----- Alcune idee su la. Cam azza (C.)
-----  Apotegmi su la. Carnazza (C.) 1853.
----- Bastone, see Single Stick [Italian].
-----  Bibliografia generale. Getti (J.) 1890.
-----  Bibliografia generale. Thimm (C. A.) 1890.
-----  a Bisesso. Mss. Carnazza (C.)
-------a Cavallo. Wdss (G.) 1829.
-----  Cenno filosofico su i principii di. Carnazza

(C.) 1840. 1841.
-----  Cenno storico di. Camozza (C.) 1828.



Fencing [ItaLIAn] .
------Considerata . . sociali fisici e morali. B uja

(A.) 1875.
----- Dictionnaire technique, italien-frang. Getti (J.).
----- Essercitio Militare. Cassarli (G. A.) 1603.
----- L ’esercizio della spada regalato. Ceresa (T.)

1641.
----- Figure dell* opera di. Mss. Camozza (C.)
----- Fisiognomia scliiamachiaca. Camozza (C.)

1839.
------Giornale di. Cappa e Spada. 1888.
------Giornale di. Cesarono (F.) i88z.
------Giornale. Scherma (La). 1887.
----- giornale. Sport (Lo).
------de* Gladiatori. Gennaro (N. di). 1783.
----- maneggio della sciabola. Angelini. 1877.
----- maneggio della sciabola. Doux (C.) 1875— 76.
----- maneggiare la spada. Alfieri. 1653. 1683.
------Mss. British Museum.
-----  on Masiello’s treatise. N ini (Conte Gniseppe).
------Nomenclatura di. Mss. Camozza (C.) 1852.
----- Parere di, palermitano. Vetta (G.) 1857.
----- Picca e la bandiera. Alfieri. 1645.
----- Picca, see Pike [ItaLIAn].
----- Piffero. Alfieri. 1655.
------Poesie su la. Mss. Camozza (C.)
----- Progresso della scherma in Italia. Arista

(M. S.) 1884.
----- progresso della, due Sicilie. Fiorio (B.)
-----  questione Angelini-MasieUo. Angelini.
------Mss. Furlan (F.)



Fencing [Italian].
------ metodo Radaelli. Forte (L.) 1878.
------Radaelli’s sistema. Besenzanica (E.) 1886.
------Radaelli sistema. Fagliuca (G.) 1880.
-----  Rivista mondana illustrata. Don Giovanni. 1888.
----- Romanzo storico. Camozza (C.) 1856.
-----  la Sciabola. Bellini (V.) 1882.
-----  sciabola, see Bróadsword [Italian].
------ della sciabola. Cesavano (F.) 1874.
-----  per sciabola. Cerri (G.) 1861.
------della sciabola o del bastone. Falcioni [A.) 1870.
-----  di scherma Siciliana. Viliardita (G.) 1673.
-----  Scudo. A lferi. 1655.
-----  spada. A lferi. 1655.
-----  spada see Sword-Rxercise and Sword

Fencing [ITALIAN].
-----  Spada e sciabola. Bellini (V.) [in thè press].
-----  Spada e sciabola. Blengini (C. A.) 1864.
-----  lo Spadone. Alfieri 1653.
-----  Studio pratico della Mss Camozza (C.) 1858.
----- tamburo. Alferi. 1655*
----- Teorie sulla sciabola. B  art oli ni (B.) 1856.
-----  e tiro. Strada (E.) 1870.
-----  Tornear a piedi. Gajani (A. G. B.) 1619.
-----  il torneo in Bologna. Arienti (G .S.D.) 1888.
-----  del torneo in Bologna. Manzine (G. B.) 1639.
-----  Torneo intem: a Milano. Cesavano (F.) 1881.
-----  Torneo intem: in Milano. Rosari. 1881.
-----  Trat. di sciabola. Bertolini (B.) 1842.
-----  Trat. della spadancia. Scorza (Rosaroll). 1818.
-----  Tromba. Alferi 1655.



Fencing [Latin].
----- Dürer (A.). Mss.
-----  Lipsius (J.) 1604.
-----  Hieronytni Mercurialis. 1577.
-----  Gunterrodt (H. k). 1579.
-----  Mercurialis (H.) 1572.
-----  Thibauld. 1650.

[Portuguese] (Esgrima).
-----  Carvalho (R. de). 1804.
-----  Luis (T.) 1685.
-----  Osorio y Gomez (Don P.) 1842.

[Russian] (Fekhtovaljnavo).
-----  Nachertanich. 1843.
-----  Valville. 1817.

[Spanish] (Destreza).
-----  Aranda y Moretin. 1688.
-----  Ayala (Don A. de). 1616.
-----  Brea (Don M. A. de). 1805.
-----  Cala (C. de). 1642.
-----  Carranza (J. de). 1569. 1582. 1600.
-----  Cruzada y Peralta (M.) 1702.
-----  Cucala y Bruno (D. J.) 1854.
-----  Ettenhard (F. A.) 1675. 1697.
-----  Firme (Martins M.) 1744.
-----  Gerona y Enseña (D. F.) 1877.
-----  Heraud y Clavijo (D. A.) 1864.
-----  Labat. 1690. 1696. 1701.
-----  Labra (R. M.).
-----  Laffargere (F.) 1841.
----- Lara (D. G. A. de). 1675.
----- Manual del baratero. 1849.



Fencing [Spanish].
------M ello Pacheco de Resende (J. de). 1839.
------  M endoza  (Don M. P. de). 1665. 1672. 1675*
-----  M erelo y  Casadem unt (Don J.) 1862. 1878.

M illa  (F.).
-----  N arvaez  (Don L. P. de). 1599— 1600. 1602.

1608. 1618. 1625. 1635. 1639. 1658. 1672.
------N o vell (Don N. R.) 1731.
-----  P az  (Santos de la). 1712.
------ P erin a t (Don J. N.) 1 75 *̂
------  Polanco (J. C. Aznarde). 1724.
-----  P ons (J.) 1474.
-----  Porres (Don G. A. de). 1667.
------  Q u ixa da. 1675.
------ Rada  (L. de). 1695. 1705. {2).
------ Rolando (G.) 1826.
------ R om an  (F.) 1532.
----- Sosa (Don M.) (?).
----- Sylva  (Don D. R. de). 1697.
-----  Texedo (Don P.) 1678.
------ Thomase (E.) 1823.
-----  Tobar (Don P. M. de). 1636.
------ Torre (P. de la). 1474 (?)•
-----  Vtedma (D. de) 1639.
-----  de la bayoneta see Bayonet-Fending [Spanish] .
----- Bibliografia generale. Thim m  (C. A.) 1890.
-----  Daga see Dagger [Spanish].
-----  en defensa de la doctrina de Carranza. C a r -

mona (L. M. de). 1640.
-----  Defensa del libro de Carranza. Pizarro  (Don

J. F.) 1623.



Fencing [SPANISH].
-----  discurso de armas. Mss. Carranza (G. S. de).

1616.
----- de florete. Dueñas (D. G. M.) 1881.
-----  Florete see Foil [Spanish].
-----  Mss. Carranza (J. S. de).
— — Mss. in Bibl. del Escorial. Ejercicios.
----- Mss. Garcia (F. F.)
----- Mss. Oliver (Don A.) 1837.
-----  Mss. Rodriguez del Canto (Don D.).
-----  Mss. Silva (G. de).
-----  el Palo y el sable. Cortés (Don B.) 1851.
-----  Sable see Sword, Fencing and Sword Exer­

cise [Spanish].
-----  Spada maestra. Bondi (di Marzo). 1696.

[Swedish] (Faktning).
-----  Borgersen (A.) 1887.
-----  Instruktion for Kavaleriet. 1882.
-----  Mentzer (T. A. v.) 1843.
-----  Nyblceus (G.) 1876.
-----  Porath (D.) 1693.
-----  Sabelfáktning. Black (V.) 1876.
-----  efter Ling och Branting. Stromborg (N.) 1857*
Fleuret, see Foil. [French].
Florete, seé Foil. [Spanish].
Foil [English].
-----  Foil Practice. Chapman (G.) 1861. 1864.

[French] (Fleuret).
----- Besnard (C.) 1653.
-----  Corthey (A.) 1885.



2 4 1[Foil— Lance.]

Foil [FrenGH].
-----  Perche (Jean-Baptiste Le). 1676. 1750.
-----  Sieverbrück (J.) i860.

[German] (Floret).
-----Anleitung z. Floretfechten. 1843.
-----  Franckenberg-Ludwigsdorff (M.) 1845.

[Spanish] (Florete).
-----  Cortés (Don B.) 1851.
-----  Dueñas (M. G. M.) 1881.
-----  Perez (Don C. Población). 1832.
-----  Heraud y  Clavijo (D. A.) 1864.
-----  Perinat (D. Juan N.) 1758.
-----  Thomase (E.) 1823.
Freycinet (M. de). Appendix.
Gelli (J.) Preface p. x.
German Emperor, p. xv— xvi, and Appendix. 
Gomard (Possellier). Preface p. viii.
Ginnastica (arte di). Abbondati.
Gladiators’ Stage-Fighting. Hope (W.) 1725. 
Hutton (Capt. A.) Preface pp. viii— x.
Jàgerstock. Pascha\lt] (J. G.) 1657. 1659.
-----  Pasche (J. G.) 1659.
Jewish Fencing Schools. Christfels (P. E.).
Kahn (F. A.) Preface p. vii.
Lance [ENGLISH].
---- - Instructions for Lance Exercise. 1858. 1871.
-----  Macerone (F.) [1832].
-----  Montmorency. 1820.
----- Regulations for. [1824.]
Lance [French].
-----  Instruction sur l’escrime. 1867.

THIMM, Bibliography of the Art of Fence, Ac. 1 6



242 [Lance —  Pike.\

Lance [German].
-----  Balassa (C. K. K.) i860.
-----  Christmann (F. C.) und Pfeffinger (Dr. G.)

1838.
[Italian.1 *

-----  Blenginì (C. A.) 1864.
----- Maneggio. 1840.
-----  Sereno (B.) 1610.
Marchionni. Preface p. vii.
Marcelli. Preface p. viii.
Marxbriider. Wassmannsdorff (K.) 1870.
-----  W ill. 1780.
Masters of Fence. Castle (E.) 1884.
Palo see Single Stick [Spanish].
Pallavicini. Preface p. vii.
Parise. Preface p. viii.
Picke. Balassa (C. K . K.) 1844*
Pike [English.]
-----  Bariffe (W.) 1643.
----- Gordon (A.) 1805. ^
-----  Mars His Field. 1611. v

[French] (Pique).
-----  Breen (A. van) 1618.
-----  Wallhausen (J. J.) 1615.

[German] (Pique).
----- Balassa (C. K. K.) 1844.
-----  Pascha[ll] (J. G.) 1657. 1659.
-----  Pasche (J. G.) 1659.
-----  Wallhausen (J. F. von) 1617.

[Italian] (Picca).
-----  Alfieri (F. F.) 1641.



Pike [Italian].
-----  Marzioli (F.) 1670. 1673.
-----  Vezzani (A.) 1628. 1688.
Pistol [French]. Les tireurs au pistolet. Vaux 

(baron de) 1882.
Possellier (Gomard). Preface p. viii.
Quarter-Staff. M c Carthy (T. A.) 1883.
-----  Wylde (Z.) 1711.
Rapier [Dutch].
-----  P  etter. 1674.

[English.]
-----  Castle (E.) 1884.
-----  Saviolo (V.) 1595.
-----  Silver (G.) 1599. ^
-----  Sports (A new book of). 1885.
-----  True art of single-rapier. Wylde (Z.) 1711-
-----  Turner (Sir J.) 1639. w—

[German.]
■-----  Feldmann (Jos.) 1882. 1886.
-----  Hermann (A.) 1861.
-----  Heussler (Seb.) 1616. 1716— 17.
-----  H undt (M.) 1611.
-----  Sutor (J.) 1849.
----- Sutorium (J.) 1612.
-----  Verolinus (Th.) 1679.
-----  Haurapier. Schttlze (F.) 1885.
-----  Korbrappier. Segers (J.) 1834. 1837.
-----  und Säbel. Effenberger (Ant.) 1878.
-----  Schlägerduell. Sontag (R.) 1881.
Revolver, attaque et de la défense. Charrin. 1866.

16*



244 [ Säbel-Fechten— Single Stick.]
Säbel-Fechten see Sword-Fencing and Sword 

Exercise [German].
Säbelfaktning see Sword Fencing [SWEDISH]. 
Sable see Sword Fencing [Spanish].
Sabre (The). Barroll (G. W.) 1889.
Salles d’armes. André.
Schläger [ENGLISH].
-----  Sports (A new book of) 1885.

[German].
----- Sontag (R.) 1881.
Schools and Masters of Fence. Castle (E.) 1884. 
Sciabola see Broadsword [Italian]. 
Sheering-Sword. Hope (W.) 1714.
Single Stick [ENGLISH], Anti-Pugilism . 1790.
-----  Easy and Familiar Rules 1831.
-----  M anual of Instruction. 1887.
-----  Sinclair. [1800?].
-----  Waite (J. M.) 1880.

[French] (Canne).
-----  Bouffémont (H. de Jarry de). 1871.
-----  Humé (E.) et Renkin (J.) 1862.
-----  Larribeau. 1856. 1884.
-----  Leboucher. 1843.
-----  Manuel de gymnastique. 1879.
-----  Sport (Le).

[German] (Stockfechten).
-----  Feldmann (Jos.) 1882. 1886.
-----  Happel (J.) 1877.
-----  Leitfaden 1854.

1



[Single Stick— Special Subjects.] 245

Single Stick [Italian] (Bastone).
-----  Cerri (G.) 1854. 1868.
-----  Falciani (A.) 1870.
-----  Istruzione per la scherma del. 1867.
-----  Instruzione. 1853. 1864.
-----  Marzioli (F.) 1670. 1673.
-----  Scherma del Bastone. 1867.

[Spanish] (H Palo).
-----  Cortes (Don B.) 1851.
Small Sword [English].
-----  Abbat.
-----  Blackwell (H.) 1702. 1730.
-----  Castle (E.) 1884.
-----  Cole (B.) 1746.
-----  Corbesier (A. F.) 1873.
-----  Fergusson (H.) 1767.
-----  Godfrey (J.) 1747.
-----  H\ope\ (W.) 1687. 1692. 1707. 1714.
-----  Lockwood (H. H.) and Seager (E.) 1852.
-----  Lonnergan (A.) 1771— 2.
-----  Martelli (C.) 1819.
-----  Meickle (R.) 1859.
-----  Stephens. 1843. 1861.
-----  Underwood (J.) 1787.
-----  Wayn (H. C.) 1850.
Spada see Sword-Fencing [Italian].
Spadroon. Lonnergan (A.) 1771— 72.
-----  Roworth (C.) 1798. 1804.
-----  Taylor (J.) 1804.
Special Subjects. Books on. Page xiii.



246 [ Sticksabel —  Sword-Fencing. ]

Sticks&bel. Probst (Em.) 1889.
Sword-Fencing & Sword Exercise [English]. 
-----  A . C. O.
-----  Angelo (H.) 1835. 1840.
-----  Barroll (G. W.) 1889.
----- Berriman (W. M.) 1859. 1861. 1863. 1864.
-----  Burton (R. F.) 1875.
-----  Cavalry, Sword Exercise. 1845. 1865.
-----  Craig (R. H.) 1812.
-----  E lliott (W. T.) 1884.
-----  Gordon (A.) 1805.
-----  Greenwood (G.) 1840.
-----  Hewes (R.) 1802.
-----  Huth (F. H.) 1887.
-----  Hutton (A.) 1862. 1866. 1867. 1882. 1889.
-----  JUnstated Naval & Military Magazine.
-----  Infantry Sword Exercise. 1817. 1842. 1862.

1885.
-----  Instructions for the. 1858. 1871.
-----  Leach (R.) 1797.
-----  Mars His Field. 1611. ^
----- Naval and Military Argus. #
----- Olivier. 1771— 72. 1780.
-----  P a ll Mall Budget.
-----  Pa ll Mall Gazette.
-----  Patten (G. W.) 1863.
-----  Pocket Volunteer Cavalry Instructor.
----- Railton. 1738.
-----  Regulations for Cavalry Sword Exercise. [1824.]
----- Regulations for Infantry Sword Exercise. 1819.
-----  Roworth (C.) 1798.



Sword-Fencing and Exercise [ENGLISH],
------ Rules & Regulations. 1796.
----- Saturday Review.
-----  Self-Instructor. 1822.
-----  Shakespearian Swordsmanship. 1886.
-----  Sword Exercise for Cavalry. 1799. 1842.
-----  Sword Exercise of Cavalry. 1805.
-----  Taylor (J.) 1804.
-----  Ttndale (W.) 1797.
-----  Turner (Sir J.) 1639. ^
-----  Waite (J. M.) [n. d.].
-----  Wayn (H. C.) 1850.
-----  Wilkinson (H.) 1846.
----- Back-Sword, see Back Sword.
----- Bibliography of. Thimm (C. A.) [F. R. G. S.]

1890.
-----  Book of the Sword. Burton (R. F.) 1884.
-----  Broad-Sword, see Broad Sword.
-----  Cavalry Sword Competition. Colburn s United

Service Magazine.
-----  Military Swordsmanship. Naval & Military

Argus.
-----  Short Sword. Silver (G.) 1599.
-----  Small Sword, see Small-Sword.
-----  Sword v. Sword. Elliott (W. J.) 1884.
-----  Sword feats. Waite (J. M.) 1880.
-----  Swordsman at Play. Saturday Review.
-----  Swordsmanship for boys. Naval & Military

Argus.
-----  Swordsmen’s Clubs. Saturday Review.
-----  Two-handed Sword. Fencing. Mss.



Sword-Fencing and Exercise [French] (Épée).
-----  Besnard (C.) 1653.
-----  Bonaparte (Prince P. N.) 1869.
-----  Charpentié. 1742.
-----  Guillet. 1680.
----- Instruction pour l’enseignement. 1847. 1866.

1868. 1875.
----- Instruction sur l’escrime du Sabre. 1867.
-----  Ivanowski. 1834.
-----  Jacob (J.) 1887.
-----  Labat. 1690.
-----  Lamarche (C.) 1884.
-----  Lemoine (Al.) 1857.
----- - Liancour (W. de). 1686. 1692.
----- Martin. 1737.
----- Navarre (C.) 1775.
----- Noble science (La). 1533. 1535.
-----  Olivier. 1771— 72.
-----  Probst (E.) 1889.
-----  Recueil de Theories. 1826.
-----  Robaglia (A.) 1855. 1864.
-----  Sainct-Didier (H. de) 1573.
-----  Schmidt. 1828.
-----  Sieverbrück (J.) i860.
-----  Touche (De La) 1670.
----- Academie de l’épée. Thibaust (G.) 1626. 1628.

1668.
----- de la beauté de l’épée. Basnierres (C. de)

m 2-
-----  bibliographie complète, ancienne et moderne.

Thimm (C. A.) 1890.



Sword-Fencing and Exercise [French].
-----  Catalogue des Armes, Musée Royal, Bruxelles.

Vinkeroy (E. van) 1885.
-----  dictionnaire de l’épée. Desmedt (E.) 1888.
-----  deux épées brisées. Legouvé (E.) 1876.
----- l’épée et les femmes. Beaumont (C. de) 1882.
-----  Espée Françoise. Sauaron (J.) 1610,
-----Espées et targes. Breen (A. van) 1618.
-----  exercise de l’espée seule, ou fleuret. Besnard

(C.) 1653.
-----  les gens d’épée. Soiiê (Ém.) 1867.
-----  les hommes d’épée. Vaux (L. de) 1881.
-----  principes de l’épée. Charpentié.
-----  Secrets de l’épée. Bazancourt (Le baron C.

de). 1862.
[Germ an] (Säbel-Fechten).

-----  Anleitung zum Hieb- und Stossfechten. 1865.
-----  B  allas a (C.) 1860.
-----  Bergauer (J.) 1864.
-----  Chalaupka (Franz). 1875.
-----  Dierkes (A.) 1857.
-----  Eiselen (E. W. B.) 1881.
-----  Feldmann (Jos.) 1882. 1886.
-----  Happel (J.) 1877.
----- Hergsell (G.) 1885.
-----  Hermann (A.) 1859. 1861.
-----  Heussler (S.) 1665.
-----  Meyer (O.) 1859.
-----  Probst (Em.) 1889.
-----  Rothstein (H.) 1863.
-----  Sebetic (R.) 1873.



Sword-Fencing and Exercise [German].
-----  Segers (J.) 1834. 1837.
-----  Schmidt. 1797.
-----  Schulze (F.) 1889.
-----  Thalhofer (K.) 1838.
----- Bibliographie der alten und modernen. Thimm

(C. A.) 1890.
-----  Handbuch d. Waffenwesens. Boeheim(W.) 1890.
----- mit dem krummen Säbel. B . (von) 1884.
-----  mit dem krummen Säbel. Fehn (W.) 1885.
-----  und dem Kürassierdegen. Seidler (E. F.) 1840.
-----  Rappier und Säbel. Effenberger (A.) 1878.
-----Säbel-Duell. Chàtaievillard. 1888.
-----  Säbel-Schlagen. B * *  (Dt.) 1852.

[Italian] (Spada).
-----  Alfieri. 1653. 1655. 1683.
-----  Bellini (V.) [in the press].
-----  Blengini (C. A.) 1864.
-----  Ceresa (T.) 1641.
-----  Gajani (G. B.) 1619.
----- Jacobilli (F.) 1654.
----- Lambertini (V.) 1870.
-----Lovino (G. A.).
-----  Maritilo (F.) 1887.
-----  Pagano (M. A.) 1553.
-----  Parise (M.) 1884.
■---- - Perez (G.) 1878.
----- - Quesiti del cavaliere. 1664.
-----  Rossi (G.) 1885.
----- Scalzi (P. de’). 1853. 1868.
-----Scorza (Rosaroll). 1803. 1811. 1818.



Sword-Fencing and Exercise [Italian].
-----  Spinazzi (P.) 1851.
----- • Terracusa (N.) 1725.

[Portuguese] (Espada).
-----  Mello Pacheco D e Res ende (J. de). 1839.

[Spanish] (Sable).
----- Cortés (Don B.) 1851.
-----  Gerona y  Enseña (A. F.) 1877*
----- Heraud y  Clavijo (D. A.) 1864.
-----  Zaborde y  Navarro (Don A.) 1832.
-----  Leguina (Don Enrique de). 1885.
-----  Llave (D. Pedro de la). 1882.
-----  Martinez (Don J. J.) 1832.
-----  Merelo y  Casademunt (Don J.) 1878.
-----  P .  (J. V. M. de). 1819.
-----  Perinat (Don J. N.) 1758.
-----  Pons (J.) 1474.
-----  Rada (L. de). 1705 (2).
-----  Sanz (A.) 1886.
-----  Thomase (E.) 1823.

[Swedish] (Sábelfáktning).
-----  Silfversvárd (R.) 1868.
-----Tórngren (L. M.) 1882 (2).
Terwangue. Preface p. viii.
Thieriet’s assault of arms. Saturday Review. 
Vigeant. Preface p. viii.
Wassmannsdorff (Dr. K.) Preface p. viii.
Welch (J. C.) Preface p. x.



  



A P P E N D I X .

D u e l l i n g  i n  1 8 9 0 .

Duels, both in Germany and France, have of 
late been so frequent, that the following descrip­
tions of encounters, culled at random from the 
London Press during the past few months, may 
not be without interest, and it is sincerely to be 
hoped that the praiseworthy efforts of His Imperial 
Majesty The German Emperor and M. de Freycinet 
to stamp out this barbarous practice in Germany 
and France may be successful.

Carl A. Thimm.



»Pall Mall Gazette.« August 2, 1890.
A  duel with cavalry sabres took place on Thurs­

day in Denmark between Lieutenant Castenschiold, 
of the Danish Royal Dragoons, and the Russian 
Baron von Rathen. The quarrel arose about an 
equestrian performer in the Circus Busch at Copen­
hagen. The baron received a cut across the fore­
head, but is in no danger.

»Pall Mall Gazette«. August 27, 1890.
A  duel of a rough and ready kind has been 

fought at Rowland, in Kentucky. Ross Hamilton 
and Robert Ferguson, deadly enemies, met in the 
street and produced their revolvers. They fired to 
kill, and both men were instantly killed.

»The Globe«. August 28, 1890.
D u e ll in g  in  t h e  F r e n c h  A r m y . —  M. Millot 

and M. Baruti, two lieutenants of a regiment quar­
tered at Belfort, fought a duel with swords on 
Tuesday, in consequence of a silly dispute about 
regimental matters. The former received a slash 
on the arm which severed all the large blood 
vessels. It is said that the bleeding was stopped 
with the utmost difficulty, and two hours were spent 
in stitching up the arm. The wounded officer is 
in a serious condition, though it is pronounced an 
even chance that he will recover. It is to be hop­
ed, says the Paris correspondent of the Daily News, 
this unfortunate affair will draw attention to the 
present duelling regulations in the French Army. 
They are a relic of barbarism and a disgrace. Duel­
ling, though forbidden by law, is by custom com­



pulsory in the French Army, among the private 
soldiers as well as with the officers. If a bully in 
the regiment chooses to pick a quarrel with a raw 
recruit and insults him, the latter is bound to chal­
lenge him under pain of imprisonment, and the 
colonel himself appoints an officer to be present 
at the encounter. He generally attempts to ward 
off ugly blows, and this much may be said, that 
such duels seldom end fatally. As every French­
man is now bound, nolens volens, to go through 
the army, the cruelty of compulsory duelling is far 
greater than in the old times of purchasing substi­
tutes. M. de Freycinet, the Minister of War, is 
opposed to duelling altogether, and by a decision 
of his only a few days old, it is rendered optional. 
This decision, however, does not take effect im­
mediately. M. Paul de Cassagnac, who is perhaps 
more celebrated for his duels than for anything 
else, wrote the other day a strong article against 
the barbarous practice. He showed how fallacious 
was the idea that to refuse a duel was derogatory 
to a soldier’s manliness by the example of Eng­
land, whose officers and men in time of war were 
not behind those of any nation in the accomplish­
ment of their duty.

»Pall Mall Gazette«. August 30, 1890.
F a t a l  M il it a r y  D u e l  in  G e r m a n y . —  A fatal 

duel with pistols has been fought in the forest out­
side Perleberg. The principals were Lieutenant 
von Forstner and Lieutenant Frenk, and the duel 
was conducted with deadly determination, there 
being no limit to the number of shots. Frenk was 
mortally wounded, two bullets lodging in his



breast. Von Forstner, who sustained no hurt, con­
tinues to perform his duties as adjutant of the 35th 
Regiment. —  Dalziel.

»Pall Mall Gazette«. September 3, 1890.
D u e l  B e t w e e n  a n  E d it o r  a n d  a n  O f f ic e r . 

—  A  Toulon telegram from Reuter’s agent states 
that as a result of the dispute between some naval 
officers there and M. David, editor of the Republi­
can journal Var, who declared that an officer ill- 
treated a soldier who failed to salute him, a duel 
took place yesterday between M. David and a sub­
lieutenant, in which the former received three 
wounds.

»The Times«. September 8, 1890.
P a r is , Se p t . 7. —  MM. Henri Rochefort and 

Georges Thiébaud at last fought their duel yester­
day morning, at Clinge, on the Dutch frontier. It 
was M. Thiébaud who took offence at an article 
by M. Rochefort, and demanded satisfaction. The 
result is that M. Thiébaud, in addition to the in­
jury done to him by the newspaper articles of 
which he complains, has to suffer from three slight 
wounds. Will these three wounds prove that M. 
Thiébaud has been calumniated, or that M. Roche­
fort spoke the truth? To solve that question re­
course must be had to one of those privileged men 
who are appealed to as arbiters in cases in which 
reason, justice, and good sense are of no avail.

This encounter, however, has made a very in­
genious innovation in duelling habits. Twenty-five 
years ago, for instance, the challenge was conceal­
ed, because the Courts prosecuted for the offence,

J i



and occasionally pronounced condemnations. Since 
the Republie came into existence, however, there 
has been progress made. The duel is announced 
before it takes place, and the details are after­
wards published. There is no concealment from 
the authorities. Thè details are supplied by the 
seconds, or in the procès-verbal of the fight. The 
Rochefort-Thiébaud duel has given a new form to 
this “ judgment of God,”  which might be described 
as a “ close of the century”  form. The combatants 
took with them not only the two necessary doctors 
and the indispensable seconds, but, in addition, a 
journalist, the London correspondent of the Figaro. 
“ Our London correspondent, says this newspaper, 
“ will accompany the combatants and will give the 
incidents.”  In fact, the correspondent did accom­
pany the duellists, and described how the party 
were stôpped by the Dutch police, what Were the 
events of the journey, and how the struggle was 
fought when swords had been crossed. It is clear 
that the last stage of development has not yet been 
reached. I believe that if  the correspondent of 
the Figaro had not been taken by surprise when 
the new functions were iinposed upoh him, he 
would have had with him an instantaneous photo­
graphic apparatus which would have caught the 
combatants in their various postures and supplied 
the public with the means of almost witnessing the 
fight. A  special photographic apparatus will, no 
doubt, be added next to thè spécial correspondent, 
and the newspaper Press Will have thè means of 
criticizing duels just as it criticizes artistic, musical, 
Or dramatic entertainments. Thé process is one 
that should be encouraged, for when duelling has 
in this way been made ridiculous it will be aban-

Thimm, Bibliography of the Art o f Fenee, Ac. 1 7



doned. At present the practice is only barbarous, 
a logical conclusion which does not suffice to ex­
tinguish it.

»The Times«. September 9, 1890.
The proces-verbal signed by the seconds before 

the duel fought yesterday afternoon between M. 
Mermeix and M. de Labruyère, of the G il Bias, 
stated that the fight was not to cease until one of 
the combatants found himself in a state of inferi­
ority verified by the doctors. The encounter took 
place in the garden in front of M. Laguerre’s house 
in the Avenue de la Muette. It is stated that M. 
Laguerre has two drawing rooms, in one of which 
he received M. Mermeix and his seconds, and in 
another M. de Labruyère and his friends. Taking 
the party outside his house he said: —  “ The gar­
den is at your disposal, gentlemen: at yours, M. 
de Labruyere, my old comrade on the Crit and at 
yours, M. Mermeix, my colleague on the Presse.”

The duel took place in front of the house. 
The M atin, one of the leader-writers of which 
was a second of M. de Labruyere, gives the follow­
ing account of it: —  The lot having fallen on M. 
Dreyfus to direct the proceedings, he placed the 
two adversaries and uttered the customary words 
“ Allez, Messieurs.”  Forthwith the champions began 
to cross their swords, but without, however, ap­
proaching so closely as to give ground to fear a 
course forbidden by the rules. It must be believed . 
that M. Lévy, one of the seconds of M. Mermeix, 
was deceived by some optical illusion caused by 
his excitement, for in a few seconds he began to 
call out, “ You are hit, M. de Labruyère.”  “ Wound­
ed? Where then?”  asked the latter, stopping



and turning away his sword, while the director of 
the fight, who had the sole right to do so, called 
out a vigorous “ Stop.”  In spite of the loudness 
with which the command was uttered, M. Mermeix, 
so far from stopping, took a step backwards, and 
making a thrust at his adversary, who was com­
pletely out of guard, gave him a deep wound on 
the hand. The general scare may be imagined. 
Finding he was wounded under circumstances so 
unusual, M. de Labruyere called out, “ It is abom­
inable”  ; while M. Mermeix, in utter confusion, 
explained nervously that, not having in his excite­
ment apprehended in time the command to stop, 
he had unconsciously, by a reflex movement, wound­
ed his exposed adversary.

The first moment of confusion over, M. de 
Labruyere, furious, and justly so, energetically 
expressed a desire to continue the struggle with 
the left hand. A  discussion followed between the 
seconds, in the course of which one of those of
M. Mermeix called out, “ It is impossible; the use 
of the left hand is forbidden.”  No time was lost 
in explaining to him that the use of the left hand 
is only forbidden and becomes unfair if a treacher­
ous combatant, or one under the influence of ner­
vousness, employs it to paralyze the sword of his 
adversary and to strike him without danger with 
the right hand. Finally, the seconds, on the for­
mal advice of the doctors, decided to stop the 
fight, and proceeded to draw up the proces-verbal. 
It was announced this morning that M. de Labru­
yere demanded a new encounter with M. Mermeix. 
The Paris sent to M. de Labruyere to ask if this 
was the case, and received from him the following 
reply: —  “ M. Mermeix has been guilty of an act
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of felony towards me. I will not fight with him 
again.”  The Cocarde of this evening publishes the 
following declaration by M. de Labruyère:—

“ On my honour I affirm that M. Mermeix took 
advantage in order to hit me at a moment in 
which, the fight being suspended by M. Maxime 
Dreyfus, who directed it, I had fallen back and 
stuck my sword in the soil. On the ground itself 
and in the presence of the witnesses I openly re­
proached M. Mermeix with this act, which I des­
cribed as one ‘de forfaiture et de félonie.’ ”

»Pall Mall Gazette«. September 13, 1890.
S h o u l d  W om en  F ig h t  D u e l s ? —  Mdme. 

d’Estoc is (says the Paris correspondent of the Tele­
graph) a worthy imitator of Mdme. de Valsayrie, 
the lady fencer and duellist. At the last meeting 
of the League for the emancipation of Women, 
Mdme. d’Estoc proposed a vote of censure on the 
lady called “ Sévérine,”  whose article lately caused 
M. Mermeix to fight M. Labruyère. Mdme. Sé- 
vérine was condemned by the whole assembly of 
women waiting for emancipation, because she did 
not take up the challenge of the author of the re­
velations of Boulangism, and meet him on the field 
of honour herself, instead of allowing an obliging 
journalist to fight for her. The resolution propos­
ed by Mdme. d’Estoc was that every woman who 
does not assume responsibility for her actions, and 
who allows a man to champion her cause, is guilty 
of a deed of “ inferiority.”

»Pall Mall Gazette«.. September 15, 1890.
D u e l  i n  M e x ic o . —  It is reported from Mexico - 

that a duel has been fought beween Señor Conz&lp



Estera, editor of the journal E l Nacional, and Señor 
Gutierrez Najera, a prominent journalist, both of 
whom are members of the house of Representa­
tives. Señor Estera was slightly wounded.

»The Standard«. September 16, 1890.
A  B o u l a n g is t  D u e l .

(Through Reuter's Agency.)
P a r is , S e p t . 15. —  A duel was fought this 

evening between M. Mermeix and M. Dumonteil, 
Deputy of the Aisne. M. Mermeix was seriously 
wounded in the right side.

»Pall Mall Gazette«. September 16, 1890.
D u e l  B e t w e e n  B o y s  in  B e r l in . —  A  despe­

rate duel with rapiers was fought on Sunday bet­
ween two Berlin school-boys, named Oscar Lesch, 
aged fourteen years, and Hans Donner, aged six­
teen. They are members of a Latin high school 
in Muskauerstrasse, and the fight took place in the 
garret of the school building. Young Donner was 
wounded in the face, his nose and half of his left 
ear being cut off. After the duel Donner walked 
to the police station, where his wounds were dres­
sed by a surgeon. The police captain sent for the 
fathers of the two boys, both of whom are well 
known in Berlin society, but no attempt was made 
to arrest Lesch, but Herr Lesch was advised to give 
his son a thrashing. There were no witnesses to 
the duel. The cause turns out to have been the 
attempt of Donner to supplant young Lesch in the 
affections of his sweetheart, a young girl named 
Bertha Rath. —  Dalziel.


